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    Das Buch
  


  
    Von: Holly Denham, Empfang, H&W Bank, High Holborn

    Betreff: HILFE!!!
  


  
    Heute ist mein erster Tag in der Bank, und ich habe schon (aus Versehen!!!) meinen Chef beleidigt, eine E-Mail von meiner Mutter erhalten, in der sie vorschlägt, ich soll mir doch eine »anständige Arbeit« suchen, und bin von Trish, meiner Kollegin hier am Empfang, zurechtgewiesen worden. Es ist also nur noch eine Frage der Zeit, bis jemand entdeckt, dass mein kompletter Lebenslauf gelogen war. HILFE!!!
  


  
    Hollys erster Tag am Empfang einer großen Londoner Bank hält sie ganz schön in Atem. Aber nicht nur das: Da sind auch noch die unzähligen E-Mails ihrer verrückten Freunde, ihrer überbesorgten Eltern oder der geschwätzigen neuen Kollegen, die munter in ihren Posteingang flattern. Hollys Postfach wird schnell zu einem Ort, an dem sich Dramen abspielen, an dem viel gelacht (und manchmal auch geweint) wird, an dem man diskutiert, neuesten Klatsch und Tratsch austauscht und flirtet, was das Zeug hält. Holly stellt sich heldenmutig allen Herausforderungen des E-Mail-Dschungels. Aber das bedeutet auch, dass es immer schwieriger wird, ein gut gehütetes Geheimnis, von dem Holly bisher noch niemandem erzählt hat, weiterhin geheim zu halten. Und dann tritt eines schönen Tages zu allem Überfluss auch noch Toby, ein alter Schulfreund Hollys, seine neue Stelle in der Bank an. Sehr zu ihrem Missfallen, denn mit Toby hat Holly definitiv noch ein Hühnchen zu rupfen …
  


  


  
    Die Autorin
  


  
    Holly Denham ist ein Pseudonym. Ihr fiktives E-Mail-Tagebuch unter www.hollysinbox.com wurde innerhalb kürzester Zeit zu einem großen Erfolg. Bereits nach wenigen Tagen hatten sich auf der Seite mehrere tausend interessierte Leser registriert, um live mitzuerleben, was Holly jeden Tag Komisches, Tragisches oder Romantisches widerfährt. Jetzt erscheint ihr Online-Tagebuch als Taschenbuch, und eine Fortsetzung von Hollys E-Mail-Abenteuern ist bei Goldmann bereits in Vorbereitung.
  

  
  


  
    Liebe Leser,
  


  
    mein Name ist Holly Denham. Ich wollte euch gerne persönlich schreiben und euch tausendmal dafür danken, dass ihr mein Buch gekauft habt. Und ich dachte, vielleicht sollte ich auch gleich erklären, wie es kam, dass meine persönlichen E-Mails veröffentlicht wurden! Es fing alles mit meiner Webseite www.hollysinbox.com an. Davor war ich eine ganz normale, langweilige Vollzeitrezeptionistin, habe in London gearbeitet, mich mit meinen Freunden Jason und Aisha getroffen, hatte mehrere katastrophale Beziehungen und habe eben so vor mich hin gelebt. Nachdem mein Posteingang im Internet zugänglich war, haben plötzlich Tausende von Menschen aus 120 Ländern (!!!) jeden Tag meine Homepage besucht, um meine E-Mails zu lesen – gruselig, oder? Ehrlich gesagt war es fantastisch, und jede Menge nette Leute haben mir geschrieben, um mir zu sagen, wie viel Spaß sie mit der Webseite hatten. Und diese überwältigende Resonanz der Fans hat zu einem Vertrag mit einem Verlag geführt!
  


  
    Wie auch immer, ich hoffe wirklich, dass euch das Buch gefällt. Besucht doch auch meine Internetseite www.hollysinbox.com.
  


  
    Danke für die tolle Unterstützung!
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    

  


  
    Holly xxx
  

  
  
  


  
    Danke
  


  
    An meine Mutter – dafür, dass sie so liebevoll, freundlich, fleißig und einfach nur wunderbar ist.
  


  
    An meinen Vater – dafür, dass er der witzigste Mensch ist, den ich kenne.
  


  
    An meine Schwester – dafür, dass sie eine Heldin und eine wahre Inspiration für alle ist.
  


  
    An meinen Bruder – dafür, dass er uns in jeder Situation zum Lachen bringen kann.
  


  
    An meine fantastische Schwiegerfamilie – dafür, dass sie mir hilft, wo sie kann.
  


  
    An Broo, meine Agentin – dafür, dass sie als Einzige auf meine E-Mail geantwortet hat!!! Und dann so bezaubernd war wie ein weiblicher Jerry Maguire, aber viel witziger.
  


  
    An Sherise, meine Lektorin (ich komme immer noch nicht darüber weg, dass ich jetzt eine Agentin und eine Lektorin habe, das ist alles wie im Film) – dafür, dass sie gekürzt hat, was ich selbst hätte streichen sollen (aber aus Angst stehen ließ), und dafür, dass sie so unglaublich hart an diesem Buch gearbeitet hat (und das in so kurzer Zeit).
  


  
    An alle bei Headline: Ihr habt einen Traum für mich wahr werden lassen, und außerdem kann man mit euch auch noch unglaublich viel Spaß haben.
  


  
    An Dr. Ash Alom von Fluent2 dafür, dass er die Webseite »Holly’s Inbox« gestaltet und sein Herzblut in dieses Projekt gesteckt hat.
  


  
    An Neil, Julie und George.
  


  
    An Tom, für seine Ratschläge.
  


  
    An Granny dafür, dass sie so viele Erinnerungen mit mir geteilt hat, xxxx.
  


  
    

  


  
    Tausend Grüße und Küsse an …
  


  
    Katy Stardust, Joyby, Tim O, Janey, Juleigh, Tigger, Dobby21, Manisha, Seliji, OnixLou, Karin, Vicki, Lexiloucs, Rina, Media Chick, Azure, Agatha, Sallyb, Nicole, Sammi, Pickle, Leannev 84, Wishingangel, Dearbarbie, Daxz, Sophicoast, Dryadwombat, Fifitrixi, Laney, Emilyp, Jazzij, Mg1983, Queen of Chaos, Princess Smiley, Jenny20, City Angel, Flounder78, Samie, Dignity, Innocent, Sofie, Sylar, Mummy2CandL, RooRoo, Bristolmary, Shiny, Hkdkat, Mike Manic, Harvey, Emma, Atenea, Lavinia, Lulubellxxx, Rhiannon, Michelle, Deadgirl, Louisebw, Ciara22, Kate007, XKaighbeex, Mrs Weasley, Shany, Jade, Vicychopra, Lauricha, Daniella, Jeditinkerbell007, Trish, Ekatgirl, Ann Marie, Romeo, Voyeur, Geeklady, Jack, Emerald Skies, Aaron, Inges, Cinders284, Chrissywissy, Kaymoo, Elliejc, QueenofCool, Pinkycat, BadHairDay und Chandleo.
  


  
    

  


  
    An die Englisch-Lehrerin aus Brighton, die eine große Inspiration für mich war und mich immer wieder ermuntert und unterstützt hat.
  


  
    Danke an Monkey und Grettal – dafür, dass sie mir helfen, einzuschlafen, Stress abzubauen, und einfach kuschelig und pelzig sind (Katzen).
  


  
    

  


  
    Und ganz zuletzt an du weißt schon, wen, an die große Liebe meines Lebens, dafür, dass du meine Krabbe bist und dass du den Sonnenschein in mein Leben gebracht hast. xxxxx
  

  
  


  
    Erster Monat
  

  
  
  


  
    1. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: An Holly – Die neue Arbeit
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    das mit der neuen Arbeit sind ja tolle Neuigkeiten, macht der Job Spaß?
  


  
    Deine Schwester hat ein Päckchen (Bücher oder so was), das du mitbringen sollst, wenn du uns besuchst. Alice sagt, es ist unheimlich wichtig, und »Frettchen«, ein Freund von ihr, wird nächste Woche bei dir in Maida Vale vorbeischauen, um es abzugeben.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    PS: Schick uns deine Flugdaten!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Die Arbeit – weiß noch nicht, bin erst eine Stunde hier, alles ein bisschen stressig.
  


  
    Frettchen – wie bitte? Wie kommt man denn zu einem Freund, der Frettchen heißt? Was das Paket angeht – kein Problem, wenn es nicht zu schwer ist.
  


  
    xxxx
  


  
    Betreff: Willkommen
  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    willkommen an Bord.
  


  
    Ich habe schon gehört, dass bei der Einarbeitung am Freitag alles gut gelaufen ist und Sie sich jetzt nach und nach mit den Vorgängen hier vertraut machen.
  


  
    Leider ist man an der Rezeption ja ziemlich vom restlichen Geschehen abgeschnitten, aber sagen Sie einfach Bescheid, wenn Sie irgendetwas brauchen.
  


  
    Ich hoffe, Sie fühlen sich bei uns wohl.
  


  
    Roger Lipton, Personalleiter, H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Roger Lipton
  


  
    Lieber Mr Lipton,
  


  
    danke für Ihre E-Mail. Ich werde mich bestimmt wohl fühlen, bisher waren alle sehr nett.
  


  
    Freundliche Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    Holly Denham, Empfang, H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Erfahrung am Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich brauche hier eine Rezeptionistin, mit der ich vernünftig arbeiten kann, wie deine Vorgängerin, die hatte jede Menge Erfahrung. Ich will dich ja nicht gleich am ersten Tag in die 
     Pfanne hauen, aber so langsam gebe ich es auf. Wo hast du vorher nochmal gearbeitet?
  


  
    Trish
  


  
    Patricia Gillot, Empfangschefin,
  


  
    H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hi Patricia,
  


  
    in einem Fünfsternehotel – an der Rezeption.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na fantastisch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hier war wirklich viel los.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist ja schön für dich, Schätzchen. Lächle einfach, und ich übernehme für heute den Rest. Gegen Ende des Monats hast du hoffentlich langsam den Durchblick.
  


  
    Trish
  


  
    PS: Versuch bloß nicht wieder, mit mir zu reden. Wir sind hier in einer Unternehmerbank. Wenn du bei der Arbeit plaudern willst, such dir einen Job im Friseursalon. Schreib eine E-Mail, wenn es Probleme gibt.
  


  
    Betreff: Viel Glück!
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Holls,
  


  
    freut mich zu hören, dass alles wieder so gut läuft. Toll, dass du ganz neu anfangen kannst. Und das ist jetzt ja genau, was du wolltest.
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Alice & Matt
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ich hasse den Job, und alle sind eklig zu mir.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    O je. Übrigens, danke, dass du unser Päckchen mitbringst, ist echt nett von dir.
  


  
    xxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Kein Problem. Was ist denn drin?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach nichts, nur so das Nötigste.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Was denn – Bücher etc.?
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, so in der Art. Ich gebe Frettchen deine Nummer.
  


  
    Xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Alles klar.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ein guter Rat von deiner Mutter
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    tut mir leid, dass ich schon wieder störe. Ich bin wirklich froh, dass du Jennie aus deiner alten Schule getroffen hast. Du mochtest sie doch immer sehr gern, und für sie scheint ja alles super zu laufen.
  


  
    Ich habe mir das mal durch den Kopf gehen lassen und denke, wenn du es so weit bringen willst wie sie, musst du all deine Kontakte nutzen. Also, ich rate dir Folgendes: Geh so schnell wie möglich mal mit ihr essen. Man weiß nie, welche Türen dir das öffnen kann.
  


  
    Und als was arbeitest du im Moment noch mal, als Chefsekretärin?
  


  
    Mum xxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    die paar Mal, die ich Jennie gesehen habe, war sie sehr nett, aber ich bin mit meinem jetzigen Job glücklich und zufrieden. Und ich bin REZEPTIONISTIN.
  


  
    X
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Das hab ich doch gesagt, Schatz, das ist doch das Gleiche. Aber iss bloß vernünftig, wer weiß, was du dir noch holst, wenn du immer die vielen Leute begrüßen musst.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Ein paar Tipps
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bleib sitzen, wenn die Leute auf dich zukommen!
  


  
    Ich gehe schnell eine rauchen, ich bin direkt draußen vor der Glastür und behalte dich im Auge.
  


  
    Wenn es Probleme gibt – ruf auf gar keinen Fall quer durch die Halle, stell dir einfach vor, du arbeitest in einer Bibliothek, dann bist du schon nah dran.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    OK, Patricia. Wann habe ich eigentlich Toilettenpause?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du es nicht mehr aushalten kannst, Schätzchen – übrigens heiße ich Trish, Patricia nennt mich niemand.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schulfreunde!
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    du bist ja jahrelang von der Bildfläche verschwunden. Wo hast du dich denn rumgetrieben?
  


  
    Schön, dass du jetzt hier arbeitest. Das mit dem Missverständnis gestern tut mir leid. Ich hätte dir sagen sollen, wie Mr Huerst aussieht. Zum Glück hat er es dir nicht übel genommen, als du meintest, er bräuchte einen Termin.
  


  
    Jennie
  


  
    Jennie Pithwait, Unternehmensfinanzierung,
  


  
    H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi Jennie,
  


  
    ich hab mich wie ein Idiot gefühlt, ich bin sogar noch mit dem Besucherausweis hinter ihm hergelaufen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war schon okay, ich habe ihm gesagt, dass es dein erster Tag war.
  


  
    Wie läuft es mit Trisha?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Schlecht, wirklich mies, ich kann sie nicht ausstehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, sie ist ein harter Knochen, aber wer weiß, wann sie das letzte Mal flachgelegt wurde. Den Umgang mit Kunden hat sie voll drauf, das war’s dann aber auch schon.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    xxxx
  


  
    Danke, Jennie.
  


  
    

  


  
    Betreff: Pretty P’Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallöchen,
  


  
    wie läuft der neue Job? Ist es okay, dass ich dir schreibe? Jason Granger, Empfangschef, LHS Hotels, London, W1V 6TT
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    E-Mails sind okay, der Job stinkt mir jetzt schon, und ich bin drauf und dran, ein Kopfgeld auf meine Mutter auszusetzen. Wie sieht’s bei dir so aus?
  


  
    xx
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Bei mir ist alles klar.
  


  
    Apropos stinken, rate mal, welche müffelnde Promi-Tante wir gerade hier haben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Müffelnd?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    (Das Zimmerpersonal hat mir verraten, dass sie einige Defizite in puncto Körperpflege hat.)
  


  
    Aber wen schert es – sie ist schließlich berühmt!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ach, und deshalb macht es nichts?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich? Du magst sie sowieso nicht (hat so einige Ehen auf dem Gewissen) – kann dir aber keine Namen nennen. Wenn du noch hier arbeiten würdest, wäre das natürlich etwas anderes, aber jetzt darf ich nichts mehr sagen, Schweigepflicht. Viel Spaß noch in deiner ätzenden Bank.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    JASON!
  


  
    Betreff: Sahneschnitten
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen! Sag mir doch Bescheid, wenn irgendwelche heißen Typen vorbeikommen, dann kann ich nach ihnen Ausschau halten.
  


  
    Jen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Kein Problem.
  


  
    Holly
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Frettchen
  


  
    

  


  
    Von: Frettchen
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallo Hollsie, ich bin’s, Frettchen. Alice hat mir deine Adresse gegeben.
  


  
    Ich habe sogar noch mehr bekommen, als sie ursprünglich wollte. Denk nur daran, sie bis zur Abreise ins Gefrierfach zu legen.
  


  
    Wie Mao einst sagte: »Feel the rhythm.«
  


  
    Betreff: Zu langsam
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    komm in die Gänge, Schätzchen. Eigentlich solltest du gerade zwei Namensschildchen ausdrucken und den Besuch telefonisch ankündigen.
  


  
    Das muss alles gleichzeitig ablaufen, sonst sieht das hier bald wie Piccadilly Station aus, und die Leute haben nicht mal mehr Platz, sich hinzusetzen.
  


  
    Tut mir leid, dass ich dich so antreibe, aber das muss wirklich schneller gehen.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Päckchen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Frettchen
  


  
    Gefrierfach? Was soll das heißen?
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Sahneschnitten
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke für die Vorwarnung. Nicht wirklich mein Typ, ich steh eher auf etwas größere Männer. Ach ja, schlechte Zähne, Schweißgeruch, schlurfender Gang und Cordhosen sind auch nicht so mein Ding.
  


  
    Könntest du also in Zukunft auch den ersten Eindruck ein wenig erläutern? Und ich mag Leute, die ihre Spucke für sich behalten,
     die Schleimspur von der Schulter bis zum Mund hat mich nicht gerade angeturnt.
  


  
    PS: Das kriegst du zurück!
  


  
    Jen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ups, sorry (mir war nicht klar, dass er so übel war). Übrigens, wo kann man denn hier in der Nähe was essen?
  


  
    xx
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du aus der Tür kommst, ist links auf der anderen Straßenseite ein guter Sandwichladen. Oder bis zur Ampel und dann rechts … da kann man auch draußen sitzen.
  


  
    … und übrigens, um auf deine Frage von vorhin zurückzukommen, hier gibt es nun wirklich keine lohnenswerten Objekte.
  


  
    Bei der Arbeit wäre ich mit solchen Sachen sowieso lieber vorsichtig.
  


  
    Aber jetzt komm schon, ich will endlich ein bisschen Klatsch hören, was hast du seit der Schulzeit so getrieben? Ich will alles ganz genau wissen. Ich habe gehört, du hast dich verlobt oder sogar geheiratet?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Nein, habe nie geheiratet, und mein Liebesleben war auch kaum der Rede wert. Was ist mit dir?
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Da gab es schon den einen oder anderen, alles Luxusware, 1A-Qualität.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Du Glückliche!
  


  
    Holls
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Lass uns nachher was zusammen essen. Dann kriegst du direkt eine kleine Führung. Ich ruf dich an.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Danke.
  


  
    Holls
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Hi Jason – Hier Holly – SOS
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jennie fängt an, Fragen zu stellen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Fotos: Wie Hund und Katz
  


  
    Bleib einfach ganz cool und halt dich weitestgehend im Hintergrund
     (na ja, so weit das eben möglich ist, wenn man am Haupteingang am Empfang sitzt).
  


  
    xxx
  


  
    Ich ruf dich heute Abend an.
  


  
    

  


  
    Betreff: Begrüßung
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ein paar aus dem Team würden Sie gerne mal abends bei einem Drink willkommen heißen.
  


  
    Lassen Sie mich doch wissen, wann es Ihnen am besten passt.
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    Judy Perkins, Gebäudetechnikerin,
  


  
    H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Hi Judy,
  


  
    danke für die Einladung. Nächste Woche wäre mir jeder Abend recht.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Shella Hamilton-Jones – Jane Jenkins’ Assistentin
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich habe auf dem Übersichtsplan gesehen, dass Sie am Freitag
     Raum 7 für Jane Jenkins’ Meeting gebucht haben. Wie ich Ihnen ja schon am Telefon erklärt hatte, ist dieses Meeting äußerst wichtig, und Jane bevorzugt immer RAUM NUMMER 12.
  


  
    Mir ist natürlich klar, dass Sie hier neu sind und es noch dauern wird, bis Sie sich gut zurechtfinden; Sie sollten aber wissen, dass Jane Jenkins vor allen anderen Mitarbeitern Priorität hat.
  


  
    Buchen Sie bitte umgehend Raum 12 und schicken Sie mir anschließend eine E-Mail zur Bestätigung. Am besten machen Sie sich eine Notiz, dass dieser Raum in Zukunft immer für Jane Jenkins zur Verfügung stehen sollte.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Shella Hamilton-Jones, Assistentin von Jane Jenkins, Vertriebsdirektorin Unternehmensfinanzierung,
  


  
    H&W, High Holborn, WC2 6NP
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Frettchen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Frettchen
  


  
    Frettchen,
  


  
    du hast mir immer noch nicht geantwortet … Was soll das mit dem Gefrierfach???
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: An Shella – RE: Ihre Anfrage bezüglich des Raumes
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Liebe Shella,
  


  
    ich möchte mich wirklich dafür entschuldigen, den falschen Raum reserviert zu haben. Ich habe mir bereits notiert, dass Jane Jenkins Raum 12 bevorzugt. Das Meeting von James Lawrence werde ich dann eben in einen anderen Raum verlegen.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Wichtige Neuigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe deiner Großmutter einen Laptop besorgt, damit sie dir auch E-Mails schreiben kann. Ich denke, inzwischen ist sie im Altenwohnheim ganz zufrieden.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Oh, gut. Aber ich dachte eigentlich, es gefällt ihr da gar nicht?
  


  
    Holly
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    sie vermisst den Regen, aber ansonsten wirkt sie glücklich und zufrieden.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Zollfreie Bestellung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Alice,
  


  
    ich hab dir schon zwei Nachrichten auf die Mailbox gesprochen, ich will jetzt wissen, was in dem Päckchen ist. Wenn das Drogen sind, kannst du’s vergessen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    jetzt flipp mal nicht gleich aus, für was für eine Schwester hältst du mich denn? Glaubst du wirklich, ich würde versuchen, dir Drogen unterzujubeln? NEIN, MEIN GOTT! In dem Päckchen sind nur ganz gewöhnliche Wanderratten.
  


  
    Hab dich lieb,
  


  
    Alice xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Wie bitte???????
  


  
    Betreff: Änderungen bezüglich meines Meetings
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich habe gerade Ihre Nachricht abgehört. Hab verstanden, es gibt eine Änderung, was mein Meeting betrifft. Überhaupt kein Problem, und tut mir leid, dass ich mich noch nicht persönlich vorgestellt habe, aber wir hatten hier ein paar stressige Tage.
  


  
    Grüße
  


  
    James
  


  
    PS: Sie klingen ein bisschen mitgenommen, lassen Sie sich nicht unterkriegen, die Leute hier in der Firma stehen manchmal ziemlich unter Druck.
  


  
    James Lawrence, Vizepräsident Unternehmensfinanzierung, H&W, High Holborn, WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Lieber James,
  


  
    vielen Dank für Ihren Hinweis, das war sehr nett.
  


  
    Einen schönen Tag.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Eine Frage, Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Wer ist eigentlich James Lawrence?
  


  
    Hols
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum?
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Ratten
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Alice, mit »Wie bitte?« meinte ich, wie bitte, bist du verrückt? Ratten? Antworte oder vergiss es!
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab deine Mail gerade erst gesehen
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, Holly,
  


  
    ich hab’s dir nicht gesagt, weil ich nicht wollte, dass du dich aufregst. Es sind zwar Ratten, aber englische, und du musst sie auch gar nicht anfassen, sie sind eingeschweißt. xxxx
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Oh, schön, englische Ratten, wie distinguiert!!??
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Erzähl es Mum bitte nicht, du weißt doch, wie sie auf solche Sachen reagiert. Wir brauchen die Ratten als Futter für die Pythons. Hier kosten sie 3 Euro pro Stück, das ist nicht gerade billig, und die Qualität ist miserabel.
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Also sind es Qualitäts-Ratten, na, fantastisch.
  


  
    NEIN, VERGISS ES!!!
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn wir sie nicht füttern, dann STERBEN die Pythons, und Matt wird am Boden zerstört sein. Was stört dich denn, sie sind doch tot …?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Sie sind tot, na prächtig – du willst also, dass ich TOTE Ratten in meinen Koffer packe? Na super, ich muss nur ein bisschen Platz schaffen, vielleicht zwischen Badeanzug und Slips?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Denk bitte noch mal darüber nach. Die Schlangenzucht ist unsere einzige Einnahmequelle.
  


  
    Alles Liebe, Alice
  


  
    xx
  


  
    Betreff: Heute wird hier der Teufel los sein – Trish
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    … also setz dein schönstes Lächeln auf, Kleines!
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe! Aisha braucht Holly
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hols,
  


  
    ich hab mich immer noch nicht vom letzten Wochenende erholt, ich glaube, ich habe was Schlechtes gegessen, mir ist üüüüüübel. Erzähl mir irgendwas Nettes, biiiiiitte, Hols, ich bin wirklich down.
  


  
    xxxxxxx ☹
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du hast nichts Schlechtes gegessen, das liegt an der Flasche Wodka, die du dir zu Gemüte geführt hast. Wo war denn Shona?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Meine Mutter passt auf sie auf.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Komm schon, Süße, reiß dich mal zusammen, wolltest du diese Woche nicht auf Jobsuche gehen?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich war gestern Abend aus, aber es ging mir nicht gut, als ich los bin, ich hab mich richtig schwach gefühlt. Außerdem bin ich nervös wegen Henry, ich habe ihm vor einer halben Stunde gesimst, und er hat sich noch nicht gemeldet.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Er ist vielleicht nur zu beschäftigt. Wenn jemand arbeitet (stell dir das mal vor!), hat er vielleicht keine Zeit, alle fünf Minuten das Handy zu checken.
  


  
    Ich hab auch gehört, in so einer Produktionsfirma ist man ständig auf Achse. Vielleicht ist er ja unterwegs. Mach dir mal keinen Kopf!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Er arbeitet nicht in einer Produktionsfirma.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Doch, tut er, du hast gesagt, er ist Fernsehproduzent.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist Jimmy.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und wer ist Henry?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Henry ist der Typ, mit dem ich am Samstag zusammen war.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Aber wer ist dann Jimmy?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist der Fernsehproduzent.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das ist mir inzwischen auch klar, aber was hat er mit dir zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit Jimmy bin ich auch zusammen. Hör mal, das baut mich alles nicht gerade auf.
  


  
    ☹
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Meine Güte, so kann das nicht weitergehen. Hör mit dem Selbstmitleid auf und such dir einen Job.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Kann ich nächstes Wochenende vorbeikommen und über Nacht bleiben? Lass uns einfach bei dir rumhängen, keine Partys, kein Alkohol!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na klar, obwohl vielleicht ein Typ namens »Frettchen« vorbeischauen wird. Ist noch nicht sicher.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Sieht er gut aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und tschüss.
  


  
    

  


  
    Betreff: Du musst die Leute, die warten, im Auge behalten!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Der Typ mit der gelben Krawatte sitzt doch bestimmt schon seit 10 Min da, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Stimmt. Ich hab schon dreimal versucht, oben Bescheid zu sagen, aber ich komme nicht durch. Sorry, ich wusste nicht, was ich machen soll.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann FRAG eben. Du musst hochgehen und den Konferenzleiter suchen. Vielleicht hat das Meeting schon ohne den Typen angefangen.
  


  
    Komm schon, Holly, denk ein bisschen mit!
  


  
    Betreff: Promi-Fotos
  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Holly
  


  
    Bitte die andere Rezeptionistin um eine Liste der Führungskräfte. Die kannst du dann übers Wochenende mit nach Hause nehmen und dir einprägen, wie die Leute aussehen (hoffentlich sind Fotos dabei). Sonst fragst du nächste Woche noch den anderen Firmengründer, ob er einen Termin hat.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason
  


  
    Wir wollen’s nicht hoffen, der ist nämlich tot.
  


  
    Aber trotzdem danke, ich werde nachher nach der Liste fragen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich hab was gut bei dir
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Okay, ich mach’s, sofern es legal ist.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, du bist die Allerbeste!
  


  
    xxxx
  


  
    Das werde ich dir nie vergessen, vielen Dank.
  

  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Es gab Ärger mit denen da oben
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Die wollen nämlich, dass zu Stoßzeiten am Empfang zwei Personen am Platz sind, also vor allem mittags. Ich gehe das noch mal mit dir durch, sobald es hier ein bisschen ruhiger wird. Aber die machen mich noch wahnsinnig. Eine von uns muss also vor zwölf essen gehen und die andere nach zwei.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, Trish, das wusste ich nicht. Ich werde darauf achten. Aber ich kann dann essen gehen, wenn es dir am besten passt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schießereien
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Diese ganzen Schießereien, es wird immer schlimmer. Selbst mein Jüngster erzählt, dass die meisten seiner Kumpels Waffen mit in die Schule bringen. Das geht mir wirklich an die Nieren.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie schrecklich! Das ist echt furchtbar.
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Schlimme Neuigkeiten!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Britney hat sich die Haare abrasiert!!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Alles klar, danke, dass du mich auf dem Laufenden hältst, sonst kriege ich ja gar nichts mehr mit.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagessen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss um zwei weg. Ich sollte eigentlich in einer Stunde wieder da sein, aber könntest du mich decken, falls ich es nicht rechtzeitig schaffe?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Natürlich, kann ich machen, was soll ich sagen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke. Sag einfach, ich wäre schon wieder zurück und dass ich hier irgendwo sein müsste.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay.
  


  
    

  


  
    Betreff: Nervige Anrufer
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hatte gerade einen »ach so wichtigen« Arsch in der Leitung. Er meinte wohl, ich müsste wissen, wer er ist, hat zweimal den Namen der Person gebrüllt, mit der er sprechen wollte (ich habe es beide Male nicht verstanden), und dann war er auch noch so dreist, mich in die Warteschleife zu schicken, weil ihn jemand anders angerufen hat – solche Typen machen mich wahnsinnig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was machst du, wenn dir so was passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Normalerweise lege ich einfach auf, oder ich bitte denjenigen, noch mal anzurufen und nach Holly zu fragen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na vielen Dank.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nichts zu danken, Schätzchen.
  


  
    Betreff: Wie heißt noch mal diese eine aus Eastenders?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du weißt schon, diese eine, die in letzter Zeit nichts als Probleme hatte.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Weiß nicht, welche meinst du?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn ich wüsste, wen ich meine, würde ich ja wohl nicht fragen. Komm schon, die eine, die was mit Phil Mitchell hatte. Nein, das war ja bei The Bill. Irgendwas mit Jot …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sorry, da kann ich dir nicht weiterhelfen.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    June Irgendwas … oder so?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Warum willst du das überhaupt wissen?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sergeant June Ackland! Die meinte ich. Siehst du das Mädchen da auf der braunen Couch? Vergiss es, jetzt ist sie weg. Ich gehe essen, bis später.
  


  
    Betreff: ZUR ERINNERUNG
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    Soaps: Unbedingt Eastenders und The Bill gucken! Ach, und: Wecker kaufen!
  


  
    

  


  
    Betreff: Sexy Männer-Porno
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich schicke dir mal ein bisschen Porno. Einfach super, das sind Bilder von dem Typen, mit dem ich am Wochenende zusammen war.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Bitte nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich schick’s dir trotzdem.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Es wird dir gefallen.
  


  
    x
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ausfuhrgenehmigung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Staatliche Zollbehörde
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren, könnten Sie mir bitte eine Liste der Waren schicken, die ich nach Spanien ausführen oder nicht ausführen darf?
  


  
    Danke,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Staatliche Zollbehörde
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9222287
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    auf unserer Webseite finden Sie detaillierte Informationen über die Aus- und Einfuhrbestimmungen von Gütern innerhalb der EU.
  


  
    C&E
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Staatliche Zollbehörde
  


  
    Ihre Nummer: 9222287
  


  
    Liebe(r) C&E,
  


  
    auf der Liste sind nirgendwo Ratten erwähnt, und ich würde gerne welche nach Spanien mitnehmen. Wie sieht es denn damit aus?
  


  
    Hols x
  


  
    Von: Staatliche Zollbehörde
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9222287
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    für den Fall, dass Ihre Anfrage ernst gemeint sein sollte: Auf der besagten Liste finden Sie auch die Bestimmungen zur Ausfuhr lebender Tiere.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Staatliche Zollbehörde
  


  
    Ihre Nummer: 9222287
  


  
    Liebe(r) C&E,
  


  
    ich meine das völlig ernst, aber es geht hier um tote Ratten (tiefgefroren, wie Eis am Stiel, vermute ich mal), nicht um die lebende Variante. Allerdings will ich auf keinen Fall wegen ein paar toter Ratten hinter Gitter wandern.
  


  
    Hols
  


  
    

  


  
    Von: Staatliche Zollbehörde
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9222287
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    das mag Sie jetzt schockieren, aber nach der Ausfuhr toter Ratten hat mich noch nie jemand gefragt. Aber meinen Nachforschungen zufolge ist es der hiesigen Regierung völlig egal, wie viele tote Ratten das Land verlassen, von unserer Seite aus steht Ihrem Vorhaben also nichts im Wege.
  


  
    Vielleicht ist die Ankunft der Tierchen für die spanische Regierung eher von Interesse. Am besten setzen Sie sich mit der britischen Botschaft in Spanien in Verbindung.
  


  
    Betreff: Hilfe, Hilfe, Jason!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab immer noch das Gefühl, alle lauern nur auf meinen nächsten dicken Patzer. Trish ist jetzt zugänglicher, aber ich glaube, insgeheim wartet sie immer noch darauf, dass ich so richtig Mist baue. Ich weiß nicht, was ich tun soll … Soll ich eine Party schmeißen und alle Kollegen einladen?
  


  
    Was meinst du?????
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Bloß keine Party, das ist keine gute Idee. Als du hier warst, hast du doch alles schnell begriffen. Hab ein bisschen Geduld.
  


  
    xxxxx
  


  
    PS: Hast du inzwischen die Mitarbeiterliste?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab das Dossier, aber es gab Ärger mit Trish, als ich es mit nach Hause nehmen wollte (Sicherheitsrisiko). Ich versuche einfach, mir die Gesichter zu merken, die hier so vorbeikommen …
  


  
    

  


  
    Betreff: Wichtige Frage
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Was erwartest du von einer Toilette?
  


  
    Charlie
  


  
    Club Submission, London
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Von einer Toilette erwarte ich gar nichts, Charlie.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber was wäre für dich wichtig?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Dass ich mit meinem Bruder keine Gespräche über Toiletten führen muss.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, aber mal abgesehen von einer sauberen Klobrille und Papier – was würdet ihr Frauen euch da wünschen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Lass mich in Frieden, Charlie.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du deinen sexy Kolleginnen an der Rezeption schon erzählt, dass dein Bruder einen Nachtclub hat?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Nein, weil du keinen hast. Du hast eine Baustelle.
  


  
    Holly
  


  
    PS: Und wir hängen hier nicht gerade in einer Art Club ab, ich hab nur eine einzige Kollegin. Das ist alles.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Und? Ist sie scharf?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Bist du noch da?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Und wie sieht es mit dem Schild an der Klotür aus? Da gibt es schließlich auch viele Möglichkeiten …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    »Für kleine Mädchen« – das klingt doch nett.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke, da hat Latex-Luke das letzte Wort, und er ist für »Doms« und »Subs«.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie
  


  
    Du meine Güte, was soll das denn heißen?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wer weiß? Ich hab mich nicht getraut zu fragen, irgendwas total Perverses, aber das ist im Moment in.
  


  
    Betreff: Sahneschnitten??? Wo seid ihr?
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, wie sieht’s da unten aus, irgendetwas in Sicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hier ist die Hölle los, Meetings ohne Ende … Was geht denn heute bloß ab?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Einstellungsgespräche mit Absolventen, das heißt, Frischfleisch, nigelnagelneue Typen, zuckersüß in ihren gerade erstandenen Anzügen, sind sie nicht herzallerliebst?
  


  
    Warum machst du nicht ein paar Fotos mit dem Handy und mailst sie mir rauf?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Lieber nicht, denn was passiert, wenn das einer merkt?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Rausschmiss, die würden dich vermutlich vom Firmengelände eskortieren.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Also bleibt das Handy in der Tasche. Menschlich gesehen haben es die Typen echt nicht drauf, die meisten sind superarrogant.
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Arrogante Anzugträger? Erzähl mir mehr davon!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ups, da kommt schon der Nächste, ich muss hier mal weitermachen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey, was ist mit dem Typen? Lass mich jetzt nicht hängen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Sorry, den hättest du sehen sollen. Ooooh jaaa! Er müsste inzwischen auf dem Weg in den fünften Stock sein. Den hab ich jetzt schon zum zweiten Mal hier gesehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Auf zum Fahrstuhl! Ich fliege, ich eile, Jabbadabbadu!
  


  
    

  


  
    Betreff: Sahneschnitten??? Wo seid ihr?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo ist er denn bloß hin? Der kleine Mistkerl muss an mir vorbeigeschlichen sein. Was bringen die denen in der Uni bloß bei? Die Kampfkunst der Ninja?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    In diesem Fall hättest du ein echtes Problem. Oder du musst dir dein Büro im Fahrstuhl einrichten.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut, ich ziehe in den Aufzug. Aber schick doch mal einen die Treppe rauf. Weißt du, ich bin auch nur ein Mensch, ich kann schließlich nicht den ganzen Tag rauf und runter …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich nehme an, du beziehst dich auf den Fahrstuhl?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Nö.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mitgliedsbestätigung – Fetisch für alle!
  


  
    

  


  
    Von: Fetisch für alle SM
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly, vielen Dank für deine Frage. Hiermit bestätigen wir deine Mitgliedschaft bei »Fetisch für alle SM«. Du wirst unsere regelmäßigen Updates, den Newsletter und die Event-Ankündigungen erhalten.
  


  
    Administrator
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Fetisch für alle SM
  


  
    Neinneinnein, ich wollte kein Mitglied werden! Ich wollte doch nur wissen, was ein »Sub« oder »Dom« ist, das ist alles. Ich will KEIN MITGLIED bei euch sein, streicht mich bitte von der Mailingliste!
  


  
    

  


  
    Von: Fetisch für alle SM
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir können deine perverse Frage im Moment leider nicht beantworten, weil du zurzeit nur unseren automatischen Mailbeantworter erreichst. Antworte bloß nicht auf diese Nachricht, du böser kleiner Perverser, du wirst nur wieder diese E-Mail kriegen und nicht mal einen Klaps auf die Finger (leider)!
  


  
    Schwing die Peitsche!
  


  
    

  


  
    Betreff: Nachricht an meinen Bruder
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Wenn wir uns das nächste Mal sehen … erinnere mich bitte daran, dass ich dir den Hals umdrehe!
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Gucchi-Taschen-Lady
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ist die wichtig?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nicht allzu sehr … das war die Frau von Mr Huerst. Sie tut so, als könne sie kein Wässerchen trüben – aber ich hab da ganz andere Sachen von ihr gehört.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was denn???
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nur Klatsch und Tratsch, aber ich würde mich lieber nicht mit ihr anlegen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ihre Stiefel sind trotzdem toll.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist alles echt, selbst die Tasche.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: SCHON WIEDER Probleme mit den Räumen
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    du meine Güte … Würdest du bitte so freundlich sein, auf die
  


  
    Raumverteilungsliste zu schauen und mir zu verraten, welche Informationen für Raum 7, 17.00 Uhr notiert sind?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe, Holly – Aisha braucht dich!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen,
  


  
    hast du’ne Minute? Ich muss unbedingt mit jemandem reden … ehrlich gesagt wäre mir mehr als eine Minute noch lieber.
  


  
    Aisha xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich kann jetzt nicht.
  


  
    

  


  
    Betreff: Probleme mit den Räumen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Liebe Shella,
  


  
    ja, hier steht, dass Jane Jenkins den Raum für ein Meeting reserviert hat. Ist das so weit okay?
  


  
    Viele Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Meine liebe Holly,
  


  
    erinnerst du dich schon nicht mehr an unsere kleine Unterhaltung? Ich kann nicht glauben, dass du dir keine Notiz dazu gemacht hast.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Doch, habe ich. Jane Jenkins bevorzugt Raum Nummer 12.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn Jane Jenkins die Nummer 12 bevorzugt, warum ist sie dann nicht für diesen Raum eingetragen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Weil Mr Huerst ebenfalls die Nummer 12 bevorzugt und mir zu Ohren gekommen ist, dass er ziemlich wichtig sein soll.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Und WARUM IST DANN SEIN NAME NICHT EINGETRAGEN?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Weil er gerade hier vor mir steht und mir noch Angaben zum Catering macht.
  


  
    Sind die Großbuchstaben wirklich nötig? (Oder wollten Sie mich etwa anschreien?)
  


  
    Wenn das so ist, dann kommen Sie doch gerne runter und tun das persönlich!
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Out of Office AutoReply: Probleme mit den Räumen.
  


  
    Shella Hamilton-Jones ist zurzeit außer Haus. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Jeremy Anderson.
  


  
    Betreff: Ich bin’s noch mal, Frettchen
  


  
    Von: Frettchen
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallöle Hollsie,
  


  
    wann sollen unsere kleinen Lieblinge denn bei dir vorbeischauen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Frettchen
  


  
    Am besten niemals.
  


  
    

  


  
    Betreff: SUPERDRINGEND, schnell, Jennie – Kannst du mir helfen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich glaube, ich habe da was verbockt. Shella, die Assistentin von einer der Vertriebsdirektorinnen, hat sich über mich aufgeregt, und ich hab ihr gesagt, wenn sie ein Problem hat, soll sie es mir doch persönlich sagen. Und jetzt ist sie plötzlich nicht mehr am Platz. Sie wird doch nicht wirklich runterkommen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin sicher, dass sie gleich da ist, das wird aber kein Spaß für dich. Sie ist so eine Art Rockweiler, oder Rottweiler (keine Ahnung, wie man das schreibt), aber du verstehst mich schon: wie einer dieser fiesen, Furcht einflößenden deutschen Hunde. Aber »ich habe da was verbockt« klingt süß. Sollte ich öfter benutzen, statt »Ich hab’s verschissen«. Mein Chef wäre sicher begeistert.
  


  
    Betreff: HILFE, TRISH – Notfall!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish,
  


  
    muss ich mir Sorgen machen? Ich glaube, Shella ist auf dem Weg hierher, um mich runterzuputzen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Shit!
  


  
    Was hast du dir denn geleistet? Versteck dich lieber!
  


  
    

  


  
    Betreff: Bierchen am Sonntag – bei dir
  


  
    

  


  
    Von: Frettchen
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie sieht’s mit Sonntag aus? Wir könnten zusammen rumhängen und ein paar Bierchen kippen (ich könnte da die eine oder andere Schote zum Besten geben).
  


  
    Frettchen x
  


  
    Wie Mao einst sagte: »Free the force.«
  


  
    ☺
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Frettchen
  


  
    Klingt gut.
  


  
    

  


  
    Betreff: Matthew McConaughey oder Mark Ruffalo?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Irgendwelche Leckerbissen in Sicht?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Vielleicht, Jennie, was hältst du von der Lemming-Sorte?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Was meinst du – kuschelig weich mit großen Zähnen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Nein, eher Typen mit unerschütterlichen Überzeugungen, die gerne buddeln und wühlen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Klingt gut, ich nehme zwei davon.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Übrigens hab ich mir überlegt, am Samstag eine Dinnerparty bei mir zu organisieren. Du weißt schon, nur ein paar Freunde, nichts Großes. Hättest du Lust? Ich dachte, dann können wir uns auch endlich mal in Ruhe unterhalten.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Alles klar, ein Abendessen in Hollys Bude in Maida Vale – wie könnte ich dazu nein sagen?
  


  
    Betreff: Probleme am Empfang
  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Roger Lipton
  


  
    Liebe Holly Denham, lieber Roger Lipton,
  


  
    ich schicke dir eine Kopie dieser E-Mail, Roger, weil ich den Eindruck habe, unsere neue Rezeptionistin hat noch nicht so ganz verstanden, wie wir hier arbeiten.
  


  
    Mir war natürlich klar, dass die Anpassung an das Niveau der Finanzwelt nicht leicht für sie sein würde, aber es gibt da so einiges, was sie besser schleunigst lernen sollte.
  


  
    Holly hat mir gegenüber geäußert, ich sollte doch zur Rezeption herunterkommen und sie anschreien, wenn etwas nicht in Ordnung ist, und ich würde ihr gerne verständlich machen, dass eine solche Äußerung nicht den üblichen Umgangsformen bei Huerst & Wright entspricht. In dieser Firma versuchen alle, an einem Strang zu ziehen. Und das sollte sie wirklich begreifen, denn Kommunikation ist der Schlüssel zum Erfolg. Vielleicht wäre es gut für Holly, an einigen Schulungen teilzunehmen, sie sollte vor allem an ihren rhetorischen Fähigkeiten arbeiten, und auch die Buchung der Räume muss schneller gehen. Holly hat großes Potential, aber noch einen langen Weg vor sich, und ich würde gerne das Meinige dazu beitragen, dass sie so bald wie möglich Fortschritte macht.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Dinner bei mir
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Das Dinner steht definitiv.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Kurze Pause
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hi,
  


  
    tut mir wirklich leid, Trish, aber dürfte ich noch mal zur Toilette?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich, Schätzchen. Du bist ja weiß wie eine Wand. Alles okay?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mir geht’s gut.
  


  
    Hols
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist es wegen der E-Mail?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, Trish.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du musst dich nicht entschuldigen, dir geht’s wirklich schlecht, was? Bleib da, ich hole jemanden vom Serviceteam, der uns mal kurz vertritt, und dann erzählst du deiner Tante Trish alles.
  


  
    x
  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du bist doch am Samstag dabei, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallo, Süße, natürlich! Ich bringe den Schampus mit – wirst du was kochen?
  


  
    xxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na klar, ich bin schon seit Tagen mit Vorbereitungen beschäftigt, also iss bloß vorher nichts!
  


  
    Holly
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Bitte um Rezeptvorschlag
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Kochen sofort
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren, könnten Sie mir vielleicht einen Vorschlag machen, was ich als Dreigängemenü für fünf Personen kochen könnte?
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Kochen sofort
  


  
    An: Holly
  


  
    Unten finden Sie unser Gourmet-Rezept der Woche:
  


  
    Einen raffinierten Braten mit edler Preiselbeer-Apfel-Füllung.
  


  
    Dieser Braten wird Ihr Abendessen zu einem ganz besonderen Erlebnis machen, und Ihre Gäste werden sich königlich bewirtet fühlen.
  


  
    6 bis 8 Portionen.
  


  
    Empfohlene Personenzahl: 6
  


  
    

  


  
    Zutaten:
  


  
    3 Kilo Kronenbraten vom Schwein

    2 Tassen Preiselbeeren, gehackt

    ½ Tasse weißer Zucker

    ½ Tasse Butter

    2 Zwiebeln, gehackt

    2 Tassen Sellerie, gehackt

    2 TL Salz

    ½ Teelöffel gemahlener schwarzer Pfeffer

    8 Tassen Weißbrot, gewürfelt

    2 Äpfel – geschält, entkernt und gehackt

    ½ Tasse Apfelsaft

    1 Ei

    1 TL Hähnchen-Gewürz
  


  
    

  


  
    Zubereitung:

    
      1. Den Ofen auf 190 °C vorheizen (375 °F).
    


    
      2. Das Schweinefleisch nach Geschmack salzen und pfeffern, auf einem Rost in einen offenen Bratentopf legen, mit den Rippen nach unten.
    


    
      3. Bei 190 °C (375 °F) 2 Stunden backen. Der Braten wird noch nicht ganz durch sein.
    


    
      4. In der Zwischenzeit Preiselbeeren und Zucker in einer mittelgroßen Schüssel vermengen, zur Seite stellen. Butter oder Margarine in einer großen Kasserolle bei mittlerer Hitze schmelzen. Zwiebeln und Sellerie zugeben und etwa 10 Minuten sautieren, bis sie weich sind. Die Preiselbeermischung,
       2 Teelöffel Salz, ¼ Teelöffel gemahlenen schwarzen Pfeffer, die Brotwürfel, die Äpfel, den Apfelsaft, das Ei und das Hähnchen-Gewürz zugeben. Gut vermengen.
    


    
      5. Den Braten nach zwei Stunden aus dem Ofen nehmen. Die Seite mit den Rippen nach oben legen und den Hohlraum mit der Preiselbeer-Apfel-Masse füllen. Ein Fleischthermometer im dicksten Teil des Fleisches zwischen zwei Rippen schieben und dabei darauf achten, dass das Ende des Thermometers keinen der Knochen berührt.
    


    
      6. Den gefüllten Braten wieder in den Ofen schieben und bei 190 °C (375 °F) etwa eineinhalb Stunden braten – oder so lange, bis das Brateninnere eine Temperatur von 80 °C (175 °F) erreicht hat. (Anmerkung: Wenn die Füllung zu dunkel wird, mit Alufolie abdecken.)
    


    
      7. Den Braten zum Servieren auf eine vorgewärmte Platte legen und 15 Minuten ruhen lassen, um das Aufschneiden zu erleichtern. Zwischen den Rippen aufschneiden und mit der Füllung servieren.
    

  


  
    Betreff: Auskunft über Dinnerparty
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: FeinkostbisvorIhreTür
  


  
    Hi,
  


  
    ich plane eine Dinnerparty für fünf Personen. Könnten Sie mir bitte sagen, was es kosten würde, mir Feinkost bis vor meine Tür zu liefern? (Maida Vale)
  


  
    Freundliche Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    Von: FeinkostbisvorIhreTür
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    wir würden Ihnen sehr gerne bei der Organisation Ihrer Feier behilflich sein, unsere Preise für fünf Personen beginnen bei etwa 400 £. Wir können Ihnen eine vollständige Preisliste zuschicken, wenn Sie uns detaillierte Angaben machen.
  


  
    Viele Grüße, Francis
  


  
    FeinkostbisvorIhreTür
  


  
    

  


  
    Betreff: Mum – ich brauche deinen Rat als Köchin
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Hi Mum,
  


  
    sag mal, was könnte ich kochen, wenn ich eine Dinnerparty für 5 Gäste geben will und mein Budget bei etwa 20 Pfund liegt?
  


  
    Alles Liebe, Holly
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie wär’s mit Shepherd’s Pie?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich fürchte, Shepherd’s Pie ist diesmal nicht die Lösung. Trotzdem danke.
  


  
    Holly x
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum nur 20 Pfund?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Weil ich es nicht mehr schaffe, vorher noch bei der Bank vorbeizuschauen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Samstagabend
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade zu Hause nachgefragt, und wir würden sehr gerne zu deiner Dinnerparty kommen. Was ziehen wir am besten an?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nichts Besonderes – es ist nur ein gemütliches Beisammensein unter Freunden.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Wer ist James Lawrence?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hey, ich habe gerade James kennengelernt. Er sieht gut aus, und er ist wirklich total süß.
  


  
    Holly
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Angeblich hatte er schon mal was mit der Hälfte der weiblichen Belegschaft – also, wenn du bei »süß« an eine Ladung Filzläuse denkst, dann ist er tatsächlich ein echtes Sahnebonbon.
  


  
    Jennie
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Wie schade. Na ja, schönen Abend noch.
  


  
    Holly
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Auf die Plätze
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Heute wird wieder viel los sein … Bleib ruhig und lächele immer schön, dann stehen wir das zusammen durch. Lass dich bloß nicht provozieren, wenn die hohen Tiere ungemütlich werden und rumkeifen, nimm es nicht persönlich, einfach weiterlächeln.
  


  
    Also, los geht’s!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wolle mer se reinlasse?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie bitte?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Keine Ahnung, ich glaube, das ist aus irgendeinem Film. Sorry.
  


  
    Betreff: Landleben
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    vor ein paar Tagen saßen wir abends auf der Terrasse und haben darüber geredet, wie es war, als wir nach Spanien gezogen sind. Alle dachten, wir würden nach ein paar Monaten wieder zurückkommen, aber so war es dann ja nicht.
  


  
    Dein Vater meinte gerade, wie gut alles geklappt hat und wie schön der Abend war, der Sonnenuntergang hinter den Bäumen, und in genau diesem Augenblick fuhr plötzlich ein Traktor vorbei, quer über das Feld direkt neben uns, und verschwand dann hinter dem Hügel. Dann noch einer und noch einer.
  


  
    Anscheinend führte an der Stelle, wo jetzt unser Haus steht, von jeher ein Feldweg entlang. Also wird hier so einiges an Verkehr vorbeikommen.
  


  
    Mum x
  


  
    

  


  
    Betreff: Info über unsere liebe Freundin
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Shella (oder Cruella, wie Mags sie immer genannt hat) kann eine richtige Zicke sein, sie hat hier schon so einigen Leuten die Hölle heiß gemacht. Dass du dich mit ihr angelegt hast – Respekt. Ich weiß von mindestens zwei Personen, mit denen sie sich im ganz großen Stil zerstritten hat. Aber weil sie Jane Jenkins’ persönliche Assistentin ist, lässt man ihr das durchgehen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Weiß Jane denn nicht, wie sie sich aufführt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Leute wie Jane wollen Resultate sehen, der Rest wird unter den Teppich gekehrt. Gab es in eurem Hotel keine fiesen Typen wie sie?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, alle waren sehr nett zu mir.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    In vier Jahren bist du niemandem begegnet, der einfach nur fies und gemein war?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Woher weißt du, dass ich vier Jahre dort gearbeitet habe?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das bringt der Beruf so mit sich – man muss sich hier vorn mit viel Mist rumschlagen, aber andererseits sind wir die Augen und Ohren der Firma. Also: Ja, ich habe deinen Lebenslauf gelesen, ich glaube, ich habe sogar eine Kopie davon in meinem Computer.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, fantastisch.
  


  
    Und wegen Shella – könnte ich nicht in der Personalabteilung erklären, was passiert ist?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Könntest du, so haben es die beiden anderen auch gemacht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hat es was gebracht?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du könntest sie ja fragen, wenn sie noch hier wären!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, na super.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie ist eine falsche Schlange. Wenn sie mir auf den Geist gehen würde, dann würden meine Schwester und ich unsere Stiefel anziehen und ihr mal einen Besuch abstatten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wieso, wohnt sie auf einem Bauernhof?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie bitte?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mir fällt gerade auf, dass der Typ da drüben zu spät zu seinem Meeting kommt, der mit der blauen Krawatte.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das Meeting fängt in zwei Minuten an. Ich begleite ihn hoch, das gibt extra Pluspunkte. Dann bin ich aber weg. Wir sehen uns nach dem Essen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Bist du da, Jen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Was meint Trish damit, wenn sie sagt, sie zieht ihre Stiefel an? Das hat sie jetzt schon ein paar Mal erwähnt.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich wusste auch nicht, was sie damit meint, bis ich auf einer Firmenfeier in Canary Wharf war. Ich war betrunken, und ein paar von uns sind danach bei ihr zu Hause gelandet, auf der Isle of Dogs. Sie hat diese Stiefel mit Stahlkappen vorn, die man da wohl anzieht, wenn man sich einen der Nachbarn vorknöpfen will.
  


  
    Gruselig.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Oh, Mist.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wieso?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Sie sagte, sie würde sie anziehen, um Shella einen Besuch abzustatten. Ich dachte, vielleicht, weil Shella auf einem Bauernhof lebt? (Da ist es doch immer matschig …) Oh, Mann.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Cool, das werde ich erst mal allen erzählen. Danke auch!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Nein, Jennie, bitte nicht.
  


  
    x
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Obdachlose in Holborn
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gibt es hier in Holborn überall Obdachlose?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Vor allem an der U-Bahn, du musst ihnen einfach sagen, sie sollen Leine ziehen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es fällt mir schwer, ihnen nichts zu geben.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Kommst du deshalb zu spät?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich dachte eigentlich nicht, dass ich zu spät komme, das waren doch nur ein paar Minuten …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    In der Hinsicht sind die hier pingelig, du solltest eigentlich ein paar Minuten vor Dienstbeginn hier sein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O Gott! Hat sich schon jemand beschwert?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bis jetzt nicht …
  


  
    Betreff: Elegantes Dinner – Kommst du, Jason?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du hast mir immer noch nicht Bescheid gesagt, ob du am Samstagabend bei meinem eleganten Dinner dabei bist. Es kommen ein paar neue Freunde von der Arbeit. Du wirst bestimmt viel Spaß haben! ☺
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab’s dir schon mal gesagt, SEHR SEHR GEFÄHRLICH,
  


  
    RIESENFEHLER, SCHMEISS BLOSS KEINE PARTY!
  


  
    Tut mir leid, ich kann nicht kommen, ich hab Nachtschicht. Vielleicht erinnerst du dich, ich arbeite an der Rezeption. Und das ist nicht nur ein Tisch, auf dem man seine Kaffeetasse abstellen kann (ich wünschte, du wärst noch hier).
  


  
    Ich kann nicht fassen, dass du eine Party für deine Kollegen organisierst, sag so schnell wie möglich ab.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wieso gefährlich, wo liegt das Problem?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    REGEL NUMMER 1
  


  
    Betrink dich niemals mit deinen Kollegen. Und schon gar nicht mit ehemaligen Schulfreunden, die jetzt Kollegen sind. NIE NIE NIE (außer unter Zwang, wie zum Beispiel bei der Weihnachtsfeier, aber dann ist es immer noch falsch).
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, ich habe eh vor, nichts zu trinken, also kein Problem.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    REGEL NUMMER 2
  


  
    Lade unter keinen Umständen Leute von der Arbeit zu dir nach Hause ein. Das ist ja so, als würdest du einer Horde hungriger Kannibalen deinen nackten Körper auf einem Silbertablett servieren und ihnen eine breite Auswahl an Gabeln zur Verfügung stellen.
  


  
    Kollegen, von denen du eigentlich angenommen hast, sie sind deine Freunde, werden deine Wohnung durchforsten, auf der Suche nach Beweisen, die sie gegen dich verwenden können. Leichen im Keller … Porno auf dem Computer … wirklich, die Möglichkeiten sind unerschöpflich …
  


  
    Gebiete dem Ganzen Einhalt, bevor es zu spät ist …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Bei mir gibt es weder Leichen noch Pornos.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Leichen im Keller … und ob du die hast … und das weißt du ganz genau …
  


  
    Pornos – und was ist mit der nackten Nutte, die in deinem Flur hängt???!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das ist ein Ölgemälde von meiner Oma!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Im Ernst? Kleines Luder …
  


  
    Wie auch immer, in dir kann man lesen wie in einem offenen Buch.
  


  
    Deine Wohnung aber ist gleich eine ganze Bibliothek … das Urteil wird gefällt sein, sobald sie nur einen Blick in deinen Badezimmerschrank geworfen haben – oder einmal an deinem Wäschekorb vorbeigekommen sind!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was stimmt denn nicht mit meinem Wäschekorb?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du meine Güte, er stinkt. Schmeiß endlich mal die Waschmaschine an. Na ja, ich muss jetzt, hab dich lieb. ABER BLAS DIE
  


  
    PARTY AB!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Halt, warte, ich kann die Fotos verstecken, ich kann alle Hinweise auf diesen Zeitraum verschwinden lassen. Oder????
  


  
    Es war eine schlechte Idee, eine furchtbare Idee, aber jetzt habe ich schon Leute eingeladen, und es ist fast fünf Uhr. Ich hab mich so mies gefühlt wegen dieser einen Assistentin, und ich wollte einfach ein paar Freunde auf meiner Seite haben. Hiiiiiiife Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe Hilfe!
  


  
    Hilf mir!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt beruhig dich erst mal, und sag es ab, wenn du noch kannst. Nimm alle beiseite, wenn sie Feierabend machen, und erzähl ihnen, deine Wohnung wurde überflutet – das erzählen mir die Angestellten meistens, wenn sie einen Kater haben und nicht zur Arbeit kommen wollen.
  


  
    Falls nicht … keine Panik, deine elegante Dinnerparty wird mit Sicherheit ein voller Erfolg.
  


  
    (Vielleicht liegt es einfach nur an mir, und ich bin ein bisschen hysterisch, weil ich nicht genug geschlafen habe.)
  


  
    xx Ich muss los.
  


  
    Im vierten Stock gibt es einen Das-Zimmer-ist-zu-klein-Notfall.
  


  
    

  


  
    Betreff: Bestellung 2190007 1A-Lebensmittel-Lieferservice KARTE NICHT AKZEPTIERT
  


  
    

  


  
    Vielen Dank für Ihre Bestellung. Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass der Zahlungsvorgang nicht erfolgreich war. Bitte geben Sie eine neue Bestellung mit einer anderen Kreditkarte auf.
  


  
    Danke, dass Sie sich für 1A-Lebensmittel-Lieferservice entschieden haben – die einfache Art, ihren Einkauf online zu erledigen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Samstagabend
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Les hat mich gerade angerufen, und er war ganz begeistert wegen morgen. Wir freuen uns wirklich darauf.
  


  
    Danke, Holly.
  


  
    Betreff: Absagen unmöglich!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Zu spät, ich kann nicht mehr absagen.
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Neuer Plan
  


  
    

  


  
    Von: Frettchen
  


  
    An: Holly
  


  
    Hollsie,
  


  
    ich kann mir kaum vorstellen, dass du um diese Zeit noch arbeitest, aber ich habe versucht, dich anzurufen, und dein Handy war aus.
  


  
    Ich bin schon einen Tag früher in der Gegend (am Sonntag aber nicht mehr), ich komme also Samstagabend so gegen sieben bei dir vorbei.
  


  
    Ich freu mich schon darauf, dich kennenzulernen.
  


  
    Frettchen x ☺
  

  
  


  
    3. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Mit dem Feind geschlafen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    O Holly,
  


  
    sag mir nur eines … mit welchem Kollegen bist du im Bett gelandet? (Ich hab deine Nachricht erst Sonntagabend abgehört.) Und: Männlein oder Weiblein?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich fange mal ganz von vorn an, du solltest kein Urteil über mich fällen, bevor du nicht weißt, was eigentlich los war. Am Vormittag war ich beim Friseur – was das betrifft, gab es keine Probleme, bin ziemlich zufrieden, hab mir auch ein paar Strähnchen machen lassen.
  


  
    Ich wollte ein scharfes Hühnchengericht kochen und hatte alle Zutaten übers Internet bestellt: Milch, das Hühnchen, Eier und tausend andere Sachen – aber leider ist davon nichts bei mir angekommen …
  


  
    Meine ätzende Uraltwaschmaschine hatte den Geist aufgegeben, und es ist offensichtlich zu teuer, sie reparieren zu lassen, also hatte ich keine sauberen Klamotten, und außerdem musste ich irgendwie ein Dinner zaubern, und das in weniger als einer Stunde.
  


  
    Frettchen hat reingeschaut und ist wieder verschwunden, bevor
     die anderen kamen, er war eigentlich ganz witzig. Er hat mir eine Karte für Alice gegeben und die Nager im Tiefkühlfach verstaut.
  


  
    Während ich auf die Gäste wartete, habe ich mir allein eine Flasche Wein reingezogen und überlegt, wie ich das Nichtvorhandensein des Dinners rechtfertige.
  


  
    Als Jennie und Trisha auftauchten, hatte ich das Problem der Verpflegung mit einem riesigen Glas Fruchtgummis umgangen – eine Lösung, die ich zu diesem Zeitpunkt für ebenso trendy wie farbenfroh hielt, sozusagen das Dinner für den modernen Partygast. Ich glaube, sie hielten es für einen Witz, und ich musste einigen Wann-kommt-denn-nun-das-richtige-Essen-Fragen ausweichen. Letztendlich habe ich ein paar Tiefkühl-Pizzen in die Mikrowelle geschoben … Ich weiß, du brauchst gar nichts zu sagen.
  


  
    Als alle ihre Pizza gegessen hatten, war ich schon ziemlich betrunken, und mir fiel die ganze Zeit so ein merkwürdiger Geruch auf, der mich immer dann zu umwehen schien, wenn ich mich gerade umgedreht hatte (ich stellte irgendwann fest, dass er von meinem Top ausging, das ich aus dem erwähnten Wäschekorb im Flur hervorgezogen hatte – da half auch keine Parfümwolke mehr). Das war just in dem Augenblick, als irgendjemand neue Eiswürfel aus dem Gefrierfach holen wollte, und stattdessen eine gefrorene Ratte in der Hand hielt. Es hat die Stimmung ein wenig gedämpft, und deshalb bin ich auf die Idee gekommen, ich könnte doch was singen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hast du denn zum Besten gegeben?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das, was ich immer singe, bevor langsam alles um mich herum schwarz wird – Over the Rainbow.
  


  
    Als Nächstes erinnere ich mich daran, wie ich am Morgen danach in meinem Bett aufgewacht bin.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    außer dir kenne ich wirklich niemanden, der Leute zu einer Dinnerparty einlädt und dann kein Dinner für sie hat.
  


  
    Du bist zweifellos die großartigste, witzigste und unterhaltsamste Gastgeberin aller Zeiten.
  


  
    Das Highlight des Abends waren diesmal vermutlich die Ratten-Eiswürfel – genial! Ich bin am Boden zerstört, weil ich das Spektakel verpasst habe.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hatte den Sonntag über einen furchtbaren Kater. Außerdem musste ich die ganze Zeit daran denken, was ich wohl getan habe und was die Leute jetzt über mich denken.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann es mir lebhaft vorstellen – du hinter zugezogenen Vorhängen, zu verstört, um auch nur aus dem Haus zu gehen, der Konsum von fettigem Essen und Schokolade, Jalapeños, Zwiebelringen, Chips, Pralinen, dazu Love Actually, Bridget Jones 1 & 2, und nach Möglichkeit noch ein paar weitere Hugh-Grant-Filme.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du meinst wohl, dass du mich ach so gut kennst, was?
  


  
    Ich wüsste nur zu gerne, wer mich ins Bett gebracht hat … peinlich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Krasse Fettkiller
  


  
    

  


  
    Von: KrasseFettkiller.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Gewählter Kurstyp: Standard
  


  
    Vielen Dank, dass Sie sich für eine Probemitgliedschaft bei KrasseFettkiller.com entschieden haben.
  


  
    Sie werden unsere speziellen Durchhalte-Nachrichten und unsere täglichen Diättipps erhalten.
  


  
    Vergessen Sie nie, unsere Methoden sind zwar extrem, aber wir glauben fest daran, dass Psychologie der Schlüssel zum Gewichtsverlust ist.
  


  
    Also los, zusammen packen wir’s!
  


  
    Ihre Mitgliedsnummer ist 7980.
  


  
    Ihr Passwort ist ZUFETT99876.
  


  
    

  


  
    Betreff: Promi-News
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab gehört, Helen Mirren hat bei den Oscars abgeräumt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab mein Leben lang die Königin gespielt, aber mich hat nie jemand für irgendetwas nominiert.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh … armer Jason.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das stimmt allerdings nicht so ganz, einmal bin ich von einer Bande Rowdys durch Camden gejagt worden, weil sie mich für eine ordentliche Abreibung auserkoren hatten. Rührend, nicht wahr?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du schaffst es doch immer wieder, mich zum Lachen zu bringen.
  


  
    xxxx
  


  
    (Nicht etwa, weil mich der Gedanke an die Abreibung amüsiert – du bist einfach nur zum Schreien komisch.) xx
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Deine Party
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Nette Party, danke für die Einladung.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Um wie viel Uhr gehen wir essen?
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, heute geht’s bei mir nicht.
  


  
    

  


  
    Betreff: Konferenzraum
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    um drei habe ich ein Meeting mit einem wichtigen Klienten. Dafür hätte ich (zur Abwechslung) gerne einen der besseren Räume. Man munkelt, Sie seien bestechlich, stimmt das? James
  


  
    James Lawrence, Vizepräsident Unternehmensfinanzierung, H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Lieber James,
  


  
    ohne Bestechung läuft hier gar nichts (unsere Rezeption arbeitet mit erprobten Mafiamethoden).
  


  
    Wenn Sie nicht zahlen wollen, könnte es für Sie äußerst ungemütlich werden. Keine Klimaanlage, das falsche Essen, ständige Unterbrechungen und Präsentationsmaterial, das nicht richtig funktioniert.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    bitte vergeben Sie mir meine Unwissenheit. Ich werde ein guter Junge sein und umgehend zahlen.
  


  
    Könnte ich für unsere Gäste bitte ein Gourmet-Menü vormerken?
     Und vielleicht könnten Sie sogar einen Raum mit Aussicht für uns rausschlagen?
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich bin nicht sicher, was für eine Aussicht Sie im Zentrum von London erwarten – ägyptische Pyramiden? Die hängenden Gärten von Babylon?
  


  
    Sie haben Nummer 15, ich hoffe, der Raum wird Ihren Ansprüchen gerecht.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Der Smog von Londons City reicht völlig aus (langsam kommt mir das hier wie eine Folge aus Fawlty Towers vor). Nummer 15 ist perfekt, ich danke Ihnen sehr, und vielleicht könnten wir ja mal zusammen essen gehen?
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja, das klingt gut.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Danke, Aish!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Danke, dass du auf meiner Party warst.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass du mich jetzt wahrscheinlich hasst und für eine miese Freundin hältst. Ich würde es auch verstehen, wenn du nie wieder mit mir redest. Aber ich konnte gar nichts dafür, ich hab’s dir ja gesagt, ich hatte Probleme. Falls es dir ein Trost ist, ich habe das ganze Wochenende geweint.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein, das ist mir kein Trost. Ich hätte es nur einfach schön gefunden, wenn du da gewesen wärst.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Samstagabend war ich einfach zu nichts zu gebrauchen – und zwar bis einschließlich Montagnachmittag. Wie ist es übrigens gelaufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sehr gut. Du hast einen tollen Abend verpasst.
  


  
    X
  


  
    

  


  
    Betreff: Holborn heute
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Anhang: Fotos Rushhour
  


  
    Tolles Wetter (siehe Foto im Anhang). Ich hatte meinen Schirm vergessen und habe ein paar böse Blicke geerntet, weil meine Haare nach allen Seiten vom Kopf abstanden.
  


  
    Puh.
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Anhang: Fotos Rushhour
  


  
    Rushhour auf dem Lande – siehe Anhang.
  


  
    Alice
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Beschwerde
  


  
    

  


  
    Von: Maxi Hazier
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    haben Sie letzte Woche jemanden am Telefon abgewürgt, weil er unfreundlich zu Ihnen war?
  


  
    Maxi Hazier, Vizepräsidentin Unternehmensfinanzierung, H&W, High Holborn, WC2B 6NP, London
  


  
    

  


  
    Betreff: Schon wieder Ärger – gar nicht witzig
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Diesmal, weil ich einen Kunden am Telefon abgewürgt habe. Irgendwelche Vorschläge?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum hast du das gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er hat endlos rumgeschwätzt und war ziemlich arrogant.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ziemlich arrogant? Und du hast einfach aufgelegt? Das kannst du doch nicht machen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aber das hast du mir vor ein paar Tagen doch selbst geraten!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war doch nur Spaß!
  


  
    Du darfst keine Kunden abwürgen, wer weiß, was für einen Geldsack du da gerade am Apparat hattest. Ich weiß, dass sie manchmal sehr unfreundlich sind, aber du weißt nie, was am anderen Ende der Leitung so los ist, also musst du sie einfach lächelnd ertragen. Diesmal hast du Mist gebaut, Baby, üble Sache.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine dringende Nachricht
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Anhang: Fotos – Hilfe für Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich hab deine Mailbox-Nachricht abgehört. Vielleicht hilft dir der Anhang weiter …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na toll, vielen Dank, Aish, das hat mir gerade noch gefehlt. PS: Was macht der da eigentlich gerade?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, was denkst du denn – ich liege auf dem Bett.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wie, unter ihm?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, unter ihm.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und dann machst du Fotos?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ehrlich gesagt war die Aussicht besser als die erbrachten Dienstleistungen.
  


  
    Wenigstens hat er einen Moment stillgehalten, sodass ich ein paar schöne Bilder schießen konnte. Und seinen Hut hat er auch aufbehalten. Lecker.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich würde dir ja die Bilder schicken, die ich heute mit dem Handy gemacht habe, aber die sind vermutlich zu wild und feucht für dich.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Erbärmlich
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason,
  


  
    hast du auch solche Freunde, die dir ohne es zu wollen ständig unter die Nase reiben, wie ereignislos dein eigenes Liebesleben ist?
  


  
    x
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sind wir heute ein bisschen down? Keine Sorge, manche Menschen brauchen eben Abwechslung im Bett, während andere sich lieber auf einen Partner festlegen. Und der lauert vermutlich schon hinter der nächsten Ecke.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mir wäre es lieber, er würde geduldig auf mich warten. (Das mit dem Lauern finde ich eher unheimlich.)
  


  
    xxx
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Kannst du mir helfen, Trisha?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hilfe, was soll ich mit Maxi machen?
  


  
    Ich hab ihr immer noch nicht zurückgemailt wegen der Sache mit dem Telefon. Was soll ich ihr bloß sagen?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, das ist dein Problem, du musst es selbst lösen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mum, ich brauche deinen Rat
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich bin nicht sicher, aber seit der Party sind die Leute irgendwie komisch. Ich fürchte, ich hab mich zum Trottel gemacht. Trish, die andere Rezeptionistin, ist auf jeden Fall sauer auf mich. Und ich traue mich nicht zu fragen, warum.
  


  
    Und bei der Arbeit hab ich schon wieder was verbockt.
  


  
    Diese Woche ist schrecklich, Mum.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    keine Angst, die reden schon wieder mit dir.
  


  
    Dein Vater hat uns seit jeher auf Partys lächerlich gemacht, und am nächsten Tag war immer alles vergessen. Obwohl die Petersons nicht mehr mit uns sprechen, seit dein Vater damals seine Kleidung gegen ihre Christbaumdekoration getauscht hat, und im Supermarkt haben sie mich ein wenig schräg angeschaut, aber irgendwann war doch alles wieder in Ordnung.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, ihr seid ausgewandert. Ich will nicht das Land verlassen müssen.
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Das musst du auch nicht, es wird sich alles wieder einrenken. Ich rate dir, stets freundlich zu bleiben, nie aufzugeben, immer zu lächeln und deine Kleider anzubehalten. Das ist der Rat, den ich auch deinem Vater gegeben habe. Scheint geholfen zu haben.
  


  
    Sag mir Bescheid, wenn sie wieder mit dir reden.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Probleme auf der Arbeit
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Keiner spricht mit mir. Vielleicht war Samstagnacht doch schlimmer, als ich dachte. Was hab ich nur getan, dass alle sauer auf mich sind?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du musst sie fragen, was los ist. Ich würde es machen, sonst erfährst du’s nie.
  


  
    Vielleicht war alles auch nur ein Missverständnis – sie gingen irrtümlicherweise davon aus, sie wären auf einer Dinnerparty in Maida Vale, du dachtest, es sei dein Bühnendebüt in der Albert Hall. Solche Verwechslungen kommen schon mal vor.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich würde ja lachen … aber hier habe ich auch schon wieder Mist gebaut. Ich habe jemanden am Telefon abgewürgt, und jetzt haben wir den Salat.
  


  
    Das Allerschlimmste – ich habe zugegeben, dass ich es mit Absicht gemacht habe, weil ich dachte, das ist bloß ein Spinner, der wirres Zeug labert. Na ja, stattdessen war es ein Privatkunde, und es ging um Derivate!? (Was auch immer das sein mag.)
  


  
    

  


  
    Betreff: Tut mir leid, wenn ich störe
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Bist du da?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Schon, hab allerdings zu tun. Alles klar bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber ich bin nicht sicher, ob ich das Richtige getan habe, und ich wollte dich um Rat fragen.
  


  
    xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du kannst nicht weiterhin mit all diesen Typen gleichzeitig zusammen sein. Du hast selbst gesagt, Alex sei gar nicht SO gut im Bett – und wegen seiner Persönlichkeit warst du ja nicht gerade mit ihm zusammen!! Glaub mir, du hast das Richtige getan, aus und vorbei.
  


  
    xxxx
  


  
    Ich muss arbeiten.
  


  
    Holly
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Er schläft nebenan.
  


  
    Sorry.
  


  
    ?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Oh, ihr seid also wieder zusammen. Ich meinte ja auch nicht, dass er so schlecht ist. Er ist sicher ein witziger und interessanter Typ. Tief im Inneren.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich wollte ja mit ihm Schluss machen, aber dann bin ich wieder mit ihm im Bett gelandet.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja, ja, das passiert leicht. Hast du wenigstens geschlafen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Dann leg dich jetzt ein bisschen hin.
  


  
    x
  


  
    Ich hab dich wirklich lieb, und mach dir keine Sorgen, du bist witzig und absolut verrückt, alle lieben dich.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke, das hab ich jetzt gebraucht. Langsam solltest du Geld dafür nehmen, dass du mich immer wieder aufbaust.
  


  
    Xxxx
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: TEST TEST TEST
  


  
    

  


  
    Von: Elizabethontour
  


  
    An: Holly
  


  
    Test
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Elizabethontour
  


  
    Granny, bist du das?
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Granny online
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, hast du für Großmutter »Elizabethontour« als E-Mail-Adresse eingerichtet? Das ist wirklich süß. Ich glaube, sie hat mir gerade gemailt.
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    das mit der E-Mail-Adresse haben wir am Montag gemacht.
  


  
    Sie ist so glücklich hier in Spanien. Seit sie angekommen ist, hört sie nicht mehr auf zu lächeln. Wir verdünnen ihr trotzdem lieber den Alkohol.
  


  
    Sonstige Neuigkeiten: Die Grenze unseres Grundstücks ist jetzt mit weißen Steinen gekennzeichnet. Das war die einzige Möglichkeit, die der Stadtverwaltung eingefallen ist, um klar zu markieren, welches Land uns gehört und welches nicht. Wie raffiniert.
  


  
    Alles Liebe, Mum & Dad
  


  
    

  


  
    Betreff: Was meinst du, Jason?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich glaube, heute läuft es besser mit Trisha. Vielleicht muss ich mich einfach mehr anstrengen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Seifenopern
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du Dienstag EastEnders gesehen? Das war klasse.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, das gucke ich nicht mehr.
  


  
    

  


  
    Betreff: Erst das Handy – und jetzt bist du im Internet?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Hi Granny,
  


  
    ich war nicht sicher, ob du mir da gerade gemailt hast.
  


  
    Wie geht’s dir? Ich habe gehört, es gefällt dir im neuen Land?
  


  
    Alles Liebe, Holls xx
  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    sie haben mich in ein Heim gesteckt, als ob ich das nötig hätte!
  


  
    Ich kann das Essen nicht ausstehen, ich kann das Wetter nicht ausstehen, ich kann die Leute nicht ausstehen. Ich würde es deiner Mutter ja sagen, aber mein Gebiss ist beim Umzug verloren gegangen, und ich weigere mich, den Mund aufzumachen, bis meine Würde wiederhergestellt ist, also lächele und nicke ich nur. Aber sobald ich wieder Zähne habe, werde ich ihnen erzählen, wohin sie sich ihre Sangria stecken können! Sie haben sogar angefangen, mir den Gin zu verdünnen, als ob ich das nicht merken würde.
  


  
    Ich freue mich so, dass du noch mal ganz neu anfangen kannst. Ich bin sehr stolz auf dich, Holly.
  


  
    Ich vermisse dich, wie immer.
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Treffen
  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie sind zwar erst drei Wochen bei uns, aber ich glaube, wir sollten uns trotzdem einmal zu einer Besprechung zusammensetzen. Reservieren Sie uns bitte einen Raum für nächsten Donnerstag um zehn.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Roger
  


  
    Betreff: Krasse Fettkiller
  


  
    Von: KrasseFettkiller.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Standardkurs
  


  
    Denken Sie immer an die alte Gleichung: zu viel Essen = Übergewicht = keine Freunde, kein Partner.
  


  
    Unser heutiges Menü:
  


  
    Frühstück: trockener Toast und Tee
  


  
    Mittagessen: weißer Halbfettjoghurt und Obstsalat
  


  
    Abendessen: Sushi und grüner Salat
  


  
    Snack vorm Zubettgehen: Salat
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagessen
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Gehen wir heute zusammen essen, so um zwei?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich würde ja gerne, aber Trish geht um zwei essen, um die Uhrzeit muss sie immer irgendwo hin.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo MUSS Trisha denn um die Zeit hin???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Keine Ahnung.
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Merkwürdig. Was treibt sie denn bloß?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich weiß es nicht, aber ich denke, das ist ihre Privatsache, also halte ich mich da raus.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Von wegen privat, wir sollten sie fragen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich will mich da lieber nicht einmischen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, ich schon, irgendwas ist da doch im Busch.
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Umzug
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    glaubst du, Granny ist hier glücklich?
  


  
    Mum
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Natürlich ist sie das, gib ihr nur noch ein bisschen Zeit, und sie wird begeistert sein.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Unsere E-Mails
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Hi Granny,
  


  
    schnell, kannst du unsere E-Mails löschen, ich will nicht, dass Mum sich über das aufregt, was du mir geschrieben hast. Alles Liebe, Hols
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich habe gerade The Last of the Summer Wine geguckt. Deine Mutter hat mir die Serie besorgt, ich habe hier am Arsch der Welt nämlich kein englisches Fernsehen. Auch deshalb vermisse ich England.
  


  
    Wie meinst du das mit dem Löschen?
  


  
    Alles Liebe, Granny.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Du markierst die E-Mail, und dann drückst du auf die Taste »Löschen« – das müsste reichen. Nur weil ich Mum gesagt habe, dass ich noch nicht mit dir gesprochen habe.
  


  
    Holls
  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du ja auch nicht, das hier sind schließlich E-Mails, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Ich weiß, aber könntest du sie löschen und dann die gelöschten E-Mails löschen?
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie kann ich sie löschen, wenn sie doch gelöscht sind, und was lösche ich dann genau?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Lass es gut sein, Granny, ich hab dich ganz doll lieb. Irgendetwas wird mir schon einfallen. Schönen Tag noch!
  


  
    Alles Liebe, Hols
  


  
    Xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Krasse Fettkiller
  


  
    

  


  
    Von: KrasseFettkiller.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Standardkurs
  


  
    Denken Sie daran:
  


  
    Wenn der Berg nicht zum Propheten kommt, dann vielleicht deshalb, weil Berge dick und fett sind und sich nicht sonderlich viel bewegen.
  


  
    Unser heutiges Menü:
  


  
    Frühstück: nichts
  


  
    Mittagessen: Hähnchenbrust auf Reiswaffeln
  


  
    Abendessen: einer unserer speziellen, fettarmen Ich-bin-zufett-Drinks (online erhältlich)
  


  
    Snack vor dem Zubettgehen: Banane
  


  
    

  


  
    Betreff: Krasse Fettkiller
  


  
    

  


  
    Von: KrasseFettkiller.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir bedauern sehr, dass Sie Ihre kostenlose Probemitgliedschaft bei KrasseFettkiller.com beendet haben und wünschen Ihnen für die Zukunft viel Glück mit Ihrem Gewichtsproblem.
  


  
    

  


  
    Betreff: Konferenzräume
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss eben gucken, ob in Raum 5 und 8 alles in Ordnung ist, bin in ein paar Minuten wieder da.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bist du böse auf mich – hab ich irgendetwas falsch gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mach dir darüber keine Gedanken.
  


  
    

  


  
    Betreff: CLUB SUBMISSION
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir haben kein Geld mehr, um an dem Club weiterzubauen, 
     also habe ich die Handwerker gefeuert, und Latex-Luke und ich machen alles selbst.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Vom Hausbau hast du doch keine Ahnung. Du bist ein schlechter Handwerker. Du kannst ja noch nicht mal ein Regal anbringen!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Klar, wenn es darum gehen würde, die Theke anzuschließen oder den Club zu verkabeln, das wäre wahrscheinlich zu kompliziert, aber die Wände – da geht’s doch nur um Ziegel und etwas Zement. Oder kennst du vielleicht ein paar Maurer, die das umsonst für mich übernehmen würden?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Leider nicht.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein großer Fehler
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Und, hast du inzwischen rausgefunden, wer dich am Samstag ins Bett gebracht hat?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Trish spricht immer noch nicht mit mir … Vielleicht hat sie irgendwas ganz Furchtbares mit ansehen müssen …
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wahrscheinlich bildest du dir das nur ein.
  


  
    

  


  
    Betreff: Seltsame Anrufe
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish,
  


  
    du wirst lachen – du weißt doch, wie wir manchmal fragen, von wo sie anrufen, und anstatt die Firma zu nennen, sagen sie »aus Putney« oder so was in der Art …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gerade hatte ich einen in der Leitung, der total rumgestottert hat. Er klang ein bisschen verwirrt und meinte schließlich: »Von der Toilette aus.« Witzig, wenn so was passiert, nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Zum Schießen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Jason – Apropos Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin ziemlich sicher, dass ich es mir nicht einbilde.
  


  
    Die Stimmung hier ist ganz schön frostig, und das wird mir alles
     immer peinlicher … Ich habe versucht, sie zum Lachen zu bringen, sie hat keine Miene verzogen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, alles klar, das ist schließlich die übliche Reaktion, wenn du einen Witz erzählst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Leck mich!
  


  
    

  


  
    Betreff: Hallo, bester Freund
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du musst mir einen Gefallen tun …
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Out of Office AutoReply
  


  
    Leider kann ich Ihre Buchung zurzeit nicht entgegennehmen. Wenn Sie sich mit dem Team an unserer Rezeption in Verbindung setzen möchten, wird sich einer unserer Mitarbeiter gerne um Ihre Reservierung kümmern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Lügner, ich weiß genau, dass du da bist!!! Es ist nur ein ganz kleiner Gefallen …
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin auf der Hut, und mein Zeigefinger schwebt gefährlich nahe über der Löschen-Taste.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Würdest du meine Freundin einstellen … als Rezeptionistin?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Out of Office AutoReply
  


  
    Leider kann ich Ihre Buchung zurzeit nicht entgegennehmen. Wenn Sie sich mit dem Team an unserer Rezeption in Verbindung setzen möchten, wird sich einer unserer Mitarbeiter gerne um Ihre Reservierung kümmern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hör auf damit.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, also, wer ist sie, wie ist sie, was hast du mit ihr zu tun? Warum ich? Und warum sitze ich hier und überwache diesen Kindergarten?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay.
  


  
    1. Sie ist eine gute Freundin.
  


  
    2. Ganz wunderbar.
  


  
    3. Eine gute Freundin.
  


  
    4. Weil du ein guter Freund bist.
  


  
    5. Es ist kein Kindergarten, und du genießt es doch, also sei nicht zinnperlich (keine Ahnung, wie man das schreibt). Außerdem sollte ich dir wirklich leidtun, spätestens nächste Woche bin ich meine Arbeit bestimmt los – du aber nicht … ☹
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es heißt »zimperlich«, und, na schön, schick sie am Montag zu einem Vorstellungsgespräch vorbei. So zwischen eins und zwei wird es hier ruhig sein, also soll sie um eins nach mir fragen.
  


  
    Aber: Ich kann für nichts garantieren.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du bist der Allerbeste! Sie wird dich nicht enttäuschen.
  


  
    Und falls doch, habe ich nichts damit zu tun.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie bitte …?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Out of Office AutoReply
  


  
    ☺
  


  
    Betreff: Du Glückspilz
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Er hat … ja gesagt!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du lügst doch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    ABER du MUSST mir versprechen, dass du Samstagnacht nicht weggehst, oder ich bringe dich um. Und das meine ich ernst.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich versprech’s, ich versprech’s …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und zieh was Angemessenes an, wir telefonieren später und gehen die möglichen Fragen für das Gespräch durch.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke, Süße. Und ich werde pünktlich sein, keine Sorge, ich werde dich nicht enttäuschen.
  


  
    Was meinst du mit »angemessen« – ein wenig nuttig, aber nicht allzu freizügig?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Schwarzes Kostüm, weiße Bluse, Strumpfhose, Make-up (aber nicht zu viel), Ohrstecker, Pumps.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Strumpfhose – igitt. Was ist mit den Fingernägeln?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Klarlack. AUF KEINEN FALL lang, rot, nuttig.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Verstanden. Danke, du hast wirklich was gut bei mir. Und dieser Jason, ist der hetero?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das ist für dein Vorstellungsgespräch völlig irrelevant.
  


  
    Geh bitte hin …
  


  
    xx
  

  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Ein bisschen verloren
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    ich bin immer noch auf, hab heute Nacht gar nicht geschlafen, aber ich denke, ich schaffe es trotzdem, zu dem Gespräch zu gehen. Ich will dich schließlich nicht enttäuschen.
  


  
    Wie war die Adresse noch mal?
  


  
    Aisha
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Welt ist klein
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    gestern habe ich noch zu deinem Vater gesagt, »Ja, ja, die Welt ist klein«, und heute bekomme ich die Bestätigung dafür.
  


  
    Ein Bauer aus der Nachbarschaft hat sich offensichtlich jede Nacht auf unser Grundstück geschlichen und die weißen Steine näher an unser Haus gerückt. Wenn er so weitergemacht hätte, wären wir irgendwann im Minus gewesen (ich weiß, ein typischer Eltern-Witz).
  


  
    Wir haben die Steine wieder an die ursprüngliche Stelle gebracht, und dahinter fällt der Boden steil ab, jetzt kann also kein Traktor mehr über unser Land fahren, wie schön.
  


  
    Dein Vater befürchtet allerdings, seit wir angekommen sind, hätte ich jeden verärgert, den wir hier kennengelernt haben. Vielleicht sollte ich die Bauern aus der Umgebung zu ein bisschen Wein und Käse einladen, was meinst du?
  


  
    Xxx Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, glaubst du, ich schlage nach dir oder eher nach Dad?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Mein Schatz, du und ich, wir gleichen uns wie ein Ei dem anderen.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Na, das sind ja tolle Neuigkeiten.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ein bisschen verloren
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich bin’s noch mal, wenn du nicht reagierst und nicht mit mir sprichst, dann muss ich ja wohl zugeben, dass ich geschwindelt habe. Nein, ich war am Samstag nicht aus, du hast mich bereits in einen Langweiler verwandelt.
  


  
    Aisha
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Niemand wird dich je langweilig nennen können.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Da ich nicht abfeiern durfte, hab ich am Samstag versucht dich anzurufen, aber ich konnte dich nicht erreichen. (Ich dachte, wir könnten zusammen langweilige Stubenhocker sein.)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich sitze nicht das ganze Wochenende rum und warte darauf, dass du mich betrunken vom Telefon irgendeines Typen aus anrufst. Ich habe mein eigenes Leben.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Verdammt! Wo hast du das denn her? Hattest du etwa ein Date?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was nicht heißen soll, dass ich nicht trotzdem viel Spaß hatte.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Tatsächlich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja, allerdings. Ich habe mich mit Babybauch-Babs getroffen, und wir haben den Tag in Guildford am Fluss verbracht.
  


  
    Ich habe meine alte Schule besucht, mich dann gefragt, warum ich eigentlich gekommen bin, und dann überkam mich plötzlich panische Angst, ich könnte früheren Mitschülern begegnen, denen es besser ergangen ist als mir. Ich habe mich schleunigst verdrückt, mit dem festen Vorsatz, wiederzukommen, sobald ich berühmt und dünn bin und tödliche Karate-Schläge beherrsche.
  


  
    Wenn es erst mal so weit ist, werde ich wahrscheinlich öfter dort auftauchen, in einem großen rosa Rolls-Royce-Cabriolet vor dem Schultor herumlungern und die Kinder anknurren.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Süße, für so was kannst du verhaftet werden (ist mir schon mal passiert).
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na ja, wie auch immer. Du hast jedenfalls was verpasst.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Spaßige Stunden mit Babybauch-Babs. Na, ich denke, ich passe.
  


  
    xxx
  


  
    Ich zicke ja nur rum. Tatsächlich hatte ich viel Spaß mit Shona, wir haben uns wie Kinder aufgeführt (ich mehr als sie), waren furchtbar albern und haben Mum Tag und Nacht Streiche gespielt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hellsehen
  


  
    

  


  
    Von: SterneZukunftMagier
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    in dieser Woche werden sich in der Liebe zahlreiche Möglichkeiten ergeben. Man muss sich aber immer darüber im Klaren sein, welcher Mann ein Hündchen mit rosa Schleife und welcher ein Wolf im Schafspelz ist.
  


  
    Und warum probierst du nicht unser unglaubliches März-Angebot? Für nur 2.99 Dollar/3 Min kannst du herausfinden, ob du diesen März die Liebe finden wirst.
  


  
    *Der Magier*
  


  
    

  


  
    Betreff: HOLLY DENHAM – WICHTIG
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Es geht um meine Einladung zum Mittagessen – ich finde es wichtig, Sie richtig willkommen zu heißen … Wie wär’s heute?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    James,
  


  
    vielen Dank für das nette Angebot, ich würde gerne, aber mit dem Essen ist das hier ein bisschen schwierig – wir können leider nicht so eine lange Mittagspause machen wie ihr da oben.
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie schade.
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung – James Lawrence …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    James – Wolf oder Welpe?
  


  
    

  


  
    Betreff: Arbeit im Hotel
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, ich habe gerade deine Freundin Aisha kennengelernt. Und bevor ich noch irgendetwas anderes sage, hast du nicht mal von einer Freundin namens Aisha gesprochen, die völlig durchgeknallt ist?
  


  
    Jason
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, ich weiß, wen du meinst, das ist sie nicht (und ich habe auch nie gesagt, sie sei völlig durchgeknallt, nur ein bisschen verrückt). Aber du meinst meine Freundin Teesha.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, wie auch immer. Ich denke, sie könnte Potential haben. Sie war quirlig, charmant, charismatisch und elegant (obwohl sie ein wenig zu viel über sich selbst geredet hat).
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Charismatisch? Elegant? Warum, was hatte sie denn an?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Schwarzes Kostüm, weiße Bluse, sehr professionell, geschniegelt, sah hübsch aus.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was anderes hab ich bei dir an der Rezeption auch nie getragen, und mich hast du nie als »elegant« bezeichnet! ODER charmant oder charismatisch. Ich kann charismatisch sein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass du sogar charismatisch UND charmant sein kannst.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du solltest mich hier mal sehen. Übrigens warst du auch nicht besonders liebenswürdig, wenn dir mal wieder alle auf den Keks gingen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du weißt ja gar nicht, welche Komplimente ich dir hinter deinem Rücken gemacht habe!
  


  
    Hör auf, wie ein kleines Kind zu schmollen, ich dachte, du wolltest, dass ich Aisha mag?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wollte ich auch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also? Ich war sowieso nicht scharf auf das Gespräch mit deiner durchgedrehten Freundin.
  


  
    AUF WIEDERSEHEN!
  


  
    

  


  
    Betreff: Ein riesiges Dankeschön
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Bin gerade nach Hause gekommen. Ich hoffe, es ist gut gelaufen, bei ein paar Fragen habe ich ziemlich gemauert.
  


  
    Netter Typ und sieht gut aus! Sag mir Bescheid, wenn du was Neues weißt.
  


  
    xxx Du bist die Beste,
  


  
    Aisha
  


  
    Betreff: Frauenprobleme
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    Hab im Moment ein bisschen Stress …
  


  
    Sorry …
  


  
    Verzeeeiiihst du mir?
  


  
    Bittebittebitte!
  


  
    (Also … hat sie den Job? xxxxx??)
  


  
    ☺
  


  
    Holly hat dich lieb.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist gestört und

    stinkst

    und hast keine Freunde

    außer mir, weil ich deinen Hormonhaushalt verstehe.

    Also kann sie Montag anfangen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hab dich lieb!
  


  
    Wir werden auf sie stolz sein können, das verspreche ich dir. Aber das heißt nicht, dass sie jetzt deine beste Freundin wird, oder?
  


  
    … du hängst doch nicht mit ihr ab, gehst mit ihr was trinken, und es heißt auch nicht ständig »Aisha hat dies gesagt« und »Aisha hat das gemeint …«?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ach, eins noch: Welche Komplimente hast du mir eigentlich hinter meinem Rücken gemacht? Was hast du gesagt, war es nett, zu wem hast du es gesagt?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hallo – HALLO – Jemand da?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hallo, hast du meine letzte E-Mail gekriegt? Hallo?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    tut mir leid, ich war so damit beschäftigt, über etwas zu lachen, was Aisha vorhin gesagt hat. Und dann habe ich mir noch überlegt, was ich anziehen soll, wenn ich mit ihr durch die Clubs ziehe.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ha, ha, das ist nicht witzig.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Urlaub bei euch
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Hallöchen, Alice,
  


  
    ich freue mich schon darauf, euch zu sehen, jetzt dauert’s nicht mehr lange!
  


  
    Hier scheine ich es mir nur mit allen zu verderben, außerdem muss ich mich morgen auch noch mit dem Personalleiter treffen …
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Trish, rede doch bitte mit mir
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bitte,
  


  
    ich kann nicht einfach neben dir sitzen und überhaupt nicht mit dir kommunizieren.
  


  
    Es ist schon schlimm genug, dass wir nicht reden dürfen und uns immer schreiben müssen, aber das ist jetzt nur noch Folter, und wir sollen doch nachher zusammen was trinken gehen. Biiiiiiitte sag mir doch, was ich getan habe. Hat es was mit der Arbeit zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ist es wegen der Party?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wenn es am Tanzen oder Singen lag oder an der Sache mit dem Essen, dann tut es mir wirklich leid. Ich bin nicht die beste Gastgeberin. Es war mir echt peinlich, dass ihr euch für so eine Veranstaltung extra herbemüht habt.
  


  
    Bitte entschuldige, es ist einfach alles dumm gelaufen.
  


  
    Holly x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Die Party war toll, ich fand es super. Les auch, wir hatten großen Spaß. Wirklich mal was anderes, wir haben uns schon lange nicht mehr so amüsiert. Selbst die Fruchtgummis haben uns geschmeckt, und das Singen war auch nicht so schlimm.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was war es dann?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich fand es nicht so toll, dass Jennie und du über mich gelacht habt.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hab nicht über dich gelacht, niemals!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Doch, hast du, und ich hätte nicht gedacht, dass du so bist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was glaubst du denn, was wir gesagt haben?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das weißt du ganz genau.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich kann mir überhaupt nicht vorstellen, worüber wir deiner Meinung nach gelacht haben sollen, aber ich kann dir versichern, dass ich dir unheimlich dankbar dafür bin, wie du mich eingearbeitet und meine ganzen Fehler ertragen hast. Du warst wirklich sehr geduldig.
  


  
    Ich weiß, ich habe die Abläufe nicht so schnell begriffen, wie du gehofft hattest.
  


  
    Ich würde niemals etwas Fieses über dich sagen – ich schwöre!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich vermute, ich sollte dankbar sein, dass du überhaupt von mir Notiz genommen hast, du warst ja so sehr mit deiner alten Schulfreundin beschäftigt – unserer kleinen Miss »Sieh nur, 
     wie jung und zart meine Beine sind, ich muss sie nicht mal rasieren!«, die blöde Kuh.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich weiß wirklich nicht, was du meinst. Ich war ziemlich schnell betrunken, mit dem Essen und allem ist der Abend nicht ganz so gelaufen, wie ich es mir vorgestellt hatte, aber ich dachte, wir hätten alle zusammen Spaß gehabt … Es tut mir echt leid.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe mitgekriegt, dass ihr euch über meinen Akzent von der Insel lustig gemacht habt. Ich habe mich wirklich schlecht gefühlt, weil ihr über mich getratscht habt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich tratsche doch nicht, ehrlich, so war das nicht!
  


  
    

  


  
    Betreff: Trishas wohlbehütetes Geheimnis!!
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist es! Ich weiß jetzt, warum Trish mittags immer verschwindet … Sie hat eine Affäre mit einem der Geschäftsführer … bestimmt!
  


  
    Betreff: Trish, rede doch bitte mit mir
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du musst unbedingt die ganze Geschichte hören, ehrlich gesagt bin ich dabei die Dumme, ich erklär’s dir, wenn die beiden da verschwunden sind.
  


  
    Ehrlich, ich würde nie etwas Schlechtes über dich sagen. Es ging nur darum, dass du gesagt hast, du würdest deine Stiefel anziehen … Ich war wirklich ein bisschen beschränkt … Ich dachte, es geht darum, dass es matschig ist – deshalb habe ich ja auch den Spruch mit dem Bauernhof gebracht (weiß nicht, ob du dich noch daran erinnerst).
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Dummerchen, ich hab mich schon gefragt, was das sollte. Wir reden nachher, es klang nur so mies, das ist alles, ich war verletzt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay, aber es war nur ein Missverständnis, Trish.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    PS: Als du betrunken warst, hast du außerdem etwas über dein furchtbares Leben früher in Canary Wharf gelallt. Und ich weiß, dass du in deinem Lebenslauf gelogen hast. Habe ich früher auch gemacht, aber Jennie würde ich das lieber nicht erzählen. Und als ich dich ins Bett gebracht habe, bist du schreiend aufgewacht.
  


  
    Betreff: Frauen im Büro
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Diese Bauarbeiten sind kniffliger als erwartet. Aus irgendeinem Grund besteht die Baubehörde darauf, dass die Mauer an beiden Enden gleich hoch sein muss, also ist Latex-Luke losgezogen, um eine Wasserwaage zu kaufen.
  


  
    Hast du schon eine von diesen Sekretärinnen mit knackig engem Kostüm für mich ausgeguckt? Da muss es doch jede Menge geben, hast du ihnen erzählt, dass ich einen Club habe??? Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Eigentlich habe ich gerade gar keine Zeit, aber:
  


  
    Hör auf, den Perversen zu spielen, du hast gar keinen Club, du hast eine Baustelle, und keiner von euch beiden hat auch nur die geringste Ahnung in dieser Hinsicht, das ist doch Wahnsinn.
  


  
    Sucht euch einen Handwerker, bitte!
  


  
    

  


  
    Betreff: Jobsuche?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wann ist diese Sache mit dem Personalleiter?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Morgen um zehn … (deinen Betreff finde ich gar nicht witzig). Obwohl ich tatsächlich glaube, dass es ein Abschiedsgespräch ist.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist KEIN Abschiedsgespräch – da bin ich mir sicher!
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen das beste Kostüm anziehen!
  


  
    

  


  
    Betreff: Guildford – Samstag
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    schön, dass du am Samstag da warst, lass uns das bald wiederholen.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Stimmt, lass uns ruhig noch mal was für diesen Monat ausmachen.
  


  
    xxxx
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Hellsehen, die Sterne und die Zukunft
  


  
    

  


  
    Von: SterneZukunftMagier
  


  
    An: Holly
  


  
    Diese Woche solltest du lieber nichts riskieren, also denk daran, wenn Zweifel dich überkommen, das sind nur Hindernisse auf dem Weg zum großen Plan, der hinter Missgunst und Neid steckt. »Die Zeit des Monts ist noch nicht gekommen«, meint der Magier, also behalte Pluto im Auge, und du wirst wissen, wo der Hund begraben liegt.
  


  
    Warum probierst du nicht unser unglaubliches März-Angebot? Für nur 2.99 Dollar/3 Min kannst du herausfinden, ob du diesen März die Liebe finden wirst.
  


  
    *Der Magier*
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: SterneZukunftMagier
  


  
    An den Zukunftsmagier,
  


  
    was zum Teufel soll das heißen??? Kann mir das mal einer erklären?
  


  
    Der große Plan und der Mond oder Mont oder wie auch immer sind mir völlig egal, ich will doch nur wissen, ob ich meinen Job verliere!
  


  
    Und ob der Typ aus dem vierten Stock mich wirklich mag oder nur ein neues Zuhause für seine Filzläuse sucht.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    PS: Eure drei Minuten Hellsehen bestanden aus 2 Minuten und 50 Sekunden, während der ihr mir für meinen Anruf gedankt und mir weitere Angebote unterbreitet habt, und 10 Sekunden,
     aus denen hervorging, dass ich wenig Chancen in der Liebe habe, wenn ich nicht dranbleibe und noch mehr Geld ausgebe!!!
  


  
    Ob ich drangeblieben bin? O nein, Meister Magier, bin ich nicht.
  


  
    PPS: Das war nicht bei der Arbeit – ich hab von zu Hause aus angerufen (falls das hier einer der Informatiker lesen sollte).
  


  
    

  


  
    Betreff: Begrüßungsabend
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Alvin Johnson; Dave Otto; Graham Kristan; Ralph Tooms; Samantha Smith; Patricia Gillot; Holly
  


  
    Liebes Team,
  


  
    bezüglich Hollys fantastischem Willkommensumtrunk:
  


  
    Das war ein schöner Abend, hat mich gefreut, dass die meisten kommen konnten. Lasst uns das mal irgendwann wiederholen. Graham, du hast wirklich was verpasst!
  


  
    

  


  
    Betreff: Begrüßungsabend – xxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Für mich klingt das eher wie: Holly is’ fantastisch, ne? Willkommensumtrunk.
  


  
    Haha … ich glaube, du hast ihr den Kopf verdreht, Mädchen …
  


  
    PS: Lösch diese Mail bitte sofort, und lösch die gelöschten Mails!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sie ist doch nicht etwa … oder?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Zur Erinnerung: Mein Gott, ist Holly naiv. Denn sie ist bestimmt andersrum.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, na was für ein Glück! Von allen nur möglichen Personen aus der Firma hat ausgerechnet sie mir an meinem ersten Tag über die Schulter geschaut, und da kam diese blöde E-Mail, die quasi gebrüllt hat »Ich bin lesbisch!«.
  


  
    Ich bringe meinen Bruder um!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Lustig. Aber ich dachte, du wüsstest es.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hatte keine Ahnung. Was soll ich jetzt machen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nichts, außer, du bist interessiert …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nicht gerade mein Typ.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann mir also immer noch Chancen ausrechnen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O ja, ich habe gedacht, du würdest nie fragen! Zur Sache, Schätzchen!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt hab ich der Frau auf die Hand geprustet, bring mich bloß nicht wieder so zum Lachen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hi hi! ☺
  


  
    

  


  
    Betreff: Treffen Personalleiter
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich treffe mich gleich mit dem Personalleiter. Hast du mir eigentlich nur gesagt, das mit dem Abwürgen sei so schlimm, weil du noch sauer auf mich warst?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war nur Spaß, als ich meinte, dass ich bei solchen Leuten einfach auflege. Tut mir wirklich leid.
  


  
    Das ist das Problem mit den E-Mails, du merkst es nicht, wenn dich jemand auf den Arm nimmt. Aber es stimmt leider, was ich später gesagt habe, es war vielleicht ein wichtiger Anruf. (Geld-mäßig wichtig zumindest …)
  


  
    Tut mir leid, Schätzchen … xxx
  


  
    Betreff: Treffen Personalleiter
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich treffe mich gleich mit Roger Lipton. Ich kann förmlich spüren, wie die Minuten verstreichen. Ich hab wirklich Schiss.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mach dir wegen dieser Typen mal keine Sorgen. Soll ich Ihnen erklären, was ich dir gesagt habe?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, jetzt sei nicht albern, das habe ich selbst verbockt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn dein Meeting irgendwas mit Cruella zu tun hat, dann bringe ich sie um!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich will mir gar nicht vorstellen, wie es wird, wenn alle gleichzeitig auf mich losgehen. Vor allem, wenn Shella auch da sein sollte, dann sterbe ich.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit den Typen von der Personalabteilung wird alles ganz korrekt ablaufen, streng nach Vorschrift. Ich nenne sie gerne die Büropolizei.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt heul mal nicht, komm schon, wir machen ein Päuschen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aber wir können die Rezeption doch nicht verlassen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin hier die Empfangschefin, und ich befehle dir jetzt, rüberzukommen und dich mal von deiner Trish in den Arm nehmen zu lassen! (Und dann gehst du nach draußen und schnappst ein bisschen frische Luft und machst dir nicht mehr solche Sorgen! Und das ist auch ein Befehl.)
  


  
    

  


  
    Betreff: Waschmaschinen und Kühlschränke
  


  
    

  


  
    Von: HEM-Apparate
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9829833
  


  
    Liebe H. Dinham,
  


  
    vielen Dank, dass Sie sich für H.E.M. entschieden haben. Wir hoffen, Sie sind zufrieden und werden auch in Zukunft Ihre elektronischen Geräte bei uns erwerben.
  


  
    Paula, Kundenservice
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    Ihre Nummer: 9829833
  


  
    Nein, ich bin überhaupt nicht zufrieden. Ich habe Ihre Abteilung letzte Woche zweimal angerufen. Die Waschmaschine, die Sie geliefert haben, hat von Anfang an nicht richtig funktioniert, sie ist also unbenutzt. Könnten Sie die Maschine bitte so schnell wie möglich wieder abholen, damit ich eine andere bestellen kann?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: HEM-Apparate
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9829833
  


  
    Liebe H. Dinham,
  


  
    vielen Dank für Ihre E-Mail. Haben Sie sich mit unserem Rund-um-die-Uhr-Reparaturservice in Verbindung gesetzt? Dort wird man Ihnen weiterhelfen.
  


  
    Paula
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    Ihre Nummer: 9829833
  


  
    Das habe ich versucht. Ich wurde 10 Minuten lang hingehalten, während man mir etwas über die schreckliche Überlastung Ihrer Leitungen ins Ohr säuselte. Inzwischen will ich einfach nur, dass die Maschine abgeholt wird und ich mein Geld wiederbekomme.
  


  
    Vielen Dank.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly Denham
  


  
    Betreff: Kreditabteilung – Wertpapierbank
  


  
    Von: Wertpapierbank
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    DATENVERWALTUNG
  


  
    Da wir zur Zeit die Datenbank unseres online-Bankings auf den neuesten Stand bringen, bräuchten wir dafür Ihre Kontonummer, Bankleitzahl, Namen, Nummer, Geheimnummer, online-Benutzernamen, Passwort und Angaben zu Ihrem Einkommen.
  


  
    Danke.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Wertpapierbank
  


  
    Ich könnte Ihnen ja alle meine Bankdaten geben, aber da ich bei Ihrem Geldinstitut überhaupt kein Konto habe, beschleicht mich so eine Ahnung – nur eine Ahnung, dass das Ganze ein Betrug sein könnte. Also, wissen Sie was, ich behalte meine Bankdaten für mich, und Sie behalten Ihre fiesen Spam-E-Mails für sich, das wär doch was, oder?
  


  
    

  


  
    Betreff: Besprechung
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie ist das Treffen gelaufen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Von Trish
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, schieß los, was haben sie gesagt?
  


  
    Betreff: Holly
  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Da steht ein Mann vor meinem Fenster, ich glaube, das ist ein Perverser.
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, es war nur dein Vater, entschuldige. Wir fahren jetzt in die Stadt und gehen da irgendwo essen. Na, wie aufregend. Ich hoffe, es regnet wenigstens.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Ich bin froh, dass bei dir alles okay ist.
  


  
    

  


  
    Betreff: Besprechung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Roger Lipton war da und noch jemand anders aus der Personalabteilung und Judy. Er meinte, ihm seien da ein paar »Dinge« zu Ohren gekommen, aber er hielte das nur für Anlaufschwierigkeiten. Er wollte wissen, ob ich irgendwelche Unterstützung bräuchte, vielleicht in Form von Fortbildungskursen etc. Shella hätte ja schon angedeutet, das könnte für mich vielleicht von Interesse sein … grrrr.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich hatte Cruella da die Hand im Spiel. Und, hast du dich für einen der Kurse angemeldet?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, aber ich habe ihnen gesagt, du wärst ganz scharf darauf, so eine Schulung mitzumachen, du würdest von nichts anderem mehr reden.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na warte! Haha. Was hat er noch gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Also, für Freitag ist ein Intensivkurs mit der Software für die Raumreservierung vorgesehen – ich bin sicher, darüber wird Cruella sich köstlich amüsieren.
  


  
    Er hat auch gefragt, ob es Themen gibt, die ich gerne ansprechen würde. Ich meinte, nein, und dann hat er gesagt, von seiner Seite her gäbe es da doch einiges, worüber ER gerne reden wollte (die Telefongeschichte und das mit der Raumreservierung).
  


  
    Ich habe versucht, ihm zu erklären, was aus meiner Sicht mit »Miss De Ville« passiert ist und wie ich die Vorschriften befolgt hatte, aber das wollten sie eigentlich gar nicht hören (ich glaube, sie wissen genau, wie schwierig Shella ist, wollen sich aber nicht mit ihr anlegen).
  


  
    Judy war fantastisch und hat mich unterstützt. Roger hat immer wieder darauf hingewiesen, dass ich mit meiner Erfahrung im Hotelsektor in solchen Situationen auf meine Qualitäten
     im Umgang mit Menschen zurückgreifen sollte, um die Wogen zu glätten. Nach dem vierten Mal hatte ich langsam den Eindruck, in Wirklichkeit wollte er sagen: Lass Cruella einfach reden, lächle und halt den Mund.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin mir sogar ziemlich sicher, dass er das sagen wollte, lächle und ertrag das Miststück schweigend. Hast du ihnen gesagt, dass ich dir den Rat mit dem Auflegen gegeben habe?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Natürlich nicht!
  


  
    Ich habe nur gesagt, der Anrufer sei besonders unfreundlich gewesen – also hätte ich aufgelegt, aber es würde nie wieder vorkommen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hättest die Schuld auf mich schieben sollen.
  


  
    Gut, das hätten wir also geschafft, du hast es überstanden – aus und vorbei. Denk nur daran – bleib immer ruhig und freundlich, wenn sie dir blöd kommen. Das hier ist kein einfacher Job, auch wenn das den Leuten nicht klar ist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Danke. Jetzt fühle ich mich wie neugeboren.
  


  
    xx
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Apropos Beurteilungsgespräch
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    eine Sache habe ich während des Meetings ganz vergessen. Ich habe mir die Daten der Telefonzentrale angesehen, und mir ist aufgefallen, dass einige Anrufe nicht entgegengenommen wurden und der Anrufer deshalb wieder aufgelegt hat. Dies ist aber nur an deinem Apparat der Fall. Hast du dafür eine Erklärung?
  


  
    Viele Grüße, Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Hi Judy,
  


  
    ich weiß wirklich nicht, wie das passieren konnte, aber ich werde diese Woche ganz besonders aufpassen, das verspreche ich. Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wenn du meinst, eine Schulung könnte dazu beitragen, dass du mit dem Telefon besser klarkommst, dann sag einfach Bescheid. Es gibt wirklich sehr gute Kurse zu dem Thema, und vielleicht könnte dir einer davon helfen, bei den vielen Anrufen den Überblick zu behalten.
  


  
    Judy
  


  
    Betreff: Ich hab gelogen
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason,
  


  
    erinnerst du dich noch daran, dass ich für Trish lüge (weil sie immer zu spät vom Mittagessen wiederkommt)?
  


  
    Wenn eine von uns in die Mittagspause geht, übernimmt Dave hier von der Serviceabteilung ihren Posten. Aber er geht immer nach exakt einer Stunde, weil er denkt, dass Trisha jeden Augenblick wieder da ist. ABER sie kommt manchmal EINE STUNDE zu spät, und es ist wirklich viel los, und deshalb gehen mir etliche Anrufe durch die Lappen, aber die anderen merken nicht einmal, dass Trish nicht da ist!
  


  
    (Und ich kann nicht fassen, dass die überwachen, was ich an der Telefonzentrale mache. Wo sind wir denn hier, bei Big Brother???)
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Früher oder später musst du es ihnen sagen. Kommt Trish denn immer zu spät vom Essen zurück?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Sie weicht mir aus, wenn ich das Thema anspreche. Ich gebe ihr noch bis Ende der Woche und werde eben versuchen, möglichst alle Anrufe entgegenzunehmen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss los, da kommt jemand aus Matthew Parrys Zimmer! Tadaa!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Matthew Perry? Aus Friends? Du machst Witze, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Matthew Parry – ein fetter Geschäftsmann mit Glatze, einer Vorliebe für Zigarren und sarkastische Sprüche.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wie schade, ich war fast schon auf dem Weg zu euch … Okay, wir sehen uns.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Wie sieht’s aus, Jennie? Hab ja ewig nichts mehr von dir gehört.
  


  
    

  


  
    Betreff: Danke
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Übrigens vielen, vielen Dank, dass du mir diesen Job besorgt hast, ich werde dich nicht enttäuschen. Morgen kann ich im Hotel meine Uniform abholen.
  


  
    Und am Samstag gehe ich shoppen, hast du Lust, mitzukommen?
  


  
    Aisha
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du willst, dass ich dir von Laden zu Laden nachtrotte, dabei zusehe, wie du eine endlose Reihe von Kleidern anprobierst, und überlegst, welches du für welchen Kerl anziehen könntest, und dann letztendlich doch nichts kaufst?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Genau.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Alles klar, bin dabei.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Xxxxx Ach, und kennst du irgendeine Änderungsschneiderei?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was willst du denn ändern lassen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Es geht um die Uniform, aber lass mal, ich glaube, ich weiß da schon was.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich dachte, sie hätten eine Uniform in deiner Größe da.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, schon, aber die sitzt nicht so richtig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was meinst du damit?
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos morgen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Freust du dich schon auf deine Fortbildung?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, riesig.
  


  
    Kannst du meine E-Mails im Auge behalten – nur für den Fall, dass Judy in der Nähe ist?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na klar. Achtung, guck mal, wer da kommt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Die Prada-Lady höchstpersönlich, mal sehen, ob sie sich zu einem Lächeln herablässt, wenn sie vorbeirauscht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Tja, das war wohl nichts. Miststück.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Noch was zum Thema »Mrs Supersnob – ich bin schließlich die Frau vom Chef«: Sie kann nicht nur uns nicht leiden … hast du gesehen, wie sie mit Ralph umspringt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Keine Sorge, er findet das toll …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Im Ernst?? Aber sie behandelt ihn doch wie ein Stück Dreck.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Glaub mir, das stört ihn nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Erzähl schon …!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, ich muss einen Kunden hochbringen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Grrrrrr. ☹
  


  
    Betreff: Badezeug
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    denk an deine Schwimmsachen, wenn du kommst. Für deinen Vater und mich ist es im Moment noch zu kalt, aber du traust dich vielleicht in die Fluten. Kommst du denn alleine? Oder soll ich das andere Zimmer auch fertig machen?
  


  
    Mum
  


  
    Xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    ich vermute, für mich wird das Wasser dann auch noch zu kalt sein, und um deine Frage zu beantworten – ja, ich bin immer noch Single.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Uniform
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was meinst du damit, sie sitzt nicht richtig?
  


  
    

  


  
    Betreff: Verspätung
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, dass ich so lange weg war, hat irgendwer was gemerkt?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Alles in Ordnung. Glaube nicht, dass es aufgefallen ist. Geht’s dir gut?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin okay.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich muss gleich los, und du hast mir immer noch nicht erzählt, was da mit Mrs Huerst und unserem Wachmann läuft?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit wem?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    RALPH!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ralph? Welcher Ralph?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patriccccccccccia!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, meinst du unseren großen starken Beschützer?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    JA!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ups, zu spät, du musst los. Ich erzähle dir morgen mehr. Trish
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Do-it-yourself-Missgeschick
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Du wirst nicht glauben, was mir gestern passiert ist.
  


  
    Ich sitze gerade im Büro in diesem Riesenchaos hier und frage mich, ob es nicht der größte Fehler meines Lebens war, jedermanns Ersparnisse in den Club zu stecken, mal ganz abgesehen von dem Geld, das du mir in den letzten Jahren überlassen hast.
  


  
    Also, ich stand vorhin auf einer Leiter, keiner besonders stabilen Leiter, aber was noch schlimmer war: Sie war nicht lang genug. Also habe ich sie auf zwei Stapel Betonklötze gesetzt, natürlich nur, um keine längere Leiter kaufen zu müssen.
  


  
    Ich bohre also ein Loch in die Wand des zukünftigen Nachtclubs (der vermutlich niemals einer sein wird), und der Bohrer bohrt nicht tief genug.
  


  
    In der Zwischenzeit war Latex-Luke mit dem Versuch beschäftigt, aus Holzbrettern und Beton Grabsteine herzustellen und sie mit sehr unchristlichen Inschriften zu versehen. Unser Herr 
     Großvater wäre nicht begeistert gewesen, wenn er noch Vikar wäre. Und am Leben.
  


  
    Ich bin auf irgendwas Hartes gestoßen und habe mich mit dem ganzen Gewicht gegen den Bohrer gestemmt, bin aber abgerutscht und mit dem Kopf dagegengeschlagen.
  


  
    Es gibt ein kreischendes Geräusch, und ich verliere das Gleichgewicht, und dann geht auf einmal alles rasend schnell, ich taste nach dem Bohrer, um ihn mir vom Leib zu halten, aber jedes Mal komme ich an den Griff, und das Ding geht wieder los. Dann falle ich von der Leiter, und der Stecker wird aus der Steckdose gerissen.
  


  
    Ich lande auf dem Fußboden, und Luke brüllt rum, und ich kriege wirklich Panik – ist mit mir alles okay? Geht’s mir gut? Und er sieht aus, als wollte er sich das Lachen verkneifen, und ich gucke in den Spiegel und sehe das hier … (Foto im Anhang)
  


  
    

  


  
    Betreff: Unser Wachmann
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nur weil ich weiß, wie langweilig dein Kurs gewesen sein muss … und damit du am Montagmorgen was zu lachen hast, erzähle ich’s dir: Vor einiger Zeit hat Ralph sich mal betrunken und mir erzählt, dass Stephanie Huerst für ihn die schönste Frau der Welt ist, und als ich meinte, sie ist eine unhöfliche, arrogante Ziege, da hat er erklärt, für ihn sei sie eine »Göttin«! Also habe ich ihn danach gefragt, wie sie denn mit ihm redet, sie würde ihn doch wie Dreck behandeln, und da hat er mir verraten, dass er das toll findet.
  


  
    Je betrunkener er war, desto klarer wurde, dass er auf so was steht – deshalb bietet er ihr immer an, ihre Taschen zu tragen, wenn sie zur Tür hereinrauscht.
  


  
    Ich würde es ihr so gerne erzählen, ich glaube, es würde ihr den ganzen Spaß verderben, wenn sie wüsste, wie sehr er es genießt!!!
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuer Look
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, was meinst du? Sollte ich meine Haare weiterhin lang tragen und die kahle Stelle unter einer Baseballkappe verstecken (bis alles wieder nachwächst)??? Könnten manche Frauen es vielleicht sexy finden????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Hi,
  


  
    hier ist nicht Holly, sondern ihre Freundin Trish.
  


  
    Ich checke ihre E-Mails, weil sie heute nicht da ist.
  


  
    Glaub mir, Schätzchen, das ist NICHT sexy, es ist eine Katastrophe. Du solltest dir lieber eine Perücke zulegen (oder noch besser zum Rasierer greifen).
  


  
    Trish
  

  
  


  
    Zweiter Monat
  

  
  
  


  
    1. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Miete – Überweisungsauftrag
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Nick
  


  
    Lieber Nick,
  


  
    ich habe leider gerade erst festgestellt, dass meine Überweisung für die Miete dieses Monats storniert wurde.
  


  
    Ich habe mit der Bank gesprochen, und sie haben mir versichert, dass der Fehler bei ihnen liegt. Das tut mir alles sehr leid, könnten Sie sich bitte bei mir melden und mir Bescheid geben, wie wir das am besten regeln?
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nicht vergessen:
  


  
    neue Strecke finden, um Brücken-Barney aus dem Weg zu gehen.
  


  
    Betreff: Brücken-Barney
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum meinst du, ich soll Brücken-Barney aus dem Weg gehen? Wer ist das überhaupt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, tut mir leid, das war eigentlich für mich selbst bestimmt. Ich bin so daran gewöhnt, dir die ganze Zeit E-Mails zu schreiben, das mache ich schon ganz automatisch. Sorry. X
  


  
    

  


  
    Betreff: Neue Rezeptionistin
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hoffe, mit Aisha läuft es gut. Sag mir doch bitte, dass mit ihr alles klar ist, und gib ihr einen Kuss von mir.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde ihr den Kuss ja geben, wenn sie hier wäre.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Shit, ich bringe sie um! Bitte sag mir, dass es nur Spaß war.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist so leicht, dich auf die Schippe zu nehmen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich wusste, dass du schwindelst. Dann ist also alles in Ordnung?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, alles okay.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gut. Und passt sie vom Look her auch in das Hotel-Ambiente?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das tut sie.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gut, dann kann ich mich ja endlich entspannen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du mit Hotel »Bordell« gemeint hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wie bitte?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist schon okay, der Hotelmanager ist selig. Ich vermute, es amüsiert ihn, das Dilemma der Gäste zu beobachten – »Soll 
     ich um meinen Zimmerschlüssel bitten, oder doch eher um einen Striptease?«
  


  
    Ich persönlich bevorzuge ja Outfits, die etwas weniger Haut zeigen, mir macht sie Angst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    O Baby, Angst vor nackter Frauenhaut? Ich rede heute Abend mal mit ihr … Böse Aisha!
  


  
    

  


  
    Betreff: Wichtiges Meeting
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Bezüglich einer Reservierung:
  


  
    Ich habe heute noch ein spätes Meeting um sieben, sehr wichtig. Könnten Sie das für mich buchen?
  


  
    James Lawrence
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja, das geht in Ordnung. Wie viele Personen?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nur zwei.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Welche Namen soll ich eintragen?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    James Lawrence und Holly Denham – das Meeting findet im Restaurant Ivy statt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wie bitte??!
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hatte mir jeweils einen witzigen Kommentar zurechtgelegt, falls die Antwort ja oder nein lautet.
  


  
    Auf »Wie bitte??!« war ich allerdings nicht vorbereitet – wie wär’s, wenn wir noch mal von vorn anfangen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich hatte mich auch schon gewundert, warum Sie mir nicht einfach das Reservierungsformular schicken.
  


  
    Also, wenn Sie mich fragen, ob ich mit Ihnen im Ivy essen will, lautet die Antwort ja.
  


  
    Sie sollten lernen, am Telefon um eine Verabredung zu bitten, das ist weniger missverständlich. Aber ich will mich gar nicht beschweren, da wollte ich immer schon mal hin.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Super, dann werde ich Sie um sieben von hier entführen. Also, nicht wortwörtlich, Mr Huerst würde es wohl nicht sehr lustig finden, wenn ich mit Strumpfmaske und Maschinengewehr am Empfang erscheine.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ist es in Ordnung, wenn ich im Kostüm gehe? (Ich meine, mir bleibt sowieso nichts anderes übrig), aber ist es dem Lokal angemessen?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Kostüm ist völlig in Ordnung. Keine Sorge, Sie sehen toll aus.
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly, verzweifelt gesucht
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey, Großwildjägerin, ich brauche mal einen Lagebericht von meinem Spürtrupp … Irgendwelche lohnenswerten Objekte am Horizont?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hier unten nichts, irgendwas oben auf dem Mutterschiff in Sicht?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie bitte?
  


  
    Hör mal, ich dachte, wir wären ein Team. Du hältst Augen und Ohren für mich offen, bist mein Kamerad da draußen an vorderster Front, obwohl du ja manchmal auch in Deckung gehen musst, wenn Judy erscheint. Andererseits wird ja gemunkelt, dass du neuerdings eher für die Lesbe strammstehst …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich habe nicht »für die Lesbe strammgestanden«, ich weiß nicht mal, wovon du redest …
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, entschuldige bitte, aber du solltest wirklich ein bisschen mehr Respekt für deine Vorgesetzten zeigen, weiß Judy, dass du sie »Lesbe« nennst?
  


  
    In dem Fall würde es dich ja sicher nicht stören, wenn ich deine E-Mail an sie weiterleite???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Habe ich nicht – ich habe nur deine Worte wiederholt, und um Missverständnisse zu vermeiden, habe ich sie sogar in Anführungszeichen gesetzt. So leicht kriegst du mich nicht!
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, Naseweis, immer locker bleiben.
  


  
    Ich habe heute ein wichtiges Meeting – die launische Marcia ist im Anmarsch, ein 70 Jahre altes Ex-Showgirl aus den 60ern.
  


  
    Sag mir doch Bescheid, in was für einer Stimmung sie heute auftaucht.
  


  
    Jen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Mach ich.
  


  
    Betreff: Das errätst du nie!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du errätst nie, wohin ich HEUTE ABEND gehe!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hoffe, in den Waschsalon – kleines Stinktier.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, okay, ich will dich gar nicht lange nerven. Ich gehe ja auch nur ins Ivy.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ins Ivy??!! Mit wem? Warum? Um wie viel Uhr? Du Glückspilz!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mit … diesem James Lawrence, er hat mich um eine Verabredung gebeten!
  


  
    Warum … weil ich einem Vizepräsidenten nichts abschlagen kann, das ist gegen die Hausordnung der Firma.
  


  
    Um wie viel Uhr … um sieben, wir gehen direkt von hier los.
  


  
    Und: Ja, bin ich! xxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie sieht der noch mal aus?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er sieht aus wie eine Kreuzung zwischen Clooney, Clinton und Sinatra. Ich denke, er hat Sinatras Augen, Clooneys Ecken und Kanten sowie Clintons rauen Sexappeal.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber er ist hoffentlich ein bisschen jünger?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er geht auf die Vierzig zu, und ihm scheint wirklich was an mir zu liegen. Sanfte Augen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was wirst du anziehen? Uns bleibt nicht mehr viel Zeit, und ist das nicht dieser James, von dem Jennie behauptet, er sei hinter den meisten Frauen in der Firma her?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Stimmt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn ich’s mir recht überlege, ist sie vielleicht auch nur eifersüchtig, weil sie’s schon mal probiert hat und nicht bei ihm landen konnte. Also LOS, Covent Garden ist ganz in der Nähe, da ist dieses süße Blaue, das wir gesehen haben. Oder nein, nein, du musst zu Karen Millen, da kriegst du ein komplettes Outfit, ich treffe dich dort um sechs.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, ich gehe in meinem Kostüm, ich hab’s ihm schon gesagt, und er meinte, das ist völlig okay.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du gehst doch nicht im Kostüm, Liebes. Schieb deinen Hintern aus dem Drehstuhl und mach dich auf die Socken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich ziehe mich nicht um, er weiß doch, dass ich direkt von der Arbeit komme.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du tust also ganz cool … find ich gut.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das ist nicht der Hauptgrund. x
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Quatsch, du tust cool, und damit hat es sich. In der Modewelt wird sowieso gemunkelt, dass das Kostüm »das neue Kleid« ist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Danke.
  


  
    xxxx
  


  
    Betreff: Unterwäsche
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hatte schon wieder so einen Stöhner in der Leitung. Er meinte, er würde eine Umfrage für ein Einkaufszentrum machen, und hat gefragt, was für Klamotten ich mir für die neue Saison zulegen werde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bist du sicher, dass er nicht die Wahrheit gesagt hat?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war ziemlich eindeutig, als er wissen wollte, ob meine Schlüpfer aus supersanfter Seide oder blitzblanker Baumwolle sind.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie nett.
  


  
    

  


  
    Betreff: Bist du da?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jetzt ist es zwanzig vor sieben und mir ist langweilig. Eine halbe Stunde muss ich bestimmt noch warten. Sag jetzt bitte nicht, du bist schon weg.
  


  
    Betreff: James???
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    SCHEISSE, James hat mich versetzt!!!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Mist Mist Mist Mist
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    So hatte ich mir das eigentlich nicht vorgestellt. Du wirst nicht glauben, was ich gerade getan habe.
  


  
    Ich gehe jetzt nach Hause, ich wünschte wirklich, du würdest ans Telefon gehen.
  


  
    Holly
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Brücken-Barney
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, Liebes, ich weiß, dass die E-Mail gar nicht für mich bestimmt war, aber das geht mir nicht mehr aus dem Kopf, heute Morgen bin ich aufgewacht, und die Frage stand im Raum und hat mich angestarrt, so wie Les mich manchmal anstarrt, wenn er Hunger hat, haha.
  


  
    Also, wer, zum Teufel, ist Brücken-Barney, und warum willst du ihm aus dem Weg gehen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das ist ein Typ, dem ich manchmal ein paar Münzen gebe, wenn ich ihn auf dem Weg zur Arbeit sehe, aber ich versuche, Geld zu sparen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sag jetzt bitte nicht, du bist deshalb zu spät gekommen! Weil du eine neue Route gefunden hast, die um Brücken-Barney herumführt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, es ist schon ein gewisser Umweg. Entschuldige.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Kannst du ihn nicht einfach ignorieren?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das geht nicht, er kennt inzwischen meinen Namen, das wäre etwas schwierig, da er schon »Morgen, Holly« ruft, wenn er mich nur von weitem sieht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast wirklich eine Schraube locker.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du bist nicht die Erste, die mir das sagt.
  


  
    Betreff: Die üblichen Frauenprobleme
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallöchen,
  


  
    ich freue mich schon darauf, dich am Wochenende zu sehen. Hier ist alles so kompliziert wie immer.
  


  
    Im Moment sind wir nicht so gut drauf, wir brauchen nämlich offensichtlich eine Genehmigung, um Schlangen zu züchten. Nur leider kann uns die Stadtverwaltung nicht sagen, wo wir diese Genehmigung bekommen, und genauso wenig wissen es der Tierarzt, die Polizei oder die Botschaft. Wir haben wegen dieser Erlaubnis jeden angeschrieben, der uns einfiel, und keiner kann uns sagen, an wen wir uns wenden müssen.
  


  
    Nur, dass wir diese Erlaubnis eben brauchen.
  


  
    Granny freut sich schon total darauf, dich zu sehen. Sie gewöhnt sich ganz gut ein, auch wenn sie ein bisschen jammert. Die viele Sonne passt ihr überhaupt nicht. Die niedrigen Alkoholpreise sagen ihr da schon eher zu.
  


  
    xxx Ali.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Hört sich an, als würde es im Moment nicht so gut für euch laufen. Ich hoffe, das klärt sich alles.
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Heißer Typ
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Dieser Fußballer-Typ fängt heute bei uns an. Oder vielleicht ist er auch schon seit gestern hier, und ich habe ihn erst heute
     bemerkt. Sehr arrogant, immer noch braun gebrannt. Ich glaube, du wirst begeistert sein!!
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich glaube, ich habe ihn gesehen, wenn du den Wertpapierhändler meinst. Ich wäre also »begeistert«? Und was ist mit dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Nein, der ist nichts für mich.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hm, also schiebst du mir die Ausschussware zu? Nein, danke!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Betreff: Erzähl schon
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, schieß los … ich habe meinen Kaffee hier und einen Blaubeermuffin, und ich warte!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich brauchte ungefähr bis um zehn nach sieben, bis mir klar wurde, dass ich die Sache völlig falsch angepackt hatte.
  


  
    Seit sechs Uhr war ich allein an der Rezeption, und die meisten
     Mitarbeiter waren schon gegangen. Ich habe immer mal wieder einen Ausflug zu unseren Topfpflanzen gemacht und so getan, als würde ich die Zeitschriften auf dem Glastisch zurechtrücken, aber in Wirklichkeit habe ich nur mein Spiegelbild überprüft.
  


  
    Um fünf nach sieben wurde mir klar, dass unsere Verabredung dort keine gute Idee war, dass wir uns besser woanders getroffen hätten, wo er dann auf mich gewartet hätte. Und das Blödeste war, dass ich seine Handynummer nicht hatte.
  


  
    Um 19:07 Uhr habe ich angefangen, an mir selbst zu zweifeln und zu überlegen, ob ich mich vielleicht in der Zeit geirrt hatte. Vielleicht hatte er halb sieben gesagt und war vorbeigekommen, als ich gerade auf der Toilette mein Outfit überprüft habe.
  


  
    Ich habe alle Mails noch einmal durchgesehen, um sicherzugehen, dass wir wirklich sieben Uhr abgemacht hatten. Dann kam eine ganze Gruppe Leute mit dem Fahrstuhl runter, und ich dachte, er wäre dabei, war er aber nicht. Ich habe gefragt, ob sie die Letzten im Gebäude sind, und einer rief »ja« zurück. Jetzt war es Viertel nach sieben, ich hatte schon so einige Nachrichten auf seinem AB hinterlassen und wurde langsam sauer.
  


  
    In diesem Moment habe ich dann zum Mikro gegriffen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du meinst doch nicht etwa die Lautsprecheranlage für das ganze Gebäude, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Im Nachhinein war das keine so gute Idee, aber ich konnte inzwischen nicht mehr klar denken. Zum einen war ich wütend, 
     zum anderen besorgt, und ich war tief getroffen in meinem Stolz, ich dachte, ich würde am nächsten Tag die Lachnummer der ganzen Firma sein und dann wahrscheinlich lieber kündigen wollen. Ich wollte einen Schlussstrich unter die ganze Sache ziehen, und ich wollte endlich Gewissheit haben.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hast du gesagt??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab einfach nur gesagt: »Wenn du immer noch da bist, James, ich bin weg, ein paar Freunde sind vorbeigekommen, um mich abzuholen, und wenn du nicht mehr da bist … dann leck mich, du egoistisches Arschloch!«
  


  
    Es hat sich dann herausgestellt, dass Mr Huerst bei seinem Meeting vorbeigeschaut hat, und am Ende – als die anderen gegangen sind, das waren nämlich diejenigen, die ich gesehen habe -, da hat Mr Huerst James beiseite genommen, um mit ihm über seine glänzende Zukunft zu plaudern.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Shit.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er kam runter, als ich gerade gehen wollte. Vor lauter Lachen hat er sich bald in die Hosen gemacht. Und ich bin fast gestorben.
  


  
    Na, das Essen im Ivy war jedenfalls sehr nett.
  


  
    Und ich denke, ich mag ihn, ja, ich hab ihn wirklich gern.
  


  
    Betreff: Judy Perkins – Service
  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade festgestellt, dass diese Woche schon wieder einige Anrufer aufgelegt haben, weil die Anrufe nicht rechtzeitig entgegengenommen wurden.
  


  
    Hast du mal überlegt, ob du nicht doch an einer Schulung teilnehmen solltest?
  


  
    Und was ist mit meinem Vorschlag, dass Trisha dir ein paar Tricks und Kniffe zeigen könnte? Denk mal darüber nach, denn ihr ist seit Jahren kein einziger Anruf durch die Lappen gegangen, und sie wäre bestimmt eine gute Lehrerin.
  


  
    Ich bin sicher, sie würde dir gerne helfen, wenn du sie darum bittest.
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagspause
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hallöle Trish,
  


  
    sag mal, kannst du schon absehen, bis wann du diese verlängerten Mittagspausen noch machen wirst?
  


  
    Holls
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    So langsam sollte ich dir wirklich erzählen, wohin ich jeden Tag verschwinde. Ich sage Dave, er soll mal kurz für uns einspringen.
  


  
    xx
  


  
    Betreff: James
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hat das Goldbärchen schon angerufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein, aber wenn, hätte ich ihn vermutlich sowieso für übereifrig gehalten.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Echt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Überhaupt nicht, ich versuche nur, positiv zu denken. Aber es stimmt schon, am nächsten Tag ruft man doch eher nicht an.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde anrufen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sag mal, hast du eigentlich nichts zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nö.
  


  
    Betreff: Unser Wachmann
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish,
  


  
    also, erzähl mir mehr über Ralph, ich lechze nach ein bisschen Tratsch, dann geht die Zeit wenigstens schneller vorbei.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was willst du hören – wie sehr Ralph darauf steht, dass Stephanie Huerst so mit ihm umspringt?
  


  
    Dass er es toll findet, wenn sie nur mit dem Finger schnippt, damit er ihre Taschen trägt?
  


  
    Komm, Hündchen, komm …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich glaube, das denkst du dir nur aus.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du das glauben willst, bitte. Im Übrigen, wenn das nicht stimmen würde, dann würde er ja wohl kaum zum Heizungskeller-Club gehören, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was für ein Heizungskeller??? Unser Heizungskeller? Wie bitte?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Achtung, da kommt er, schließ bloß den Posteingang!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patricia Gillot, du willst mich doch nur auf den Arm nehmen!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Stimmt. Was aber nicht heißen muss, dass es nicht wahr ist. Schönen Abend noch.
  


  
    Trish xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das kriegst du morgen zurück!
  


  
    x
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Miete
  


  
    

  


  
    Von: Nick
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    da ich unterwegs war, habe ich Ihre Nachricht leider erst heute Morgen bekommen.
  


  
    Tut mir leid, von Ihren Problemen mit der Bank zu hören. Und ja, wir sollten das so schnell wie möglich regeln, wie Sie sicher 
     noch wissen, ist der Hausbesitzer nicht sonderlich nachsichtig, wenn es um ausstehende Mietzahlungen geht.
  


  
    Sie könnten uns einen Scheck ausstellen, das Beste wäre allerdings eine Barzahlung, und zwar so schnell wie möglich. Können Sie mir sagen, wann wir in etwa damit rechnen können? Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Nick Harkson
  


  
    Greaves & Marchum
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hat er immer noch nicht angerufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Der Beginn einer Beziehung ist immer wie ein selbstgebackener Kuchen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wieso?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Weil sie erst mal abkühlen muss, und in diesem Moment ist alles noch drin – es könnte toll werden, oder es fällt alles in sich zusammen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wäre das nicht eher ein Soufflé?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht. Aber jetzt mal keine Panik, vielleicht hat er einfach nur deine Nummer vergessen oder verloren.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Stimmt schon, aber ich arbeite am Empfang, ich bin nicht gerade schwer zu finden.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss los. xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Urlaub – Waschmaschine
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Judy,
  


  
    ich weiß, das ist jetzt kein besonders geeigneter Zeitpunkt, weil ich mir wegen Spanien ja schon am Freitag frei genommen habe. Aber ich wollte fragen, ob ich mir am Donnerstag den halben Tag frei nehmen könnte, weil meine alte Waschmaschine abgeholt wird – du kennst das ja sicher, die legen sich nie auf eine Uhrzeit fest und sagen nur, sie würden zwischen neun und zwölf vorbeikommen.
  


  
    Viele Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    das ist schon in Ordnung, für diesen Zeitraum werden wir jemanden von der Zeitarbeitsfirma organisieren, der dich vertritt.
  


  
    Ich muss dir allerdings einen halben Tag Urlaub abziehen. Viele Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Danke.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Nachtclub
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Hey, ich hab deinen Anruf gesehen, aber ich kann hier nicht ans Telefon gehen. Ist alles in Ordnung mit dem großen Nachtclub-Boss?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    wir hatten heute Ärger mit der Gesundheitsbehörde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Warum?
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, irgendein Scheiß über geschlossene Räume und darüber, dass die Leute schließlich auch atmen müssen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Du könntest in deinen E-Mails wirklich ein bisschen auf die Wortwahl achten.
  


  
    Ich dachte eigentlich, es wäre der Lärmpegel, der sie stört.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Das auch, sie meinten, draußen wäre es zu laut. Also habe ich ein paar Löcher zugemauert, die ich gefunden habe. Aber das waren anscheinend Belüftungslöcher. Es ist schwierig, es allen recht zu machen. Und über das Heizungssystem waren sie auch nicht sehr glücklich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Zu heiß/kalt?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Weder noch, stattdessen tränen einem davon die Augen. Die Baubehörde meint, irgendwo entweicht Kohlenmonoxyd oder Dioxyd oder was weiß ich. Letztendlich heißt das alles nur Geld Geld Geld.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ganz schön dreist, diese Inspektoren, die bestehen doch tatsächlich
     darauf, dass deine Gäste den Club lebendig und gesund wieder verlassen.
  


  
    Übel.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Er hat gerade angerufen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Und … was hat er gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Wir haben uns nett unterhalten.
  


  
    Ich habe gemeint, er hätte Glück gehabt. Etwas später, und er hätte mich nicht mehr erwischt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Du sitzt am Empfang, du bist immer zu erreichen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich weiß, verdammt.
  


  
    x
  


  
    Ich hab auch mit Trish über ihre verlängerte Mittagspause gesprochen, und weiß jetzt, wohin sie jeden Tag verschwindet.
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Trishs Geheimnis
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab deine E-Mail wegen Trish bekommen, also, wohin ist sie immer verschwunden?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Trish hat so einige Probleme, ich erzähl’s dir gleich.
  


  
    Ich freue mich schon auf Spanien, aber ich bin auch ein bisschen nervös, ich hoffe, ich stehe den Besuch ohne allzu viel Fragerei durch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du musst einfach lügen, was das Zeug hält, gib nicht nach, lass die Wahrheit nicht einmal anklingen, und biete ihnen bloß keine Angriffsfläche.
  


  
    Wenn du clever bist und Glück hast, kannst du deine Eltern fast dein ganzes Leben belügen. Mir ist das zwanzig Jahre lang gelungen.
  


  
    Und jetzt will ich den Tratsch über Trish hören!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Eine Jugendgang hat ihren Sohn schlimm zusammengeschlagen, sie haben auch alle möglichen Sachen zerstört, von irgendjemandem das Haus angezündet, jede Menge Autos geklaut, sie terrorisieren seit Monaten die ganze Nachbarschaft.
  


  
    Und jetzt nehmen fast alle aus der Gegend an dem Gerichtsverfahren teil, und da geht es ziemlich zur Sache. Auf der einen Seite stehen die Familien der Typen, die das verbrochen haben, und auf der anderen Seite so ziemlich der Rest der Insel.
  


  
    Und Trish trifft sich immer mit ihnen zum Mittagessen. Wenn die Typen freigesprochen werden, dann werden sie zurückkommen und sich an den Leuten rächen, die gegen sie ausgesagt haben, zum Beispiel an Trishs Sohn. Das Verfahren geht schon seit Wochen.
  


  
    Aber ich glaube, bald ist alles vorbei – es muss ein Albtraum für sie sein. Auf so etwas wäre ich nie gekommen – ich würde in einer solchen Situation völlig neben mir stehen.
  


  
    Sie will nicht, dass bei der Arbeit jemand was davon erfährt, was ich irgendwie auch verstehen kann.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    O Gott, die Arme. Kümmere dich um sie, ja?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mach ich!
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: AN DIE BESCHWERDEABTEILUNG
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    Ihre Nummer: 9829833
  


  
    Ihre Firma ist doch wirklich unglaublich. Ich habe mir für Sie bei der Arbeit frei genommen, damit geht ein halber Tag meines Jahresurlaubs drauf, der sowieso nicht üppig ist.
  


  
    Ich habe ewig gewartet und dann vorsichtshalber angerufen – nur damit mir jemand aus Ihrer Firma erzählt, dass für diesen Vormittag kein Abholtermin gebucht ist!
  


  
    Können Sie mir das erklären?
  


  
    

  


  
    Von: HEM-Apparate
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9829833
  


  
    Liebe Frau Dinham,
  


  
    Danke für Ihre E-Mail.
  


  
    Es tut uns leid, zu hören, dass es da ein Missverständnis mit dem Abholtermin für Ihre Waschmaschine gegeben hat.
  


  
    Wir haben die Verwaltung kontaktiert, und dort wurde uns mitgeteilt, dass der Abholtermin für Ihre Waschmaschine der Donnerstag nächster Woche ist. Da Sie erst gestern angerufen haben, wäre die Zeitspanne ohnehin zu kurz gewesen, um eine Abholung zu arrangieren.
  


  
    Wir entschuldigen uns für dieses Missverständnis.
  


  
    Möchten Sie immer noch, dass die Maschine nächsten Donnerstag abgeholt wird?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Hem-Apparate
  


  
    Ihre Nummer: 9829833
  


  
    Nein, ich habe da überhaupt nichts missverstanden, Sie haben mir definitiv gesagt, ihre Leute würden heute vorbeikommen. Ich muss erst noch klären, ob ich nächste Woche Donnerstag Zeit habe.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Spanien
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    viel Spaß in Spanien, aber pass mit den Männern dort auf! Die Spanier werden versuchen, dir das Blaue vom Himmel herunterzulügen, und die englischen Männer sind doch alle nur Hooligans. Ich würde mich generell von ihnen fernhalten, die bringen dich nur in Schwierigkeiten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Du bist ein Mann, soll ich mich von dir auch fernhalten?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Auf jeden Fall, ich würde dir nur zu gerne das Blaue vom Himmel herunterlügen, erst luchse ich dir einen keuschen Kuss hinter der Gartenhecke ab, und dann tollen wir im Sommerhaus herum.
  


  
    Bevor ich mir dann 10 Pint Bier reinschütte, aufs Dach steige und nackt Fußballlieder gröle.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Verlockende Aussichten.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Damit hast du wenigstens was, auf das du dich nach deiner Rückkehr freuen kannst. Wann bist du wieder hier?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Am Montag.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann sehen wir uns am Montag.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagessen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hallo,
  


  
    wir waren schon ewig nicht mehr essen, hast du Lust, bald mal was zu machen?
  


  
    Hols
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab gerade das Gleiche gedacht. Ich hatte viel zu tun, hier läuft eine große Sache, also war ich ein bisschen gereizt, du musst mir verzeihen, das ist ein Befehl! Hast du Lust, nächstes Wochenende bei mir vorbeizukommen? Ich gebe eine kleine Party.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Klingt gut, was für eine Party?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Sekt und Cocktails, ein paar Freunde von mir, aber einige kennst du sicher noch aus der Schule – Kristy, Georgie 
     und Sarah, vielleicht kommt Danny auch. Und ganz eventuell auch jemand, mit dem ich seit Ewigkeiten nicht mehr gesprochen habe – Toby Williams, er hat für Nicholson James gearbeitet, aber angeblich sieht er sich gerade nach was Neuem um … man munkelt, er würde zu uns kommen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Das ist ein Witz, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein. Na, ich vermute mal, du wirst dich besser an ihn erinnern als alle anderen.
  


  
    Viel Spaß in Spanien, du Glückspilz!
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Verlorener Urlaubstag
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    hat Judy dir den halben Tag wieder gutgeschrieben?
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, aber das macht nichts, ich war sowieso erst um elf hier. Und sie musste ja auch die von der Zeitarbeitsfirma bezahlen. Wie war sie denn?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie kam von »Front Recruitment«, dieser Superfirma für Empfangspersonal. Und sie war gut, besser als du.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, leck mich.
  


  
    Xx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, was sind denn das für Ausdrücke?? Ich fürchte, du hast schon viel zu viel Zeit hier mit mir verbracht.
  


  
    Viel Spaß in Spanien, vergiss meine Zichten nicht. xx
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Club
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Das Dach ist undicht. Es wird immer besser und besser.
  


  
    Ich hab auch deine Nachricht abgehört, und, nein, das kann ich nun wirklich nicht erraten, also sag schon – wer fängt bei euch in der Firma an?
  


  
    Charlie
  


  
    Betreff: Erstaunliche Verwandlung
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    könntest du bitte ein ernstes Wörtchen mit deiner bösen Freundin reden, wenn du wieder da bist? Ich hab sie mal genau unter die Lupe genommen und mich gefragt, was an ihr anders ist als an anderen Rezeptionistinnen.
  


  
    Ich meine, abgesehen von dem nuttigen Gang, dem Push-up-BH und dem Lipgloss. Und ich glaube, ich habe es jetzt. Vielleicht täusche ich mich ja auch, aber ihre Uniform wird jeden Tag ein bisschen kürzer und knapper. Vielleicht bilde ich mir das wirklich nur ein, denn ich kann mir kaum vorstellen, warum sich jemand die Mühe machen sollte, die Klamotten nach und nach, Tag für Tag, ändern zu lassen.
  


  
    Das würde sie doch nicht tun, oder? Könntest du sie bitte fragen?
  


  
    Jason
  


  
    X
  


  
    PS: Ich hoffe, du hast es in Spanien mit deinen Eltern so richtig krachen lassen.
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Frettchen
  


  
    

  


  
    Von: Frettchen
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    super, Alice hat mir schon erzählt, dass du immer noch auf deinem Posten ausharrst.
  


  
    Das Problem mit solchen großen Firmenkolossen ist, dass sie einem keinen Raum für persönliche Freiheiten lassen – wie 
     Oscar Wilde einst sagte: »Lasst mich hier raus! Ich bin doch kein Verbrecher!« (Ich sehe es direkt vor mir.) Übrigens, und das hätte ich vielleicht früher erwähnen sollen – du musst die Ratten in eine Kühltasche packen, sonst tauen sie im Koffer noch auf, vor allem, wenn der Flug Verspätung hat.
  


  
    Mach’s gut,
  


  
    Frettchen
  


  
    ☺
  


  
    Wie Dorothy einst sagte: »Zu Hause ist es doch am schönsten.«
  

  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Aishas Uniform
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hi Jason,
  


  
    bin wieder da!!!
  


  
    Ich lese hier gerade deine E-Mail über Aisha und, ja, ich rede mal mit ihr, obwohl ich mir kaum vorstellen kann, dass sie das mit ihrer Uniform macht. Allerdings, da wir gerade dabei sind, erinnerst du dich noch an diesen Freund, den ich mal hatte, der ließ meine Kleider enger machen, während ich bei der Arbeit war, sodass ich dachte, ich hätte Gewichtsprobleme und eine Diät angefangen habe!!!
  


  
    Also, wer weiß??
  


  
    Holly
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Bist du sicher, dass du nicht einfach nur immer fetter wurdest?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du mich auch. Zur Strafe zeige ich dir meine Fotos nicht.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    War doch nur Spaß. Du hast mir gefehlt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Also, du mir gar nicht.
  


  
    Und ich hoffe, Aisha steigt auf euren Empfangstisch, zieht sich den Rock über den Kopf und zeigt dir, was eine Frau so zu bieten hat, und zwar immer und immer wieder, jeden Tag! Du böser, fieser kleiner Empfangschef, ich habe nicht zugenommen, aber ich hoffe, du wirst dick und fett. Miese Ratte. Blöder Kerl.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, straf mich bitte nicht mit Verachtung.
  


  
    xxxx
  


  
    Komm schon, erzähl mir von deinem Urlaub!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Aus dem Urlaub zurück
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly Denham.
  


  
    Siehst gut aus, so sonnengebräunt.
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Es war bewölkt.
  


  
    Holly
  


  
    PS: Netter Schritt, den du da draufhast. Ist der neu?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör bloß auf, es ist gar nicht so leicht, quer durch die Empfangshalle zu marschieren, wenn man dabei von zwei so attraktiven und hochnäsigen Empfangsdamen beobachtet wird.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Da stehst du doch drauf, Angeber.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Neu hier
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Hi,
  


  
    bin wieder da, ich hoffe, du bist heil und gesund.
  


  
    Also gut, willst du wissen, wer hier bei uns anfangen wird??
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wer?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Toby.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Toby aus deiner Schule?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Das sagt zumindest die Gerüchteküche. Ich bin sicher, wenn er erfährt, dass ich hier arbeite, dann ändert er seine Meinung ganz schnell. Er muss sich schließlich für so einiges verantworten.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Und ob. Wenn er wirklich bei euch auftaucht, dann sag ihm, ich komme rüber, um mich mal mit ihm zu unterhalten, und ich bin ganz und gar nicht glücklich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Danke, Charlie (dann hole ich meinen großen Bruder!).
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Probleme Telefonzentrale
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    bezüglich unseres Gesprächs darüber, dass Trisha dir mit dem Telefon helfen könnte: Ich dachte, wir hätten uns geeinigt, dass das eine gute Idee wäre?
  


  
    Ich habe Trisha heute Morgen darauf angesprochen, und ihrem Gesichtsausdruck nach hast du das Thema wohl noch gar nicht erwähnt. Könntest du das bitte schnellstmöglich mit ihr klären? Wenn es dir unangenehm sein sollte, sie um Hilfe zu bitten, kann ich auch gerne etwas arrangieren. Ich weiß, dass ihr befreundet seid, aber sie ist auch eine Rezeptionistin mit viel Erfahrung und eine Expertin auf diesem Gebiet.
  


  
    Übrigens: Willkommen zurück, ich hoffe, du hast den Urlaub genossen.
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Liebe Judy,
  


  
    tut mir leid, ich wollte sie eigentlich heute fragen, ich rede gleich mit ihr.
  


  
    Noch mal danke,
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting – Telefonzentrale
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe noch mal darüber nachgedacht und denke, wir könnten für Donnerstag ein Meeting anberaumen. Ich glaube, Raum Nummer 3 müsste frei sein, kannst du ihn bitte buchen, irgendwann vormittags.
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: Schulung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Man hat mich gebeten, mich von dir schulen zu lassen, wegen der Telefonzentrale …
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist doch Quatsch, du brauchst keine Hilfe, du weißt, was du tust. Hör nicht auf Judy. Sie redet öfter mal Unsinn.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagspause
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish,
  


  
    irgendwas Neues bei der Verhandlung?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, eigentlich nicht, es zieht sich so hin. Danke, dass du für mich da bist, Baby, diese Geschichte dauert schon viel zu lange. Dieser ganze Mist über Gangs und Revierkämpfe, ich will nur, dass es endlich aufhört, bevor noch mehr Leute verletzt werden.
  


  
    xxx
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Urlaub
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, erzählst du mir was über Spanien, oder nicht? Hattest du Spaß?
  


  
    Betreff: Urlaub
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Und, hattest du Sex?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Jason und Aisha,
  


  
    nein, ich habe einfach ein paar Tage relaxed, mit viel Sonne, gutem Essen und Wein.
  


  
    Holly x
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly, Jason Granger
  


  
    Genau das hast du doch gebraucht! Aber ich hoffe, du faulenzt nicht zu lange, jetzt musst du an Goldbärchen denken. Und ich kenne doch deine Mutter und ihr gutes Essen. Ich würde einen Monat brauchen, um mir das wieder abzutrainieren. Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Keine Sorge, ich hab mich zurückgehalten.
  


  
    

  


  
    Betreff: Erneuerung der Mitgliedschaft
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Hi,
  


  
    ich würde gerne meine Mitgliedschaft erneuern, mein Name ist Holly Denham.
  


  
    Vielen Dank, Holly Denham
  


  
    Betreff: Von Charlie
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich nehme an, Mum hat dich wieder in die Zange genommen, oder? Irgendwelche unangenehmen Fragen?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Es ist nicht so einfach, sie sagt ständig Sachen wie »na, wenigstens bist du finanziell abgesichert«. Wenn die wüssten. Ich glaube, es würde sie umbringen. Das glaube ich wirklich. Ich habe es echt verbockt, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Na und? So was kann jedem passieren, das gehört zum Leben dazu.
  


  
    Wenn du dich deshalb schlecht fühlst, denk einfach daran, wie ich normalerweise alles in den Sand setze.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Danke Charlie,
  


  
    HDL
  


  
    X
  


  
    Betreff: Dankeschön
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    es war schön, dich zu sehen. Arabella und Joseph freuen sich immer so, wenn ihre Tante Holly aus England vorbeikommt. Und noch mal danke, dass du die kleinen Kerle für Matt mitgebracht hast, das war wirklich super. xxxx Viel Glück mit der Arbeit, ruf mich an, wenn du kannst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Hat mich auch gefreut, euch zu sehen. Nimm die Kleinen von mir in den Arm und gib ihnen tausend Küsse von Tante Holly. x
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Urlaub in Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason,
  


  
    ja, ich hatte Spaß in Spanien – später erzähl ich dir mehr, aber rate mal, von wem hier in der Zwischenzeit eine E-Mail auf mich gewartet hat?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Von Simon Cowell, und zwar mit der Anfrage, bei einer Verfilmung von Cats mitzumachen, mit Leggins und Tanga und allem Drum und Dran.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Na, das wäre kein schöner Anblick, Mr Granger.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Eine Antwort auf die tausend E-Mails, in denen du David Hasselhoff anbettelst, seinem größten Fan eine seiner Badehosen zu schicken, natürlich signiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    IGITT! AUFHÖREN!
  


  
    Nein, sie war vom süßen James … Wie übereifrig ist das denn?? Ich glaube, es läuft erstaunlich gut!! Was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    So sieht es tatsächlich aus. Hast du es in der Firma schon irgendjemandem erzählt, oder ist er immer noch dein heimlicher Geliebter?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Heimlicher – Freund.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Bis jetzt … Aber es winkt das Wochenende …
  


  
    PS: Und die Fotos?
  


  
    Betreff: Mitgliedschaft Maida Vale Fitness
  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly Denham,
  


  
    danke für deine E-Mail.
  


  
    Wir haben unsere Unterlagen durchgeschaut und gesehen, dass du bereits Mitglied bei uns bist, aber du warst seit einem halben Jahr nicht mehr hier.
  


  
    Außerdem hast du seit drei Monaten deinen Beitrag nicht mehr bezahlt.
  


  
    Tammy, Mitgliederverwaltung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Tammy,
  


  
    oh, okay, dann würde ich meine Mitgliedschaft gerne beenden, ich denke, ich sollte mir ein Fitness-Studio suchen, das nicht so weit weg von meiner Wohnung ist.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Unser Studio ist in Maida Vale, bist du in letzter Zeit umgezogen?
  


  
    Tammy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Nein, ich wohne immer noch in Maida Vale, aber von mir aus ist es trotzdem ein Stück bis zu euch.
  


  
    Holly
  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Du findest uns in der Springfield Avenue, und laut unseren Unterlagen hier wohnst du in derselben Straße.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Ja, aber vielleicht brauche ich eher ein Fitness-Studio, das in der Nähe meiner Arbeitsstelle liegt, dann kann ich direkt nach Feierabend hingehen, bevor ich müde werde. Außerdem habt ihr an den Fitnessgeräten keine von diesen kleinen Fernsehern.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir haben Fernseher, da läuft von Schwimmen bis Schlittschuhlaufen so ziemlich alles, damit unsere Kunden beim Training völlig in eine virtuelle Welt des Sports eintauchen können.
  


  
    Tammy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Was ist mit Nachbarn, dieser Seifenoper, kann man die bei euch gucken?
  


  
    

  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Und Home and Away?
  


  
    

  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein. Ebenso wenig wie Judge Judy oder die Shows von Jeremy Kyle oder Trisha.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Dann möchte ich bitte einfach nur meine Mitgliedschaft BEENDEN.
  


  
    Vielen Dank.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Maida Vale Fitness
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut, aber die Kündigungsfrist beträgt einen Monat, und die Kündigung muss in schriftlicher Form eingereicht werden. Vielen Dank.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Maida Vale Fitness
  


  
    Wunderbar, ich schreibe nämlich gerade. Hiermit reiche ich also meine Kündigung ein.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Urlaubsfotos aus Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Anhang: Fotos
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ist das alles?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na ja, tut mir leid, aber ich war schließlich allein da und auch nicht besonders lange.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Was für langweilige Bilder, hast du denn überhaupt keine Männer getroffen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich hab noch eins, da stehe ich vor dem Haus von Alice und Matt (siehe Anhang).
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Hier kommt noch eins. Ich glaube, ich bin da hinter dem Busch.
  


  
    xx
  


  
    Oh, und ich schicke euch auch noch eins von Matts fantastischem Chamäleon.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Eins sage ich dir, selbst wenn dieser neue Typ dein Sexleben nicht aufpeppen sollte, dann aber wenigstens dein Fotoalbum.
  


  
    Mensch!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Sei nicht so fies, Aisha. Nette Bilder, Holly.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja, wirklich ganz entzückend.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Zieh Leine, Aish!
  


  
    Oh, und übrigens, Jason, sie hat ihre Uniform tatsächlich ändern lassen, sie hat es mir verraten.
  


  
    Hihihi.
  


  
    So, jetzt verschwinde ich nach Hause, für heute habt ihr genug auf mir rumgetrampelt.
  


  
    X
  


  
    Viel Spaß mit dem Schnee.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Du dreckige Lügnerin, das stimmt gar nicht, Boss, wirklich!!! PS: Wenn ich dich in die Finger kriege, Denham!!!
  


  
    x
  


  
    Betreff: Unser Meeting
  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich wollte dich nur kurz an unser Meeting morgen früh um neun erinnern.
  


  
    Viele Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Guten Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich fühl mich echt beschissen. Gestern gab es einen üblen Streit wegen der Verhandlung, das nimmt mich alles wirklich mit.
  


  
    Und wie war dein Abend?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie ätzend, das mit dem Streit. Das muss der reinste Albtraum für dich sein, ich hoffe, bald ist alles vorbei.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hast du so getrieben – warst du aus?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, ich bin zu Hause geblieben, habe mir die Singerei bei American Idol zu Gemüte geführt und dann von allen drei Jurymitgliedern geträumt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, tatsächlich. War es ein schöner Traum?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ehrlich gesagt ja, ich wollte gar nicht mehr aufwachen. Mist, ich hab das Meeting mit Judy ganz vergessen, bin spät dran, ich muss los!
  


  
    

  


  
    Betreff: Jason, bitte, ich brauche dich
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hilfe.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wo bist du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Herr Empfangschef, ich brauche Ihren Rat.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich wollte dir gerade mailen, wie ist es gelaufen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wir haben uns zusammengesetzt und über ganz allgemeine Sachen geplaudert, während sie mich zu einer Tasse Kaffee genötigt hat, und dann, als ich am wenigsten damit gerechnet hätte, meinte sie, sie wolle gleich zum Punkt kommen – dass es am Empfang besser gelaufen sei … als ich mich im sonnigen Spanien erholt habe. Wie nett!
  


  
    Im Wesentlichen ging es darum, dass es der Aushilfe gelungen war, ausnahmslos alle Anrufe entgegenzunehmen.
  


  
    Natürlich konnte sie das!!!!!!!!!!!
  


  
    Ihr sind keine Anrufe durch die Lappen gegangen, weil sie zu keinem Zeitpunkt allein war.
  


  
    Trish hat nicht ihre übliche verlängerte Mittagspause gemacht, weil, ich zitiere: »Ich Suzy doch nicht mit dem Telefon allein lassen konnte.«!!
  


  
    Also hat Suzy selbstverständlich alle Anrufe entgegennehmen können, weil sie sich nie allein um alles kümmern musste …! Aaaaaaaaaaah!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt bin ich verwirrt – wer ist Suzy?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Die von der Zeitarbeitsfirma.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Und warum nennst du sie dann nicht so?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab auch mal für so eine Firma gearbeitet. Wir sind zwar nur ein Ersatz, aber wir haben Namen, weißt du?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, okay, immer mit der Ruhe. Während Judy sich also darüber ausgelassen hat, wie fantastisch die von der Zeitarbeitsfirma war, was hast du da gemacht? Hast du es ihr erklärt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    NATÜRLICH nicht. Ich bin doch keine Petze. Ich könnte Trish niemals so reinreiten.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    »Ich bin doch keine Petze. Ich könnte Trish niemals so reinreiten.«
  


  
    Sorry, das hört sich an, als hätte ich mich nur einen Schritt von meiner Rezeption entfernt und wäre direkt in einem Guy-Ritchie-Film gelandet.
  


  
    Wenn das Trishas Einfluss auf dich ist, dann fang bloß nicht auch noch an, zu Judy »Aye, Aye, Sir« zu sagen – das fände sie bestimmt nicht witzig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Komm schon, ich meine es ernst. Ich bin noch immer total fertig von dem Meeting, es war schrecklich, sie hält mich für völlig nutzlos.
  


  
    Aber Trish macht das schon seit Wochen, wenn die das rausfinden, wird sie gefeuert.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, wenn du Judy also erzählst, was Trish so getrieben hat … dann bist du ein Miststück und Trish wird gefeuert. Wenn du es ihr nicht erzählst, wirst du gefeuert … Hast du Trish erklärt, in was für einem Schlamassel du steckst?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, ich will sie damit nicht belasten. Sie hat schon genug Probleme. Komm schon – hilf mir, ich bin verzweifelt. Schwing deinen Zauberstab und mach alles ungeschehen. Bitte.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, ich rufe dich jetzt an, fang bloß nicht an, am Empfang zu heulen, bitte, Hollypolly.
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly, ruf mich an
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ruf mich an, wenn du wieder an deinem Platz bist. Ich habe gerade versucht, dich zu erreichen, aber du warst nicht da. Ich mache mir Sorgen.
  


  
    xxxxx
  


  
    Betreff: Danke
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann nicht fassen, dass du das getan hast. Ich kann nicht glauben, dass du meinetwegen so viele Probleme in Kauf nimmst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade erst erfahren, dass du in Schwierigkeiten steckst und ich schuld daran bin. Warum hast du mir nichts gesagt????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wer hat es dir erzählt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Jemand, dem du sehr wichtig bist. Er hat mich angerufen, weil er selbst dir nicht mehr weiterhelfen konnte, er hat dich wirklich lieb, also sei ihm nicht böse.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du hast mit Jason gesprochen.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nimm es ihm nicht übel, er ist ein Schatz. Ich kann es einfach nicht fassen, ich kann nicht glauben, dass du so etwas für mich getan hast! Ich versuche gerade, es irgendwie zu begreifen, aber ich glaube, zuerst muss ich dich in den Arm nehmen.
  


  
    xxxxxxxxxxxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Danke
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hi Jason,
  


  
    ich konnte gerade nicht mit dir sprechen, tut mir leid, wenn ich unfreundlich war. Ich bin so froh, dass du dich eingemischt hast, du bist der beste Freund, den man sich nur wünschen kann, ich habe ein Riesenglück.
  


  
    x
  


  
    Sorry.
  


  
    

  


  
    Betreff: Was hat sie gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du mit Judy gesprochen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, sie redet gerade mit der Personalabteilung.
  


  
    Mach dir keine Sorgen, ich tu’s nicht.
  


  
    x
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was werden die tun, was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn es die Chefetage mitkriegt, dann bin ich höchstwahrscheinlich raus.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das können die doch nicht machen, du bist schließlich seit Jahren hier. Oder?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    So läuft das eben, außerdem haben sie so die Gelegenheit, mich ohne eine fette Abfindung loszuwerden. Und dann ersetzen sie mich durch irgendein Zuckerpüppchen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das können sie nicht ernsthaft wollen, die wissen doch, wie gut du bist!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Meinst du?
  


  
    Ich erzähle immer diesen ganzen Mist, es wäre so schwierig, sich hier einzuarbeiten, aber guck mal, wie schnell du alles gelernt hast. Manchmal wird man ziemlich unsanft auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt.
  


  
    Eigentlich ist es mir auch egal, wirklich, ich habe nur ein bisschen
     Angst davor, in meinem Alter noch mal Arbeit suchen zu müssen.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish, es tut mir leid, ich wollte wirklich nicht, dass du hingehst und es ihnen erzählst.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das weiß ich doch, Liebes. Aber ich muss mich jetzt erst mal um die Gruppe da kümmern, die sehen aus wie ein Schwarm kopfloser Hennen (oder wie Pinguine).
  


  
    Keiner weiß, wo’s langgeht, immer nur gack, gack, gack. Dabei kommen die alle von so einer Schule wie deiner. Ha, ha.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was meinst du damit?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, du weißt schon, Schickimicki-Tussis.
  


  
    Haha, ich bringe die Pinguine jetzt zum Aufzug, bevor du noch auf mich losgehst. Gack, gack, gack, blablabla.
  


  
    x
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: HEM-Apparate – Meine Waschmaschine
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren,
  


  
    heute Morgen habe ich wieder einmal darauf gewartet, dass meine Waschmaschine abgeholt wird. Ich muss sagen, ich war sehr erfreut darüber, dass Ihr Transporteur diesmal am richtigen Tag erschienen ist.
  


  
    Trotzdem hat er mir dann mitgeteilt, das sei ein »Zwei-Mann-Job«, er sei aber nur »ein Mann«. Er hat mich gebeten, mich wieder mit Ihnen in Verbindung zu setzen, um einen neuen Termin für die Abholung zu vereinbaren.
  


  
    Stellen Sie sich eine Frau mit einem schwarzen Kostüm an einem Empfangstisch vor, deren Kopf komplett blau angelaufen ist, dann werden Sie verstehen, wie lächerlich ich gerade aussehe, weil ich dermaßen wütend bin.
  


  
    Bittttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee, können Sie das nicht endlich regeln? Und achten Sie doch darauf, dass Sie mir beim nächsten Mal zwei Männer schicken, und zwar am richtigen Tag.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: HEM-Apparate
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 9829833
  


  
    Holly Dinham,
  


  
    danke für Ihre E-Mail.
  


  
    Wie ich unseren Unterlagen entnehme, wohnen Sie leider in einem Kellergeschoss, und daher brauchen wir zwei Männer, 
     um das Gerät die Treppe raufzutragen. Wir hätten diese Information bei der Terminabsprache gebraucht, um genügend Personal schicken zu können.
  


  
    Aber wir würden sehr gerne so bald wie möglich einen neuen Termin mit Ihnen ausmachen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    Ihre Nummer: 9829833
  


  
    Wenn Sie mich gefragt hätten, ob meine Wohnung im Kellergeschoss liegt, dann hätte ich geantwortet: »Ja, ich lebe in einem Kellergeschoss.« Ich habe fälschlicherweise angenommen, das wüssten Sie, immerhin haben Sie das Gerät letzten Monat in meiner Wohnung im Kellergeschoss angeschlossen. Ich konnte mir für nächsten Freitag noch einmal einen Vormittag freinehmen.
  


  
    Bitte, bei allem, was heilig ist, und um meines Jobs willen, vermasseln Sie es nicht wieder.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Ruinierte Designerklamotten
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir hatten heute einen guten Einfall – du weißt schon, wegen der Feuchtigkeit, die Luke und mir Sorgen gemacht hat.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Tropfende Leitungen sind keine gute Idee, da kannst du jede Frau fragen. Du wirst keine »scharfen Bräute« (wie du immer sagst) in deinen Laden kriegen, wenn es überall tropft.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Genau.
  


  
    Also werden wir die Wände mit Bituchem streichen, das ist so eine dicke schwarze Plastikfarbe, mit der man leckende Dächer abdeckt.
  


  
    Ich hoffe, damit ist das Problem gelöst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Mal was ganz anderes, gibt es eigentlich einen Grund dafür, dass du dich so oft bei mir meldest? Ich will mich ja gar nicht beschweren, aber jahrelang hatte ich keine Ahnung, was du eigentlich so treibst, und jetzt mailst du mir jede Woche?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir sind doch immer in Kontakt geblieben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Nein, sind wir nicht. Egal, ich will hier auch nicht die nörgelnde Schwester spielen, es ist wirklich nett – nur, warum?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, du hast eine harte Zeit durchgemacht, und da habe ich mich nicht gemeldet (bei so was bin ich einfach nicht gut), aber sonst habe ich dich doch immer angerufen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ja, in den frühen Morgenstunden, wenn du betrunken warst.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Und, ist das jetzt noch wichtig?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich beschwere mich nicht, es ist einfach nur schön, das ist alles.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Aushilfe
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie hat sich unser sexy Wachmann heute Morgen hier am Empfang gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat mir erzählt, wie sehr er sich langweilt, wenn er die Nachmittagsschicht im Sicherheitsbüro schieben muss (Kameraüberwachung).
  


  
    Ich hab ihm gesagt, er soll uns E-Mails schreiben – wir würden ihn schon aufmuntern.
  


  
    (Wuff!)
  


  
    Haha!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Böse Trish!!
  


  
    (Aber ich bin zu allem bereit!)
  


  
    Holly
  


  
    x
  


  
    Betreff: Achtung, der Samstag naht!
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey Süße,
  


  
    vergiss nächsten Samstag nicht, ich will dich auf jeden Fall sehen, verstanden, Miss Denham?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hey Jen,
  


  
    ich hab mich wirklich schon darauf gefreut, aber ich weiß noch nicht, ob ich es schaffe. Hat Toby eigentlich zugesagt? Hols
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Keine Sorge, Toby kommt nicht, er hat uns hängen lassen. Aber alle anderen werden da sein und freuen sich schon darauf, dich zu sehen, also versuch bitte zu kommen.
  


  
    Bringst du eigentlich jemanden mit? Gibt es heimliche Männer in deinem Leben, die du uns vorenthältst?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Zurzeit keine Männer, ich würde also allein kommen.
  


  
    X
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Schön, dann können wir ja zusammen auf die Pirsch gehen.
  


  
    xx
  


  
    Übrigens, sag Trisha nichts davon, ich hab sie nämlich nicht 
     eingeladen – ich hätte ihr ja Bescheid gesagt, aber es kommen so viele Leute, die sie nicht kennt, das wäre ihr gegenüber nicht fair.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Vielen Dank, dass du mich eingeladen hast, ich werde da sein! Hört sich an, als würde es ein lustiger Abend werden.
  


  
    

  


  
    Betreff: Alles in Ordnung bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gibt es schon irgendeine Entscheidung von Judy?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein. Alle waren nett zu mir, als wäre nie was vorgefallen. Es ist zu ruhig, falls du weißt, was ich meine. (Ist aus einem Film, keine Ahnung, aus welchem.)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Vermutlich aus irgendeinem Actionfilm.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, genau, bevor alles in Fetzen geballert wird.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oder bevor jemand einen Kuchen hervorzaubert und Happy Birthday singt?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab aber gar nicht Geburtstag.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Es geht los
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist so weit, Judy hat mich zu sich bestellt.
  


  
    Nur für alle Fälle: Wenn sie mir sagen sollten, dass ich das Gebäude sofort verlassen muss, will ich nun wirklich nicht hierher zurückkommen, um meine Sachen zu packen. Das könnte ich nicht ertragen, nach so vielen Jahren. Könntest du dich dann darum kümmern, ich würde mich bald bei dir melden.
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Natürlich.
  


  
    Viel Glück!
  


  
    xxx
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Ich mache mir Sorgen …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Trish ist noch nicht aufgetaucht …
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    O Mist, das heißt dann wohl, du bist allein, bis die einen Ersatz für sie gefunden haben.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Erzähl schon
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, ich war schon spät dran, und dann ist auch noch die U-Bahn stecken geblieben – heute war alles ein bisschen chaotisch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, ich meine das Meeting mit Judy!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, daran will ich gar nicht denken. Sie hat mir gesagt, ich sollte mich langsam nach einem neuen Job umsehen, während sie nach Ersatz für mich suchen. Ich bin am Ende, Holly, ich bin echt am Arsch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O Trish, darf ich rüberkommen und dich in den Arm nehmen?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bemüh deinen Schickimicki-Hintern gar nicht erst rüber, und lass bloß deine fiesen kleinen Privatschulfinger von mir, ich verarsche dich doch nur, haha, hihihi. xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish!!!! JUCHUUUUUUUUU. Jetzt nehme ich dich definitiv in den Arm.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Judy hat mir eine ganz schöne Standpauke gehalten. Sie meinte, ich hätte damit gleich zu ihr kommen sollen.
  


  
    Sie behält es für sich, nett, nich? (Das heißt »nicht wahr« für deinesgleichen.)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das sind tolle Neuigkeiten, fantastisch!
  


  
    Und geht das mit diesen Sticheleien über meinen familiären Hintergrund jetzt immer so weiter?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nur, wenn du Ausdrücke wie »familiärer Hintergrund« benutzt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Leck mich!
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, wenn deine alten Schulfreunde dich jetzt sehen könnten. Noch ein Weilchen länger mit Tante Trishy, und deine Sätze werden nur so gespickt sein mit schlimmen, schlimmen Wörtern.
  


  
    

  


  
    Betreff: Neue Schichten am Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly, ich nehme mal an, du bist inzwischen im Bilde, aber um alle Zweifel und Unklarheiten auszuräumen: Ich habe mit Trisha gesprochen, und sie hat mir von dem Gerichtsverfahren erzählt. Das Ganze ist eine außergewöhnliche Situation, und ich bin sicher, dass wir gemeinsam eine Lösung finden können, bis der Prozess endlich abgeschlossen ist. Vor allem müssen wir die Schichten am Empfang so organisieren, dass immer eine Rezeptionistin da ist (ich wünschte nur, man hätte mich früher um Rat gebeten).
  


  
    Ich muss meinen Vorgesetzten Rede und Antwort stehen, also werde ich mir die eine oder andere Erklärung zurechtlegen müssen, und wir sollten dabei so diskret wie möglich vorgehen. Ah, und noch etwas: Obwohl ich nicht bezweifle, dass du Trish in guter Absicht gedeckt hast und das deine Loyalität den Kollegen gegenüber zeigt, würde ich es beim nächsten Mal doch sehr begrüßen, wenn du mir die Wahrheit sagst.
  


  
    Trisha hat mir auch erklärt, dass das Gerichtsverfahren am Montag abgeschlossen wird, also drücken wir ihr die Daumen, dass diese kleinen Rambos auch bekommen, was sie verdienen.
  


  
    Grüße, Judy
  


  
    Betreff: Schwulenbars/Clubs?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hab deine Nachricht bekommen, schön, dass mit Trish alles okay ist.
  


  
    Hast du Lust, nachher mit Aisha und mir was trinken zu gehen? Wir machen um sieben Feierabend.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich kann nicht, ich treffe mich mit Goldbärchen (wie Aisha ihn nennt). Er hat mich gestern Abend angerufen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, hat er das? Wo geht ihr denn hin – irgendein interessantes Lokal?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Tu bloß nicht so, als wäre das eine harmlose Frage, ich weiß genau, was du vorhast.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, komm schon, wir würden meilenweit weg sitzen, ihr würdet uns gar nicht bemerken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, nein nein nein. Wenn er dich treffen würde, wäre das sicher meine letzte Verabredung mit ihm. Keine Chance.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du damit auf den Abend mit Ben anspielst, der Typ hatte dich sowieso nicht verdient – das hast du selbst gesagt! UND er hat dich in ein schreckliches Restaurant eingeladen UND er hätte mich nie bemerkt, wenn du ihn nicht auf meine Anwesenheit hingewiesen hättest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du hattest ein Platzdeckchen auf dem Kopf, als du an ihm vorbeigegangen bist.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    UND? Es war schließlich ein chinesisches Restaurant!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was hat das damit zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Weiß ich auch nicht so genau – obwohl ich versucht habe, entrüstet zu klingen (vielleicht ist das in China so üblich?). Wenn du wirklich nicht willst, dass ich dort auftauche, dann ist das schon okay, ich habe nur das Gefühl, dass wir uns aus den Augen verlieren, wir sehen uns ja kaum noch … Ich vermisse dich.
  


  
    xxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wir haben uns doch gestern Abend gesehen!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber wir sehen uns nicht mehr so oft. Liegt es daran, dass ich schwul bin – ist es dir peinlich, mich vorzustellen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, halt den Mund! Ich werde dich ihm vorstellen, wenn der richtige Zeitpunkt gekommen ist. x
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein heißes Date
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallöle, viel Glück nachher mit deinem Silberpfeil, einen schönen Abend wünsch ich noch.
  


  
    Erzähl Jason bloß nicht, wohin ihr geht, nach dem Vorfall beim letzten Mal weißt du ja, dass du ihm da nicht trauen kannst. Also, in was für ein cooles Restaurant hat er dich denn eingeladen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Zunächst einmal, hör bitte damit auf, dir ständig neue Spitznamen für ihn auszudenken, da komme ich ja nicht mehr mit, und zweitens weiß ich, dass du gerade neben Jason sitzt und ihr Pläne und Intrigen schmiedet. Du wirst ihn genauso wenig kennenlernen, nicht mit deinen knallroten Absätzen. Ich habe 
     schon gehört, dass dir der Manager bei euch im Hotel jeden Wunsch von den Lippen abliest … Ich lass dich nicht mal auf zehn Meilen Entfernung an James ran!!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Jason ist gerade vorne beim Concierge, und es schmerzt mich, dass du so schlecht von mir denkst und tatsächlich annimmst, ich würde bei solchen Kungeleien mitmachen.
  


  
    Damit hast du mich wirklich verletzt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Tja, wenn man bedenkt, dass du den Ausdruck »es schmerzt mich« niemals benutzen würdest, ich das aber schon tausendmal von Jason gehört habe, dann nehme ich mal an, dass er gerade kichernd hinter dir steht und dir Vorschläge macht, was du schreiben sollst.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, okay, okay, du Naseweis, wir wollten ja nur an deinem tollen Abend teilhaben – als Freunde.
  


  
    Du hast uns gesagt, wir sollen uns nicht in deine Nähe wagen, also würden wir das auch niemals tun – abgesehen davon könnte es schließlich sein, dass wir uns zufällig über den Weg laufen, wenn du uns nicht sagst, wohin ihr geht – und dann wärst du erst recht sauer auf uns.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Okay, okay, okay, wir treffen uns bei Chez Gerard, ist das nicht aufregend?
  


  
    Ich wünsche euch beiden einen wunderschönen Abend, wir sehen uns nächste Woche! xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Erzählt mir mal was
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot Mir ist so langweilig.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms Ralph, zu spät, wir sind weg.
  


  
    Du kannst dir ja übers Wochenende ein paar nette Aktivitäten für uns ausdenken.
  


  
    Jetzt sei ein braver Junge, Ralph, und guck dir schön die Überwachungsvideos an.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Betreff: Trish!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du bist gemein!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nö.
  


  
    x
  


  
    Hey, was hast du denn am Wochenende so vor, irgendwas Lustiges?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin noch nicht sicher, ich habe eine Einladung für so eine Art Treffen von alten Schulfreunden – du weißt schon, von Jennie aus. Aber ich bin ein bisschen nervös, ich habe in letzter Zeit zugenommen, und nichts passt mehr richtig, und jeder, den ich da kenne, wird reich und dünn sein und umwerfend aussehen … Vielleicht sollte ich lieber mit einer Tüte Popcorn zu Hause bleiben und mir einen Film ansehen …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt mach mal halblang, du siehst fantastisch aus! Du hast keinen Grund, nervös zu sein, mein Kind! xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hab dich lieb, bin gleich zurück, muss mich nur eben umziehen – ich treffe mich später mit einem Freund in der Stadt.
  


  
    xxxx
  


  
    
  


  SAMSTAG


  
    Betreff: Doppeltes Spiel – falsche Schlange!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin entsetzt, dass du es wirklich für nötig hältst, deine Freunde anzulügen. Als ob Aisha und ich nichts Besseres zu tun hätten, als in deinem Privatleben herumzuschnüffeln!
  


  
    (Wir haben uns nur etwa eine Stunde lang kichernd hinter einem Blumentopf im Chez Gerard versteckt, bevor wir das doppelte Spiel durchschaut haben, also halt dich bloß nicht für ach so clever!) xx Ich krieg dich noch, du falsche Schlange!
  


  
    PS: Versuch du mal, eine Stunde lang mit einem Platzdeckchen auf dem Kopf dazuhocken. Das ist nicht witzig, ich kann heute kaum laufen.
  

  
  


  
    3. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Spionieren lohnt sich nicht
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wegen deiner E-Mail vom Samstag …
  


  
    Ich hoffe, du humpelst nicht immer noch durch die Gegend. Hihihi.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Kann man denn heutzutage nicht mal mehr den engsten Freunden trauen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Na, offensichtlich nicht. Wie war es mit Aisha?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war ein netter Abend, sehr lustig. Und wie ist dein Date gelaufen?
  


  
    Betreff: Alte Freunde
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere oberschlaue Idee scheint nicht zu funktionieren, das Bituchem-Zeug trocknet nicht, es ist nur klebrig und pappig. Die Decke ist immer noch undicht, aber jetzt tropft eben eine schwarze teerige Masse auf die Leute runter.
  


  
    Wie war dein Klassentreffen? Bist du überhaupt hingegangen? Und ist der Mistkerl Toby aufgetaucht?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich bin nur hingegangen, weil Jennie steif und fest behauptet hat, Toby würde nicht kommen.
  


  
    Sie hat eine tolle Wohnung, sehr geschmackvoll und edel, die ganze alte Truppe aus der Schule war da, keiner, den du kennst.
  


  
    Es war nicht einfach, den vielen Fragen auszuweichen, und ich habe schnell festgestellt, dass du recht hattest, es war ein Fehler, da hinzugehen. Natürlich ist Toby dann doch aufgekreuzt und alles – du weißt schon -, der Tag damals, alles kam plötzlich wieder in mir hoch. Jennie meinte, sie war genauso erstaunt wie ich, ihn zu sehen.
  


  
    Und stell dir vor – er wird tatsächlich auch hier arbeiten – bei Huerst & Wright -, er fängt nächste Woche an! Ich bin gegangen, kurz nachdem er erschienen ist, ich konnte damit einfach nicht umgehen.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ausgerechnet in der Firma, bei der du als Rezeptionistin angefangen
     hast? Das ist aber wirklich Pech. Was hat er denn gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Er sah ziemlich perplex aus, als Jennie ihm erklärt hat, dass wir bald Kollegen sein werden.
  


  
    Er wurde richtig blass und hat auch versucht, mit mir zu reden, aber da bin ich gegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war bestimmt ein Schock für ihn. Vielleicht haben wir Glück und er verschwindet auch diesmal wieder einfach von der Bildfläche. Hast du herausgefunden, was in der Zwischenzeit mit IHM passiert ist?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich wollte nicht mit ihm reden, deshalb bin ich ja abgehauen, kurz nachdem er gekommen ist.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Na ja, bei euch arbeiten doch so viele Leute, da werdet ihr euch kaum über den Weg laufen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Das habe ich mir auch überlegt.
  


  
    xx
  


  
    Viel Glück mit deinem Getröpfel.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Betreff: Singles in der Großstadt
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe in einer alten Zeitung diesen Artikel über Beziehungen gefunden und fand ihn sehr interessant …
  


  
    In Großstädten scheint es ganz normal zu sein, allein zu leben, mach dir also keine Sorgen.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Danke Mum.
  


  
    Ich bin dir ja dankbar für die Aufmunterung, aber ich weiß selbst, dass es okay ist, in London Single zu sein – ich hatte nie ein Problem damit, also mach dir keine Sorgen.
  


  
    Xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut, es war ja nur, weil ich zufällig auf den Artikel gestoßen bin, und ich will schließlich, dass du glücklich bist.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Das BIN ich.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Viel los
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Der typische Montagmorgen-Wahnsinn, heute wird hier viel los sein, wir haben jetzt schon einen Anruf nach dem anderen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich weiß. Gerade hatte ich zwei in der Warteschleife, dann haben noch vier angerufen, und ich hatte eine Frau in der Leitung, die über endlosen »Hms« und »Ähms« versucht hat, sich daran zu erinnern, mit wem sie letzte Woche gesprochen hat – denn sie musste unbedingt noch mal mit ihm reden -, war es ein Tim oder vielleicht ein Tom, sie meinte, der Name würde wahrscheinlich mit T anfangen, vielleicht aber auch nicht – aber es sei definitiv ein Mann gewesen, falls mir das helfen würde! …??????????
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß gar nicht, was du hast, wir können doch eben schnell jedem Mann in der Firma eine Mail schicken und fragen, ob er letzte Woche mit einer Frau gesprochen hat.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    In solchen Momenten würde ich manchmal gerne einen Spruch loslassen, so nach dem Motto: »Das mag Ihnen ja gewagt erscheinen, aber in dieser Firma haben wir einen ganz ungewöhnlichen Ansatz gewählt, sodass sich unter unseren mehr als 400 Mitarbeitern heute nicht nur einer, sondern zahlreiche Männer befinden.«
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oder »Leg endlich auf, du dumme Nuss«?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, das würde natürlich auch gehen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hat sie oder hat sie nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast nichts erzählt, also rate ich mal – meine prüde kleine Freundin hat am Freitag die Chance verpasst, sich von einem Hochkaräter flachlegen zu lassen?
  


  
    Aisha x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Tja, da liegen Sie falsch, Miss Peters.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Das glaube ich nicht.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich habe eine tolle Nacht mit ihm verbracht und war am Samstag erst gegen Mittag wieder zu Hause.
  


  
    xx
  


  
    Ich wollte einfach nur noch nicht darüber sprechen.
  


  
    Betreff: Gut nach Hause gekommen?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Der Freitag war super, ich hoffe, du bist gut nach Hause gekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja, alles in Ordnung. Ich fand den Abend auch toll.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Freitagabend – wichtige Frage vergessen
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe am Freitag ganz vergessen zu fragen, ob es dir da unten auch Spaß macht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nun, Mr Lawrence,
  


  
    wie nett, dass Sie fragen. Ja, es ist ganz in Ordnung, auch wenn es ab und zu ziemlich stressig ist, bei den Gestalten, die hier manchmal so auftauchen.
  


  
    Warum?
  


  
    

  


  
    Betreff: Schnell, ich brauche euren Rat!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    HILFE!!!!
  


  
    Ich glaube, ich habe da eine E-Mail von James falsch verstanden
     – ich kopiere mal, was er gesagt hat … Ist das jetzt eine Anspielung oder nicht???
  


  
    

  


  
    Ich habe am Freitag ganz vergessen zu fragen, ob es dir da unten auch Spaß macht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Na und ob, was hast du geantwortet?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    O Scheiße, jetzt kommt meine Antwort. Ich dachte, sie klingt frech und ein bisschen kokett ….....
  


  
    Nun, Mr Lawrence,
  


  
    wie nett, dass Sie fragen. Ja, es ist ganz in Ordnung, auch wenn es ab und zu ziemlich stressig ist, bei den Gestalten, die hier manchmal so auftauchen.
  


  
    Warum?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Nein, das wirkt eher, als wärst du ein bisschen schwer von Begriff – versuchst aber auf Teufel komm raus, sexy zu wirken. Meine Güte, Holly! Hast du denn gar nichts von mir gelernt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Okay, tut mir leid, was Bettgeflüster angeht, bin ich nicht auf dem neuesten Stand. Jetzt hör mit den blöden Sprüchen auf und hilf mir lieber. Wo ist denn Jason?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Er muss sich hier gerade um ein Problem kümmern, also stehe nur ich zur Verfügung, vertrau mir oder wir lassen das Ganze!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich vertraue dir, also, was soll ich zurückschreiben?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Stopp, erst musst du mir die Wahrheit sagen, hast du’s Freitagabend mit ihm getrieben oder nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Das ist jetzt nicht wichtig, ich erzähl’s dir später, sag mir nur, was ich ihm mailen soll, schnell!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Okay, okay, ich helfe dir ja.
  


  
    Aber erst mal müssen wir das klären.
  


  
    Und denk daran, deine nächste Mail entscheidet, ob er dich für pervers hält oder schlimmer noch – frigide …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Aisha!!!!
  


  
    Okay, nein, wir haben’s nicht getan, ich hab dich angelogen, okay?
  


  
    Jetzt sag mir schon, was ich schreiben soll!!!
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Okay, also melde dich noch mal und schreib:
  


  
    Ja, ich habe gerne Spaß da unten. Nun, Mr Lawrence, wie sieht es denn mit Ihrer Zungenfertigkeit aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    WAS??????
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Oder:
  


  
    Ich liege gerne unten, wenn man mich darum bittet.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    ???
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht irgendwas darüber, wie die Männer durch deine Eingangshalle schießen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    NEIN.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Übrigens empfange ich gerne Männer da unten und biete all die Dienste an, die ich selbst auch in vollen Zügen genieße!!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich denke, wir sollten es doch lieber lassen, das klingt alles einfach nicht nach mir.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Wenn du das so stehen lässt, denkt er wahrscheinlich, du bist schwer von Begriff. Ich würde das zumindest denken (auf eine nette Art und Weise xxx).
  


  
    Ich denke, dein Sexleben steht oder fällt mit dieser Nachricht, wenn du die Gelegenheit verpasst, wirst du uns bis in alle Ewigkeit Fotos von Eidechsen und Bergen schicken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, deine Urlaubsschnappschüsse.
  


  
    

  


  
    Betreff: Übrigens
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Übrigens empfange ich gerne Männer da unten und biete all die Dienste an, die ich selbst auch in vollen Zügen genieße …
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    ?????
  


  
    Betreff: Halt, Stopp!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe gerade erst eure E-Mails gelesen, schreib ihm das bloß nicht!! Es war wahrscheinlich gar keine Anspielung, ruf ihn lieber erst an!!! (Hör nicht auf Aisha!)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    JASON!
  


  
    WO WARST DU DENN???
  


  
    ICH HAB’S IHM SCHON GESCHRIEBEN.
  


  
    WAS SOLL ICH JETZT MACHEN?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Holly,
  


  
    ich muss zugeben, ich war auch nicht hundertprozentig sicher, ob es eine Anspielung war, vielleicht wollte er damit wirklich nichts weiter andeuten.
  


  
    Aber ich finde, es ist immer das Beste, den ersten Schritt zu machen.
  


  
    Wie aufregend, Holly, ich bin so stolz auf dich – du schmutziges kleines Luder!!!!
  


  
    HDL Aisha xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Aisha, wenn ich hier heute Abend fertig bin, dann kriege ich dich, wo auch immer du dich versteckst!
  


  
    Betreff: Kundenservice
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nach reiflicher Überlegung werde ich in fünf Minuten da unten sein. Ich würde den erwähnten Service gerne persönlich überprüfen, ich meine, es wäre doch sehr unangenehm, wenn du einem Undercover-Tester ins Netz gehen würdest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich wäre über jede Hilfe von Ihrer Seite äußerst dankbar, Mr Lawrence.
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Du hast ja keine Ahnung, was du da ins Rollen gebracht hast.
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Party am Samstag – alles okay?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey, ich hab dich seit Samstag nicht erreicht, alles okay bei dir? Warum bist du abgehauen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich musste einfach nach Hause. Ich hatte viel zu viel getrunken, und ich wollte nun wirklich nicht, dass deine Gäste merken, wie schlecht mir ist. Das tut mir echt leid, es war ein toller Abend, vielen Dank für die Einladung.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Anweisungen aus New York
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Patricia Gillot; Holly
  


  
    Liebe Trisha, liebe Holly,
  


  
    ich hoffe, das Gerichtsverfahren wird bald zu einem Abschluss kommen, aber ehrlich gesagt war es der Auslöser dafür, dass einige wichtige Fragen neu überdacht werden, was das Telefon und den aktuellen Dienstplan betrifft, und ich habe mir Gedanken über die Arbeitszeiten am Empfang gemacht. Unsere Führungskräfte sowohl in Großbritannien und auch auswärts haben schon seit längerem zum Ausdruck gebracht, dass wir hier in London nur dann konkurrenzfähig bleiben können, wenn wir die Zeiten erweitern, in denen die Rezeption Anrufe entgegennimmt, vor allem, weil viele unserer Kunden aus Übersee, insbesondere aus den USA, anrufen.
  


  
    Die meisten unserer Mitarbeiter haben ja eine direkte Durchwahl, aber es kann immer mal passieren, dass ein wichtiger Anruf nicht entgegengenommen wird, was Millionenverluste für die Firma bedeuten kann.
  


  
    Daher würde ich gerne neue Arbeitszeiten vorschlagen, dahingehend, dass die erste Schicht morgens um 8.30 Uhr beginnt und die letzte Schicht abends um 19.30 Uhr endet. Natürlich würdet ihr euch bei den Schichten abwechseln.
  


  
    Ich könnte einen neuen Dienstplan aufstellen, oder ihr klärt das untereinander, wenn ihr wollt.
  


  
    Ich warte auf eure Rückmeldung.
  


  
    Judy
  


  
    Betreff: Gerichtsverfahren
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gibt’s was Neues?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Heute müsste endlich das Urteil gefällt werden. Ich halte es kaum noch aus, ich hoffe wirklich, sie treffen die richtige Entscheidung.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Kundenservice – Bewertung und Unterstützung
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly Denham,
  


  
    bezüglich der Bewertung Ihrer Dienstleistungen:
  


  
    Bitte entschuldigen Sie, dass ich den Termin für unser Meeting gestern Abend nicht wahrnehmen konnte, leider haben wichtige berufliche Verpflichtungen mich aufgehalten.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    James Lawrence
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Mr Lawrence,
  


  
    Sie müssen sich wirklich nicht entschuldigen, ich brauche in dieser Hinsicht keine Unterstützung, allerdings habe ich den Eindruck, Sie könnten auf diesem Gebiet selbst ein wenig Hilfe gebrauchen.
  


  
    Ich habe gehört, dass Judy ganz ausgezeichnete Schulungen anbietet, vielleicht wäre das etwas für Sie.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich fürchte, einer von Judys Kursen hilft mir da auch nicht weiter, ich denke, ein praktischer Ansatz, wie ihn eine Frau mit deinen Fähigkeiten sicher für mich erarbeiten könnte, wäre in meinem Fall angebrachter.
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    James,
  


  
    ich zweifle nicht daran, dass ich dir da weiterhelfen kann, komm doch einfach irgendwann im Laufe des Tages runter und setz dich zu mir und Trish. Wir finden sicher noch einen schönen sauberen Stuhl, der deinen teuren Anzug nicht verknittert.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Der ist doch von der Stange.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Na, das bezweifle ich.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, vielleicht nicht.
  


  
    PS: Du solltest wirklich mehr Lippenstift auflegen, ein etwas nuttigeres Flair würde unserer Rezeption guttun – meinst du nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich bin durchaus bereit, mehr Lippenstift zu tragen, wenn du diese schrecklichen Manschettenknöpfe mit den Diamanten ablegst.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    In Wirklichkeit stehst du doch drauf.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hör bloß auf! Höchstens ein kleines bisschen.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich wusste es.
  


  
    

  


  
    Betreff: Rosarote Liebesgeschichte im wahren Leben????
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Gibt es schon irgendwelche pikanten Neuigkeiten?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er bleibt dran, langsam wird es interessant … Was ist mit dir – wie war’s gestern Abend?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir waren essen und haben viel geredet, vor allem über seine Arbeit, aber es war trotzdem schön. Leider ist er jetzt erst mal für eine Woche weg, er hat im Norden zu tun. Ich Armer, so ganz allein.
  


  
    Ich hatte überlegt, mir eine kurze Affäre zu gönnen, aber jetzt, wo Hugh wieder mit Jemima zusammen ist, bleiben nicht mehr viele Möglichkeiten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich weiß, das war wirklich ein harter Schlag.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, dieser James – könnte da vielleicht was draus werden?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Betreff: Eltern im Urlaub
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Meine alten Herrschaften sind dieses Wochenende nicht da, hast du vielleicht Lust, am Samstag vorbeizukommen?
  


  
    Betreff: O mein Gott
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Scheiße, er lebt bei seinen Eltern, das ist gar nicht gut – was hat das bloß zu bedeuten????
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Servier ihn ab, lauf, lauf, lauf, so schnell du kannst, wenn er seine Mama lieb hat, dann trägt er womöglich auch gerne Perücken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Perücken?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Dieser Typ aus Psycho hatte doch welche. Aber du musst es jetzt sofort beenden, bevor er dich noch darum bittet, ihn »kleiner Jamie« zu nennen und du den Samstagabend zu Hause verbringst, ihm die Windeln wechselst und einen Klaps auf den Po gibst, bis endlich Bob, der Baumeister anfängt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nur weil er bei seinen Eltern wohnt?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ja.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Im Ernst?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    NATÜRLICH NICHT, JETZT ATME ERST MAL TIEF DURCH!!!
  


  
    Es ist nicht schlimm, bei seinen Eltern zu wohnen, ich glaube, sogar Sylvester Stallone lebt mit seiner Mutter zusammen.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Hallo Leute, ich dachte, ich sollte auch mal meinen Senf dazugeben. Ja, es ist in Ordnung – aber mal ehrlich, Jason, es ist nicht wirklich sexy, und ist er nicht schon fast vierzig?
  


  
    Sie kann erst sicher sein, wenn sie sein Zimmer gesehen hat, aber wenn überall Bilder von Mami hängen und irgendwo eine elektrische Eisenbahn rumsteht, dann lauf!
  


  
    Okay?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Aisha hat schlechte Laune … wegen gestern Abend.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    O Baby, was ist denn passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich habe einen Typen in einem Club kennengelernt, und wir sind bei ihm zu Hause gelandet – ihr wisst ja, wie das läuft.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Na ja, wenigstens weiß ich, wie das läuft, und jetzt kommt mal wieder von eurem hohen Ross runter, sonst erzähle ich es euch nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Okay, okay, okay, tut mir leid, erzähl schon … xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Wir sind bei ihm zu Hause, wir waren vorher unterwegs und ich sah einfach supersuperheiß aus, also, ich hatte mir die Haare geglättet, meine grünen Kontaktlinsen haben nur so vor sich hin gestrahlt, und generell war ich einfach megascharf. Also, wir sind bei ihm zu Hause gelandet, und wir machen so rum, und ich schaue hoch und sehe sein Gesicht im Mondlicht und in seinen Augen steht Panik, das blanke Entsetzen. Und dann erblicke ich mich im Spiegel, und meine Haare stehen in allen Richtungen vom Kopf ab, meine Wimperntusche ist im Gesicht verschmiert, und außerdem habe ich ein braunes und ein grünes Auge.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Die Braut des Grauens!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Na, das kann man wohl sagen. Plötzlich faselte er irgendwas davon, dass er am nächsten Tag früh rausmüsste, und ich bin abgehauen. Ziemlich traurig, das Ganze, und außerdem steckt meine Lieblingskontaktlinse jetzt in der Unterhose von irgendeinem Kerl in Putney. So ein Mist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Was soll ich dazu sagen? Ich hab dich lieb, Aisha, und ich finde dich sowieso viel hübscher mit braunen Augen. xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Entwurf – An James: Samstagabend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin nicht sicher, ob wir uns am Samstagabend sehen können, ich habe da schon seit längerem etwas vor. Könnten wir uns vielleicht tagsüber treffen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Mädels-Abend
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Lust, Samstagabend wegzugehen?
  


  
    So richtig einen draufzumachen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi,
  


  
    das klingt super, ich hoffe, dass ich kann, bis wann müsstest du das denn wissen?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt sofort.
  


  
    Was könnte wichtiger sein als ein VIP-Tisch im Chinawhite? Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Nichts, aber am Samstag muss ich zu meinem Onkel (er hat Geburtstag), und ich komme vielleicht nicht früh genug weg.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Das müsste doch gehen, vor elf werden wir da sowieso nicht aufkreuzen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Okay, okay, ich denke, bis dahin sollte ich fertig sein. Kommen denn alle mit?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Na klar, aber ohne Männer, jedenfalls am Anfang.
  


  
    Du musst einfach kommen, du gehörst doch zu den Hilfskräften
     – und nach ein paar Flaschen Krug werde ich deine Hilfe mit Sicherheit brauchen.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Probezeit
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    die Hälfte Ihrer Probezeit ist jetzt um, und es scheint ja alles sehr gut zu laufen.
  


  
    Falls Sie irgendwelche Fragen haben oder unsere Abteilung Ihnen in irgendeiner Weise behilflich sein könnte, dann zögern Sie nicht, sich mit uns in Verbindung zu setzen.
  


  
    Viele Grüße,
  


  
    Roger Lipton
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Roger Lipton
  


  
    Lieber Roger,
  


  
    eigentlich habe ich keine Fragen, abgesehen von den offensichtlichen – wie mache ich mich etc.
  


  
    Viele liebe Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    zu diesem Zeitpunkt kann ich Ihnen leider noch kein weiteres Feedback geben, strengen Sie sich einfach weiterhin an und hören Sie auf den Rat der erfahrenen Kollegen.
  


  
    Falls Sie der Meinung sind, wir könnten irgendwie dazu beitragen,
     Ihre Leistungen noch zu optimieren, zögern Sie nicht, sich an mich zu wenden.
  


  
    Roger
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Verliebte Mädchen
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    als ich noch zur Schule ging, haben ein anderes Mädchen und ich uns mal leidenschaftlich geküsst. Ich kann nicht sagen, dass es besser war als mit deinem Großvater, aber danach habe ich mich irgendwie gefährlich gefühlt. Ich will damit nur sagen, dass deine alte Granny nicht so langweilig ist, wie manche Leute denken.
  


  
    Ich habe ein schönes Leben gehabt, Holly, und ich denke, du solltest tun, was immer dich glücklich macht.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Danke, Granny.
  


  
    Im Moment bin ich sehr glücklich, alles scheint gut zu laufen. Und danke für deinen Rat.
  


  
    X Alles Liebe, Holly
  


  
    Betreff: Abserviert
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Morgen,
  


  
    ich habe ihm gesagt, wir könnten uns am Samstag tagsüber sehen (nicht abends), und er hat immer noch nicht geantwortet...
  


  
    Was hältst du davon?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das klingt, als hättest du eine klare Ansage gemacht: FINGER WEG von meinem Höschen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich will doch nur noch ein bisschen abwarten. Ich meine, wir arbeiten zusammen, ich will nicht als Büroschlampe dastehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann mach dir mal keine Sorgen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Vielleicht gehe ich am Samstagabend auch mit Jennie und ihren Freundinnen aus.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du ihr schon von James erzählt?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, ich glaube, das wäre keine so gute Idee, es hört sich so an, als hätte sie einen Hass auf ihn. Ich glaube, mit Jennie ist es einfacher, wenn man Single ist.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber das bist du nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Doch, irgendwie schon.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, bist du nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, also, ich stehe irgendwie dazwischen. Und widersprich mir jetzt bitte nicht wieder. xxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum kann Jennie ihn denn nicht leiden, ist da mal was gelaufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, bestimmt nicht. Ich habe James gefragt, und er sah irgendwie verletzt aus, als ich meinte, dass sie ihn wohl nicht mag.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Petze!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, ich weiß.
  


  
    Ich wollte es ihm gar nicht sagen. Ich habe nur gefragt, ob er sich gut mit ihr versteht, und dann hat er immer weitergebohrt. Er meinte, sie wären keine Freunde oder so, aber er könnte sich nicht vorstellen, warum sie ihn nicht mag. Vielleicht wollte sie doch mal was von ihm?
  


  
    Sie ist wirklich hübsch, ich hoffe doch, sie will nichts von ihm?? Oh, vielleicht hatte er sie bis jetzt nicht mal bemerkt. O Gott, sie steht auf ihn, oder?? Was meinst du??
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich meine, dass du mich nicht brauchst, um Fragen aufzuwerfen und sie dir dann selbst zu beantworten. Warum unterbrechen wir also nicht mal »Hollys Plauderstündchen« und widmen uns »Jasons fünf Minuten«?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, tut mir leid, ich hatte ganz vergessen, dass es dein letzter Abend für eine ganze Woche mit deinem Mister war. Wie ist es gelaufen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war sehr gut, sehr gut – o ja, Baby.
  


  
    Willst du wirklich alle widerlichen sexy Details hören?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin nicht sicher … Das war nur Spaß, natürlich, lass nichts aus!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du Lügnerin! … Ich würde sie sowieso nicht an dich verschwenden, die sind nur für die Ohren schwuler Mitstreiter bestimmt, die sie auch zu würdigen wissen (und jetzt stell dir vor, wie ich einen Schmollmund ziehe, den Kopf herumwerfe und mit einem besonders gezierten Schritt davonstolziere).
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Schon erledigt. Ein spektakulärer Abgang, Schätzchen. x
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich hab mir schon die Nägel abgekaut
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Also … erzähl! Wie ist es gelaufen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke, dass du gestern wieder die Spätschicht übernommen hast. Du kannst beruhigt sein, es ist vorbei, und sie haben bekommen, was sie verdienen. Der Schlimmste aus der Truppe wird für ein paar Jahre von der Bildfläche verschwinden.
  


  
    Sie haben ihn nicht wegen Mordes drangekriegt, dabei wissen wir genau, dass so einige Schießereien auf sein Konto gehen. Egal, den sind wir erst mal los, ich bin ja so erleichtert,
  


  
    Schätzchen. Ich kann dir gar nicht sagen, wie froh ich bin, dass ich seine fiese kleine Fratze nicht mehr sehen muss.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Fantastisch!!!
  


  
    Gut, also kehrt ihr jetzt wieder zur Normalität zurück, dein Junge geht wieder zur Schule usw.?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, er hat das Richtige getan, und ich bin stolz auf ihn. Trotzdem wünschte ich, ich könnte ihn auf diese Schule schicken, von der du mir erzählt hast, die, die so viele Preise gewonnen hat.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das könntest du machen, wenn er konvertieren würde – ich glaube sie ist nur für orthodoxe Juden.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das wäre es wert, glaub mir.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ach ja, und eine Geschlechtsumwandlung in Kauf nehmen, es ist eine reine Mädchenschule.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist schon etwas kniffliger, aber mal sehen.
  


  
    Hey, ich weiß nicht, was ich davon halten soll, dass wir jetzt abends so lange hierbleiben müssen, was denkst du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mir macht es nichts aus, die spätere Schicht zu übernehmen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Exklusiver Promi-Nachtclub?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Also, wann kann ich endlich groß angeben und alle Mädels hier aus dem Büro vorbeibringen? Wie lang darf meine Gästeliste werden?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht wird’s bald was.
  


  
    Die vom Gesundheitsamt und von der Baubehörde waren wieder hier, und überall lief Wasser an den Wänden runter, und jetzt haben sie ein Problem mit den Lampenschirmen aus Metall, die wir gekauft haben, und die Kabel müssen alle in Kanälen verlegt werden, ach ja, und sie wollen, dass es ein »richtiger Elektriker« macht, einer, der irgend so einen Titel hat. Diese Saftsäcke.
  


  
    Betreff: Hilfe
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss heute Abend mal mit dir reden, ich mache mir ein bisschen Sorgen wegen Aisha.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was ist denn? Ist mit ihr alles in Ordnung?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es geht ihr gut, aber ich glaube, sie führt hier was im Schilde. Ich erzähl’s dir später.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, nein, du kannst mich doch jetzt nicht so hängen lassen, was führt sie im Schilde? Und bist du sicher?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke schon, aber ich will das nicht in einer E-Mail besprechen, ich rufe dich später an.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay. x
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Einbildung
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Guck jetzt nicht hin, aber ich bin mir sicher, einer von den Typen, die bei dem Verfahren davongekommen sind, sitzt da auf der anderen Straßenseite.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bist du sicher?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke schon. Geh jetzt bloß nicht raus.
  


  
    

  


  
    Betreff: Telefonanruf
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Shella,
  


  
    die Tochter von Jane Jenkins hat gerade angerufen, sie meinte, es sei dringend und ihre Mutter möchte sie bitte zurückrufen.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Mal was ganz anderes
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er ist ein Idiot, der den Leuten das Herz bricht. Ein ekelhafter, rückgratloser Schwerenöter.
  


  
    Das Leben ist so ätzend.
  


  
    Ich habe schon wieder Schmetterlinge im Bauch, und das ist nur seine Schuld. Ich hasse es, mich so zu fühlen.
  


  
    Er ist eine miese kleine Ratte, die den ganzen Tag auf den Gefühlen anderer Leute herumtrampelt, so sieht’s aus.
  


  
    

  


  
    Betreff: Samstag
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holls, redest du nicht mehr mit mir?
  


  
    Ich wollte nur wissen, was mit Samstag ist.
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: O nein!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, Mist, oh, Scheiße, Riesenshit, ich habe die Antwort nie an ihn abgeschickt, ich hab nur den Entwurf gespeichert … Scheibenkleister.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also ist er nicht länger eine miese kleine Ratte?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, er ist keine Ratte. Er ist ganz zauberhaft. xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Samstag
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja, ich würde Samstag unheimlich gerne vorbeikommen, das ist eine gute Idee. Ich bin nur nicht sicher, ob ich abends kann. Ich habe da eigentlich schon was anderes zugesagt, aber so wichtig ist es auch wieder nicht.
  


  
    Holls x
  


  
    

  


  
    Betreff: Telefonanruf
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Welche Tochter????
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O Mist, Fettnäpfchen, Hilfe … De-Ville-Alarm.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Versuch es nicht auf die niedliche Tour, das bringt dir bei dieser fiesen Tussi nichts. Was hast du denn verbrochen, Süße?
  


  
    x
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na ja, ich hatte gehofft, dass sich ein gewisser Jemand endlich bei mir meldet, es ging um ein Date, deshalb war ich wirklich durcheinander und ein wenig wütend usw., und dann hat heute Morgen ganz früh ein Mädchen angerufen und gesagt, sie sei die Tochter von Jane Jenkins, und ob die sie umgehend zurückrufen könnte.
  


  
    Ich hab es bei Jane versucht, aber sie war den ganzen Morgen nicht da, also habe ich ihrer Sekretärin eine Nachricht aufs Band gesprochen … also Shella, und ich habe ihr auch eine E-Mail geschickt. Das Problem ist, dass Jane scheinbar mehr als eine Tochter hat, und ich weiß nicht, welche es war.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum hast du sie nicht nach ihrem Namen gefragt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Weil ich total von der Rolle war, und vermutlich auch, weil ich vor lauter Angst angefangen habe zu zittern, als ich nur den Namen Jane Jenkins gehört habe, und ich wollte ihr nicht zu viele Fragen stellen, weil sie sich sonst bestimmt über mich beschweren würde, und dann … Ich meine, sie weiß doch, dass sie Schwestern hat, sie ist sich sicherlich darüber im Klaren, dass sie kein Einzelkind ist … Ich meine, wie beschränkt muss man denn sein!!!
  


  
    Sie hat einfach nur gesagt, dass sie Janes Tochter ist, und ob Jane sie zurückrufen könnte, und ich hatte Glück, dass ich überhaupt den Nachnamen verstanden habe … oh, Hiiiiiiilfe!
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn es dringend ist, dann weiß Jane Jenkins bestimmt, welche Tochter es sein müsste, also keine Panik, und eigentlich sollte sie doch auch die Nummern ihrer Kinder wissen. Aber Cruella muss natürlich eine Riesensache daraus machen.
  


  
    Um den Ärger kommst du leider nicht herum, außer, du änderst deinen Namen und setzt dich ins Ausland ab.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Telefonanruf
  


  
    

  


  
    Shella,
  


  
    das ist mir wirklich sehr unangenehm, aber das Mädchen hat nur gesagt, dass sie ihre Tochter sei, und ziemlich schnell wieder aufgelegt. Ich bin davon ausgegangen, dass sie nur eine Tochter hat, denn sonst hätte sie doch bestimmt einen Namen hinterlassen.
  


  
    Es tut mir riesig leid, könnte sie es nicht bei beiden probieren?
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie hat drei Töchter, und mit einer von den dreien spricht sie nicht. So einfach ist das also nicht, es ist eine verfahrene Situation. Im ganz großen Stil.
  


  
    Betreff: Dringend
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    magst du Lavendelpotpourris?
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Lavendelpotpourris, magst du die? Und schreib nicht einfach nur »Was?«, mein Kind, das ist wirklich sehr unhöflich.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Sorry, Mum, aber du hast mich jetzt wirklich etwas aus dem Konzept gebracht, warum fragst du mich nach Lavendelpotpourris?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Es geht um deinen Geburtstag. Ich weiß, bis dahin ist es noch eine Weile hin, aber die Zeit geht schneller vorbei, als man denkt, und wir müssen dir irgendwas schicken. So schlecht, wie es um die englische Post bestellt ist, wird das eine Weile dauern, und dein Vater und ich überlegen, was leicht genug ist, um es dir problemlos schicken zu können.
  


  
    Da sind mir Lavendelpotpourris eingefallen, die riechen gut und sind schön leicht.
  


  
    Was meinst du?
  


  
    Mum x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich denke, das ist eine wundervolle Idee, Mum.
  


  
    Danke.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    Lavendelpotpourris? Ist Mum noch ganz bei Trost?
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Freundin
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du mit Aisha gesprochen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, ich hab sie noch erwischt, bevor ich ins Bett gegangen bin. Aber im Ernst, Jason, wenn sie das wirklich tut, dann gibt sie es mir gegenüber nicht zu. Vielleicht bildest du es dir nur ein?
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Neuer Job für Ralph
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hey,
  


  
    wie war der Vormittag – nicht allzu schlimm?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war okay. Ralph ist so eben gerade mit allem fertig geworden. Er kann es nicht besonders gut ab, wenn die Leute ihn antreiben. Dann kann man richtig sehen, wie er unter seiner Uniform jeden Muskel anspannt. Er würde am liebsten aufstehen und ihnen eine verpassen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Die Muskeln unter seiner Uniform? Schwärmt da etwa jemand für unseren Wachmann?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Er ist wirklich süß, und du weißt ja, was ich über Männer in Uniform denke. Diese Goldknöpfe hätte ich ihm in null Komma nichts runtergerissen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patricia!
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du behältst den Lift im Auge, und wenn niemand kommt, treib ich’s mit ihm auf dem Beistelltisch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was ist denn heute bloß mit dir los?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das sind die Hormone!
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ein erstklassiger Kundenservice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: HEM-Apparate
  


  
    An den Manager,
  


  
    vielleicht war ich einfach zu optimistisch, aber nach drei vergeblichen Versuchen, meine Waschmaschine abholen zu lassen, hatte ich heute wirklich gehofft, Sie würden mir die richtige Anzahl Männer am richtigen Tag schicken und endlich die Maschine aus meiner Küche entfernen.
  


  
    Es sind zwei Männer gekommen, und zwar am richtigen Tag, aber anscheinend ohne den Handwagen, der in meinem »speziellen Fall« benötigt wird.
  


  
    Also, wenn Sie nicht wollen, dass ich Ihre Waschmaschine einfach auf die Straße befördere und da stehen lasse, dann lege ich Ihnen dringend nahe, dass Sie die richtige Anzahl von »Spezialisten« mit den angemessenen Werkzeugen am richtigen Wochentag vorbeischicken, und erinnern Sie sie bitte daran, dass sie in einem Lieferwagen kommen, denn ich 
     nehme mal an, den werden sie für den Abtransport brauchen, und auch eine Karte, einen Kompass, einen vollen Benzintank und vielleicht eine Thermoskanne Kaffee, damit die Herren unterwegs nicht schlappmachen.
  


  
    Ach, und mein Name ist Holly Denham, obwohl ich in Ihrer Kundendatei ganz offensichtlich unter dem Namen »Dinham« geführt werde.
  


  
    x Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Sex and the City
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Melde dich mal, wenn du da bist. Ich bin sicher, dass Aisha was mit dem Typen hat. Aber ich habe auch so eine Ahnung, dass sie es mit meinem Boss treibt. Kannst du nicht dafür sorgen, dass sie sich ein Hobby zulegt oder so?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mit beiden? Ich werde ihr heute Abend ins Gewissen reden, ich versprech’s, und sie meint es auch nicht böse. Ich bin sicher, es ist ihr nicht mal in den Sinn gekommen, dass sie dich damit in eine schwierige Lage bringen könnte.
  


  
    Holly x
  


  
    Kopf hoch, heute ist Freitag!
  


  
    

  


  
    Betreff: Äußerst wichtig
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Wahrheit oder Pflicht?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wie bitte?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Wahrheit oder Pflicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hallo, Holly.
  


  
    Wie geht es dir, Holly?
  


  
    Oder vielleicht sogar: Guten Abend, Holly.
  


  
    So fängt man doch üblicherweise ein Gespräch an.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Guten Abend, Miss Denham.
  


  
    Wahrheit oder Pflicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Haben wir etwa Langeweile? Ist euer kleines Fußballmatch mit den Wertpapierfritzen schon vorbei?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    So was kriegt ihr da unten mit?
  


  
    Das war nicht meine Idee. Wertpapierhändler – sie können so kindisch sein, alles läuft wunderbar, und plötzlich fangen sie an, hier eine WM auszutragen. In meiner Abteilung sind wir viel erwachsener.
  


  
    Also, spielt Holly jetzt mit oder nicht?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Das heißt zwar noch nicht, dass ich mitspiele, aber ich sage mal »Pflicht«.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du musst an meinem Schreibtisch vorbeigehen und an einem Lolli lutschen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Perversling.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, bist du jetzt dabei oder nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein. Außerdem dachte ich, wir wollten das Ganze geheim halten?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Was wollten wir geheim halten?
  


  
    Außerdem stolzieren den ganzen Tag Lolli-lutschende Frauen an meinem Schreibtisch vorbei, das würde gar nicht auffallen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Du solltest mal ein Machtwort mit ihnen sprechen und sie verscheuchen.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Schluss mit dem Gelaber, Miss Denham, ist das jetzt ein Ja oder ein Nein?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ein Nein.
  


  
    

  


  
    Betreff: Sekt und Cocktails
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wir sind am Samstag jetzt sechs Leute. Ich freue mich, dass du kommst. Wir trinken erst ein Gläschen Sekt, später gibt’s Cocktails, und dann ab auf die Tanzfläche (so sieht zumindest der Plan aus). Um acht geht’s los, im Henry’s.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Super, Jen, hoffentlich schaffe ich es, ich muss vorher noch woanders hin, aber ich sollte um acht da sein.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein neuer Typ
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Übrigens, wer ist denn dieser »gewisse Jemand«?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Welcher gewisse Jemand?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Von dem du gestern in der E-Mail gesprochen hast. Du meintest, du hättest darauf gewartet, dass ein gewisser Jemand dir wegen eines Dates Bescheid gibt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    So ein Kerl, den ich auf einer Party kennengelernt habe. Netter Typ.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ah, okay. Und läuft es gut?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bis jetzt schon …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo arbeitet er denn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er arbeitet bei einer Versandgesellschaft.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und was macht er da?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er versendet Sachen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was für Sachen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Vor allem elektronische Geräte, seine Abteilung kümmert sich um den Versand von Elektronikgeräten.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was denn, Fernseher, Telefone und PlayStations, so was?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wohin werden die denn verschickt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich weiß auch nicht, ich hab es so verstanden, dass einige Länder solche Geräte brauchen, und andere Länder verkaufen 
     sie, und dann werden sie eben von einem Land in das andere geschickt, mit Schiffen, großen Schiffen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    So ein ausgemachter Blödsinn. Du gehst mit Mr Lawrence, dem Typen, der dir immer zuzwinkert, wenn er glaubt, dass ich gerade beschäftigt bin.
  


  
    Hihihi.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das hast du gesehen???
  


  
    Aber das ist ein großes Geheimnis, erzähl es niemandem, bittebittebitte.
  


  
    Hast du doch noch nicht, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Weiß Jennie das?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, und ich will auch nicht, dass sie es erfährt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Danke
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Das ist sehr nett von dir, aber auch eine ganze Schachtel wird mich nicht dazu bringen, mich auf diesen Unsinn einzulassen.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Spielverderberin.
  


  
    

  


  
    Betreff: Lollis
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Von wem sind die???? Von James?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er findet sich unheimlich witzig.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist er auch, Schatz, lass mir einen Roten da, wenn du gehst.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich komme gleich runter, weil ich kurz mit dir sprechen muss. Um wie viel Uhr hast du heute Feierabend? Shella
  


  
    Betreff: Horrorfilme
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Apropos, lass lieber das Handy an, wenn du ihn im trauten Heim aufsuchst, falls er sich wirklich als Spinner herausstellen sollte.
  


  
    Ich sage ja nicht, dass es so sein muss.
  


  
    xxx
  


  
    
  


  SONNTAG


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Viel Glück für Montag. Wenn er dich schief ansieht, dann sag mir nur Bescheid, und er wird in die Radieschen beißen.
  


  
    Xxxx
  

  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Samstagabend
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo warst du denn?
  


  
    

  


  
    Betreff: Gangsterfilm
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Hab deine Mail bekommen – du meintest sicher ins Gras beißen oder die Radieschen von unten betrachten?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holls,
  


  
    als ich das am Sonntag geschrieben habe, war ich total besoffen. Ich hab sogar mit Cockney-Akzent gelallt – du weißt schon, den imitier ich immer, wenn ich mit Klempnern oder Elektrikern rede (damit sie denken, ich bin ein harter Typ, und mich nicht übers Ohr hauen).
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Du hast doch gesagt, dass sie dich immer übers Ohr hauen.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja natürlich, weil sie einen Mittelklasse-Snob vor sich haben, der einen falschen Cockney-Akzent imitiert, und das treibt ihre Preise augenblicklich in die Höhe.
  


  
    Hast du Toby heute Morgen schon gesehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Er ist hier vorbeigekommen, aber keine Sorge, das ist schon in Ordnung.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos Samstagabend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Jennie,
  


  
    tut mir leid, ich war auf dem Geburtstag von meinem Onkel, und sie hatten ihm eine Überraschungsparty organisiert (davon wusste ich nichts), es wurde superspät, und ich kam einfach nicht weg … Sorry.
  


  
    Was war los, was habe ich verpasst??
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Banker-Boy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wo ist denn mein kleiner Finanzhai?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Das Wochenende war super, hab mich bestens amüsiert … PS: Hat dein Rock heute etwa einen Schlitz?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Verdammt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Sonst noch was?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich werde darüber nachdenken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Das glaube ich dir aufs Wort.
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    NICHT VERGESSEN: ROCK MIT SCHLITZ – Wäre das okay? Wo besorgen?
  


  
    Betreff: Teilzeitjob
  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich bin nicht sicher, ob du heute überhaupt da bist.
  


  
    (Am Freitagmorgen warst du ja nicht an der Rezeption, und Freitagabend habe ich dich auch nicht gesehen), aber FALLS du da sein solltest, ruf mich doch bitte an.
  


  
    Gruß,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Oh oh!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe gerade eine Hass-Mail von Shella gekriegt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das kann ich mir vorstellen. Sie kam Freitag runter, als du gerade weg warst, und ist wieder davongestürmt, bevor ich noch irgendwas sagen konnte.
  


  
    

  


  
    Betreff: Vollzeitjob
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Liebe Shella,
  


  
    ich bin hier, und ich arbeite weiterhin Vollzeit.
  


  
    Freitagmorgen hatte ich frei, und da die Rezeption neuerdings länger besetzt sein muss, arbeiten Trish und ich jetzt in 
     Schichten. Ich werde diese Woche einige der späteren Schichten übernehmen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wie schön, dass du auf deinem Posten umgehend Gleitzeit eingeführt hast. Das ist ja sicher äußerst praktisch für dich. Ich nehme an, die Firmenleitung ist darüber informiert?
  


  
    Gruß,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Sie hat bestimmt auch einen Welpenmantel
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was ist denn bloß mit der los, sie hat es absolut auf mich abgesehen!!! Grrrrr …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Provozier sie nicht auch noch, nicht heute, hier ist einfach zu viel los, und es wird von Minute zu Minute schlimmer. Und weiter geht’s …
  


  
    

  


  
    Betreff: Komm schon, Holly – erzähl
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, was hast du Schönes mit deinem Briefmarkensammler getrieben?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Hi Aisha,
  


  
    also, in Wirklichkeit wohnt er nur bei seinen Eltern, während sein Haus renoviert wird. Anscheinend hat er mir das schon erzählt, als wir letzte Woche essen waren (hab nicht zugehört).
  


  
    Wir hatten viel Spaß.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Das machst du bei mir auch immer, du hörst nicht richtig zu.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Tu ich gar nicht! Ich höre dir immer zu!! Wie läuft es bei der Arbeit, ist mit Jason inzwischen alles wieder in Ordnung?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat so eine große Sache daraus gemacht, ich habe ihm gesagt, ich mach’s mit keinem der beiden, und das werde ich jetzt auch nicht, versprochen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Okay, aber vielleicht glaubt er dir nicht. (Hey, bevor du jetzt loslegst … Ich sage ja gar nichts.) Aber er hat Angst um seinen Job, er hat dir die Arbeit gegeben, er hat dich eingestellt, und wenn irgendwas schiefläuft, ist er dran.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, okay, okay, nerv mich nicht. Ich brauche jetzt viel Zuneigung und Unterstützung, keine Standpauke. Er macht einfach ein Riesentheater aus allem!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Okay, Süße, ich hab dich lieb, aber sei nett zu ihm. Er hat dich eingestellt, weil er helfen wollte, also versuch, dankbar zu sein und zu tun, worum er dich bittet. Für mich hört es sich nicht so an, als wäre er im Unrecht.
  


  
    

  


  
    Betreff: Irgendwas stimmt hier nicht
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Shella geht auf dich los, die Kunden rennen uns hier die Bude ein, ständig neue Reservierungen, die Leute stehen Schlange, und du grinst trotzdem noch wie ein Honigkuchenpferd. Ich weiß ja, dass du tüchtig bist, aber du grinst auch, wenn niemand hinsieht. Was haben James und du so getrieben? Das Wochenende war gut, nicht??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du hast eine schmutzige Fantasie. Das ist es nicht, ich habe einfach nur gute Laune.
  


  
    Das ist alles.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, okay, lassen wir das also, offensichtlich ist ja gar nichts 
     passiert. Ich wünschte nur, bei mir wäre am Wochenende was gelaufen, das ist alles.
  


  
    Trish
  


  
    Ach, und ist unser James ein großer Junge?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patricia!!!! Schäm dich!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, erzähl mir was Schönes, sonst lasse ich Ralph kommen und er muss sich zwischen uns setzen. Lecker.
  


  
    Wo wir gerade von ihm sprechen, vielleicht schicke ich ihm mal eine E-Mail.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab mit Aisha gesprochen
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke, jetzt ist alles wieder in Ordnung. Ich habe Aisha erklärt, welche Probleme es mit sich bringen kann, wenn man eine Beziehung mit Arbeitskollegen anfängt, und sie schien es wirklich zu verstehen.
  


  
    Und ich glaube, in Wirklichkeit hatte sie tatsächlich nichts mit den beiden.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wie schön!
  


  
    Ich bin froh, dass ihr euch ausgesprochen habt.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Ralph – Eine Anfrage vom Empfang
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Ralph Tooms; Holly
  


  
    Ralph,
  


  
    Holly und ich, wir haben Durst, könntest du uns Wasser bringen?
  


  
    Bittebittebitte?
  


  
    Trisha & Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: TRISHA!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hey, mit deiner Flirterei will ich nichts zu tun haben. Das wird er sowieso nicht machen, er muss da drinbleiben und die Bildschirme im Auge behalten.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab Durst! (Außerdem mach ich mir vor Lachen in die Hosen, wenn er wirklich pariert!)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Da kommt er!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wer?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ralph!
  


  
    

  


  
    Betreff: Wasserträger
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms
  


  
    Danke, Ralph. Obwohl wir unser Wasser nächstes Mal gerne aus dem blauen Hahn hätten, das ist kälter, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Patricia Gillot, Holly
  


  
    Freches Ding!
  


  
    Okay, beim nächsten Mal achte ich darauf. Du weißt ja, wie Judy sich aufführt, wenn sie sieht, dass ich nachmittags hier rumlaufe.
  


  
    Habt ihr zwei viel zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms
  


  
    Immer doch.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe... xxxx Schon wieder Ärger
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    könntest du mir einen Gefallen tun, kannst du mal mit Jason sprechen? Ich glaube, er ist schon wieder wütend auf mich, aber ich bin nicht sicher, wie schlimm es diesmal ist.
  


  
    xxxx
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ärger
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    hast du gestern meine E-Mail gekriegt? Ich bin nicht sicher, aber ich glaube, Jason ist echt sauer, kannst du das mal für mich checken?
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wieso??? Was hast du denn gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nichts allzu Schlimmes, glaube ich. Hat er dir noch nichts erzählt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein … noch nicht. Schieß los! Du hast es doch nicht mit seinem Boss getrieben, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich nicht … das würde ich niemals tun!! Er hat mir verboten, mich an Kollegen usw. zu vergreifen. Es war nur ein Gast.
  


  
    xxxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ein was?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ein Hotelgast – das ist doch nicht so schlimm wie ein Kollege, oder? Jetzt macht es mir doch nicht so schwer, am besten schreibt ihr mir ein paar Regeln auf, und daran halte ich mich dann, okay? Ist es wirklich so tragisch?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Was hast du denn mit diesem Gast gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nicht viel. Na ja, gut, ein bisschen was schon. Aber du hättest ihn sehen sollen (na ja, ehrlich gesagt hab ich auch ein Foto). Es ist unheimlich sexy, er trug diesen fiesen East-End-Gangster-Look, oh, und stinkreich ist er auch noch. Er ist nicht gerade sanft mit mir umgesprungen.
  


  
    Darauf steh ich!!!
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sanft wobei? Du hast doch nicht mit ihm geschlafen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, es war nur Sex, er hat mich gepackt und in eine der leeren Suiten geschoben, es war super!!! Hmmmm …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das hast du Jason aber nicht erzählt, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, aber er weiß es trotzdem, wir wurden nämlich erwischt.
  


  
    xxx
  


  
    Ich muss jetzt, er ist im Anmarsch.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Dringendes Meeting
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly Denham,
  


  
    es ist absolut unumgänglich, dass du mal hier oben erscheinst.
  


  
    Und zwar jetzt sofort!
  


  
    James Lawrence
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Warum?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum? Brauche ich etwa einen Grund?
  


  
    Jetzt sei mal nicht so schnippisch, meine Güte, ich bin schließlich Vizepräsident – also schieb deinen niedlichen Hintern in den Aufzug und komm rauf – das ist ein Befehl! James
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wofür genau brauchen Sie mich denn, Mr Lawrence?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Das wirst du schon erfahren, wenn du hier bist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wir haben hier ziemlich viel zu tun, ich brauche einen Grund.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Im Ernst, ich will das Meeting besprechen, das ich für nächste Woche anberaumt habe, ich will einfach nur, dass alles wirklich nach Plan läuft.
  


  
    Kannst du bitte einen Notizblock mitbringen, und da hier oben die Kleiderordnung recht locker gehandhabt wird, solltest du an deinem Kostüm am besten noch ein paar Knöpfe mehr aufmachen.
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Vormittag
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    weißt du, wie man sich fühlt, wenn man sich oben übergibt und gleichzeitig unten Urin verliert? In der U-Bahn? Vor allen Leuten? Das ist mir heute Morgen passiert.
  


  
    Werde bloß niemals niemals schwanger.
  


  
    Wie geht es dir eigentlich?
  


  
    Babs
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Mir geht’s gut, die Urin-Geschichte tut mir leid. Das muss alles ziemlich schwierig für dich sein. Weißt du schon, was es wird?
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, das kann man jetzt noch nicht sagen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Na, du wirst es immer noch früh genug erfahren. Ich kann es kaum erwarten, das ist so aufregend!
  


  
    

  


  
    Betreff: Dringendes Meeting?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, dass ich so drängele, aber ich muss das jetzt klären, bevor ich einen der Kunden zurückrufe.
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish, ich muss mal eben rauf, jemand quengelt, weil mit dem Raum noch was geklärt werden muss. Kommst du kurz allein klar?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Kein Problem, Baby.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ihr Meeting
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Lieber Mr Lawrence,
  


  
    wenn Sie mich das nächste Mal ohne jeden Grund den ganzen Weg nach oben kommen lassen, stelle ich Ihnen die verschwendete Zeit und die Mittel der Firma in Rechnung. Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war keine verschwendete Zeit, ich musste unbedingt noch die letzten Einzelheiten klären und außerdem überprüfen, ob du meinen Rat bezüglich der Knöpfe befolgt hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Bilde dir bloß nichts ein, es war einfach nur so warm im Fahrstuhl, das ist alles.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Lügnerin.
  


  
    Betreff: Und...
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist ganz schön kokett.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Vielleicht. Ja, ich denke, möglicherweise habe ich einen der Knöpfe wirklich mit Absicht geöffnet.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha ist verliebt
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason,
  


  
    du hast mir gar nicht gesagt, dass ihr gestern Abend ein Problem hattet, ist alles in Ordnung?
  


  
    Holly xx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Meinst du, mit deiner notgeilen Verbrecherfreundin?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe heute Morgen davon gehört, aber ich wollte warten, bis du mich anrufst. Hat es ihretwegen Ärger gegeben?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, gar nicht.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wirklich nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, im Ernst, es ist völlig normal, dass es das Team hier von der Rezeption in scheinbar leeren Hotelsuiten mit den Gästen treibt. Ich bin stolz darauf, ich ermutige meine Mitarbeiter sogar, sich an den Gästen zu vergreifen, wann immer ihre Hormone verrückt spielen.
  


  
    Wenn du ihnen nicht weiterhelfen kannst, leg sie flach – das ist unser Motto!
  


  
    Lust auf einen Quickie?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Geht’s dir gut? Du klingst ein wenig hysterisch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin stinksauer.
  


  
    Keine Sorge, ich komm schon darüber hinweg. Ein Page hat sie entdeckt, für ihn war es das Highlight des Tages, aber erzähl das bloß nicht Aisha, die soll erst mal eine Weile schmoren.
  


  
    

  


  
    Betreff: Neues von meiner Freundin
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich hab dir doch von meiner Freundin Aisha erzählt, erinnerst du dich noch? Das ist die, die wirklich, wirklich heiß ist. Ich 
     muss dir das einfach erzählen, weil ich weiß, dass du die Story zu schätzen weißt. Aber du musst mir versprechen, es niemandem zu erzählen. Obwohl du andererseits natürlich niemanden kennst, den ich kenne.
  


  
    Mail mir zurück und versprich es.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich versprech’s!! Worum geht’s denn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Sie ist gerade dabei erwischt worden, wie sie in dem Hotel, in dem sie arbeitet, Sex mit einem der Gäste hatte!
  


  
    Und sie trifft sich auch mit dem Hotelmanager! (Glauben wir zumindest.)
  


  
    

  


  
    Betreff: Meine Freundin
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe gerade erfahren, dass meine Freundin, die im Hotel arbeitet, im Bett mit einem der Gäste erwischt wurde!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe eine Freundin, die am liebsten Sex hinten in alten Lieferwagen hat, sie kriegt gar nicht genug davon.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie nett.
  


  
    Betreff: Romantisches Stelldichein?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Mir ist schon klar, dass du Aisha ja nicht kennst und dass du in einem anderen Land wohnst und dich das vielleicht alles gar nicht interessiert, aber ich muss das jetzt einfach jemandem erzählen, und den Leuten, die sie kennen, kann ich es nicht sagen. Also, Aisha, meine Freundin, wurde gerade dabei erwischt, wie sie es mit einem Gast getrieben hat, in dem Hotel, in dem sie arbeitet, an der Rezeption!
  


  
    Und außerdem trifft sie sich heimlich mit dem Hotelmanager!!!
  


  
    Es ist ein bisschen so wie, ich weiß auch nicht, wie in einem Roman.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Man hat sie erwischt, wie sie’s an der Rezeption mit ihm getrieben hat? Ich fasse es nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, an der Rezeption arbeitet sie nur. Es war in einem leeren Zimmer.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, na, es hört sich trotzdem an, als sei sie eine verirrte Seele. Habe ich dir eigentlich erzählt, dass ich einen Kurs mache, der mir inneren Frieden schenkt und mich mental stimuliert? Ich denke, der könnte ihr vielleicht auch helfen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Was für einen Kurs?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Dreh jetzt bitte nicht gleich durch, aber man lernt da, wie man eine weiße Hexe wird.
  


  
    

  


  
    Betreff: ZUR ERINNERUNG
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    NICHT VERGESSEN:
  


  
    Sich über Hexerei informieren, ist das eine Sekte? Und: den Familienstammbaum nach früheren Fällen von Wahnsinn durchforsten.
  


  
    

  


  
    Betreff: MACHST DU WITZE?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wow, Mann!!! Du machst Witze!! Böse Aisha!!! Dieses ungezogene kleine Sexluder, ich find’s klasse!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Danke, Charlie – bei dir weiß man wenigstens immer, dass du auf so was hundertprozentig antwortest.
  


  
    X
  


  
    (Selbst wenn deine Reaktion ein wenig vorhersehbar ist.)
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Probleme mit Jason
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Gibt’s Neuigkeiten? Jason spricht nicht mehr mit mir.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das hätte für ihn böse enden können, ich denke, er wartet immer noch ab, was passieren wird.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Mist, ich stecke in Schwierigkeiten, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Tut mir leid, Kleines, aber ich fürchte, so ist es.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum immer ich? Wer weiß, womöglich steht sogar mein Job auf dem Spiel.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich hab’s dir ja gesagt, er ist wirklich sauer.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Verdammt. Trotzdem, willst du das Foto von ihm immer noch nicht sehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Aisha!
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Patricia, liebe Holly,
  


  
    nächsten Monat wird bei Huerst & Wright für alle viel zu tun sein.
  


  
    Das Galadinner anlässlich der Fünfundzwanzigjahrfeier steht kurz bevor, und außerdem ist uns die Verantwortung für die diesjährige internationale Huerst-&-Wright-Jahresbericht-Konferenz übertragen worden, also müssen wir langsam mit den Vorbereitungen beginnen.
  


  
    Es ist 10 Jahre her, dass unser Büro den Jahresbericht ausgerichtet hat, damals hatte ich selbst das Projekt übernommen, allerdings wird mir wohl jeder zustimmen, dass ich durch die beiden zusätzlichen Stockwerke inzwischen völlig ausgelastet bin. Daher haben wir jetzt verschiedene Optionen.
  


  
    Die Organisation könnte von unserem Event-Management-Team übernommen werden, wobei allerdings in Betracht gezogen werden muss, dass die Mitarbeiter des Teams über recht wenig Erfahrung verfügen, oder aber es könnte einer der erfahreneren persönlichen Assistenten mit der Unterstützung meiner Leute übernehmen.
  


  
    Zum momentanen Zeitpunkt ziehen wir noch alle Möglichkeiten
     in Erwägung und würden uns sehr über jede Art von Anregung freuen.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht??
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das gefällt mir gar nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Warum, was genau ist denn dieser Jahresbericht?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist’ne ziemlich ätzende Geschichte, eine große Konferenz, bei der in allen Einzelheiten durchgegangen wird, wie sich die Firma so macht – was das Finanzielle angeht. Es geht um Zahlen und noch mehr Zahlen, eine ziemlich zähe Angelegenheit, aber höchstwichtig. Ich erinnere mich noch an das letzte Mal, Judy bekam beinahe einen Nervenzusammenbruch, wahrscheinlich macht sie dieses Mal deshalb einen Rückzieher.
  


  
    

  


  
    Betreff: Waschmaschine
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Du wirst es nicht glauben, aber die Maschine ist gestern Abend endlich abgeholt worden – und zwar außerhalb der Bürozeiten!
  


  
    Ist doch seltsam, mir ist ja klar, dass es nur um eine blöde 
     Waschmaschine ging, aber es hat so gutgetan, nicht nachzugeben und sich durchzusetzen. Das hat meinem Selbstbewusstsein wirklich Auftrieb gegeben. Das habe ich gut hingekriegt, vor allem, als ich endlich mit dem Manager sprechen konnte und sie dann extra für mich eine Abholung außerhalb der üblichen Zeiten arrangiert haben usw.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hollyschätzchen,
  


  
    ich weiß, dass du Auseinandersetzungen hasst, aber manchmal sind sie eben unumgänglich. Ich hasse das auch. Ich glaube, die Einzigen in unserer Familie, die bei so was gut sind, sind Charlie und Mum. Übrigens klingst du in letzter Zeit viel besser, vielleicht solltest du bald mal in Canary Wharf vorbeischauen – und etwas von dem zurückfordern, was dir zusteht????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Das werde ich niemals tun, die Sache ist gegessen.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay. Übrigens, hast du in den letzten Tagen was von Granny gehört? Ich mache mir Sorgen, am Wochenende wirkte sie ein bisschen niedergeschlagen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, ich habe nicht mit ihr gesprochen. Ich schicke ihr gleich eine E-Mail und rufe sie heute Abend an.
  


  
    Betreff: Ein kleines Präsent
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Oh oh … was ich dir jetzt hochschicke, wird dir gefallen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hm, das klingt aber spannend, ich bin schon ganz aufgeregt …
  


  
    

  


  
    Betreff: Oh, ja bitte!
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Bin BEGEISTERT!! Was für ein nettes Geschenk und so niedlich verpackt, in Armani. Ich bin fast sicher, er ist gerade extra noch mal an meinem Schreibtisch vorbeigekommen … aber jetzt kann ich nur noch verzweifelt hinter ihm herhecheln, während sein Knackarsch im Aufzug verschwindet, und … o Scheiße, Mr Huerst ist im Anmarsch. Willkommen zurück in der Wirklichkeit, ich melde mich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Du weißt schon, wer
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Siehe Anhang.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Warum sind eigentlich alle Bilder, die du mir von Männern schickst, aus dem gleichen Winkel aufgenommen?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Willst du darauf wirklich eine Antwort?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein. x
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey. Ich denke aber, das mit Paul könnte vielleicht was Ernstes sein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das ist also in dem Hotelzimmer? Du hast daran gedacht, ein Foto zu machen, aber die Tür hast du nicht abgeschlossen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, hör bloß auf.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Langsam wird mir alles klar – du stehst darauf, dabei gesehen zu werden, oder? Igitt, warum habe ich dich bloß Jason empfohlen? Ich muss verrückt gewesen sein – also, wenn du nicht einen Seelenklempner brauchst, dann weiß ich’s auch nicht. Arbeitest du an Ostern?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn ich den Job dann noch habe … ja.
  


  
    Betreff: Mr Lawrence
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hallo.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, ich war den ganzen Tag beschäftigt. Ist alles in Ordnung bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Warum sollte es das nicht sein?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, da ist aber jemand gereizt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Bin ich gar nicht.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Lust, nach der Arbeit was trinken zu gehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Vielleicht. Ach, Scheiß drauf, na klar.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hole dich nachher unten ab.
  


  
    PS: Den Lippenstift find ich gut, sehr »einladend«.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich glaube, da bildest du dir nur wieder was ein.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, jetzt erst recht. Ich seh dich um halb sechs.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    x
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Judy Perkins; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Judy, liebes Team,
  


  
    frohe Ostern.
  


  
    Da ich natürlich weiß, was für ein bedeutsames Ereignis die Jahresbericht-Konferenz für Huerst & Wright ist, würde ich in Bezug auf die Organisation gerne meinen Namen ins Spiel bringen.
  


  
    Die letzte Konferenz dieser Größenordnung war ein absoluter Erfolg. Judy, ich bin sicher, es ist auch für dich entscheidend, dass dein Nachfolger die Angelegenheit mit so wenig Aufhebens
     wie nötig und einer so großen Wirkung wie möglich organisiert.
  


  
    Da ich in der Vergangenheit viele Veranstaltungen hier in der Firma vorbereitet habe, bin ich in diesem Bereich äußerst qualifiziert, und wir könnten zusammen eine der besten Konferenzen auf die Beine stellen, die Huerst & Wright je gesehen hat.
  


  
    In meiner Funktion als Jane Jenkins’ persönliche Assistentin werde ich hier in den nächsten Monaten weniger Arbeit haben, da Jane diese Zeit in unserem New Yorker Büro verbringt.
  


  
    Dass unser Londoner Haus dazu auserkoren wurde, diesjähriger Gastgeber für den Jahresbericht zu werden, steht für mich auf einer Ebene mit der Wahl Londons als Austragungsort für die olympischen Spiele, und ich weiß, dass die Direktoren dieser wunderbaren Firma ebenso empfinden.
  


  
    Unser momentanes Event-Team hat wenig, wenn nicht sogar gar keine Erfahrung mit der Organisation einer Veranstaltung dieses Ausmaßes. Sich auf sie zu verlassen wäre daher ein Risiko, vor allem, wenn mir mit euch dort unten ein so kompetentes Team von Helfern zur Verfügung steht.
  


  
    Ich hätte nächste Woche durchaus an dem einen oder anderen Tag Zeit für ein kurzes Meeting.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dieses Biest da oben
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bringe sie um!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wahrscheinlich hatte sie zuerst »kleine Helferlein« geschrieben, es dann aber doch geändert, um uns nicht allzu sehr auf die Palme zu bringen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn die uns als Teamleiterin vorsteht … Stell dir das doch mal vor, irgendwann würde ich mir die Kugel geben, mir oder ihr.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O nein! Sag bitte, dass Judy das nie mitmachen würde. Das wäre ja, als ob deine eigene Mutter dir den Rücken kehren würde, während man dich den Löwen zum Fraß vorwirft. Oder so was in der Art.
  


  
    Igitt!
  


  
    

  


  
    Betreff: Vertretung am Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Holly, liebe Trisha,
  


  
    wie von Shella empfohlen, haben wir heute Nachmittag eine Aushilfe von www.receptionworld.com da. Nächste Woche wird dann noch eine zweite Person dazustoßen, um Trisha zu vertreten.
  


  
    Ich möchte gerne, dass ihr euch zur Organisation des Jahresberichts äußert.
  


  
    Judy
  


  
    Betreff: Freundinnen
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wie geht es dir, wie läuft es bei der Arbeit?
  


  
    Und was macht Jennie so? Entwickelt sich da inzwischen wieder eine Freundschaft?
  


  
    Mum
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    es ist schön, wieder Kontakt zu Jennie zu haben. Sie ist immer noch witzig, vielleicht sogar noch mehr als früher.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    freut mich, das zu hören. Jennie hatte immer einen guten Einfluss, ich würde da wirklich am Ball bleiben.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Mädels-Abend in Londons Clubs
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Kate und ich warten immer noch auf deine Zusage, kommst du heute Abend mit??? Du bist in die tollsten Clubs eingeladen, so was hast du bestimmt noch nie gesehen.
  


  
    Du Glückspilz.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ehrlich gesagt habe ich nichts anzuziehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, dann gehen wir nachher zu mir, und ich leih dir was … Du sollst wenigstens ein Mal wie eine Prinzessin aussehen! Aber wehe, du kleckerst!
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich bin dabei. Aber ich weiß nicht, ob ich in deine Sachen passe.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Bring du nur die Schuhe mit, in den Rest zwängen wir dich schon rein. Die Kutsche wartet, Prinzessin!
  


  
    

  


  
    Betreff: Zu viel Make-up?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Geht’s heute Abend irgendwo hin?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich gehe mit Jennie weg, und ich weiß genau, dass alle anderen viel schicker sein werden als ich.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Da mach dir mal keine Sorgen, sie ist ein echtes Flittchen, du aber hast Klasse, Schätzchen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich will nicht albern rüberkommen, ihre Freundinnen sehen alle sooooo toll aus.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Zu solchen Leuten solltest du wirklich nicht aufschauen, du bist besser als die!
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuer Job
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit Jason läuft es immer noch nicht besser. Gibt es bei euch nicht einen Job für mich?
  

  
  


  
    Dritter Monat
  

  
  
  


  
    1. WOCHE
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Freitagabend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi Jennie,
  


  
    ich hoffe, du hattest schöne Ostern. Danke für den tollen Abend, du kriegst dein Kleid morgen wieder.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ihre Meinung ist gefragt, Mr Granger
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du weißt doch, dass wir Samstagnacht in Oxford geblieben sind. Da gab es eine Sache, die mir nicht mehr aus dem Kopf geht, es war wirklich merkwürdig.
  


  
    Mail mir doch, wenn du da bist, ich würde gerne deine Meinung hören.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Anfrage
  


  
    

  


  
    Von: PRade@GJO.JE.COM
  


  
    An: Holly
  


  
    Sehr geehrte Herren,
  


  
    ich komme nach England und werde dort 1 000 000 Pfund 
     ausgeben. Ich habe kein Bankkonto, also kann ich das Geld auf Ihrem Konto einzahlen, und dann zahle ich Ihnen 100 000. Ich brauche nur Ihre Bankdaten. Okay?
  


  
    P Rade
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: PRade@GJO.JE.COM
  


  
    Nein. Aber die Letzten, die hinter meinen Bankdaten her waren, können Sie unter Administrator@Wertpapierbank.com erreichen – ich bin sicher, die richten Ihnen gerne ein Konto ein.
  


  
    Viel Glück mit Ihren Millionen.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein schmutziges kleines Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen,
  


  
    ich nehme an, du hast dich gerade nur zufällig an uns arme Schweine erinnert, die arbeiten mussten, während du dich da draußen amüsiert hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Sei nicht fies, ich hab dich jeden Tag angerufen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Stimmt. Aber ich kann dir versichern:

    
      1. Ich hasse unseren Generaldirektor
    


    
      2. Er hat Ostern für mich zu einem Albtraum gemacht
    


    
      3. Holly, ich bin ein emotionales Wrack
    


    
      4. Ich fürchte, davon erhole ich mich nie wieder.
    

  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    So schlimm kann es doch nicht gewesen sein?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du warst ja nicht hier!!
  


  
    Versuch doch mal, dir das vorzustellen: Du bist ein wütender Gast, dein Zimmer ist nicht die Luxussuite, die du gebucht hast, der Fernseher funktioniert nicht, die Fenster klemmen, die Klimaanlage lässt sich nicht einstellen, also fragst du nach dem Empfangschef, und er erscheint mit einem Paar Osterhasen-Ohren!!!
  


  
    Hast du auch nur eine Ahnung, wie schwierig es ist, in so einem Aufzug ernst genommen zu werden?????
  


  
    Ich hasse ihn.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das hast du schon erwähnt. Vergiss es einfach, Schatz, es ist vorbei.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hätte nicht gedacht, dass es noch schlimmer kommen könnte – aber Sonntagabend ist dann ein Freund von mir vorbeigekommen, um mich abzuholen, ein wahrer Adonis, und da stand ich nun mit meinem puscheligen Kopfschmuck (ich wäre fast gestorben).
  


  
    Ich setze einen Killer auf den Generaldirektor an – er hat uns die Dinger nur aufgezwungen, um Aisha mal als Bunny-Girl zu sehen.
  


  
    Gott, steh mir bei.
  


  
    Also komm schon, erzähl mir was von James! (Ich bin ganz Ohr!)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Morgens habe ich einen fürchterlichen Anblick geboten (nach der Nacht mit Jennie), aber bis James mich mittags abgeholt hat, sah ich ganz okay aus.
  


  
    Es war ein superschöner Tag. Wir sind nach Oxford gefahren, haben den Nachmittag damit verbracht, spazieren zu gehen, uns die alten Gebäude anzusehen usw. Es war toll.
  


  
    Abends wollten wir eigentlich wieder zurück, aber nach dem Essen sind wir in einem Pub gelandet, James hat zu viel getrunken (sodass er nicht mehr fahren konnte), also … haben wir dort in einem Hotel übernachtet.
  


  
    Und jetzt kommt das, was ich so merkwürdig finde: Ich war zwar ein bisschen betrunken, aber ich bin mir ziemlich sicher, dass er dem Concierge seinen Namen genannt hat, und der hat seine Reservierung bestätigt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Und, wo liegt das Problem?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wir hatten doch gar nichts reserviert, es war eine ganz spontane Aktion.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, ganz offensichtlich war dein spontanes Rammel-Wochenende ein im Voraus arrangiertes Rammel-Wochenende … Dieser James gefällt mir, er ist böööööööööööööööse. Sag schon, wie sieht er nackt aus??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Also hat er das wirklich alles vorbereitet, oder? Er ist davon ausgegangen, dass ich zustimmen würde. Für was für eine hält der mich denn???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Offensichtlich für eine, die zu allem bereit ist. Sag schon – hat er Haare auf dem Hintern?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    NEIN!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Fotos?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, ich bin doch nicht Aisha, ich kann mich nicht gleichzeitig auf den Sex und die Kameraeinstellung konzentrieren.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Verflucht sei dein mangelndes Koordinationsvermögen. Was gefällt dir an ihm am besten?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Seine Arme.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Weil sie überall gleichzeitig sind, wie die tausend Arme eines bösen Wochenende-einfädelnden Kraken?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, aber sie sind durchtrainiert, gebräunt und behaart (und mehr sage ich dazu nicht).
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Mehr brauche ich auch nicht zu wissen!
  


  
    (Außer, du legst doch noch einen drauf!)
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Hallo
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Holly & Trisha,
  


  
    guten Abend, meine Damen, ich wollte nur Bescheid sagen, 
     dass ich hier bin und bereitstehe, falls ihr irgendwelche Erfrischungen braucht.
  


  
    Ralph
  


  
    

  


  
    Betreff: Ausgehen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mein Gott, welch Diensteifer. Wie war’s Freitagabend?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Lustig, aber es ist spät geworden. Wie waren in vier Bars und drei Clubs.
  


  
    Samstagmorgen ging’s mir dann nicht so gut.
  


  
    Wir sollten mal zusammen ausgehen, hättest du Lust?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und ob, Schätzchen, aber diese Woche geht es nicht, vielleicht nächste.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay.
  


  
    Ich habe immer noch Hunger, ich hätte wirklich mehr essen sollen. Ohne die Croutons und die Soße machen diese abgepackten Salate wirklich nicht viel her, vor allem, weil ich auf das Grünzeug ja auch nicht so scharf bin.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Worauf hast du Appetit?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Auf ein Hähnchen-Sandwich mit Mayo.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wasserträger
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms
  


  
    Wasserträger, die Ladys am Empfang bräuchten dich mal.
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Dürfte ich erwähnen, wie bezaubernd ihr beide heute ausseht?
  


  
    Ralph
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms
  


  
    Darfst du.
  


  
    Du bist auch nicht gerade zu verachten. Aber so bezaubernde Geschöpfe sollten doch eigentlich keinen Finger krumm machen müssen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Braucht ihr was zu trinken? Kein Problem, ich wollte sowieso gerade einen Kontrollgang machen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Ralph Tooms
  


  
    Lady Holly hätte gern ein Hähnchensandwich mit Mayo von dem Stand gegenüber, also erwarten wir dich hier in fünf Minuten zum Appell!
  


  
    Betreff: Lieferservice
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms; Patricia Gillot
  


  
    Ralph,
  


  
    danke für das Sandwich, aber das nächste Mal stehst du gefälligst stramm, verstanden!
  


  
    Und zwar mit der Mütze in der Hand!
  


  
    Trisha und Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Armer Ralph
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich kann nicht fassen, dass ich das wirklich abgeschickt habe. Trish, er hat nicht geantwortet, ich glaube, ich bin zu weit gegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du mieses Stück, so mit ihm umzuspringen, du solltest dich was schämen! Holly, die fiese Zicke, wer hätte das gedacht!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hör auf damit, Trisha!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, sieh mal einer an! Mich kommandierst du jetzt auch schon rum? Ralph wird sich freuen.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Die Damen am Empfang
  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Okay, Holly, mache ich.
  


  
    Ralph
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Ruf mich an, ich mach mir Sorgen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ruf mich an, wenn du kommst, Süße, ich hab deine Nachrichten abgehört. Erst hast du geweint, dann gelacht, dann wieder geweint??
  


  
    Sag mir doch bitte, dass bei dir alles in Ordnung ist!
  


  
    xxx
  


  
    HDL (hab dich lieb)
  


  
    

  


  
    Betreff: Southern Debt Inkasso – Nummer 20000389384374 Holly Rivers
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Southern Debt Inkasso
  


  
    Ihre Nummer: 20000389384374 Holly Rivers
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren, ich habe heute Ihren Brief erhalten und muss sagen, dass ich Ihre Wortwahl für nicht wirklich angemessen halte.
  


  
    Ich bin mir meiner Verpflichtungen voll und ganz bewusst, und Drohbriefe verschlimmern die ganze Sache nur.
  


  
    Ich weiß natürlich, dass meine Situation für Sie nichts Neues ist, für mich aber schon, und ich werde wohl eine Weile brauchen, um mich damit zurechtzufinden.
  


  
    Ich tue wirklich, was ich kann. Ich denke, ich werde es schaffen, und versuche alles, um mich an den für mich aufgestellten Finanzierungsplan zu halten, auf den Sie sich in Ihrem Brief beziehen.
  


  
    Zum Schluss möchte ich noch erwähnen, dass ich Ihnen die angeforderten Unterlagen zugeschickt habe – geben Sie mir bitte Bescheid, wann Sie meine Daten endlich geändert haben und mich als Holly Denham führen!
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly Denham
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hi Jason,
  


  
    ich weiß, dass du im Moment nicht gut auf Aisha zu sprechen bist, aber ist mit ihr alles okay?
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich würde es nur gerne wissen.
  


  
    xx
  


  
    Betreff: Ruf mich bitte an
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nur damit du es weißt, ich habe Jason gefragt, ob es dir gut geht. Ich bin nicht einmal sicher, ob du überhaupt zur Arbeit gegangen bist, ich wollte dir nicht noch mehr Schwierigkeiten machen. Melde dich doch bitte bei mir.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin hier, ich bin hier. Wo warst du bloß, als ich dich gebraucht habe? Sag mir, dass du mich lieb hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich habe dich sehr, sehr lieb, wie geht es dir? Hast du überhaupt geschlafen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    Aber erzähl Jason nichts davon.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du hättest dich krank melden sollen. Wie bist du überhaupt nach Hause gekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Gestern Abend dachte ich, ich könnte genauso gut durch die Clubs ziehen, da ich doch eh bald gefeuert werde.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich habe versucht, dich anzurufen. Er will dich nicht rausschmeißen, er will doch nur, dass du dich entschuldigst (ich wusste nicht mal, dass du das noch nicht gemacht hast) und ihm beweist, dass du den Job ernst nimmst (was schon schwieriger werden dürfte).
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, sag doch so was nicht. Ich will hier bleiben, ich liebe den Job und Jason auch. Ich sitze ganz schön in der Scheiße, was?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Baby, reiß dich einfach zusammen, dann wird es schon irgendwie gehen. Was war denn gestern Abend los?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Das erzähl ich dir später, erst mal gehe ich jetzt zu Jason und erkläre ihm, wie das alles war, und sage ihm, wie lieb ich ihn habe.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    NEIN, NEIN, tu das nicht, Liebes. Ich glaube, du bist immer noch betrunken. Ruf mich an!
  


  
    Betreff: Freunde
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du auch solche Freunde, die immer in Schwierigkeiten geraten?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe ausschließlich Freunde, die immer in Schwierigkeiten geraten, du bist da eine Ausnahme, Schätzchen.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Freundin
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du mir irgendwas zu sagen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was denn?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Könntest du mir vielleicht erklären, was hier gerade passiert ist?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das kommt darauf an, was da gerade passiert ist!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Zuerst dachte ich, ich werde überfallen, die Whisky-Fahne, die Verzweiflung in ihren Augen, die Finger, die sich in meinen Arm krallen, aber dann dachte ich, nein, Jason, Taschendiebe ziehen sich nicht an, als würden sie später noch als Sexobjekt in einem Rap-Video mitwirken, und sie blubbern dich auch nicht damit voll, wie sehr sie dich lieben, das muss vielmehr unsere Angestellte des Monats sein!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Man muss sie einfach lieb haben, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich nehme mal an, du weißt, was ihr gestern Abend passiert ist?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Keine Ahnung, sie war tanzen, mehr habe ich bis jetzt nicht herausbekommen. Auf meiner Mailbox waren einige sehr merkwürdige Anrufe von ihr, abwechselnd lachend oder in Tränen aufgelöst, aber die Musik war zu laut, um zu verstehen, warum sie nun glücklich war oder verzweifelt geschluchzt hat, ich konnte kein Wort verstehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe sie jetzt nach Hause geschickt, und wir haben uns wieder versöhnt, gelobt seien ihre Jimmy-Choo-Schuhe. Ihr Abend ist in etwa so abgelaufen:
  


  
    Sie geht mit einer Freundin in einen Club, sie haben viel Spaß, aber dann wird ihre Tasche geklaut.
  


  
    Daraufhin will die Freundin nach Hause, aber Aisha stellt fest, dass ihr Portemonnaie doch nicht weg ist, weil sie es in der Hosentasche hatte – deshalb ist sie so glücklich, dass sie noch bleibt und sich betrinkt.
  


  
    Als Nächstes wird ihr Portemonnaie dann doch noch gestohlen, also gibt es wieder Tränen, aber Aisha trifft diesen Amerikaner und redet sich ein, dass sie auf ihn steht, sie ist überglücklich und geht mit ihm nach Hause.
  


  
    Er lässt die Hosen runter, und da geht das Geheul dann wieder los.
  


  
    Erst geht ihre Handtasche flöten, dann das Portemonnaie, und als sie versucht, sich mit sinnlosem Sex zu trösten, da hat der Kerl einen Brummer so groß wie eine Weinflasche.
  


  
    Sie verkündet, »Das Ding« könne sie nun wirklich nicht in sich reinschieben (was für eine schreckliche Vorstellung) und fängt wieder an zu flennen. Das war dann der Moment, als der Typ sie rausgeschmissen hat.
  


  
    So ein Sack.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, Aisha.
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Deine Kunden warten ja immer noch auf ihr Meeting! Hast du die etwa vergessen?
  


  
    Na, na, na!
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, ehrlich gesagt sind die mir so was von egal. Kannst du sie nicht wegschicken?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Geht leider nicht, James. Ich nehme an, das sind keine von denen, die ihr »Geld-Kunden« nennt?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, das sind eher solche, die ich »Ärsche« nenne.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Komm doch runter, ich würde dich sowieso gern sehen. Hast du heute deine Hemdsärmel aufgerollt?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du und dein Arm-Fetischismus. Hab ich nicht, aber ich könnte sie aufrollen, wenn du dafür deinen Rock ein bisschen hochschiebst!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Abgemacht.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin bei euch, noch bevor der Dicke sich wieder am Kinn kratzt.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Woher wusstest du, dass er das macht?
  


  
    

  


  
    Betreff: Abzocke
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich fühle mich verschaukelt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wenn ich nur einen Arm bewundern darf, dann rutscht auch der Rock nur einen Zentimeter höher.
  


  
    Im Übrigen, was hast du denn erwartet? Dass ich ihn mir um die Hüfte wickle, oder was?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Jetzt hör mir mal gut zu, Denham, nächste Woche will ich einen Schlitz in deinem Rock sehen, oder ich lade den Dicken noch mal ein und erzähle ihm, dass du ganz verrückt nach ihm bist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Bei mir kommst du mit fiesen Drohungen nicht weiter, und nein, ich trage keinen Rock mit Schlitz, vergiss es.
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Pläne
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Machen wir dieses Wochenende was zusammen? Noch hast du nichts vorgeschlagen, und die Zeit läuft, du weißt schon, ich bin sehr gefragt!
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Freitagabend
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ein neuer Champagner-Freitag steht vor der Tür, was dich freuen sollte – denn wenn ich mich recht entsinne, warst du letzte Woche plötzlich verschwunden, und als wir dich wiedergefunden haben, hast du an einem Tisch gehockt, deinen Finger ins Glas getaucht und »Holly liebt Bolli« auf die Tischplatte geschrieben (ich bin mal davon ausgegangen, dass der Bollinger gemeint war und nicht irgendeine Sexualpraktik). Die Wertpapierfritzen kommen auch mit und die meisten aus unserem Team, also gehen wir direkt von der Arbeit aus los. Ich sehe dich dann.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi Jennie,
  


  
    danke für die Einladung, obwohl ich mich immer noch von 
     letzter Woche erhole – hoffentlich kriege ich Trisha dazu, diesmal mitzukommen. Wollt ihr wieder durch die Clubs ziehen? Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Hast du schon was vor, Trisha?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du Lust, Freitagabend wegzugehen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Geht leider nicht, ich bin mit meinem Dad beim Bingo, das machen wir immer am Freitag, und er freut sich schon darauf. Trotzdem danke, dass du gefragt hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du wirst es nicht glauben, aber ich habe immer noch Probleme mit diesem Strafzettel, den sie mir fälschlicherweise gegeben haben.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Unglaublich, was diese Arschlöcher sich alles rausnehmen. Mein Les glaubt ja, das ist alles eine große Verschwörung.
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Affäre, wir brauchen mehr Angaben
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Komm schon, wir sterben vor Neugier, mehr Details bitte, Holly.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Haben wir uns jetzt alle wieder lieb? Seid ihr beide da?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Das war echt beschissen von mir, und Jason war zu Recht sauer.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Sie ist ab jetzt ein braves Mädchen, aber wir haben sie ja so oder so lieb. Also, erzähl uns doch noch mal, wie er aussieht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Okay, stellt euch George Clooney vor, nur in groß und nicht ganz so gut aussehend, seine Augen sind anders, aber er ist etwa genauso alt usw.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Einen großen George Clooney? George ist doch schon groß – gehst du etwa mit einem Riesen aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Oh, ist er das? Na, dann eben Colin Firth.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Er sieht aus wie Colin Firth?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nicht so richtig, aber so ganz allgemein könnt ihr euch eine Vorstellung machen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nicht im Geringsten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Was soll’s. Er hat sowieso noch nicht angerufen, um was fürs Wochenende zu verabreden. Dabei wollten wir uns wenigstens an einem der beiden Tage sehen, Freitag oder Samstag, auch wenn wir noch nichts Festes abgemacht hatten. Ich will nicht wie eine nervige Klette rüberkommen, aber es fällt mir schwer.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Das wird sich schon klären. Jetzt wollen wir erst mal wissen, wie er so im Bett ist!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ja, bringt er deinen Lolli auch auf Hochtouren?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    ? Was?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Kniet er vor deinem Heiligtum nieder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    ?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    OB ER DICH LECKT!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    AISHA!!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Was denn?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich sagte: »Was denn? Sind wir hier schon fertig?«
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Aisha, ab in die Ecke, kümmer dich um die Gäste, du darfst nicht mehr mit an den Erwachsenentisch!
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Aber …
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Los, los!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist schon besser. Sie weiß einfach nicht, wie man sich benimmt. Aber jetzt komm schon, leckt er gut? Mir kannst du’s doch sagen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    JASON!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Gästeliste
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wegen Trisha – gerne, obwohl ich nicht glaube, dass es ihr bei China’s gefällt, und es ist auch nicht so einfach, noch mehr Leute auf die Gästeliste zu setzen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Sie kann am Freitag sowieso nicht, aber sie hat schon mehrmals erwähnt, dass sie den Cousin von einem der Türsteher da kennt, in der Hinsicht könnte sie vielleicht sogar hilfreich sein …
  


  
    Betreff: Strafzettel PO092384203
  


  
    Von: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly Denham,
  


  
    danke für die Schilderung Ihres Falles vom 19. 03. 2007 und für Ihren Anruf heute Morgen.
  


  
    Im Moment versuche ich herauszufinden, was vorgefallen ist, ich brauche aber auf jeden Fall eine Kopie Ihres Parkausweises, den Sie in dem Brief erwähnen.
  


  
    Sie sagen, dass dieser Ausweis deutlich sichtbar im Auto angebracht war und Sie dennoch einen Strafzettel wegen Falschparkens bekommen haben.
  


  
    Um das überprüfen zu können, muss uns innerhalb von 7 Tagen eine Kopie dieses Parkausweises vorliegen.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Tanya Duggan
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    Liebe Tanya,
  


  
    ich habe von Ihnen immer wieder Strafzettel wegen Falschparkens bekommen, deswegen habe ich mir ja extra diesen Parkausweis für ein ganzes Jahr zugelegt.
  


  
    Ich habe auf einem der markierten Plätze geparkt und trotzdem ein Knöllchen bekommen.
  


  
    Mir ist zu Ohren gekommen, dass Ihr Angestellter an jenem Tag einen Riesenspaß dabei hatte, wild kichernd von einem Auto zum nächsten zu rennen und hemmungslos Strafzettel an jede Windschutzscheibe zu stecken – Parkausweis hin oder her. Vielleicht war er krank oder ist sadistisch veranlagt, oder vielleicht wollte er auch nur seine Prämie einstreichen …
  


  
    Ist alles schon vorgekommen. Aber erklären Sie mir doch bitte,
     wie ich eine Kopie von meinem Parkausweis machen soll, da bin ich wirklich neugierig.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    legen Sie den Parkausweis einfach auf einen Kopierer, machen Sie eine gut lesbare Kopie und faxen Sie sie uns zu. Die Faxnummer finden Sie unten in unserem Brief.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Tanya Duggan
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    Tanya,
  


  
    aah! Da haben wir’s ja! Sie wollen also, dass ich meinen Parkausweis aus dem Wagen entferne und eine Kopie mache. Aber in dem Augenblick, in dem der Ausweis nicht mehr in seiner kleinen Plastikhülle steckt, wird einer von Ihren Typen auftauchen und mir einen Strafzettel ausstellen. Das Ganze ist eine Verschwörung (meine Freundin Trisha hatte mich schon vorgewarnt).
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    könnten Sie nicht irgendwo parken, wo es nicht weit bis zum Kopierer ist?
  


  
    Tanya Duggan
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    Doch, bei meiner Arbeit. Aber dann muss ich die City-Maut für Londons Innenstadt zahlen.
  


  
    Können Sie nicht einfach im Computer nachprüfen, dass ich diesen Parkausweis wirklich gekauft habe? Sie haben dazu doch sicher Unterlagen? (Falls nicht, sollten Sie das wirklich langsam einführen, Ordnung ist das halbe Leben.)
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Stadtgemeinde Camden, London
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich verstehe. Dennoch, wenn wir diese Informationen nicht innerhalb von 7 Tagen erhalten, wird eine Entscheidung gefällt, die auf den mir zurzeit hier vorliegenden Angaben beruht.
  


  
    Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen in dieser Angelegenheit.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Tanya Duggan
  


  
    

  


  
    Betreff: Strafzettel
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Die wollen eine Fotokopie von meinem Parkausweis – aber die kann ich nicht machen, weil ich dann in der Zwischenzeit wieder ein Knöllchen kriege.
  


  
    Hast du irgendeine Idee?
  


  
    Ich hab schon versucht, so zu tun, als sei ich nicht ganz richtig im Kopf, aber das hat nicht funktioniert.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mach einfach ein Foto!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Genial!
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab dich vermisst
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab dich vermisst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Gut. Wo warst du denn?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hatte superviel zu tun.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Willst du lieber Freitag oder Samstag was unternehmen?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist ein Tag am Wochenende inzwischen obligatorisch?
  


  
    Betreff: James ist ein Mistkerl!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Jetzt ist es offiziell, das war’s!!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein, überhaupt nicht, wieso? Gehst du am Freitagabend mit den anderen weg? Ich hab daran gedacht, aber ich bin noch nicht sicher.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, mit denen gehe ich nun wirklich nicht aus, da würde ich meine Eier doch lieber in Senfsoße einlegen und sie den Bestien zum Fraß vorwerfen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Vergesst es
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha, Jason Granger
  


  
    Jetzt ist er wieder nett.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, super, danke für die Neuigkeiten, ich informiere gleich die Presse.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gut, sag ihnen, Holly ist wohlauf und guter Dinge und kann noch immer an Premierenfeiern teilnehmen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Da hast du mich missverstanden – ich dachte, du bist jetzt wieder Single, also habe ich schnell eine Anzeige für dich aufgegeben – suche Sexpartner für kranke Spiele mit Rüben und Gürkchen -, soll ich die jetzt widerrufen oder nicht (das könnte dein Leben ein bisschen aufpeppen)???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Widerruf sie lieber – zumindest vorläufig.
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Neues aus Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    also – was war hier in letzter Zeit so los?
  


  
    Vielleicht sollte ich mit deinem Vater und seiner Malerei anfangen, ich fürchte nämlich, die könnte uns noch in einige Schwierigkeiten bringen. Er benimmt sich ziemlich albern, und es würde mich nicht wundern, wenn jeden Augenblick die Guardia Civil auftauchen und die Haustür eintreten würde, um ihn abzuführen.
  


  
    Betrug ist hier ein schwerwiegendes Verbrechen, und ich bin nicht nach Spanien gezogen, um mich wie die Frau von Ronnie Biggs zu fühlen. Vielleicht könntest du mal mit ihm reden.
  


  
    Von mir wirst du nicht hören, was er ausgebrütet hat, das soll er dir erzählen, ich werde es dir zumindest nicht per E-Mail erklären.
  


  
    Wir haben in letzter Zeit nicht viel von dir gehört, wie läuft es bei der Arbeit?
  


  
    Hat Jennie dir helfen können, im Banksektor einen Fuß in die Tür zu kriegen? Ich habe mir überlegt, dein Vater und ich könnten ja mal mit ihren Eltern reden. Ich glaube, wenn ich mich dahinterklemme und ein paar Nachforschungen betreibe, finde ich vielleicht ihre Adresse raus. Meintest du nicht mal, ihre Eltern haben ein Ferienhaus in Puerto Banus? Wir beide könnten vielleicht mal runterfahren und dort ein bisschen die Werbetrommel für dich rühren, was meinst du?
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Hi Mum,
  


  
    irgendwie klingst du verärgert, und ich weiß nicht, warum – ich melde mich doch regelmäßig, ich habe erst vor ein paar Tagen angerufen, also denke ich, das ist ein bisschen unfair. Ich hab dich wirklich sehr lieb – aber in letzter Zeit ist nicht viel passiert. Und was ist das für eine Geschichte mit Dad?
  


  
    Und bitte rühr auf gar keinen Fall die berühmte Werbetrommel, das ist wirklich nicht nötig.
  


  
    Ich wüsste auch gar nicht, was ich im Banksektor zu suchen 
     hätte, ich bin sehr glücklich hier am Empfang, und ich will auch hier bleiben.
  


  
    Holly
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich hab dir ja gesagt, dass ich nicht über deinen Vater sprechen kann, und, okay, wenn du nicht willst, dass ich mit Jennies Eltern rede, dann mach ich das auch nicht.
  


  
    Als gute Mutter versuche ich ja nur, dir zu helfen, aber wenn es dir nicht passt, dass ich meine Nase in deine Angelegenheiten stecke, dann kann ich das verstehen.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Reg dich bitte nicht auf, ich rufe dich heute Abend an. Ehrlich gesagt habe ich doch Neuigkeiten, über die du dich freuen wirst – ich habe einen Freund, und er ist wirklich nett. Er arbeitet hier in der Bank.
  


  
    Bitte sehr, mal was Erfreuliches.
  


  
    Ich hab dich lieb.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    das ist ja fantastisch! Wir freuen uns beide sehr für dich. Was macht er denn in der Bank?
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    x
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, er ist ein VP (ein Vizepräsident) (das ist so eine amerikanische Bezeichnung).
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    DER VIZEPRÄSIDENT DER BANK?????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Nein, Mum, es gibt viele sogenannte Vizepräsidenten, es ist nicht, was du denkst, aber, ja, es ist schon ein etwas wichtigerer Posten.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Vizepräsident, das schaue ich jetzt direkt mal im Internet nach. Und ich werde es auch deinem Vater erzählen, das sollte ihn davon abhalten, sich neue Kungeleien auszudenken.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Heute Abend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi Jennie,
  


  
    ich komme heute Abend doch nicht, tut mir wirklich, wirklich leid, aber ich muss übers Wochenende unerwartet weg. Entschuldige bitte.
  


  
    Holly
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Sexy Unterwäsche
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was erspähe ich denn da auf deinem Bildschirm?
  


  
    Für mich sieht das nicht aus, als würdest du einen Raum buchen, eher, als würdest du sexy Unterwäsche kaufen!
  


  
    Du freches kleines Ding!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das ist von meinem Bruder – er findet es witzig, mir solche Links zu schicken, ich hab den hier gerade erst angeklickt.
  


  
    Er ist die reinste Plage, aber ich liebe ihn trotzdem.
  


  
    

  


  
    Betreff: Etwas fürs Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Bestellung@etwasfürswochenende
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 8989832942 Holly Denham
  


  
    Vielen Dank für Ihre Bestellung, wir hoffen, dass Sie mit unseren Produkten zufrieden sein werden.
  


  
    A39 MINI-ROCK SATIN MIT SCHLITZ
  


  
    

  


  
    Betreff: Sie machen sich auf, die Welt zu erobern!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Dieses unglaublich sexy Paar bekommt jetzt endlich das Publikum, das es verdient – Amerika!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wen meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Komm schon, Holly, denk nach … Wir sollten stolz auf sie sein, schließlich sind sie das glamouröseste Promi-Paar in ganz Großbritannien.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ist er Sänger?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Hm, vielleicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Und sie Model?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Ja! Gut, wie schön, dass es sich doch ausgezahlt hat, bei deinen Besuchen all die Hochglanzmagazine rumliegen zu lassen!! Er ist ein echter Vollblüter, und sie – na ja, sie ist so pink, für sie würde ich sogar die Seiten wechseln …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Pete und Kate.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    10 Punkte für die Dame in der letzten Reihe.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Stehst du wirklich auf Pete Doherty?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Nicht dieses umjubelte englische Pete-und-Kate-Promi-Pärchen – das andere umjubelte englische Pete-und-Kate-Promi-Pärchen – Katie Price und Peter Andre. Die Punkte kannst du allerdings behalten, denn offensichtlich lag die Verwechslung nahe. Übrigens, wie läuft dein Vormittag so?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Schwuler geht’s wohl nicht, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Vermutlich nicht. Wo wir gerade dabei sind, Aisha und ich gehen heute Abend ins GAY … die Kleine braucht ein bisschen Aufmunterung.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, du gehst also nur ihretwegen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Klar, ich bin schließlich glücklich verheiratet.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Na toll, jetzt heißt es also »Aisha und Jason«. Vielen Dank für die Einladung.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Ach, sei bloß still, Hollypolly, du verbringst das Wochenende schließlich mit James.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Dads Ölgemälde
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Hi Granny,
  


  
    es war schön, am Telefon mit dir zu sprechen, und es tut mir wirklich leid – das kann ich nur immer wieder sagen -, dass man dich darüber im Unklaren gelassen hat, was du mit dem Computer machen musst. Ich hoffe, dass sich dein Bildschirm jetzt aktualisiert und du meine E-Mail lesen kannst. Übrigens, weißt du irgendwas über Dad und seine Bilder?
  


  
    Holly
  


  
    X
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    du bist einfach großartig. Ich komme mir so bescheuert vor, weil ich seit Tagen hier auf meinen Computer starre, nur um letztendlich herauszufinden, dass das Ding aktualisiert werden muss, und dann war es so wunderbar, zu sehen, dass all die netten Briefe/E-Mails hier geduldig auf mich warten.
  


  
    Dein Vater und ich haben ein wenig Unfug getrieben. Letztens hat er für jemanden sein Baby gemalt, es war eine Auftragsarbeit, und alle fanden, das Bild sei ganz fantastisch. Und bevor er noch wusste, was überhaupt los war, kam plötzlich jeden Tag jemand mit einem Babyfoto bei ihm vorbei, und er hatte auf einmal ganze acht Aufträge für Babyporträts.
  


  
    Was dein Vater gerne malt, sind allerdings Landschaften, keine Babys, aber weil deine Mutter so stolz auf ihn ist, hat sie nicht zugelassen, dass er auch nur einen der Aufträge ablehnt. Und an dieser Stelle bin ich dann auf den Plan getreten, Holly. Ich habe ihm nämlich empfohlen, er sollte einfach die Augen, die Nase und den Mund von einem der Babys zeichnen und dann acht Kopien davon anfertigen. Dann müsste er jedes einzelne Bild nur noch mit ein paar Haaren oder Babykleidung individuell gestalten, und niemand würde es merken.
  


  
    Das hat tatsächlich wunderbar funktioniert, und deine Mutter wäre nie darauf gekommen, wenn nicht ich mit meiner großen Klappe wäre.
  


  
    Am Montag war ich bei deinen Eltern, als jemand vorbeigekommen ist, um sein Bild abzuholen.
  


  
    Die Leute meinten, wie toll das Bild doch wäre und dass das Kind ja die Augen vom Vater hätte, und ich habe deinen Vater angestoßen und gekichert und sagte leise, genau genommen sind es ja die seines Nachbarn von gegenüber.
  


  
    Das hat deine Mutter mitgekriegt, und von da an wurde sie dann langsam hysterisch. Also, das sind die großen Neuigkeiten hier aus Spanien, ich kriege mich vor Lachen nicht mehr ein. Ich habe mir schon ein paar weitere Streiche überlegt, mit denen dein Vater und ich mal ein bisschen deine Bank aufmischen könnten. (Ich mache nur Spaß, keine Angst.)
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    xxxx
  


  
    Betreff: Romantisches Wochenende
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, wohin fahrt ihr?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Weiß ich noch nicht, er hat es mir nicht verraten.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wann holt er dich denn ab?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe keine Ahnung – ich warte immer noch darauf, dass er mich anruft oder so …
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab’s gerade erfahren!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich habe gerade gehört, dass er dich versetzt hat, der Arsch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Na, VIELEN DANK, Jason!
  


  
    Er hat mich nicht versetzt, ich denke, er hat heute einfach viel um die Ohren.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja klar, ich war beschäftigt – den Scheiß kriege ich auch immer zu hören, das sind doch alles Arschlöcher, jetzt mal im Ernst. Komm doch mit uns mit.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Aisha, jetzt ist es aber gut mit der Flucherei!! – Jason, bist du auch noch da?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Er kommt sofort wieder, er sieht wirklich beschäftigt aus. Also, kommst du mit uns ins GAY?
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein Banker
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich hab das mal im Internet bei Wikipedia nachgeschlagen, und da steht: In der Geschäftswelt bezieht sich der Titel Vizepräsident auf eine Position im mittleren oder gehobenen Management. Die meisten Firmen, die diesen Titel verwenden, haben zahlreiche Angestellte, die sich Vizepräsident nennen dürfen, wobei verschiedene Typen unterschieden werden (z. B. Vizepräsident Finanzen).
  


  
    Das hört sich doch vielversprechend an, oder nicht?
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ja, Mum, das tut es wirklich.
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Hey, vielleicht geht er ja auch mit deinen Freunden von da oben aus und hat nicht daran gedacht, dir Bescheid zu sagen, dieser Wichser!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Musst du nicht arbeiten? Warum hilfst du nicht Jason?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Er sieht aus, als würde er das schon hinkriegen. Oh, oder vielleicht auch nicht. Aber da will ich mich lieber nicht einmischen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Als Rezeptionistin, die für ihn arbeitet, sollte das doch eigentlich deine Aufgabe sein, oder etwa nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Geh jetzt bloß nicht auf mich los, nur weil man dich versetzt hat. Mir passiert das ständig!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich bin NICHT versetzt worden!
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein Banker
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Mittleres Management – ich nehme mal an, es kommt darauf an, wie viele Vizepräsidenten es in der Firma insgesamt gibt. Weißt du, wie viele es bei euch sind?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Nein, Mum.
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, na ja, ich denke auf jeden Fall, das sind gute Neuigkeiten, und ich sollte dich nicht länger aufhalten.
  


  
    Ich bin sicher, du hast viel zu tun, dein Vater und ich sind sehr stolz auf dich.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Unglaublich aber wahr
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Was sich da heute in meinem Schlüpfer angesammelt hat, ist mehr, als ich je gegessen habe. Das flutscht einfach alles so durch. Hast du eigentlich Zeit zu quatschen, Süße?
  


  
    Babs
  


  
    x
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Tut mir leid, ich kann jetzt nicht, Babs, ich ruf dich am Wochenende an, und dann kannst du mir alles erzählen.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich habe immer noch nichts von dir gehört – könntest du mir bitte sagen, was los ist?
  

  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Unser Leben hier in Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holls,
  


  
    das muss ich dir einfach erzählen, da ich doch weiß, wie sehr dir unsere Schlangen am Herzen liegen. xx
  


  
    Wir kommen gerade vom Tierarzt. Bob (die Schlange) ist krank. Er ist das größte von Matts Tieren, ist etwa zwei Meter lang und besteht aus fünf Kilogramm purem Muskel, also bin ich mitgegangen, um Matt zu helfen, ihn zu halten, während sie ihm die Spritze geben.
  


  
    Ich glaube, von jetzt an müssen wir ihm das Antibiotikum selbst verabreichen, denn ich glaube nicht, dass der Tierarzt ihn so schnell wieder sehen will.
  


  
    Im Wartezimmer saßen noch eine Menge andere Leute mit ihren Haustieren (überwiegend Engländer – die damit beschäftigt waren, ihre Hunde/Katzen davon zu überzeugen, wie schön es doch in der Tierarztpraxis ist).
  


  
    Also weißt du, der Kopf ist nicht das Problem, den kann man gut festhalten, aber während man das Maul im Auge behält, vergisst man leicht den Rest des Körpers – und der hat dann angefangen, fröhlich die Praxis zu zerlegen (Bobby wütet gerne mal ein bisschen herum).
  


  
    Jeder schreit den anderen an, ein Glasgefäß fällt runter und zerspringt, in dem ganzen Chaos trete ich Matt auf den Fuß 
     und ramme mir schließlich die Nadel in die Hand. »Keine Sorge, ist nur ein Antibiotikum«, meint der Arzt, während mir das Blut runterläuft.
  


  
    Eines kann ich dir sagen, die Tiere im Wartezimmer sahen nicht mehr so begeistert aus.
  


  
    Und so etwas wie den Ausdruck auf den Gesichtern ihrer Herrchen hatte ich auch noch nie gesehen. Eine Frau hat richtig nach Luft geschnappt, als Bobby an ihr vorbeikam, und Matt hat nur auf ihren Shitzu gezeigt und meinte: »Auf den würde ich lieber gut aufpassen, für ihn ist er nur ein Happen, den Tierarzt hat er schon verspeist!« (Mir war das oberpeinlich.)
  


  
    Wie wir es schaffen sollen, ihm die nächste Woche über jeden Tag so eine Spritze zu verpassen, ist mir ein Rätsel, keine Ahnung.
  


  
    Und wie läuft dein Tag so?
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Schwierigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Du steckst in echten Schwierigkeiten, junge Dame. Ich habe gerade bei deiner Arbeit angerufen, und deine Freundin Trisha hat mir gesagt, dass du noch nicht da bist!!!
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Holly, liebe Trisha,
  


  
    wir müssen bald einen Termin für ein Meeting finden. Ich 
     denke da an nächste Woche, könntet ihr mir Bescheid geben, ob Dienstag um 18.00 Uhr in Ordnung ist?
  


  
    Grüße, Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Hi Judy,
  


  
    ja, der Termin steht.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Geht es bei dem Meeting um mich? Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sorry, ich war gerade ganz woanders. Keine Sorge, sie glaubt, du hast im fünften Stock die Räume überprüft. Es geht um diese ganze Geschichte mit dem Jahresbericht.
  


  
    xxxx
  


  
    Wie war dein Wochenende?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es war fantastisch. Du böses, böses Weibsstück …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich musste es ihm versprechen. Den ganzen Freitag über wollte ich es dir unbedingt erzählen, aber ich habe durchgehalten
     – ich war ein braves Mädchen und habe kein Sterbenswort verraten!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich dachte wirklich, er hätte es vergessen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schmutziges kleines Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ich hab’s gerade von Aisha gehört – du bist ja noch nicht mal in der Bank!!! Und warum habe ich keine weiteren Nachrichten mehr bekommen??? Keine Neuigkeiten seit Samstag! Wir wollen Antworten und zwar schnell!
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Wochenendausflug
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was hat er dir denn am Freitag erzählt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Er ist einfach nur in diesem tollen Schlitten aufgetaucht und hat mich gebeten, aufzupassen, dass du nicht etwa wutentbrannt abzischst, du dumme Nuss – er hatte wirklich Glück, denn bis zu dem Augenblick, als du ihn gesehen hast, warst du dermaßen geladen. Ich wünschte, ich hätte eine Kamera hier gehabt.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Rate mal, wo wir waren …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo denn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er hat mir dafür extra ein Kleid gekauft …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich liebe diesen Mann!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Und einen Hut …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du Glückspilz, sag bloß, ihr wart beim Pferderennen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es war das perfekte Wochenende. Ich wollte auf ein Pferd setzen, aber als ich vor dem Start gesehen habe, wie sie da alle rumgelaufen sind, muss ich sagen – ich hatte die Qual der Wahl.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du Glückliche.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Geschnallt? So hieß das Pferd!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ja, schon klar, Schätzchen, wirklich zu komisch.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Vormittag
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Hi Leute,
  


  
    seit ich hier bin, ist der Teufel los, die rennen uns die Bude ein etc. Ich konnte mich nach Samstag nicht mehr melden, weil ich kein Handy mehr habe (das ist mir in die Toilette gefallen).
  


  
    Und ich habe nur etwa 2 Stunden geschlafen, das macht sich langsam doch bemerkbar.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin froh, dass du nicht versucht hast, es rauszufischen – erzähl schon, meine Freundin aus besseren Kreisen – beim Grand National mit dem Adel auf du und du … du hast am Samstag doch nicht etwa den Arm ins Klo gesteckt, oder? Sag bitte, dass es nicht so war.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Natürlich nicht. Ich habe eine Bürste benutzt.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    O Holly!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Und etwas Toilettenpapier.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Und ich hoffe, du hast deiner Begleitung nichts von diesem Abenteuer erzählt? Männer sind da irgendwie seltsam, sie mögen bei Frauen perfekt manikürte Nägel und nicht welche mit Klorückständen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Natürlich nicht! Was ist eigentlich mit Aisha, ich würde sie gerne mal um Rat fragen!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere liebe kleine Sex-Mamsell ist beim Mittagessen. Wenn sie wieder hier ist, sag ich ihr, dass du sie brauchst.
  


  
    

  


  
    Betreff: HOLLY DENHAMS ANMELDUNG FÜR »HEISSE GIRLS, HÜLLENLOS«
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Diesen Freitag haben wir wieder eine Inspektion, vielleicht hilft es uns ja, wenn jemand für uns betet (richte das doch Alice aus).
  


  
    Ich habe auch mit einem Künstler hier vom College gesprochen, der mir einige seiner Skulpturen überlässt, und dann habe ich ein paar alte Käfige, in denen heiße Girls tanzen werden – du kennst nicht zufällig ein paar scharfe Mädels, die Lust hätten, eine schwitzige Nacht im Käfig zu verbringen, vorzugsweise wild zappelnd????
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Nein, tu ich nicht – seltsam, oder?
  


  
    PS: Was soll die Betreffzeile?
  


  
    

  


  
    Betreff: Montagmorgen-Melancholie
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du fehlst mir, Zuckerschnute, Sonnenschein, Schnuckiputzi, Hasilein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Meintest du nicht selbst, wir wären noch nicht so weit, uns alberne Kosenamen auszudenken?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, Zuckerpüppchen, aber heute bin ich zu allem bereit.
  


  
    Ich habe dich gerade angerufen und hatte eine schmutzige kleine Unterhaltung mit einem sexgeilen Klomann in Liverpool.
  


  
    Erst nachdem wir ein Meeting quer über dem Spülkasten vereinbart
     hatten, wurde mir klar, dass es gar nicht du warst, sondern ein Typ namens Doug, und dass ich derjenige auf dem Spülkasten sein würde.
  


  
    Ich habe dann höflich abgelehnt.
  


  
    Und wie geht es dir so?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Gut, ich kann immer noch nicht fassen, dass ich das mit meinem Handy gemacht habe. Ich bin wirklich sauer, jetzt kann ich das Foto von meinem Parkausweis nicht mehr schießen. Shit.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Was für interessante Hobbys du doch hast.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein, das ist wegen eines Strafzettels – eine lange Geschichte.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist meine Fummelhummel etwa müde?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Fummelhummel?
  


  
    Ich bin nicht sicher, ob ich schon den Dreh raushabe, was diese Sache mit den Namen betrifft. Außerdem war ich es nicht, die auf Spitznamen steht, sondern meine Freundin Aisha.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, ich erinnere mich, das ist deine »heiße« Freundin, oder? Wann lerne ich sie denn endlich mal kennen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wenn die Hölle zufriert.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist das ein endgültiges Nein?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich hab jetzt zu tun, und gibt es da nicht irgendwo noch einen Deal, den du hätscheln und tätscheln musst?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Das wollte ich selbst gerade vorschlagen, aber ich bin froh, dass du den ersten Schritt machst, komm schon, kannst du nicht früher Schluss machen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab deine Nachricht gerade bekommen
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallo, ich war hier leider ziemlich beschäftigt – du weißt ja, wie das ist, wenn man seine Arbeit liebt und sie ernst nimmt … Und, wie fühlst du dich nach deinem schmutzigen kleinen Wochenende??????
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Schlecht, deshalb wollte ich dich ja um Rat fragen – wie kommt man denn durch den Tag, wenn man nicht geschlafen hat?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, das ist ganz einfach, ich rufe dann meistens einen gewissen Trevor an, aber du trinkst vielleicht besser ein paar Tassen Espresso.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Versicherungsanspruch
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Kundendienst TOTALFTIns
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren,
  


  
    ich habe mein Handy bei Ihnen versichert und brauche jetzt einen Ersatz.
  


  
    Es ist mir nämlich runtergefallen, als ich aus dem Bus ausgestiegen bin, und wurde dann plattgefahren.
  


  
    Könnten Sie mich bitte informieren, was ich tun muss, um ein neues zu erhalten?
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly Denham
  


  
    Von: Kundendienst TOTALFTIns
  


  
    An: Holly
  


  
    Unsere Nummer: 23400000000089888
  


  
    Liebe Holly Denham,
  


  
    danke für Ihre E-Mail.
  


  
    Um einen Ersatz für Ihr Handy zu erhalten, senden Sie uns einfach die Überreste des kaputten Telefons zu, und wir kümmern uns darum, dass Ihnen so bald wie möglich ein neues zugeschickt wird.
  


  
    Vielen Dank.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Frank Didman
  


  
    

  


  
    Betreff: Guter Rat willkommen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Hi ihr zwei,
  


  
    ich kümmere mich gerade darum, dass sie mir ein neues Handy schicken, aber plötzlich wollen sie die Überreste sehen. Was soll ich jetzt machen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Was denn für Überreste? Ich dachte, es ist dir in die Toilette gefallen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich hab befürchtet, dass die Versicherung das vielleicht nicht übernimmt, deshalb hab ich gelogen.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Was hat deine Mutter immer übers Lügen gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Dass es in Ordnung ist, bei drei Dingen zu lügen: darüber, wie alt du bist, wie gut ein Mann im Bett war und wie man ihre Nierenpastete zubereitet (ein Familiengeheimnis). Ich schwöre, das hat sie gesagt.
  


  
    Wegen des Kochrezeptes werde ich wohl nie lügen, also tausche ich das gegen Schwindeleien bei Versicherungsansprüchen.
  


  
    ??? Was meinst du? ☺
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Du ersetzt die Lüge über ein Pastetenrezept durch Versicherungsbetrug im ganz großen Stil? Ich bin nicht sicher, ob ein Richter das für einen guten Tausch halten würde, selbst wenn es den Smiley noch obendrauf gibt …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Das meinst du nicht ernst, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Natürlich nicht. Besorg dir einfach ein altes Handy und fahr mit dem Auto drüber – Problem gelöst.
  


  
    Betreff: Bitte um dringendes Meeting
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    .okay..bin nicht sicher..nein..andere Uhrzeit.
  


  
    BITTE UM MEETING MIT HOLLY DENHAM UM 15 UHR
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    .bin nicht sicher.
  


  
    Ich erinnere mich noch gut an unser letztes Meeting, um diesmal sicherzugehen, dass es auch wirklich eines ist, muss ich daher wissen:

    
      a. worum es dabei geht
    


    
      b. wo es stattfinden wird.
    

  


  
    Deine
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    um deine Fragen zu beantworten:

    
      a. worum es dabei geht

      
        Um deinen mangelnden Respekt führenden Angestellten gegenüber und deine Fähigkeit, im Berufsleben professionell zu kommunizieren.
      

    


    
      b. wo es stattfinden wird
    

  


  
    Im Aufzug um etwa 15:03 Uhr – wo ich eine ausführliche sprachliche Beurteilung unserer neuesten und frechsten Rezeptionistin durchführen werde.
  


  
    Ich schicke dir den Aufzug um exakt 15:02 Uhr runter.
  


  
    Und ich erwarte, dich darin zu sehen, wenn ich um 15:03 Uhr im vierten Stock einsteige.
  


  
    Für eventuelle Fragen steht meine Sekretärin zur Verfügung.
  


  
    James Lawrence
  


  
    Ein VIP.
  


  
    PS: Ich erwarte, dass die drei obersten Knöpfe an deiner Bluse und dem Kostüm geöffnet sind – Schlampenlook ist hierbei unumgänglich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Telefonstreiche
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Das kriegt ihr zurück! Wer andern eine Grube gräbt …
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Oh, hi, Holly,
  


  
    wie geht es dir heute? Wir waren hier wirklich sehr beschäftigt, was ist denn los?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Brauchst gar nicht den Unschuldigen zu mimen! Ich hab sogar Aisha im Hintergrund kichern hören!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Hahahaha!
  


  
    Es war so witzig, hast du das wirklich laut gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    Keine Sorge, euch kriege ich auch noch … und zwar beide!
  


  
    PS: James hat mir gerade eine Einladung für ein Treffen mit ihm im Aufzug geschickt …
  


  
    

  


  
    Betreff: Was war das denn gerade?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hast du da gerade zu denen gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hatte einen Anruf von jemandem, der meinte, er hätte eine wichtige Nachricht für einen der Herren, die hier am Empfang sein müssten, einen Mr Rumsch. Also habe ich unsere Kunden gerade gefragt, ob es hier jemanden gibt, der rumscheißt. Na super.
  


  
    Natürlich steckten Jason und Aisha dahinter – wer sonst.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nur gut, dass die das nicht geschnallt haben, Kleines. Hätte auch ins Auge gehen können, das sollten wir ihnen heimzahlen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie aufregend – ein Treffen im Aufzug
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    ERZÄHL SCHON!!! Wirst du hingehen????
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Natürlich wird sie!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein, werde ich nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Dann gehe ich stattdessen!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Aisha, ich glaube nicht, dass Holly nach einem Ersatzmann sucht.
  


  
    James = Hollys Freund.
  


  
    Dave, Peter, Paul, Matthew, Mark, Luke und der eine oder andere John = Aishas Freunde.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Das ist gar nicht witzig, Jason. Also, komm schon, Hollyschatz – wirst du hingehen??????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    Ach, ich weiß auch nicht. Mist.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie heißt es doch so schön...
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Die Zeit läuft.
  


  
    KOMM SCHON, HOLLY. Ticktack ticktack, du hast noch 7 Minuten, um dich zu entscheiden.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Komm schon, Holly, mach es mach es mach es!!!!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ooh, ich weiß nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Es tut mir wirklich leid, aber jetzt muss ich Sie ein bisschen treiben, ich brauche Ihre definitive Antwort, und Ihnen bleiben weniger als zwei Minuten, um sich zu entscheiden!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Noch 30 Sekunden, ist das dein letztes Wort?
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting – Entschuldige
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, Trisha, ich hab total vergessen, dass ich oben ein Meeting habe, ich muss mal kurz weg. Sorry.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Romantik oder Schweinkram, erzähl schon!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Was ist da los? Lass uns jetzt nicht hängen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Out of Office AutoReply: Romantik oder Schweinkram, erzähl schon!!!
  


  
    Leider bin ich zurzeit außer Haus, wenden Sie sich in dringenden Fällen bitte an Patricia Gillot: PGillot@HuerstWright. com.
  


  
    Ansonsten werde ich bald wieder für Sie da sein.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly Denham
  


  
    

  


  
    Betreff: Was für ein Meeting?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich sehe da kein Meeting auf dem Übersichtsplan, wo bist du denn gewesen, und warum bist du so außer Atem?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, Trish, ich wollte nicht so lange wegbleiben, aber als ich gerade zurückkam, bin ich Judy über den Weg gelaufen, und sie wollte mit mir über diese Sache mit der Konferenz reden.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Als du von wo zurückkamst?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Von meinem Meeting.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit wem?
  


  
    Ich weiß, wo du warst, du kleines Luder, du hast dich wieder mit deinem Typen getroffen. Och, ich hätte auch so gerne eine Affäre im Büro, das ist einfach nicht fair.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mit Ralph?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das könnte ich einfach nicht, ich würde ja gerne, bring es aber einfach nicht über mich. Vielleicht macht es mir ja genauso viel Spaß, ihn mit dieser keifenden Ziege zu verkuppeln.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mit Mrs Huerst? Die würde ihn mit Haut und Haaren verschlingen!
  


  
    Betreff: Seid ihr da?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich hab’s gemacht.
  


  
    Ich hab immer noch Herzklopfen – aber vor allem, weil ich dachte, dass ich in der Scheiße sitze, als Judy mich erwischt hat, doch sie wollte nur über die Arbeit sprechen.
  


  
    Ich hab den Aufzug in den vierten Stock genommen …
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Und????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Dann sind wir in den Keller runtergefahren …
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Holly!!!
  


  
    Hör mit den Pünktchen am Satzende auf, schieß endlich los, wir wollen alles wissen, hast du’s mit ihm im Keller getrieben???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich wollte mir eigentlich Zeit lassen, aber gut.
  


  
    Von Anfang an …
  


  
    Ich bin mit dem Aufzug in den vierten Stock gefahren, er ist eingestiegen, hat mich gepackt und geküsst.
  


  
    Es ging so richtig ab, er hat meine Haare nach hinten geschoben und mich auf den Mund geküsst, und ich wollte mehr, 
     aber er hat mich festgehalten und nur gelächelt, es hat geknistert, dass die Funken nur so sprühten! Als er mich festgehalten hat, hat er gleichzeitig auf den Knopf für den Keller gedrückt …
  


  
    Ich hab gar nicht gehört, ob sich die Tür geöffnet hat oder nicht – er hat sie vermutlich mit dem Fuß blockiert, aber ehrlich gesagt hab ich daran nun wirklich nicht gedacht, er hatte die Hand auf meinem Hintern, und ich konnte ihn spüren (als er sich gegen mich gepresst hat).
  


  
    Ich will gar nicht weiter ins Detail gehen, viel mehr war da auch nicht (oder doch, das muss ich jetzt noch erwähnen, weil Aisha bestimmt stolz auf mich sein wird, irgendwann hat er mich in die Brustwarze gebissen, das hat mich ganz wild gemacht).
  


  
    Hilfe, ich würde am liebsten in der Eingangshalle herumtanzen und singen, meint ihr, ich sollte singen???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Sing bloß nicht, um Himmels willen, SING BITTE NICHT!!
  


  
    HDL
  


  
    X Jason
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Jennies Party
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wir sind doch jetzt Arbeitskollegen, und nachdem du auf Jennies
     Party so schnell verschwunden bist, dachte ich, wir sollten endlich das Kriegsbeil begraben und diese Woche mal was trinken gehen.
  


  
    Toby
  


  
    Toby Williams, Vizepräsident Unternehmensfinanzierung,
  


  
    H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Die Kontaktaufnahme ist erfolgt … er hat mir gerade eine E-Mail geschickt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wer im Glashaus sitzt...
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Erzähl mal, Holly, wie fühlt es sich an, ein kleines Flittchen zu sein?
  


  
    Sex im Firmenkeller, völlig übernächtigt bei der Arbeit aufkreuzen, was kommt als Nächstes? Wahrscheinlich treibt ihr es bald auf dem Empfangstisch, während Trisha zwischen euren Beinen hindurch die Besucherausweise verteilt, oder wie? Schönen Tag noch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sehr witzig, aber nicht wirklich fair – so wild ist es im Keller ja auch wieder nicht zugegangen, und außerdem bin ICH nie auf DICH losgegangen.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nie auf mich losgegangen?
  


  
    Und was war mit der halbstündigen Standpauke, als man mich im Hotelzimmer erwischt hat????
  


  
    »Aisha, du nimmst deine Arbeit nicht ernst, du bist eine Schande für das ganze Team, du enttäuschst Jason, Aisha, du hast deine Triebe nicht unter Kontrolle!«
  


  
    Ich überlege gerade, dass ich mir vielleicht ein T-Shirt machen sollte, das ich anziehen kann, wenn du wieder mal so drauf bist, so was wie »Holly ist rollig«, dann wissen die Leute, dass sie dir besser aus dem Weg gehen sollten, wenn sie nicht in den Lift gezerrt werden und an einer Orgie im Holly-Style teilnehmen wollen … oh, und er hat an meiner Bluse rumgefummelt, oh, und dann haben sich die Türen geschlossen, oh, und … ist das wirklich Holly Denham oder doch eher Jackie Collins?
  


  
    Was ist bloß aus dir geworden?
  


  
    Ha ha ha ha ha ha ha ha, und damit habe ich das letzte Wort, ich verschwinde nämlich jetzt, mach’s gut, rollige Holly!
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Aisha Peters! Du hältst dich wohl für irrsinnig komisch. Ich werde einfach warten, bis du wieder von deinem hohen Ross herunterkommst, und dann werden wir ja sehen, o ja.
  


  
    

  


  
    Betreff: Arschgeige
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Was wollte das Schwein?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Mich auf einen Drink einladen!!!!????
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bringe ihn um, sag ihm, dein Bruder will sich immer noch dringend mit ihm unterhalten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Danke, aber das wäre mir gar nicht recht.
  


  
    xxxx
  


  
    Ich hoffe, dein Club hat sich inzwischen etwas gemacht. Es ist bestimmt eine gute Idee, dort Kunstwerke auszustellen – was die Käfige angeht, bin ich mir allerdings nicht so sicher.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Nein, danke
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ich sitze am Empfang, du arbeitest in der Unternehmensfinanzierung, wir sind nun wirklich keine Bürokumpel – lass mich in Frieden!
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie, war’s das jetzt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ja.
  


  
    Betreff: Huerst & Wrights 25-jähriges Jubiläum
  


  
    Von: Randolph Timothy Huerst
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    wie wir hier in London alle wissen, wird Huerst & Wright nächsten Monat das 25-jährige Jubiläum unserer europäischen Hauptgeschäftsstelle feierlich begehen.
  


  
    Um diesen Meilenstein gebührend zu feiern, werden wir alle zu einem Gala-Dinner im Dorchester zusammenkommen, und ich möchte hiermit ganz klar betonen, dass ich mit der Anwesenheit jedes einzelnen Mitarbeiters rechne.
  


  
    Es wird ein fantastischer Abend werden und sicherlich eine angemessene Art und Weise, diesen denkwürdigen Tag in die Geschichtsbücher eingehen zu lassen.
  


  
    Zu diesem besonderen Anlass sind auch die Partner der Mitarbeiter herzlich willkommen.
  


  
    Randolph Timothy Huerst, Huerst & Wright
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Date
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Der olle Randy hat mich gerade um ein Date gebeten.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mich auch. Im Dorchester, ehrlich gesagt passt mir das gar nicht. Wir sollten ihn lieber zu den Docks mitnehmen, da könnten wir ein Bierchen im Gun trinken, dann machen wir ein bisschen Party im Watermans (ab elf gibt’s da meistens Livemusik). Gegen Mitternacht wird er dann wahrscheinlich 
     in die Büsche kotzen, und Ronnie, der Raser, könnte ihn nach Hause fahren.
  


  
    Hey, ich hoffe, du sitzt neben mir, das wird bestimmt lustig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na klar.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Huerst & Wrights 25-jähriges Jubiläum
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Scheißjubiläum.
  


  
    Das ganze Geblubber werde ich nur ertragen, wenn ich uns für danach eine Suite buche. Wir lassen uns bei der Rede des Alten blicken, und dann arbeiten wir oben ganz privat weiter an den guten Beziehungen unter Kollegen.
  


  
    Was meinst du, Denham?
  


  
    PS: Wie geht’s der Brustwarze?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Tut weh. Bei dem Angebot kann man nur schwer nein sagen.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Na also, dann hör doch auf, dich zu drehen und zu winden, du bist schließlich am Empfang und nicht bei Let’s Dance.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Allerdings gehe ich sowieso mit Trisha hin.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann buche ich eben eine größere Suite.
  


  
    

  


  
    Betreff: Babykleidung, Junge oder Mädchen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Wie ist es heute gelaufen, wissen wir jetzt endlich, ob es ein Junge oder ein Mädchen wird?
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    entschuldige, ich hatte ganz vergessen, dass du ja nicht ans Handy gehen kannst.
  


  
    Ich hatte heute den Ultraschall, und der Weg dahin war furchtbar.
  


  
    Ich habe den Eindruck, wenn man schwanger ist, gibt man sein Recht auf Privatsphäre auf – alle wollen deinen Bauch anfassen und fragen nicht mal vorher um Erlaubnis.
  


  
    Ich wollte das Geschlecht des Babys heute unbedingt wissen, und ich war so darauf erpicht, dass du nicht glauben wirst, was ich gemacht habe, Holly.
  


  
    Hast du jetzt Zeit oder bist du beschäftigt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Hi,
  


  
    nein, ich bin hier und habe Zeit, erzähl schon.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Ich vergesse immer zu fragen
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Wer ist eigentlich Toby?
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Schwester braucht deinen Rat
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich gehe in absoluter Hochstimmung zum Mittagessen, und dann komme ich zurück, und plötzlich ist mein Leben ein Scherbenhaufen.
  


  
    Ich brauche mal deine Hilfe. Habe ich dir erzählt, dass ich mit einem Typen hier aus dem Büro zusammen bin?
  


  
    Nein, ich weiß natürlich, dass ich es dir nicht erzählt habe, aber so ist es nun mal, und er ist wirklich ein netter Kerl, aber jetzt hat er mich gerade gefragt, wer Toby ist.
  


  
    Was soll ich bloß sagen? (Toby arbeitet ausgerechnet im selben Stockwerk wie er.)
  


  
    Holly
  


  
    PS: Macht nichts, wenn du keinen Rat weißt. Mir ist schon klar, dass du als Mann mit solchen Problemen nicht viel anfangen kannst.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Ganz wunderbare Neuigkeiten, Holly
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    es war so schön, dich zu sehen, als du hier zu Besuch warst. Ich wünschte nur, du würdest öfter nach Spanien kommen, 
     selbst wenn es nur übers Wochenende ist. Ich weiß ja, dass du gemeint hast, es ist teuer, aber seit deine Mutter mir ein paar Kniffe gezeigt hat, ist deine alte Großmutter zu einer richtigen Expertin am Computer geworden!
  


  
    Ich habe eine Seite gefunden, da gibt es Flüge für nur 20 £, stell dir das mal vor! Ich hab denen auch deinen Namen und deine E-Mail-Adresse gegeben, so können sie dir jeden Tag Informationen schicken.
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: BILLIGFLÜGE!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Die besten Flüge weit und breit
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly Denham
  


  
    DIE BESTEN FLÜGE WEIT UND BREIT

    FLÜGE NACH MALTA AB £19!!!!!

    Besuch einfach unsere Webseite!!!!!

    7 TAGE DIE WOCHE 24 STUNDEN GEÖFFNET

    RUF EINFACH AN ODER KLICK UNS AN
  


  
    

  


  
    Betreff: Angebote Angebote Angebote
  


  
    

  


  
    Von: Sparen mit Sie-fliegen-wir-zahlen
  


  
    An: Holly
  


  
    ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE
  


  
    SIE FLIEGEN, WIR ZAHLEN!!!!!!!
  


  
    Sie sind jetzt in unserer DATENBANK registriert und werden regelmäßig unseren NEWSLETTER erhalten!!!!!!
  


  
    DIE GÜNSTIGSTEN FLÜGE ÜBERHAUPT!
  


  
    Betreff: Wollen Sie endlich mal hier weg?
  


  
    Von: JEDERZEIT GÜNSTIGE FLÜGE FÜR ALLE.COM
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann suchen Sie nicht weiter.
  


  
    Wir haben jederzeit günstige Flüge für alle, deshalb heißen wir »Jederzeit günstige Flüge für alle«, verrückt, aber so sieht’s nun mal aus!!!
  


  
    Wenn Sie Ihren Flug noch heute buchen, bekommen Sie ein Flugzeug oder einen Hut gratis dazu.
  


  
    COOL!!!!
  


  
    BUCHEN SIE NOCH HEUTE, SONST GEHT IHNEN IHR GRA-TISGESCHENK DURCH DIE LAPPEN!!!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Also...
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich bin also mit diesem Becher zur Toilette gegangen, und ich war völlig durch den Wind, weil ich dachte, wenn es ein Mädchen ist, dann kann ich ihr rosa Kleidchen anziehen und wir können zusammen was unternehmen, und das wäre dann ein richtiger Mädels-Abend, aber wahrscheinlich würde ich mir um ein Mädchen auch mehr Sorgen machen, also wäre es vielleicht doch besser, wenn es ein Junge ist, und in diesem Augenblick ist mir dann der Becher in die Toilette gefallen!!! DU weißt ja, wie das ist, du hast mir schließlich von deinen Klo-Erlebnissen erzählt, aber ich hab einfach die Hand reingesteckt und den Becher mit dem wieder rausgeholt, was eben in der Kloschüssel noch so zu holen war, und ich dachte: Das ist schon okay, das ist okay, sie werden es nie erfahren, es ist okay, sie werden es nie erfahren, das ist doch genau das Gleiche.
  


  
    Damit bin ich dann rausmarschiert, dann ist mir plötzlich klar geworden, was ich da gemacht hatte, aber da hatten sie mich schon gesehen, also musste ich erklären, dass es mit diesem Becher nicht geht, weil das nur Klowasser war, o Gott, Holly, drehe ich jetzt völlig durch?
  


  
    

  


  
    Betreff: Heute ist Ihr Glückstag!
  


  
    

  


  
    Von: Fliegen Sie zum Mond und wieder zurück!
  


  
    An: Holly
  


  
    FLÜGE FLÜGE FLÜGE FLÜGE FLÜGE FLÜGE

    UND

    FLÜGE FLÜGE FLÜGE FLÜGE FLÜGE UND NOCH MEHR FLÜ-

    GE!!!!!!!!
  


  
    Gönnen Sie sich einen günstigen Urlaub für weniger als 50 £!! Sie könnten zum Beispiel …
  


  
    für ab 20 £ eine Paella an der Costa del Sol genießen (Spanien).
  


  
    für ab 29 £ eine Pizza in der Sixtinischen Kapelle mampfen (Italien).
  


  
    für ab 80 £ im Central Park in einen Hamburger beißen (USA).
  


  
    Buchen Sie Ihren Flug jetzt!! Bevor Sie keinen Platz mehr bekommen!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Granny – Billige Flüge
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Danke Granny,
  


  
    es ist sehr lieb von dir, dass du mich registriert hast, ich werde mir die Webseiten mit Sicherheit ansehen.
  


  
    Aber du musst meinen Namen sonst wirklich nirgendwo mehr 
     eintragen, ich denke, diese Angebote werden mir weiterhelfen. Vielen, vielen Dank.
  


  
    Ich hab dich lieb.
  


  
    xxxxx Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: TOBY
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du meine E-Mail über Toby bekommen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Halt, bevor Sie irgendetwas anderes tun …
  


  
    

  


  
    Von: Fliegen Sie zum Mond und wieder zurück!
  


  
    An: Holly
  


  
    … FLIEGEN Sie!!!!!!
  


  
    Das wollen Sie doch!!!!
  


  
    Gönnen Sie sich einen günstigen Urlaub für weniger als 50 £!! Sie könnten zum Beispiel …
  


  
    für ab 20 £ eine Paella an der Costa del Sol genießen (Spanien).
  


  
    für ab 29 £ eine Pizza in der Sixtinischen Kapelle mampfen (Italien).
  


  
    für ab 80 £ im Central Park in einen Hamburger beißen (USA).
  


  
    Buchen Sie Ihren Flug jetzt!! Bevor Sie keinen Platz mehr bekommen!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Fliegen Sie zum Mond und wieder zurück!
  


  
    Danke für die Information, aber:
  


  
    Das sind nur einfache Flüge, und der Rückflug kostet 200 £ plus 100 £ Flughafengebühren plus Mehrwertsteuer.
  


  
    Also, stimmt, wenn ich nur 50 £ hätte, dann könnte ich zwar in Spanien eine Paella genießen, aber ohne Rückflug würde ich sie vermutlich aus einer Mülltonne klauben und sie mir dann auf einer Strandsandale servieren.
  


  
    ALSO LASSEN SIE MICH BITTE IN FRIEDEN
  


  
    (und streichen Sie mich aus Ihrer Datenbank)!
  


  
    

  


  
    Betreff: Schwanger ist schön! JAWOHL!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Mach dir keine Sorgen, du drehst nicht durch, wirklich nicht. xxxxx Schwanger zu sein ist nicht leicht, aber es ist doch auch wunderschön. xxx
  


  
    Also erzähl schon, bekommst du jetzt einen Jungen oder ein Mädchen?
  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Schön? Die Schwangerschaft??
  


  
    Du solltest mich mal sehen, ich bin ein fetter Klops, meine Finger sind zu schwabbeligen Würsten aufgequollen, und meine Beine sehen aus wie Baumstämme.
  


  
    Ich schwitze, mir tut alles weh, ach ja, Holly, und kotzen tu ich auch.
  


  
    Und, nein, ich habe keine Ahnung, was das Baby wird, die Krankenschwester bringt mich zur Weißglut. Demzufolge, was ich so gesehen habe, könnte ich auch einen Schneesturm vor der schottischen Küste zur Welt bringen. Sie hält dieses Plastikteil ins Licht und erzählt mir da einen von wegen »Hier sehen wir den kleinen Kopf, und das hier ist der Körper«, und inzwischen bin ich überzeugt, dass sie völlig verrückt ist. Vielleicht macht sie das schon so lange, dass sie darüber den Verstand verloren hat.
  


  
    Ich bin sicher, andere Paare bekommen ihre Ultraschallaufnahmen und haben eine absolut klare Fotografie ihres Babys – das Gerät, mit dem meine Krankenschwester arbeitet, ist hingegen kaputt und müsste schon seit Jahren repariert werden, aber nein, sie denkt, sie sieht da ein Baby.
  


  
    Na, wenigstens nur eines.
  


  
    Alles Liebe, Babs
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Tut mir leid, dass wir uns eine Weile nicht gesehen haben, lass uns doch was fürs Wochenende ausmachen. Und ich bin sicher, du siehst fantastisch aus!
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Wo bist du bloß?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie
  


  
    Ich hab’s auf dem Handy versucht und erreiche dich nicht. Du bist der Einzige, der von Toby weiß, deshalb würde ich gerne mit dir darüber reden.xxxx
  


  
    Scheiße.
  


  
    Ich hab den Typen, mit dem ich ausgehe, wirklich gern – und ich habe ihm immer noch nicht zurückgemailt. Ich muss mir wohl einfach was ausdenken.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja, ich habe schon gehört, dass Toby jetzt hier ist. Er ist nur 
     ein Typ, der auf meine Schule gegangen ist, ich hatte eigentlich nicht viel mit ihm zu tun.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Bist du sicher?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Macht es dir wirklich nichts aus, die spätere Schicht zu übernehmen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, das stört mich nicht, die Schicht von elf bis sechs ist okay für mich.
  


  
    xxxx
  


  
    Schönen Abend noch!
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Probleme mit dem Auto
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Morgen, James,
  


  
    hast du deinen Wagen hier?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, aber Iain hat seinen da, den überlässt er dir bestimmt mal kurz, wohin soll’s denn gehen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    O super, kann ich ihn in der Mittagspause ausleihen? Es dauert nicht lange. Was für ein Auto hat er denn?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Einen Mini, glaube ich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Oh, dann bringt es mir nichts, kennst du vielleicht noch jemand anderen da oben, der mir helfen könnte?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Was stimmt denn mit dem Mini nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Er ist nicht schwer genug. Ist eine längere Geschichte.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum glauben Frauen eigentlich, ein paar X am Ende ihrer E-Mails würden sie vor weiteren Fragen bewahren?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Keine Ahnung.
  


  
    xx
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kenne da einen Typen mit einem von diesen fetten Geländewagen, nicht weit von hier.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Also, der Mini bringt mir deshalb nichts, weil ich auch einen Mini habe, und ich habe heute Morgen schon versucht, damit das Handy plattzuwalzen, aber es funktioniert nicht, also brauche ich ein Auto, das mehr wiegt. Wie gesagt, ist eine lange Geschichte.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Weißt du, es gibt auch andere Mittel und Wege, dein Handy zu strafen, wenn es böse war. Du könntest z. B. die Spracheinstellung ins Japanische ändern oder es auf lautlos stellen oder ihm sogar die Batterie wegnehmen!
  


  
    Geht’s dir gut, Holly, oder nimmt dich der Job zu sehr mit?
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Flüge – Problem
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Hi,
  


  
    Granny ist so lieb, aber sie scheint zu denken, dass ich geizig bin … sie versteht nicht, warum ich nicht das Geld habe, öfter nach Spanien zu kommen.
  


  
    Als ich erwähnt habe, wie teuer das ist, hat sie angefangen, nach Flügen zu suchen.
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Süße,
  


  
    keine Sorge, ich werde mich mal mit ihr unterhalten, sie muss ja auch nicht gleich alles erfahren.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Langeweile
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    oder geht es einfach nur darum, etwas gegen die Langeweile in der Mittagspause zu tun? Ich habe nämlich gehört, Backgammon soll da weiterhelfen, auch wenn es in puncto Spannung natürlich nicht an die Sache mit dem Handy rankommt. Aber das erscheint mir auch fast unmöglich. Trotzdem, ein großer Vorteil: Wenn du die Steine wieder einsammelst und der Versuchung widerstehst, das Brett in Brand zu stecken, dann kann man es noch mal spielen!
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Rettung naht
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Das hier habe ich dir rausgesucht …
  


  
    Ich dachte, es hilft dir vielleicht:
  


  
    

  


  
    ................................................ Fühlst du dich manchmal so, als ob alle gegen dich wären? Sehen deine Arbeitskollegen dich manchmal merkwürdig von der Seite an?
  


  
    Machen sich deine Freunde Sorgen um deine psychische Verfassung?
  


  
    Überkommt dich manchmal blinde Wut?
  


  
    Wenn ja, dann hast du vielleicht Probleme mit der Bewältigung von Stress und Wut.
  


  
    Nimm noch heute an einer unserer Sitzungen zur Wut- und Stressbewältigung teil.
  


  
    Du bist nicht allein!!!
  


  
    Wut&Stressbewältigung-UK.CB................................................
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Bist du sicher, dass du diesen Toby-Typen nicht doch besser kennst, als du behauptest?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Hilfe!
  


  
    Ich bin mit meiner Patsche echt am Ende, und du gehst nicht ans Telefon. Hilfe, Charlie, Hilfe!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    ich habe gerade deine Nachrichten gehört, die E-Mail gelesen usw. Tut mir leid, ich war hier auch mit meiner Patsche am Ende (was auch immer das heißen mag).
  


  
    Was ich dir vor allem empfehlen würde, wäre, nicht zu lügen.
     Männer reden nämlich untereinander, und das kommt ganz bestimmt raus. Aber andererseits würde ich ihm natürlich auch nicht alles erzählen.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Zu spät, ich hab schon gelogen. Aahhhhhhhhhhhh!
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Erde an Holly
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    ich konnte dich leider nicht zurückrufen, weil hier in den letzten Tagen alles drunter und drüber ging. Also, was hast du so getrieben, wo warst du, ich will alles wissen!
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Es gibt eigentlich nichts besonders Spannendes zu berichten. Wir müssen unbedingt mal wieder zusammen weggehen. Mist, hier kommen jede Menge Kunden rein, ich rufe dich später an.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Geschichten
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Kennt ihr solche Tage, an denen euch all eure Lügen plötzlich gleichzeitig einholen?
  


  
    Betreff: Toby
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Im Moment ist hier unten der Teufel los, also kann ich gerade nicht weg, aber ich rufe dich an, sobald ich Zeit habe. Dahinter steckt nämlich doch ein bisschen mehr.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Lügen
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, mich hat man mal mit einem Päckchen Dope in der Muschi erwischt (verpackt in Zellophan). Ich hab ihnen erklärt, dass ich es nur da versteckt hatte, weil ich unmöglich noch mehr runterschlucken konnte.
  


  
    Ich kann verstehen, wie du dich fühlst.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    ???
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist sie nicht herzallerliebst? Aisha hat mir gerade völlig ungerührt erzählt, was sie dir gemailt hat. Aber mach dir mal keine Sorgen, Hollyscholli, die Leute lassen eine Lüge ab und an schon mal durchgehen. Ich rufe dich heute Abend an.
  


  
    x
  


  
    Betreff: Interessant... dann war Toby also deine Sandkastenliebe?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ruf mich gar nicht erst an! Du bist offensichtlich eine lügende, intrigante Metze, die ganz ohne jeden Zweifel zuvor schon mal jemanden des anderen Geschlechts geküsst hat. Wie könnte ich da die Einladung zum Abendessen bei dir annehmen?
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Heißt das, wir essen heute Abend zusammen?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich, du liebeslügende, intrigante Metze.
  


  
    Wenn du die furchterregende Aufseherin an deiner Seite zu einer Zigarettenpause überreden könntest, könnten wir beide uns hinter diesem unfassbar aufgeräumten Empfangstisch herumwälzen, das heißt, falls wir nicht von einer deiner früheren Liebschaften gestört werden. Nur so aus Interesse – schleichen hier in der Firma noch mehr davon rum?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein, wirklich nicht. Außerdem ist sie nicht furchterregend, sie ist ganz wunderbar, und drittens habe ich keine Ahnung, was du mit »herumwälzen« meinst.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Toby behauptet da was ganz anderes …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Toby ist nichts weiter als eine miese kleine Ratte.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Tatsächlich? Er kommt mir nicht gerade wie der rattige Typ vor (wenn ich das Wort richtig benutzt habe).
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hast du, perfekt.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Heute Abend also?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Gleicher Treffpunkt wie immer – so um zehn nach sieben? Holly
  


  
    x
  


  
    PS: Und da wir gerade von Schreibtischen sprechen … deiner sieht ja aus wie das reinste Schlachtfeld!!!!
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Die Putzfrau hatte Urlaub, vielleicht könntest du dich mal mit einem Staubwedel hier raufbemühen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Vielleicht könntest du mich mal am Arsch lecken.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, vielleicht mache ich das mal.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Vielleicht, oh, ich muss arbeiten, wir sehen uns später …
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich liebe deine Pünktchen am Satzende, da schweifen die Gedanken ganz automatisch ab …
  


  
    Apropos Schreibtisch, Putzfrau, Uniform usw., es gibt da etwas, das Toby schon mal zu Gesicht bekommen hat, ich aber noch nicht, und das finde ich nun wirklich nicht fair …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Vergiss es! (Die passt mir sowieso nicht mehr.)
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Kein Problem, Schuluniformen für große Mädchen gibt es doch in jedem Sexshop, der was auf sich hält!
  


  
    Betreff: Neckisch
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger, Aisha
  


  
    Ihr beiden, ich hab heute noch nichts von euch gehört, ich hoffe, ihr amüsiert euch gut. Mir geht es jetzt viiiiiel besser.
  


  
    xxxx
  


  
    PS: Die Beziehung zu James ist wirklich intensiv.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Holly, du kannst doch nicht »neckisch« in den Betreff schreiben und dann über »Intensität« plaudern!!!!
  


  
    Komm schon, Holly, will James mit dir Sachen machen, an die du normalerweise nicht im Traum denken würdest?
  


  
    Jason x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Früher hätte ich an all diese Sachen wirklich nicht mal im Traum gedacht, aber wir haben viel Spaß zusammen. Ich bin im Moment sehr glücklich.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    ICH WEISS, DASS DU GlÜCKLICH BIST – ich bin schließlich dein bester Freund!!!!
  


  
    Ich finde, du solltest es einfach ausprobieren, und wenn es wirklich um das geht, was ich glaube, dann wirst du es genießen.
  


  
    xxx
  


  
    (Ich habe Aisha mal außen vor gelassen, ich habe sie weggeschickt, um was für mich zu erledigen.)
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ??? Was glaubst du denn, was er mit mir vorhat?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, das, was ich ziemlich oft tue, und es ist wirklich gut, ganz im Ernst, aber er sollte viel Gleitcreme benutzen, und du solltest dir vielleicht ein Fläschchen Poppers kaufen.
  


  
    xxx
  


  
    Wie aufregend!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    NEIN!!!! IGITT!!! Das war nicht gemeint!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Bist du noch da??? Das war wirklich nicht gemeint!!!!!!!
  


  
    Jason?????
  


  
    

  


  
    Betreff: Regen
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    hallo, mein Schatz. Ich habe gehört, es würde später vielleicht noch regnen. Als es Anfang der Woche geregnet hat, habe ich gerade geschlafen, mal sehen, wie’s diesmal wird. Vor vielen vielen Jahren, während unserer Hochzeitsreise nach Schottland, habe ich mal für deinen Großvater als Ballerina posiert, 
     als es geregnet hat. Ich weiß nicht, ob du dich daran erinnerst, aber das Bild hängt noch bei deinen Eltern an der Wand. Das würde ich so gerne noch mal machen.
  


  
    Alles Liebe, Granny x
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Regen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Granny,
  


  
    als du mir gestern deine E-Mail geschickt hast, war ich schon weg, aber natürlich erinnere ich mich an das Bild, du siehst darauf wunderschön aus. Wenn es regnet, solltest du unbedingt wieder Ballerina spielen!!!
  


  
    Alles Liebe, Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Zu spät
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Judy hat nach dir gefragt. Ich habe gesagt, dass du angerufen hast – Probleme mit der U-Bahn.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es tut mir echt leid, Trish, das liegt an den neuen Schichten. Ich hab total vergessen, dass ich heute um zehn hier sein sollte. Irgendwie kriege ich das alles nicht auf die Reihe.
  


  
    xx
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Keine Sorge, Schätzchen, du hast mich schließlich auch schon oft gedeckt.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Zu spät gekommen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Hi Judy,
  


  
    tut mir leid, dass ich heute Morgen zu spät gekommen bin, es gab Probleme mit der U-Bahn.
  


  
    Viele Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Marbella
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade erfahren, dass die Marbella-Reise nächsten Freitag ist – ich werde auf jeden Fall das Wochenende über da sein, ich besorge dir auch ein Ticket, wenn du Lust hast, mitzukommen.
  


  
    Ich dachte, wir könnten zum Mittagessen die Küste runterfahren und deine Familie überraschen, was meinst du?
  


  
    J
  


  
    Betreff: Galadinner
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Kommst du eigentlich zu diesem Galadinner nächsten Monat – du wirst doch neben mir sitzen, oder?
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Na klar!! Wir werden alle zusammensitzen, die ganze Truppe, das wird ein Spaß. Ich freue mich darauf.
  


  
    Wie war deine Woche? Schon was vor am Wochenende?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos zu spät
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Kein Problem, Holly, die U-Bahn ist immer der reinste Horror. Was ist denn passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Judy,
  


  
    der Zug ist im Tunnel stehen geblieben, und wir mussten ewig warten, es war furchtbar.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    O Gott, welche Linie?
  


  
    Betreff: Problem!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Shit, Judy will die U-Bahn-Linie wissen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, guck auf die U-Bahn-Webseite, da wird Judy auch nachsehen, das hat sie mir mal erzählt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich finde keine Vorkommnisse. Du vielleicht? Irgendwas muss es doch geben. DA BRAUCHT MAN EIN MAL EIN PROBLEM
  


  
    UND DANN GIBT ES KEINS!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nichts, Schätzchen, kein Feuer, keine Störungen, nicht mal einer, der sich vor einen Zug geworfen hat? Gar nichts?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Moment mal – geringe Verspätungen der Circle Line!! Und einige kleinere Verspätungen der Hammersmith Line und bei der City Line auch? Probier’s mal mit der Metropolitan Line!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erhebliche Verspätungen der Met Line! Bingo!!!
  


  
    Und damit haben wir einen Gewinner, schick bloß schnell diese E-Mail los, Schätzchen.
  


  
    Betreff: U-Bahn-Horror
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Die Metropolitan Line, der reinste Albtraum.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Marbella
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bräuchte deine Zusage jetzt sofort, ich muss die Flüge buchen – also, hast du Lust, deine Familie zu überraschen??
  


  
    

  


  
    Betreff: Kate oder Britney?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hältst du eigentlich von der ganzen Kate-oder-Britney-Debatte?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ist dir langweilig?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sehr.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, dann hilf mir mal lieber bei der Soll-Holly-mit-Jamesnach-Spanien-fliegen-Debatte.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hat er dich gefragt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich ist die Antwort JA JA JA!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin mir da nicht so sicher.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Er erwartet doch nicht etwa, dass du dafür irgendein seltsames Kostüm anziehst, oder?
  


  
    Sag mir doch bitte, er hat dich nicht gebeten, dich mit zehn Kilo Latex und einem Schlauch im Hintern in den Flieger zu setzen! Falls doch, solltest du wirklich daran denken, welche Auswirkungen das haben wird, wenn du bei der Hitze in Malaga aus dem Flugzeug steigst. Aber wie auch immer, nimm einen Eimer und ein paar Schwämme mit, außerdem noch mehr Gleitcreme, das wird dann schon irgendwie gehen. Wer weiß, vielleicht nimmst du sogar ein paar Kilo ab???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    NEIN!! Und hör auf, über Hintern und Gleitmittel zu reden, das ist nicht schön. Du verbringst viel zu viel Zeit mit Aisha!!!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    NA SCHÖN!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das war doch nur Spaß.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Bist du jetzt fertig?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel 
    

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel Hintern Gleitmittel

    Hintern Gleitmittel
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mr Granger, Sie benehmen sich äußerst kindisch. Wo ist eigentlich Aisha?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie ist nicht da, also, warum willst du nicht mit ihm nach Spanien?
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich weiß auch nicht, vielleicht mache ich mir auch zu viele Gedanken, aber wir würden meine Familie besuchen, und das ist alles ein bisschen früh …
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich bin wirklich wütend auf dich, Holly
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    hast du vorgeschlagen, deine Großmutter soll im Regen tanzen?
  


  
    Mum
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ja, sie hat mir von ihrer Hochzeitsreise erzählt, als sie wie eine Ballerina im Regen getanzt hat.
  


  
    Du weißt doch – bei euch hängt dieses Bild von ihr an der Wand, wie sie in diesem wunderschönen langen Kleid tanzt. Warum, hat es tatsächlich geregnet?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, Holly, das Bild mit dem langen Kleid wurde Jahre später angefertigt.
  


  
    Sie meinte das andere Bild, das an DEINER Wand in DEINEM Flur hängt, das, auf dem sie auf einem Bein steht, auf der Wiese an einem See – und, wie du dich vielleicht erinnern magst, splitterfasernackt!!!
  


  
    Noch nie im Leben war mir etwas so peinlich, wir wollen sie gerade zum Essen abholen und kommen am Wohnheim an, nur um deine Großmutter über den Rasen wirbeln zu sehen, nackt, wie Gott sie schuf, und die Familien, die ihre Angehörigen besuchen, stehen sprachlos um sie herum. Sie hat die Leute zu Tode erschreckt, ich glaube, einer der alten Knaben hat sich von dem Anblick noch immer nicht erholt.
  


  
    Könntest du bitte ein wenig vorsichtiger sein, wenn du sie das nächste Mal zu irgendetwas ermunterst?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Marbella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hi James,
  


  
    ich fürchte, meine Familie wird nächstes Wochenende gar 
     nicht da sein, besuchen können wir sie also nicht. Aber ich würde dich unheimlich gerne nach Marbella begleiten!!!
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, das wird super.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    PS: Heute Morgen hätte es beinahe Ärger gegeben … weil ich zu spät gekommen bin.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nicht meine Schuld. Du hast damit angefangen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Allerdings.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Freunde belügen???
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich nehme mal an, irgendwann wirst du aufhören, mich anzulügen – ich meine, die meisten Leute halten Ehrlichkeit in einer Freundschaft ja für wichtig. Ich gehe jetzt nach Hause, schönen Abend noch.
  


  
    Jennie
  


  
    Betreff: Granny
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Tut mir leid, Mum.
  


  
    Na ja, ich denke aber doch, dass niemand zu Schaden gekommen ist, und es hat sie bestimmt sehr glücklich gemacht.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab’s gerade erfahren
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    Mum hat mir gerade erzählt, dass sie dir schon von Granny berichtet hat. Das Schlimme daran ist, dass sie dachten, sie sei betrunken. Jetzt haben sie ihr für einen Monat den Alkohol gestrichen. Natürlich muss unsere Großmutter sich wirklich nicht betrinken, um solche Sachen zu bringen, so ist sie eben, sie amüsiert sich immer köstlich. Nach den Erzählungen zu urteilen hat sie eine Riesenshow abgezogen, mit ihrer ganz persönlichen Version von Schwanensee vor einem sprachlosen Publikum in Liegestühlen.
  


  
    Könntest du sie trotzdem heute Abend anrufen und ein bisschen aufmuntern?
  


  
    xxx
  


  
    Alice
  

  
  


  
    3. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Unsere Englandreise
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wir wollen diesen Sommer immer noch kommen, und da hatten dein Vater und ich eine Idee. Wir würden uns gerne mit ein paar von unseren alten Freunden treffen, die wir schon länger nicht mehr gesehen haben, eine Art Wiedersehensfeier. Wäre es in Ordnung, wenn wir dafür dein Haus in Beschlag nehmen würden? Es wäre so schön, ihnen zeigen zu können, wie gut es dir geht, und vielleicht könnten ein paar von ihnen auch bei dir übernachten? Was meinst du?
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    PS: Wie geht es James? Wir wissen so wenig über ihn, du hast uns noch nicht mal erzählt, was für ein Auto er fährt oder wo seine Eltern wohnen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Vergib mir vergib mir vergib mir vergib mir
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Kannst du mir vergeben … bittebitte?
  


  
    Ich habe dieses Wochenende ein paar Mal versucht, dich anzurufen, um es dir zu erklären.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Mein Wochenende
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Hi,
  


  
    ich hab mich wieder mit James getroffen (und mit Babybauch-Babs).
  


  
    Seid ihr überhaupt da? Ich würde euch so gerne von meinem Wochenende erzählen, wie war’s bei euch?
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    Jason muss oben irgendwelche Probleme lösen, hier ist ziemlich viel los, können wir später reden? xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Morgen, wie war dein Wochenende?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ganz okay, ich habe den Freitagabend mit Anthony in der Notaufnahme verbracht. In der Schule gab es eine Prügelei, und er hat eine angebrochene Rippe.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie schrecklich, geht’s ihm gut?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, es geht ihm nicht gut, er hat eine angebrochene Rippe! Und Samstagmorgen sind wir aufgewacht und hatten zwei tote Fische vor der Haustür.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ein Geschenk?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na klar, Schätzchen, so macht man das bei uns im East End – wusstest du das nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, wieso?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir machen das immer so, wir verschenken Fish and Chips als Dankeschön, nicht wie ihr Schickimicki-Tussen mit euren Pralinen, nein, wir legen einfach eine Tüte Pommes bei jemandem vor die Haustür, ja, danke, Alter, hier sind deine Fritten, damit hat sich die Sache.
  


  
    NA, DU MACHST MIR SPASS!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sorry, Sorry, Sorry, also, was sollte das mit den Fischen?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Die waren aus unserem Gartenteich, das waren die Goldfische von Les. Er vermutet, es ist eine Warnung oder ein Racheakt oder so was.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du meinst, wie der Pferdekopf im Bett in diesem Film?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    So was in der Art, ja. Was gibt’s denn da zu lachen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Fische?? Irgendwo anders wäre das vermutlich einfach ein dummer Streich, aber im East End ist das ein Racheakt der Mafia – schieb das Geld rüber, oder deine Fische bekommen die Folgen zu spüren.
  


  
    Hihihi.
  


  
    Bin weg, bevor du auf mich losgehst! Pinkelpause.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Wochenende??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ist da jemand? Ich will immer noch von meinem Wochenende erzählen!!!
  


  
    xxxxxx
  


  
    Betreff: Waffenstillstand? xxxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Also, mal abgesehen davon, wie war dein Wochenende?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nicht gut, Sonntag waren wir beim London Marathon.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, ich auch!! Ich war mit James da …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und ich mit Les … er hat sich mit jemandem angelegt, dann gab es eine Schlägerei, ab in die Notaufnahme (WIEDER MAL), zurück nach Hause, dann wurde er so richtig sauer wegen seiner Fische, hat sich mit einem Nachbarn in die Wolle gekriegt und durfte daraufhin den Rest des Sonntags in einer Zelle verbringen. Ich hab den Großteil der Nacht versucht, ihn da wieder rauszuholen.
  


  
    Und wie war dein Tag so?
  


  
    

  


  
    Betreff: Fürchte dich, o fürchte dich sehr
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Charlie,
  


  
    versteck deine komischen Freunde, vergrab dein Dope, wasch dich hinter den Ohren und bete für uns alle, MUM KOMMT NACH ENGLAND.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    ja, ich hatte ganz vergessen, dass sie kommen wollten. Was für komische Freunde meinst du?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Komische Freunde – und ob du die hast -, was ist mit Peitschen-Pete?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Er heißt Latex-Luke, und das weißt du ganz genau.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Und stell dir mal vor – Mum und Dad wollen für ihre Freunde eine Wiedersehensparty schmeißen … in meinem wunderschönen Haus!!!! … wo sie alle die Nacht verbringen wollen!!!!! Scheiße, Mann.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, das wird auf jeden Fall interessant. Keine Panik, ich denke mir schon irgendwas aus. Übrigens – wir hatten am Freitag die Inspektion.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Tut mir leid, das hatte ich ganz vergessen … Wie ist es gelaufen?
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Am Anfang lief es gar nicht schlecht.
  


  
    ABER da lehnte ein Stück Blech an der Wand (die Thekenoberfläche ist aus Metall), und Luke meinte, das sollte er wohl besser aus dem Weg räumen. Er hat das Ding also zur Seite geschoben, während ich mit den Leuten beschäftigt war, die die Sicherheit und die gesundheitlichen Aspekte überprüfen sollten. Und da sehe ich plötzlich, wie Luke hinter ihrem Rücken das Metallteil über ein Kabel schiebt, es gibt einen riesigen Knall (als das Kabel durchtrennt wird und das Blech zum Tanzen bringt), dann habe ich nur für den Bruchteil einer Sekunde gesehen, wie Funken sprühen und er durch die Luft fliegt, und dann wurde alles schwarz. Sie haben mich gefragt, was los war, und ich meinte, da sei wohl eine Sicherung rausgesprungen, Luke hat in der Dunkelheit rumgestöhnt, konnte sich dann aber doch noch davonschleppen, bevor wir wieder Licht hatten. Na ja, das war ganz schön knapp.
  


  
    Ihm geht’s gut, er ist nur ein bisschen mitgenommen, aber die Riesenneuigkeit ist … dass wir anscheinend unsere Gesundheits- und Sicherheitsinspektion bestanden haben. Jetzt, wo wir mit allem fertig sind, meinte Latex-Luke, es wäre vielleicht eine gute Idee, diese ganze Sache mit den Sicherheits-DVDs zu machen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Das habe ich dir doch schon DIE GANZE ZEIT GESAGT!!!
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein – er meint, wir sollten SELBER ein Sicherheits-Video drehen. Du weißt schon, den Leuten erklären, wie sie gefährliche Situationen vermeiden.
  


  
    Diese Woche zeigen wir Ihnen, wie Luke sich selbst einen Stromschlag verpasst, einhundert Leute vergast und sich einen Nagel in den Fuß schlägt, beim nächsten Mal erfahren Sie dann, wie ich meinen Arm verlor und warum ich niemals Kinder zeugen kann …
  


  
    Was meinst du?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich denke, ihr seid völlig krank, aber zum Schießen. Und ich hätte eigentlich gedacht, Latex-Luke wäre gegen Unfälle dieser Art gefeit!!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Haha.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Betreff: Echt nett von dir
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör mal zu, Holly, es ist mir völlig egal, mit wem du es treibst, aber immer diese Heimlichkeiten, und dann erzählst du Trisha alles und mir nicht, das zeigt doch wohl ziemlich deutlich, wie wenig dir unsere Freundschaft bedeutet.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Vor Trisha konnte ich es nicht geheim halten, die sitzt immerhin neben mir. Und dir wollte ich es nicht erzählen, weil du ihn hasst.
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, hör bloß auf, du hast doch sogar gedacht, dass ich mal was mit ihm hatte oder zumindest auf ihn stehe, das hast du mir selbst auf die Mailbox gesprochen, und DESHALB hast du es mir nicht erzählt!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich wusste wirklich nicht, was ich davon halten soll, es lief so gut, und ich wollte nicht, dass es irgendwelche Probleme gibt. Es tut mir wirklich wirklich wirklich leid, du bist meine Freundin, und ich würde nie absichtlich etwas tun, um dich zu ärgern. Unter Freundinnen sollte man über so etwas doch hinwegsehen können, biiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitte!
  


  
    

  


  
    Betreff: Heute Abend
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich überbringe ja immer sehr ungern schlechte Neuigkeiten, aber du-weißt-schon-wer will uns heute Abend sprechen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, das hatte ich völlig vergessen.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Der Drachen höchstpersönlich. Na, wenigstens ist heute Sankt Georg, hahaha.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ärger
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Jennie ist wirklich wirklich sauer auf mich … Hast du den Blick gesehen, den sie mir zugeworfen hat?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, die war echt geladen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hätte sie nicht anlügen sollen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ohne die bist du doch besser dran, sie nennt uns »Hilfskräfte«, blöde Kuh.
  


  
    Also, bereit für Shella Cruella?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, die geht bestimmt wieder aus irgendeinem Grund auf uns los. Ich hoffe nur, du hast deine Stiefel dabei. HAST DU DOCH, ODER?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Die mit den Stahlkappen? Nee, hab ich zu Hause gelassen, zusammen mit den Pommes.
  


  
    

  


  
    Betreff: Englandbesuch
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Hi Mum,
  


  
    ich freue mich schon darauf, euch zu sehen, und Charlie auch.
  


  
    Ich würde euch ja gerne mein Haus für eure Wiedersehensfeier zur Verfügung stellen, aber ich habe beschlossen, es zu vermieten. Ich meine, es ist so groß, für mich reicht auch was Kleineres.
  


  
    Aber ich würde mich natürlich freuen, wenn ihr bei mir vorbeischaut, und wir könnten ein schönes Dinner organisieren (ich hätte Platz für acht Leute). Die Gäste müssten allerdings woanders schlafen. Du und Dad, ihr könntet mein Bett haben und ich würde auf der Schlafcouch übernachten.
  


  
    Was meint ihr?
  


  
    xxxx Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich hatte eine Eingebung, was das Haus betrifft, ich habe Mum und Dad erzählt, ich würde es vermieten.
  


  
    xxx
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin mitten in der Nacht aufgewacht, und rate mal, wer neben mir lag?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Toby Maguire, völlig nackt bis auf ein Spinnennetz über den Lenden, das im Mondlicht einladend schimmerte?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Oh, sind wir heute besonders witzig?
  


  
    Nein, aber jetzt hast du mir den Knalleffekt sowieso ruiniert. Ich bin aufgewacht und habe Shella, diese Assistentin aus der Bank, die mich so sehr hasst, neben mir im Bett liegen sehen. Und sie meinte: »Also, Holly (wobei sie das H ausgesprochen hat wie immer, als würde sie gleich irgendwas aushusten), du hast vergessen, den Raum für mich zu buchen, also bleibe ich einfach so lange hier liegen, bis du das erledigst.«
  


  
    Es war wirklich beunruhigend, und ich habe sie auch nicht aus dem Bett gekriegt.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Meinst du, das war irgendeine sexuelle Fantasie?
  


  
    Aish
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nein, Aisha,
  


  
    es war nichts in der Richtung, das ist doch nur, weil sie mich so nervös macht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Und wo war James die ganze Zeit?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nicht da, wir verbringen nicht jede Nacht zusammen.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Aber das solltet ihr, wenn ich du wäre, würde ich ihm jede
  


  
    Nacht die Seele aus dem Leib rammeln.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ein gutes Argument, Aisha, und wenn James in deinem Bett läge, wäre für persönliche Assistenten auch gar kein Platz mehr, nicht? Darüber solltest du mal mit ihm reden.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich verschwinde jetzt mal, danke für euren Rat, ihr zwei.
  


  
    PS: Da fällt mir gerade ein, dass Trish und ich euch noch immer die Sache mit dem Telefon heimzahlen müssen – also, Holzauge, sei wachsam!
  


  
    Betreff: Miete
  


  
    Von: Nick
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich wollte Ihnen nur eben diese E-Mail schicken, um Bescheid zu sagen, dass bald die nächste Miete fällig ist. Ich weiß, Ihr Vermieter erwartet die Zahlung pünktlich, und ich dachte, es könnte nicht schaden, Sie kurz daran zu erinnern.
  


  
    Alles Gute.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Nick Harkson
  


  
    

  


  
    Betreff: Teufelsweib
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war lustig gestern Abend.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aus irgendeinem Grund hasst Shella mich, und ich denke nicht, dass sie mir das Leben hier leicht machen wird.
  


  
    X
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach was, sei einfach auf der Hut.
  


  
    Betreff: Toby
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Toby
  


  
    Toby scheint ein witziger Typ zu sein. Ist es irgendwie seltsam für dich, wenn wir uns gut verstehen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Meine liebe supercoole Schwester
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Verstehst du irgendwas von Schanklizenzen?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Betreff:?????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich habe keine Ahnung von Schanklizenzen, aber jetzt ist deine supercoole Schwester sehr misstrauisch geworden.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Keine Angst, du musst eigentlich auch nichts darüber wissen, du müsstest nur ein paar Formulare unterzeichnen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Was für Formulare?
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ich hab ihn eingeladen, mit uns nach Spanien zu fliegen, ich hoffe, das ist okay?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Natürlich ist das okay, ich habe nur gerade überlegt, wenn wir schon mal dabei sind, lass uns doch auch deine Eltern einladen, meine Mutter würde sie nur zu gerne kennenlernen, und langsam wird es doch wirklich Zeit, meinst du nicht?
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Dein Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe dich gar nicht nach deinem Wochenende gefragt, hattest du Spaß mit deiner schwangeren Freundin? Die wolltest du doch treffen, oder? Jammert sie immer noch so viel?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sie kommt damit überhaupt nicht klar. Sie hat ständig Kopfschmerzen, immer ist ihr schlecht und es ist ihr spielend gelungen, bei mir jeglichen auch nur entfernt anklingenden Kinderwunsch im Keim zu ersticken. Ihre E-Mails sind wie 
     Briefbomben, ich habe Angst, sie zu öffnen, falls sie irgendwelche fiesen Fotos eingefügt hat.
  


  
    So schlimm ist die Schwangerschaft doch nicht, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum? Hat James mit dir über Kinder gesprochen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, war nur so ein Gedanke.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ihre Anmeldung war erfolgreich
  


  
    

  


  
    Von: Jobbörse.co.uk
  


  
    An: Holly
  


  
    Herzlichen Glückwunsch,
  


  
    die Vorgaben für Ihre Jobsuche wurden in unsere Datenbank aufgenommen.
  


  
    Sie werden nun von uns die Arbeitsangebote erhalten, die den von Ihnen ausgewählten Kriterien entsprechen.
  


  
    Viel Glück bei Ihrer Jobsuche.
  


  
    Administrator
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Gürtel
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebesluder – hast du an meinen Gürtel gedacht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich hab ihn hier unter dem Tisch, wir sehen uns um fünf.
  


  
    Betreff: Was für Formulare?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich komme gerade vom Essen zurück – also, was soll ich da für dich machen?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie
  


  
    An: Holly
  


  
    Am besten rede ich gar nicht lange um den heißen Brei herum. Wir haben gewisse Schwierigkeiten, für die Schanklizenz jemanden zu finden, der nicht vorbestraft ist. Anscheinend hat heutzutage jeder irgendwann mal was verbrochen, die einzigen Leute, von denen ich WEISS, dass sie ein sauberes Führungszeugnis haben, sind Granny und du.
  


  
    Und glücklicherweise kann ich mir Granny kaum in Latex vorstellen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Und ich hoffe, mich auch nicht, du Perversling. Aber wie auch immer:

    
      1. Ich werde nicht die Verantwortung für einen Club übernehmen, in dem ich noch nicht einmal arbeite.
    


    
      2. Außerdem: Latex? Du hast doch gesagt, es wäre ein ganz normaler Club, nur mit seltsamen Kunstwerken?
    

  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: SPANIEN
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, lass uns weder meine Eltern noch Toby einladen, in 
     Ordnung? Du gehst heute ja gar nicht in die Luft, was ist denn los?
  


  
    Ich freue mich allerdings schon darauf, den Denham-Clan kennenzulernen – was macht deine Schwester noch mal?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ihr Mann und sie arbeiten als Landschaftsgärtner.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Cool. Und dein Bruder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hat einen Buchladen.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Fantastisch. Wo denn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    In Israel.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Im Ernst?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ja.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist eine dreckige Lügnerin, Denham!
  


  
    

  


  
    Betreff: Normaler Club mit seltsamer Kunst
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    »Ungewöhnliche Kunstwerke« war meine Formulierung, und damit meinte ich vor allem nackte Körper, verschlungen in perversen Posen. Aber das ändert nichts an der Tatsache, dass ich dich brauche, um den Club auf dem Papier zu übernehmen, sodass die Schanklizenz auf deinen Namen laufen kann.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Was für ein Club ist es denn dann?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ein Fetisch-Club.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Willst du mich auf den Arm nehmen? Die Antwort lautet nein!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, komm schon, es ist genau wie ein normaler Club, nur dass es etwas mehr zu sehen gibt und man schneller neue Freunde findet!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Lass mich in Ruhe.
  


  
    

  


  
    Betreff: Überlegungen
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, ich habe heute den ganzen Tag darüber nachgedacht, und ich glaube, du solltest James nicht deiner Familie vorstellen, noch nicht.
  


  
    xxxx
  


  
    Übrigens, sind deine Beine enthaart?
  


  
    Wirst du noch im Sonnenstudio vorbeischauen?
  


  
    Hast du einen Termin für die Maniküre? (Wenn ich mich recht entsinne, sehen deine Nägel furchtbar aus.)
  


  
    Und: Was für Unterwäsche hast du eingepackt? Ich bin wirklich in Sorge.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Beim Thema Familie rennst du offene Türen ein.
  


  
    Aber was den Rest betrifft – mach mich doch nicht nervös! Darüber muss ich mir nicht den Kopf zerbrechen, er hat mich bereits nackt gesehen, wenn auch im Dunkeln. Wir sind jetzt schon eine Weile zusammen, das ist wirklich in Ordnung.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist nicht in Ordnung! Du fährst in ein Land voll wunderschöner, eleganter Frauen, die wissen, wie man sich kleidet, wie man geht und spricht und zu Mittag isst, ohne sich mit 
     Soße vollzuschmieren, und die alles nur Erdenkliche tun werden, um ihre manikürten Klauen in deine gute Partie zu schlagen, und du hast noch nicht einmal einen Schlachtplan? Aber wenn du meinst, dass alles in Ordnung ist, dann mach dir mal keine Sorgen.
  


  
    Ich muss los.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Wachssymphonie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, ich lass mir die Bikinizone machen. Gut, alles klar – ich hab zu tun, es gibt noch viel zu erledigen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    … und irgendwo in London beginnen ein paar arme unschuldige Wachsstreifen schon bei der bloßen Vorstellung zu zittern.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Dein Haus
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    guten Morgen, Liebes. Wie schade, dass du dein Haus bereits vor unserer Wiedersehensfeier vermieten willst, aber ich habe da schon eine Lösung gefunden. Vermiete es doch einfach 
     übergangsweise nur für einen Monat, dein Vater kann nächste Woche rüberfliegen und dir dabei helfen, geeignete Mieter zu finden. Auf die Art und Weise könnte unsere Feier im Juni noch immer dort stattfinden.
  


  
    Ich weiß ja, wie wenig Zeit uns bleibt, deshalb habe ich eine Anzeige auf ein paar Webseiten geschaltet und deine Telefonnummer angegeben. Ich buche jetzt mal die Flüge für deinen Vater.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    ich habe gerade deine E-Mail gelesen.
  


  
    Danke, dass du dich so um mich sorgst – und mir hilfst, ich hatte schon etliche Anrufe auf dem Handy.
  


  
    Aber buch bitte keinen Flug für Dad! Ich kann mir die Mieter selbst aussuchen. Und wenn ich das Haus nur für einen Monat vermiete, dann steht es ja die zwei Wochen, bevor ihr kommt, leer, das wäre eine ziemliche Geldverschwendung.
  


  
    Grüße, Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: UNSERE NUMMER 20000389384374 Holly Rivers
  


  
    

  


  
    Von: Southern Debt Inkasso
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly Denham,
  


  
    vielen Dank für Ihre E-Mail. Wir haben unsere Unterlagen nun mit Ihrem neuen Nachnamen aktualisiert: Denham.
  


  
    Sie werden auch noch einmal auf dem Postweg eine diesbezügliche Bestätigung erhalten.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Douglass Granger, Leiter Inkasso
  


  
    Betreff: Hintern
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Netter Hintern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Oh, vielen Dank, Aisha, du hast auch einen sehr netten Hintern.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nicht deiner, der von James.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    ?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat auch schöne, kräftige Hände. Ich mag Hände.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Na, da bin ich aber froh.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Die Uniform find ich auch toll. Niedliche kleine Soldaten, hmmmmmm.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Das mit der Uniform war Ralph, James war der Typ, mit dem ich geredet habe (obwohl ich ganz froh darüber bin, dass deine Fantasie nicht ihm galt).
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß schon, wer er war – das mit der Uniform war nur Spaß. James war der sexy Kerl im Anzug, sehr nett, Absolvent einer Eliteschule, der selbstbewusste Rugby-Typ, sehr elegant.
  


  
    

  


  
    Betreff: Nur ein kleiner Gefallen
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, ich sitze hier wirklich in der Klemme, würde ich dich etwa fragen, wenn mir irgendjemand anders helfen könnte? Dein Bruder bittet dich doch nur um einen kleinen Gefallen.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie
  


  
    Einen kleinen Gefallen? Du hast einen Club, in dem in Latex gehüllte Sexbesessene (vermutlich alle auf Crack) wer weiß was für eklige Dinge treiben, und du willst, dass mein Name über der Tür prangt????
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie
  


  
    NEIN!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Hi
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe mir gerade auf den Fuß gekotzt.
  


  
    Babs x
  


  
    

  


  
    Betreff: Kein Problem
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    du brauchst nicht mit »Grüße« zu unterschreiben, mein Schatz, »Alles Liebe, Holly« reicht mir schon. Außerdem ist es jetzt sowieso schon zu spät, ich maile dir mal die Daten.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich weiß, Mum, hier war viel zu tun, und ich habe gar nicht gemerkt, was ich eigentlich geschrieben habe. Was für Daten?
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    die Flugdaten von deinem Vater natürlich, und ich hoffe wirklich, du passt besser auf, wenn du E-Mails an andere Banken schreibst.
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich schreibe keine E-Mails an andere Banken – ich bin mir nicht sicher, was für Vorstellungen du von meiner Tätigkeit hier hast!!
  


  
    Und außerdem, warum soll Dad herkommen, das ist doch Wahnsinn, kannst du mich nicht fragen, bevor du etwas organisierst?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Er kommt, um dir zu helfen, Liebes, um mit diesen Leuten zu sprechen, die nächsten Monat deine Wohnung mieten wollen. Es ist wichtig, sich die Mieter vorher ganz genau anzusehen, und ich habe gelesen, man kann wirklich gutes Geld mit Vermietungen über kurze Zeiträume machen.
  


  
    Und übrigens kannst du solche Dinge ja offensichtlich nicht selbst organisieren, sonst wärst du wohl kaum in eine neue Wohnung gezogen, obwohl dein Haus noch gar nicht vermietet ist. Oder?
  


  
    Mum
  


  
    Betreff: Service
  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, darf ich dir irgendwas aus einem Laden besorgen, bitte?
  


  
    Ralph
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms
  


  
    Nein, aber danke.
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly
  


  
    Soll ich um Punkt vier vor eurem Tisch strammstehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms
  


  
    Jetzt NICHT, Ralph, ich hab zu tun.
  


  
    

  


  
    Betreff: Organisation
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, du bist wirklich unglaublich!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke, mein Schatz, du auch. xxx Mum
  


  
    PS: Bitte bezieh ihm das Bett frisch, und es wäre nett, wenn du ihn vom Flughafen abholen könntest.
  


  
    Betreff: Service
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms
  


  
    Ralph, du bist ein lieber Kerl, tut mir leid, wenn ich fies zu dir war. Ich habe heute nur einen schrecklichen Tag. Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine Neuigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Hi Babs,
  


  
    tut mir leid, das zu hören. Ich hoffe, es geht dir bald wieder besser.
  


  
    Holly
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Club
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Also?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hiiiiiiiiiilfe
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason, sag mir doch bitte, dass dein Tag genauso furchtbar ist wie meiner; ich habe das Gefühl, dass plötzlich lauter Verrückte auf mich losgehen!!!
  


  
    Betreff: JASON!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    WO BIST DU???!!!!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Irgendwelche Jobs in Aussicht?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Gibt’s bei euch nicht irgendeinen Job für mich? Ich meine, ich werde ja wohl bald ohne Arbeit dastehen, ohne meinen halbfertigen Nachtclub, mal abgesehen von dem Schuldenberg, den ich angehäuft habe.
  


  
    Charlie x
  


  
    PS: Ich hab dir auch schon oft einen Gefallen getan.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Nenn mir auch nur einen!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Toby.
  


  
    

  


  
    Betreff: Alles klar?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du siehst nicht gut aus.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hab gerade ein Gespenst gesehen.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff:???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ehrlich gesagt, liebe Holly-die-ihren-Freund-lieber-einer-sexbesessenen-Nymphomanin-vorstellt-als-Jason, mein Nachmittag war auch nicht so toll.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Das tut mir leid, Jason, aber, Aisha, wenn du da bist, dann erklär Jason doch bitte, dass du gestern Abend nur deinen Gürtel abholen solltest, sonst nichts.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Grrrrrrrrrr!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ist es, weil ich schwul bin, Holly? Liegt es daran?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Natürlich, genau, daran liegt es.
  


  
    Hör auf, so fies zu sein, ich hatte einen schlechten Tag.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Grrrrrrr!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ich bin nicht fies, ich will dich doch nur ärgern.
  


  
    Tut mir leid, dass ich unsere kleine Neckerei kurz unterbrechen muss … Aisha, willst du dich an der Unterhaltung beteiligen, oder wirst du weiter nur dein »Grrrrrrrrrrrrr« dazu beitragen – hmm?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Grrrrrrrrrr!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Was ist denn mit ihr?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Das macht sie schon den ganzen Tag. Ist ein bisschen so, als würde man neben einer wilden Bestie sitzen. Ich überlege, sie nach Hause zu schicken, bevor sie noch jemanden anfällt. Also, wie war James so?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Nicht schlecht, netter Hintern.
  


  
    Ja, den würde ich nehmen.
  


  
    Darf ich jetzt bitte nach Hause gehen, Jason? Wenn nicht, zeig ich dir meine Titten!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Verschwinde!
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Meeting am Montag
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Patricia, liebe Holly,
  


  
    ich denke, unser Meeting am Montag war äußerst produktiv. Ich habe mich mit der Personalabteilung, Shella und dem Management in Verbindung gesetzt, um eine endgültige Entscheidung über die beste Vorgehensweise zu treffen.
  


  
    Dabei habe ich eure Überlegungen mit berücksichtigt. Ich werde euch innerhalb weniger Tage eine definitive Auskunft darüber geben, wer sich um die Organisation der Konferenz kümmern wird.
  


  
    Vergesst aber bitte nicht, dass ich bei der Entscheidung nicht das letzte Wort habe.
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: Bewerbung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: ChezGerardCoventGarden
  


  
    Sehr geehrte Damen und Herren,
  


  
    wie Sie meinem Lebenslauf entnehmen können, habe ich in den letzten Jahren nicht im Service gearbeitet, ich habe allerdings als Studentin in den Semesterferien regelmäßig gekellnert.
  


  
    Ich verfüge über ein gepflegtes Äußeres, bin engagiert, fleißig und lernfähig und denke wirklich, dass ich in diesem Aufgabenbereich ausgezeichnete Arbeit leisten kann.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly Denham
  


  
    

  


  
    Betreff: Du fehlst mir
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Du fehlst mir.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein Club
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Okay, in Ordnung, ich gebe meinen Namen für die Lizenz her, aber nicht, weil ich dir irgendwelche Gefallen schulde, sondern nur, weil du mein Bruder bist und ich dich liebe, obwohl du die meiste Zeit ein selbstsüchtiger Schwachkopf bist.
  


  
    x
  


  
    Also, was muss ich tun?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, du bist die Allerbeste, du hast mir echt den Arsch gerettet.
  


  
    Du musst nur ein paar Fragen zu den Lizenzrechten beantworten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Okay.
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Vor Gericht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    In Ordnung.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Und zwar morgen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    O nein, Charlie, bitte nicht!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, du hast doch gesagt, du würdest mir helfen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ja, Charlie.
  


  
    Nächste Woche – kann ich dir helfen, nächsten Monat – kann ich dir helfen.
  


  
    Aber morgen Abend fliege ich nach Spanien!!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Nächsten Monat bringt es mir nichts mehr, der Gerichtstermin ist morgen, machst du mit, bitte? Wenn nicht, werden eine Menge todtrauriger Perverser nicht wissen, wohin sie gehen sollen.
  


  
    Betreff: Was meinst du?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Judys E-Mail gelesen? »Nicht das letzte Wort« – das gefällt mir gar nicht, klingt so, als ob Shella nächste Woche hier unten sitzen würde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich glaube, ich werde krank.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, wirst du nicht, wenn sie kommt, wirst du zur Stelle sein, ich sitze doch hier nicht mit der allein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich glaube, es ist was mit den Drüsen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist nicht krank.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Fühl doch mal meine Stirn, die ist ganz heiß.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du wirst meine Hand gleich ganz woanders fühlen, wenn sie dir nämlich eine klatscht.
  


  
    Betreff: Nicht die Backe
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich glaube, die Kunden würden das sogar toll finden. Wo hast du dich denn an deinem freien Vormittag so rumgetrieben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bräunungsstudio, Kilburn High Road.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, was ist jetzt mit Shella?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich weiß auch nicht, vor allem müssen wir jetzt mit den E-Mails aufpassen. Wir brauchen irgendeinen Code.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, wenn du siehst, wie ich meinen Arm hebe und ihn auf ihren Hinterkopf donnern lasse – dann bedeutet das, sie geht mir auf den Sack.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Find ich gut.
  


  
    Trotzdem glaube ich, dass hier nicht genug Platz ist, nicht mit meinen Riesenfüßen. Und täusche ich mich, oder sind die Läden vollgestopft mit winzigen Klamotten? ICH FINDE NICHTS, DAS MIR PASST. NIE.
  


  
    Betreff: Schuhe
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab keine Schuhe. ☹
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Und?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab keine Schuhe. ☹
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Vergiss es.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hasse das! Ich finde nie welche, die mir passen, und am Ende breche ich immer in Tränen aus. ☹
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich mag es nicht, wie mich die Leute anstarren, wenn ich nach Damenschuhen in Größe 40 suche. Alle denken dann, die sind für mich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ICH TRAGE NICHT GRÖSSE 40!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, neununddreißigeinhalb, aber ich tu’s trotzdem nicht. Ich warte draußen auf dich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ☺
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    WIRKLICH NUR DRAUSSEN!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ☺
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich muss los, an Tisch fünf gibt es Taubenalarm. Das blöde Vieh ist hier reingeflogen und auf direktem Wege im Restaurant verschwunden, und natürlich fällt Taubenfangen in meinen Aufgabenbereich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Drinks
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hier aus meiner Etage gehen nachher alle zusammen was trinken, kommst du mit?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Würde ich gerne, aber ich kann nicht.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich muss lernen.
  


  
    Erkläre ich dir ein andermal.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Klingt gut. Okay, wir reden morgen darüber.
  


  
    J
  


  
    Hey, außerdem finde ich, dein Freund Toby ist ein sexistischer Idiot, ein echter Spinner.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wieso? Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat nur so Kommentare über euch Damen am Empfang losgelassen. Keine Sorge, ich hab ihm mal ordentlich den Marsch geblasen.
  


  
    Betreff: Galadinner
  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot; Dave Otto; Ralph Tooms; Samantha Graham; Kristan
  


  
    An alle,
  


  
    das Galadinner im Dorchester anlässlich des 25-jährigen Jubiläums unseres Büros hier in England steht vor der Tür, und ich warte immer noch darauf, dass ihr mir sagt, wen ihr mitbringen werdet. Wie ihr wisst, muss ich all eure Namen auf die Liste setzen, weil es sich um einen bedeutenden Anlass für die Firma handelt und ich davon ausgehe, dass die Abteilung komplett anwesend sein wird.
  


  
    Also, Leute, ich will Namen hören, und zwar spätestens bis Montag, sonst kann ich nicht garantieren, dass wir sie mit berücksichtigen.
  


  
    Eure Judy
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hi Babe,
  


  
    ich hoffe, du hattest gestern einen schönen Abend und heute nicht allzu viele Probleme, aus dem Bett zu kommen.
  


  
    Ich habe alles gepackt und freue mich schon auf Spanien (obwohl wir nächstes Mal irgendwo hinfahren sollten, wo es kälter ist und ich mehr von meinen Klamotten mitnehmen kann!!).
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Kerzen
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    weißt du zufällig, wo ich Kerzen kaufen kann?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    In Spanien. (Ich glaube kaum, dass sie da illegal sind, Alice.)
  


  
    

  


  
    Betreff: Schlachtplan
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie siehst du aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Angezogen – so gut wie nur irgend möglich.
  


  
    Im Bikini ist das allerdings eine ganz andere Sache – bei dem bloßen Gedanken krieg ich schon eine Gänsehaut.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Vergiss die Gänsehaut, die bringt dich nicht weiter.
  


  
    Lass uns mal die Checkliste durchgehen:
  


  
    Beine …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Enthaart!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Augenbrauen …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gezupft!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Achseln …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Enthaart!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Bikinizone?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Enthaart.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Irokese?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, die volle Montur, ich dachte, wenn schon, denn schon.
  


  
    Betreff: Hexen
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass ich die Kerzen auch hier kaufen könnte, aber ich brauche jede Menge – für meine Wicca-Hexen-Sitzungen. Das Ganze wird mir immer wichtiger, Holly, es ist wie eine Erleuchtung, wirklich. Ich glaube, du wärst auch eine sehr gute
  


  
    Hexe, was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ich meine, dass ich auch so schon genug Probleme habe, ohne dass die Leute mich als Hexe bezeichnen.
  


  
    Aber ich liebe dich trotzdem.
  


  
    (Und das war auch gar nicht fies gemeint.)
  


  
    xxx
  


  
    Guck doch mal, ob du im Internet billige Kerzen findest.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schlachtplan
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wo waren wir? Oder war das schon alles?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir haben doch gerade erst angefangen:
  


  
    Füße …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nach der Pediküre in Höchstform.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hände?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Tipptopp gepflegt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hinterm Haus …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Rasen gemäht, Büsche gestutzt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Braves Kind.
  


  
    (Auch wenn ich keine Ahnung habe, was du damit meinst.)
  


  
    Sonnenbank?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ganzkörper-Bräunung mit der Sonnendusche, außerdem habe ich mir eine Massage, eine Gesichts- und Zellulitisbehandlung gegönnt.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Perfekt.
  


  
    Betreff: Hexen
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe da eine Webseite für Hexen entdeckt, die haben alles, was ich brauche, und außerdem kriegt man jedes Mal Punkte, wenn man was kauft!
  


  
    xxx
  


  
    Danke für den Tipp!
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Super.
  


  
    Ist nur so eine Überlegung, aber wenn du von Punkten sprichst – ist das wie mit den Flugmeilen?
  


  
    Das wäre nämlich wirklich praktisch. Anstatt aus weiter Ferne einen Fluch auszusprechen, könntest du dich direkt auf den Besen schwingen. Pass nur auf, dass auch die Besensteuer mit enthalten ist!
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist gar nicht witzig.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schlachtplan
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was ist mit Phase zwei?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, Klamotten, nach Phase eins war ich leider völlig pleite, also werde ich meine Garderobe eben geschickt kombinieren.
  


  
    Holly
  


  
    Übrigens, findest du auch, dass meine Familie ein wenig seltsam ist?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Seltsam ist nicht das richtige Wort. Phase 3?
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie sieht’s aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich hab dich gar nicht hier vorbeikommen sehen, bist du schon im Büro?
  


  
    

  


  
    Betreff: Phase drei
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Phase drei???? Phase drei??
  


  
    WAS, ZUM TEUFEL, IST PHASE DREI???
  


  
    Sag jetzt bitte nicht, dass ich eine vergessen habe.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Phase drei bedeutet, so zu tun, als ob du die Reise völlig vergessen hast!!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jason,
  


  
    in den letzten Tagen habe ich alle nur erdenklichen Qualen über mich ergehen lassen, man hat mich gezwickt und gezwackt, poliert und gelackt, angesprüht und abgezockt.
  


  
    Ich habe an mir selbst mehr Reparaturarbeiten vornehmen lassen als jemals an meinem Mini, und da muss ich noch dazusagen, dass der mal aus zwei verschiedenen Autos bestanden hat.
  


  
    Ich bin auf alles vorbereitet, und ich sehe wirklich gut aus. Was mir klar ist, weil Ralph mich ständig bittet, ihm irgendwelche Befehle zu erteilen … also erzähl mir bitte nicht, ich soll so tun, als ob ich alles vergessen hätte, denn das will ich einfach nicht! Ich will mich darauf freuen. (Außerdem würde er mir das sowieso nicht abkaufen, ich kann froh sein, wenn er mich überhaupt wiedererkennt.)
  


  
    Aahh, tut mir leid, das ist alles ein bisschen zu viel für mich, und außerdem bin ich jetzt die Oberdomina in einem Fetisch-club, und James meldet sich nicht mal bei mir.
  


  
    Holly
  


  
    PS: Ich habe ihm schon zweimal gemailt und erwähnt, dass ich gerne mehr Klamotten tragen würde.
  


  
    PPS: Du musst gar nichts dazu sagen, ich weiß, dass das kein guter Schachzug war.
  


  
    PPPS: Aber ich hasse es sowieso, Spielchen zu spielen, das weißt du genau.
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Sind wir immer noch Freundinnen? Du fehlst mir!!!
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie bitte?
  


  
    Holly, ich weiß nicht, was du meinst, wir waren doch immer Freundinnen. Von mir aus ist alles in Ordnung.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Oh, wie schön! Dann wünsche ich dir ein tolles Wochenende.
  


  
    Holly
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    soll ich dich noch bei ein paar anderen Fluggesellschaften registrieren? Ich schaue mir jetzt einige Seiten an und kann dir im Handumdrehen die Adressen schicken.
  


  
    xxxx
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Granny,
  


  
    bitte nicht, ich hab jetzt schon so viele, aber trotzdem danke. Rationieren sie dir immer noch den Alkohol, weil du die Truppen bei Laune gehalten hast?
  


  
    Holly
  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich hab die Truppen nicht einfach nur bei Laune gehalten, ich habe für sie einen Striptease hingelegt. Das war einfach fantastisch, ich habe getanzt und getanzt. Seit ich hier bin, hatte ich noch nie so viel Spaß.
  


  
    Und sie rationieren den Alkohol auch nicht, sie haben mir den Hahn völlig abgedreht.
  


  
    Ich bin doch kein Kind, ich mag es nicht, wenn man mich wie eines behandelt.
  


  
    Deine Granny
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Spanien
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab gehört, du fliegst nach Spanien – na, dann viel Spaß. Jennie
  


  
    

  


  
    Betreff: Nachmittag
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Noch immer nichts Neues von ihm?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gar nichts. Ich lechze nach Aufmerksamkeit, es macht keinen Spaß, so gut auszusehen, wenn dich niemand beachtet.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich könnte dir was Lustiges erzählen, um dich ein bisschen aufzumuntern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, tu das bitte, mir ist so langweilig. Ralph rumzukommandieren ist nach einer Weile auch nicht mehr wirklich witzig, Trish hat ihn zur Strafe für eine Weile in die Ecke geschickt, bis Judy vorbeikam und er wieder auf seinen Platz zurückmusste (eigentlich sollte er nämlich die Besucherausweise kontrollieren).
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, treffen sich ein Engländer, ein Deutscher und ein Franzose …
  


  
    

  


  
    Betreff: Zu spät
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Habe einen schrecklichen Kater, mir geht’s echt dreckig. Du siehst toll aus.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Danke.
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe ein paar Geschenke für deine Familie besorgt. Whisky für deinen alten Herrn.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Das ist nett, aber ich dachte, wir waren uns einig, dass wir sie nicht besuchen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hey
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Willst du den Witz gar nicht hören?
  


  
    

  


  
    Betreff: Nein, das hast du falsch verstanden
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab auch Champagner gekauft, einen guten Jahrgang.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Du klingst irgendwie knatschig, ich dachte, damit könnte ich es wieder hinbiegen!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein, ich bin nicht knatschig, ich denke nur an diese Geschichte mit meinen Eltern.
  


  
    Ich freue mich total auf Spanien, und es ist wirklich süß von dir, dass du an Geschenke gedacht hast, aber ich bin mir einfach nicht sicher.
  


  
    PS: Und du siehst auch mit Kater immer noch gut aus.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach ja, wie gut?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wirklich heiß.
  


  
    

  


  
    Betreff: HALLO??? IST DA JEMAND???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Treffen sich ein Engländer, ein Deutscher und ein Franzose …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    James ist gerade gekommen.
  


  
    Das macht mich echt fertig, ich habe zwei ganze Tage damit verbracht, mich aufzumotzen, und er schlurft um zehn vor vier mit einem Kater hier vorbei, hat sich noch nicht mal rasiert und sieht besser aus als je zuvor.
  


  
    IHR MÄNNER HABT ES WIRKLICH LEICHT.
  


  
    Tut mir leid, das musste ich jetzt erst mal loswerden … Also, erzähl!
  


  
    PS: Tut mir leid, wenn es so aussieht, als wäre ich von mir selbst besessen, ich würde den Witz wirklich gerne hören!
  


  
    xxx
  


  
    Sorry …
  


  
    Also, leg los!
  


  
    Ach, und er will meine Familie treffen!!!!
  


  
    Sorry, das war’s jetzt wirklich.
  


  
    Also, was passiert dann?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wen interessiert es schon, was dann passiert? (Ich hätte mir die Story sowieso nach und nach aus den Fingern gesaugt.) Ich denke, du solltest dir ernsthaft überlegen, ob du ihn ÜBERHAUPT JEMALS irgendeinem Mitglied deiner Familie vorstellen willst.
  


  
    Und das meine ich wirklich so nett wie irgend möglich.
  


  
    

  


  
    Betreff: So heiß, dass du mich mit Haut und Haaren verschlingen willst?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Also?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Treiben Sie’s nicht zu weit, Mister, Sie kommen zu spät.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, und das tut mir wirklich, wirklich, wirklich leid.
  


  
    James
  


  
    PS: Schieb deinen Hintern in den Lift, Denham, ich beraume ein augenblickliches Meeting an.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Das kannst du vergessen.
  


  
    Jetzt lass ich dich erst mal zappeln.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Das Problem ist
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er ist wirklich unverschämt, aber …
  


  
    Egal, zurück zum Thema.
  


  
    Ich habe mal eine Liste mit den Pros und Kontras des Überraschungsbesuches bei meiner Familie in Spanien angelegt:
  


  
    

  


  
    Pro
  


  
    Es wäre toll, meine Familie zu überraschen, und Mum wäre begeistert von James. Außerdem würde sie mich dann nicht mehr ständig fragen, ob ich schon jemanden kennengelernt habe.
  


  
    

  


  
    Kontra
  


  
    Matt und Alice veranstalten vielleicht gerade eine ihrer merkwürdigen Schlangenjagden.
  


  
    Mum ist ein wenig schwierig.
  


  
    Alice und Matt veranstalten vielleicht gerade eine ihrer merkwürdigen Schlangenjagden, und zwar als Hexen verkleidet. Die Guardia Civil führt Dad womöglich gerade wegen der Massenproduktion von Babys ab.
  


  
    Granny legt vielleicht wieder mal einen Striptease hin.
  


  
    Und ich habe James bis jetzt noch nichts von meiner früheren Arbeit erzählt, er glaubt, ich habe immer am Empfang gearbeitet.
  


  
    Oh, und er weiß auch nicht, dass ich mal verheiratet war. Was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Glaubst du, du liebst ihn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann würde ich dieses Wochenende zu Hause bleiben und nicht ans Telefon gehen, nach Möglichkeit mit einem Bettlaken über dem Kopf (soll er doch allein nach Spanien fliegen, nur FÜR DEN FALL, dass ihr dort deiner Familie über den Weg laufen könntet).
  


  
    xxx
  


  
    PS: Ich glaube, du solltest ihm allmählich die Wahrheit erzählen.
  


  
    PPS: Ist dein Dad wirklich in die Massenproduktion von Babys verwickelt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Es geht nur um Porträtbilder.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Da bin ich ja beruhigt. Mir war zwar klar, dass deine Familie Probleme hat, aber das wäre selbst für eure Verhältnisse ein wenig heftig gewesen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Danke. Was soll das mit dem Bettlaken?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Weiß auch nicht, passte irgendwie gut ins Bild.
  


  
    x
  


  
    
  


  SONNTAG


  
    Betreff: Stopp!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich glaube, du hast mir da gerade betrunken auf die Mailbox gelallt, dass ihr deine Familie überraschen wollt … Das ist KEINE GUTE IDEE, halt, Stopp! Ich habe dir schon vier Nachrichten auf Band gesprochen, um dich aufzuhalten.
  


  
    So, das musste erst mal gesagt werden. Falls du deine E-Mails aber übers Wochenende nicht lesen solltest und jetzt schon Montag ist: Hey, Süße, keine Panik, so schlimm ist das gar nicht, und ich bin sicher, dass er dich trotzdem noch liebt. Es gibt nichts, was wir nicht irgendwie wieder hinkriegen, keine Sorge! xxx Ruf mich an!
  

  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: HOLLY, BIST DU DA?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du am Wochenende meine E-Mail gekriegt?
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Montage fand ich immer toll, was allerdings daran lag, dass ich normalerweise noch auf dem Partytrip vom Samstag war. Diese Sache mit dem Arbeiten ist wirklich ätzend.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wer die Leitung übernimmt
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe heute Morgen mit Judy gesprochen.
  


  
    Sie wird uns später Bescheid geben, wer die Organisation des Jahresberichts übernimmt.
  


  
    Betreff: Romantisches Wochenende
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Holly, schick mir doch eine Mail, wenn du da bist, diese Ungewissheit macht mich fertig (Aishas Parfüm allerdings auch).
  


  
    

  


  
    Betreff: Romantisches Wochenende
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja, Holly, rede doch bitte mit uns, Jasons Humor macht mich fertig, er ist ja so witzig.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Holly, sie verpestet das ganze Hotel.
  


  
    Im Restaurant haben sogar einige ihr Essen zurückgehen lassen, weil ihre Eier nach billigem Parfüm schmecken.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Mein Gott, er ist so eine Memme.
  


  
    Ich habe nicht mehr aufgelegt als sonst, und außerdem war es auch verdammt teuer.
  


  
    Aish
  


  
    

  


  
    Betreff: Kinder, Kinder
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Aufhören, das reicht jetzt. Oder ich setze euch für den Rest des Schuljahrs auseinander!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Wir sind ganz lieb, wenn du uns von deinem Wochenende erzählst.
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Also:
  


  
    Samstagabend fand ich noch, es sei eine fantastische Idee, lass uns meine Familie überraschen, wir könnten Sonntagmorgen hinfahren, und ich würde James meiner Mutter vorstellen. Am nächsten Morgen wusste ich schon gar nicht mehr genau, was wir eigentlich vorhatten, bis wir bereits die Hälfte des Weges zurückgelegt hatten und nicht mal mehr eine Stunde vom Unheil entfernt waren.
  


  
    Als James getankt hat, habe ich deshalb Mum angerufen und ihr gesagt, sie solle doch bitte nichts erzählen, was mit meinem Exmann oder meiner früheren Arbeit zu tun hat. Mehr war in der kurzen Zeit nicht zu machen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Moment mal, und was war mit Samstag?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Bis dahin war alles super gelaufen. Freitag und Samstag waren wir in einem klasse Hotel, und ich habe seine Beine entdeckt. Habe ich erwähnt, dass seine Beine ganz wunderbar sind, behaart und knackig braun? Er sieht toll aus in Shorts.
  


  
    Betreff: Die sind für dich
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Versuch nicht, dich zu drücken, die kannst du jetzt mal übernehmen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Shorts
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nein, das hattest du noch nicht erwähnt, hättest du aber tun sollen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Und habe ich schon erzählt, dass er mit einem dieser weißen Hotelhandtücher um die Hüften aus der Dusche kam – und ich mich aufs Bett geworfen habe und mir ein Buch vors Gesicht halten musste, weil ich gekichert habe wie ein Schulmädchen?
  


  
    Und habe ich euch erzählt, dass er einen von diesen altmodischen Rasierpinseln benutzt? Er riecht nach Dunhill-Rasiercreme und Haarwachs, und damit bringt er mich völlig um den Verstand. Hatte ich das schon erwähnt?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Mein Gott, ist das irgendein Schnulzenroman?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Dann ist er auf dem Bett auf mich zugekrochen, hat das Buch 
     weggenommen und mir die Handgelenke festgehalten, während er meinen Hals geküsst hat.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja, offensichtlich ist es ein Schnulzenroman. Kannst du das Ganze nicht ein bisschen aufpeppen, also erzähl schon, wie groß war sein harter Schwanz?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Beachte sie gar nicht, Holly, für meine reine Seele reicht das schon völlig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Danke, Jason!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Und seine Eier? Eher klein und fest oder eher wie diese großen, die rumbaumeln?
  


  
    

  


  
    Betreff: Was lachst du so?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Irgendetwas Witziges?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ach, ich habe nur einen Raum gebucht und vergessen, die Angaben fürs Essen zu machen.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, das ist ja wirklich zum Brüllen.
  


  
    Lügnerin.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Mehr
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich würde gern noch mehr schreiben, aber hier ist ziemlich viel los.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Mit Sack und Pack
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Komm schon, wir waren gerade bei seinen Eiern!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Habe ich irgendwen das Wochenende über angerufen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Hast du, und du hast mir auch eine SMS geschickt, in der stand »Erinner mich am Montag daran«.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Oh, ich habe gerade Jasons Witz mit dem Sack kapiert, der war gut.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Bei den Gästen ist sie auch so langsam.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich kann nicht sagen, ob du mich angerufen hast, Holly, obwohl ich tatsächlich eine Nachricht auf der Mailbox hatte. Es hörte sich an, als ob jemand das Handy in der Tasche eingeschaltet hätte, während er zu Fuß unterwegs war. Entweder das, oder er hatte wirklich langsamen, langweiligen und monotonen Sex – das warst nicht du, oder?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein, das war ich nicht.
  


  
    Auf dem Hinflug hatten wir Plätze in der Business Class, mit super Essen und ein paar Gläschen Sekt.
  


  
    Er hat jede Menge Witze gemacht, damit ich nicht an den Flug denken muss. Wir haben übrigens unter anderem eine Wolke durchquert, und ich dachte, das Flugzeug steht in Flammen – bis er mich darauf hingewiesen hat, dass es nur das rote Licht unter den Tragflächen war, das die Wolke verfärbt hat, und dass alles okay war.
  


  
    Während er am Samstag seine Meetings hatte, habe ich schön am Pool gelegen und gelesen. Aber als wir zurückgeflogen sind, hatte ich irgendwie ein komisches Gefühl.
  


  
    Mum und Dad haben sich ganz vernünftig benommen, Alice und Matt konnten nicht vorbeikommen, sie waren in Madrid, um Kaulquappen oder Eidechsen oder wer weiß was zu kaufen, und dann haben wir noch kurz bei Granny vorbeigeschaut, die sich sehr darüber gefreut hat. Sie war äußerst diskret und hat sogar die Klamotten anbehalten.
  


  
    Ich sollte eigentlich glücklich und zufrieden sein.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Es ist also nichts furchtbar schiefgelaufen????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Jason, du meintest doch, ich sollte James lieber reinen Wein einschenken.
  


  
    Also habe ich ihm EIN PAAR DINGE erzählt, als mir klar wurde, dass das eine oder andere nicht so ganz zusammenpasst. Nach dem Essen mit meinen Eltern habe ich ihn beiseite genommen und ihm erzählt … dass ich mal verheiratet war (aber dass ich nicht so gerne darüber rede) und dass meine Eltern denken, ich hätte immer noch ein großes Haus.
  


  
    Ich hatte gedacht, er würde geschockt sein, aber es schien ihn nicht zu stören.
  


  
    Er war eigentlich wie immer, hat seine Witze gemacht und war höchstens ein kleines bisschen distanzierter als sonst. Vielleicht lag es an der Arbeit, vielleicht hatte er einfach viel um die Ohren mit den ganzen Deals und so.
  


  
    Vielleicht war er auch nur müde.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Doktor Jekyll und Mister Hyde, das ist nichts Ungewöhnliches, ein typisches Merkmal bei Zwillingen.
  


  
    Nur keine Panik, lass ihm einfach ein bisschen Freiraum.
  


  
    Du hast ihm doch nicht gemailt, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Oder ihn angerufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Doch. Er ist nicht rangegangen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagessen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich war essen, bin wieder da. Also, was meint ihr?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Süße, vergiss ihn, ich fand sowieso, dass er ein Idiot ist, ich meine, wer wohnt denn in dem Alter noch bei seiner Mama?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich bin nicht sicher, ob das der Rat ist, den ich hören wollte, aber trotzdem danke.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Jetzt bleib mal ganz locker, er hat sich doch nur einen halben Tag lang nicht gemeldet!!! Wahrscheinlich liegt er noch im Bett!
  


  
    Betreff: Hilfe
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gehst du mir mal zur Hand? Könntest du mir helfen oder wirst du heute nur E-Mails schreiben??? (Ich will dich ja nicht rumkommandieren, aber so langsam gibt’s hier was zu tun.)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, ich halte mich ran.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ein toller Tag
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie war dein Wochenende? Ich hoffe, alles ist gut gelaufen.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Mir wird ganz schlecht, ich glaube, Jennie weiß, dass da mit ihm was im Busch ist. Er muss oben irgendwas zu ihr gesagt haben.
  


  
    Gerade hat sie mir gemailt: »Wie war dein Wochenende? Ich hoffe, alles ist gut gelaufen.«
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    So eine miese Zicke!
  


  
    Wie kann sie nur so gemeine Sachen zu dir sagen und dann 
     auch noch das Beste für dich hoffen, das ist einfach herzlos!
  


  
    Du interpretierst da viel zu viel rein. Jetzt mach dich endlich an die Arbeit, es wird schon alles in Ordnung kommen.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Überraschung
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    was für eine wundervolle Überraschung!
  


  
    Es war so schön, dich und James gestern zu sehen. Ihr saht so glücklich zusammen aus, er ist ein guter Fang, sehr charmant.
  


  
    Ich freue mich schon darauf, seine Eltern kennenzulernen, sag mir nur, wann es ihnen passt, und ich werd’s im Kalender vermerken.
  


  
    Wir haben dich unheimlich lieb, Holly!
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Du hast ja recht
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du hast ja völlig recht, ich glaube, so langsam drehe ich hier noch durch.
  


  
    Seltsam, was man alles in die Dinge reininterpretieren kann – ein und derselbe Satz kann völlig anders klingen, je nachdem, wie man ihn liest.
  


  
    Holly
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Deine spanische Überraschung
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    es war schön, dich mit deinem neuen Freund zu sehen. Richte ihm meine Grüße aus, mit eurem Besuch habt ihr eine alte Frau sehr glücklich gemacht. Ein echter Leckerbissen, bring ruhig weiter so knackige Typen vorbei.
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Judy Perkins; Holly; Patricia Gillot; Ralph Tooms; Dave
  


  
    Otto; Samantha Smith
  


  
    An das Service-Personal!
  


  
    Vielen Dank, dass Sie an den Meetings bezüglich des Jahresberichts teilgenommen haben.
  


  
    Es ist für uns alle sehr aufregend, dass unser Londoner Büro dieses Jahr die Konferenz ausrichtet, und da ist es natürlich entscheidend, dass die Organisation von einer Person geleitet wird, die engagiert und leidenschaftlich bei der Sache ist und sowohl über die nötige Erfahrung als auch das nötige Durchsetzungsvermögen verfügt.
  


  
    Wir freuen uns daher, bekannt geben zu können, dass Shella Hamilton-Jones die Leitung übernehmen wird, und zwar mit voller Unterstützung des Service-Personals.
  


  
    Ich bitte Sie alle, ihr mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen, Roger
  


  
    Betreff: Ich bin dann mal weg
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war’s, ich kündige.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es wird bestimmt nicht so schlimm. Wenn wir erst mal mit ihr zusammenarbeiten, werden wir sicherlich alle Freundinnen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mein Team
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot; Ralph Tooms; Samantha Smith; Dave Otto
  


  
    Liebes Team,
  


  
    was die Jahresbericht-Konferenz angeht, kann ich es kaum erwarten, mich an die Arbeit zu machen. Ich denke, es wird euch allen genauso gehen, ich muss aber vorneweg gleich sagen, dass ich in den nächsten Wochen sehr beschäftigt bin.
  


  
    Falls ihr Vorschläge oder Fragen an mich habt, ruft mich bitte nicht an, ich habe dafür eine neue E-Mail-Adresse eingerichtet: ShellasJahresbericht@Huerstwright.com
  


  
    Es ist wichtig, dass jeder engagiert bei der Sache ist, und Teamarbeit ist dabei ganz zentral. Es ist zum Wohle der Firma, und am Ende werden wir alle stolz darauf sein, dieses wunderbare Ereignis mitgestaltet zu haben.
  


  
    Wenn ich um eure Mitarbeit bitte, möchte ich keine Ausreden wie »Das fällt aber nicht in meinen Aufgabenbereich« oder »Das ist außerhalb meiner Arbeitszeiten« hören.
  


  
    Es wird viel zu tun sein, also, all den Angestellten, die bei jeder
     sich bietenden Gelegenheit ein Päuschen einlegen, kann ich nur sagen: Shella sieht alles!
  


  
    Noch einmal vielen Dank, und ich freue mich schon darauf, mit meinem neuen, energiegeladenen und äußerst hilfreichen Team zu arbeiten.
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie nett
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke, damit sind sämtliche Zweifel ausgeräumt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wir gehören zu Shellas Team, wie aufregend.
  


  
    »Shella sieht alles«?
  


  
    Ich frage mich, ob sie schon Überwachungskameras angebracht hat?
  


  
    Oder vielleicht hat sie uns verwanzt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, das wäre wohl zwecklos, da wir doch sowieso nicht reden dürfen.
  


  
    SHELLA STINKT, SHELLA STINKT, SHELLA STINKT.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oder vielleicht heißt das auch, dass sie Zugang zu unseren E-Mails hat?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Vermutlich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O Gott, ich würde sterben, wenn jemand meine E-Mails lesen würde!
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hat er schon angerufen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    NEIN.
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was denn?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ihr wart also auf der gleichen Schule?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Betreff: Fetisch-Lady
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke wegen Freitag, du hast was gut bei mir.
  


  
    Wir halten uns alle ran, wegen der großen Eröffnungsfeier. Außerdem meint Latex-Luke, du bräuchtest noch einen Künstlernamen.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Charlie,
  


  
    bitte schreib nicht solche Sachen wie »Fetisch-Lady« in den Betreff!! Wenn jemand meine E-Mails durchgehen und nach irgendwas Verdächtigem suchen sollte, würde das sofort ins Auge springen.
  


  
    Also – Künstlername?? Wie bitte?
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist er immer noch nicht erschienen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein – ich lasse die Tür nicht aus den Augen.
  


  
    Betreff: Firmenumstrukturierung und notwendige Freisetzungen
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Mein lieber Scholli – hier kommt Latex-Holly!
  


  
    Oder eher:
  


  
    Vorhang auf – Peitschen-Holly haut drauf?
  


  
    Was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich meine, du solltest aufhören, mich zu ärgern, und lieber was Konstruktives tun.
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich warte im Moment auf ein paar Lieferungen. Ich habe dir auch einige Unterlagen zugeschickt, die musst du einfach nur unterschreiben und zurücksenden.
  


  
    Tschüss,
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, du warst mit Toby zusammen, als ihr zur Schule gingt, und jetzt arbeitet er hier?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja. Was ist das für ein Lärm?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Maidemonstrationen.
  


  
    Also, wie lange hattest du ihn nicht mehr gesehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Zwölf Jahre.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und was hast du zu ihm gesagt, als du ihn hier wiedergetroffen hast?
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie aufregend!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    MEINE FRESSE!!! Das solltest du wirklich sehen!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    WAS???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nackte männliche Demonstranten – und einer schwingt gerade sein Ding!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wie nett.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie ein Propeller!
  


  
    

  


  
    Betreff: James
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin fix und fertig und total durcheinander.
  


  
    Und das ganze Geschrei da draußen ist auch nicht gerade hilfreich.
  


  
    Ich warte nur noch darauf, dass er endlich kommt. Warum ist er noch nicht da?
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, Schätzchen, lass mich jetzt nicht hängen. Was hast du zu ihm gesagt, als du ihn nach der ganzen Zeit wiedergesehen hast?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hab ihm gesagt, er kann mich mal. Ich will jetzt nicht über Toby nachdenken müssen. Sorry, Trish, irgendwann werde ich’s dir erzählen.
  


  
    xx
  


  
    Betreff: Ich hasse das
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe den Abend damit verbracht, alle fünf Minuten auf mein Handy zu gucken, um sicherzugehen, dass ich auch ja keinen Anruf verpasse. Dann hat das Telefon geklingelt, und es war Alice aus Spanien. Ich glaube, ich war nicht besonders nett zu ihr.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Da ist er!! Draußen, er bezahlt gerade das Taxi.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Guck jetzt bloß nicht hoch!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Da kommt er!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Neue Strategie, HOCHSEHEN, HAARE ZURÜCKWERFEN, LÄCHELN!
  


  
    Betreff: Also, was ist passiert?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sag schon!! Ist er noch da?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe ein Taxi vorfahren sehen und dachte, er ist es, aber sicher war ich mir nicht, weil die Scheiben hier getönt sind. Doch dann war er es tatsächlich.
  


  
    Er ist ausgestiegen.
  


  
    Ich habe versucht, gut auszusehen, und wollte Trish vorwarnen, die aber war gerade mit Kunden beschäftigt.
  


  
    Endlich kam er zur Tür rein, und ich konnte ihn genau sehen, aber ich hatte keine Ahnung, wie ich seinen Gesichtsausdruck deuten soll. Eigentlich wirkte er einfach nur sehr beschäftigt. Als er auf uns zukam, hab ich nach unten geguckt.
  


  
    Mein Herz hat so heftig geklopft, ich wollte eigentlich ganz locker wirken, oder vielleicht sogar sexy, aber dann hab ich gemerkt, dass ich kreidebleich wurde, und wenn er mich angesprochen hätte, hätte ich nur ein Quietschen hervorgebracht. Eine der Kundinnen wollte nämlich, dass ich ihr den Besucherausweis ausstelle, und als ich den Mund aufgemacht habe, kam so was Ähnliches wie das hohe C raus.
  


  
    Und als ich dann endlich das Kärtchen fertig gemacht und in die Plastikhülle gesteckt hatte, da war er schon weg!!!!
  


  
    Es war total ätzend, ich hasse das, ich will mich nicht so fühlen.
  


  
    Warum ist er nicht stehen geblieben??
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Er kommt viel zu spät, denk doch mal an die Demos, und wahrscheinlich kriegt er Ärger mit seinem Boss, weil er im Verkehr stecken geblieben ist.
  


  
    Oder vielleicht denkt er auch, eure Beziehung ist inzwischen so gefestigt, dass er sich nicht mehr anstrengen muss?
  


  
    Es könnte viele Gründe geben. Außerdem dachte ich, ihr beiden wolltet es sowieso noch weitestgehend geheim halten?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das ist mir jetzt völlig egal. Ich will doch nur, dass er zu mir kommt und mich umarmt, mich zur Seite nimmt und mir seine Liebe und Zuneigung zeigt, sogar ein Kuss auf die Wange würde mir schon reichen. Er soll sich entschuldigen und erklären, dass er leider nicht anrufen konnte, aber die ganze Zeit an mich gedacht hat. So was in der Art.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich wünschte, ich könnte dich irgendwie aufmuntern.
  


  
    Aisha macht sich heute wirklich gut, inzwischen regelt sie viele Sachen ganz selbstständig.
  


  
    Ich hab ihr erzählt, dass dein Typ sich immer noch nicht gemeldet hat, und ich soll dir von ihr ausrichten: »Er ist sowieso ein Arsch«, und sie hätte schon jemand viel Besseres ausfindig gemacht … eine Art Kreuzung zwischen Clinton und Tyson. Ich dachte, das gefällt dir sicher.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wie – wie kann das nur möglich sein?
  


  
    Betreff: Unser Wochenende in Spanien
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hi James,
  


  
    das war ein cooler Urlaub, ich hatte wirklich Spaß, vielen Dank.
  


  
    Es ist toll, wenn man mit jemandem lachen, aber auch andere Sachen machen kann … (apropos … ich habe da ein sexy Päckchen bekommen … von diesem Laden, über den du gesprochen hast …) ☺
  


  
    Ich habe gerade mit Judy geredet, sie hat mich gefragt, an welchem Tisch ich bei dem Gala-Dinner sitzen möchte usw. Ich habe gehört, ihr habt einen Tisch nur für die Jungs und geht alle ohne Frauen bzw. Freundinnen usw. Ich würde verstehen, wenn du da mitmachen würdest, aber ich muss ihr heute Bescheid geben.
  


  
    Holly xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich hab ihm eine E-Mail geschickt
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe ihm gerade eine E-Mail geschickt, ich habe versucht, sexy und cool zu klingen.
  


  
    Jetzt bereue ich es schon wieder. Ich könnte versuchen, sie zurückzurufen. Aber eigentlich ist es auch egal.
  


  
    Ich will nach Hause.
  


  
    Und zwar jetzt.
  


  
    Wenn du doch nur hier wärst. Ich wünschte, wir würden zusammen irgendwo in der Sonne sitzen, weit weg, vielleicht am Strand. Bitte, schreib jetzt nicht zurück und sag mir, ich hätte die Mail nicht schicken sollen. Ach, schreib mir am besten 
     überhaupt nicht zurück, ich gehe jetzt erst mal ins Internet und schaue mir Urlaubsziele an.
  


  
    xxx
  


  
    Ich wünschte wirklich, du wärst hier.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Guten Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen,
  


  
    wie geht’s dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Gestern Abend hab ich stundenlang das Telefon angestarrt, bis es dann endlich klingelte.
  


  
    Er ist gestern nicht mehr am Empfang vorbeigekommen, also dachte ich, er hätte vielleicht viel Stress bei der Arbeit und würde abends lange im Büro bleiben. Ist doch unglaublich, wie man jede Minute zu rechtfertigen versucht.
  


  
    Also hatte ich mir in den Kopf gesetzt, dass er mich abends noch anrufen wollte, aber dann wegen der vielen Arbeit die Nacht im Büro verbringen musste, und, o Schreck, o Schreck, dann war auch noch die Batterie in seinem Handy leer oder es war ihm aus dem Fenster gefallen etc.
  


  
    Ich hatte schon überlegt, ihn von irgendeinem anderen Anschluss aus anzurufen, nur um zu sehen, ob sein Handy überhaupt klingelt.
  


  
    Und dann habe ich angefangen zu überlegen, dass er sich 
     vielleicht deshalb nicht meldet, weil er denkt, ich habe meine frühere Ehe nur erwähnt, um das Thema Hochzeit anzusprechen, und jetzt hat er Reißaus genommen.
  


  
    Letztendlich habe ich ihn dann doch einfach von meinem Handy aus angerufen, und es hat tatsächlich geklingelt, aber ich habe wieder aufgelegt, bevor er drangegangen ist, denn sonst hätte er ja gewusst, dass ich es bin.
  


  
    Dann hat mein Handy geklingelt, und ich war sicher, dass er mich zurückruft.
  


  
    Aber er war es nicht, du warst dran, ich hoffe, ich war nicht allzu kurz angebunden.
  


  
    Heute Morgen habe ich dann überlegt, dass ich mich vielleicht völlig verrannt habe – wahrscheinlich fand er mich in Spanien einfach nicht attraktiv.
  


  
    Auf dem Rückflug habe ich nämlich meinen Kaffeebecher umgeworfen und mir den Kaffee über den Schoß gekippt, und dann habe ich später bei der Sicherheitskontrolle einen Witz gemacht (weil ich ein bisschen betrunken war, und auch, weil ich gemerkt hatte, dass James mir keine Aufmerksamkeit mehr geschenkt hat, und ich dachte, es ist besser, irgendetwas zu sagen, als überhaupt nicht miteinander zu reden), also meinte ich zu der jungen Frau, die meine Beine abgetastet hat, dass es kein Pipi ist. Dann habe ich gelacht, und sie hat James angeguckt und dann wieder mich, so nach dem Motto, na, da hast du dir ja eine mit Stil und Klasse angelacht, was?
  


  
    Aber daran kann es doch nicht liegen, ich meine, wir hatten vorher so viel Spaß zusammen, und normalerweise lacht er über solche Sachen und blödelt dann mit. Vielleicht hat es ihm nicht gepasst, dass ich im Pulli am Pool saß, vielleicht denkt er jetzt, ich habe Komplexe, was meinen Körper betrifft (stimmt ja auch), vielleicht will er eben eine super-selbstbewusste Freundin. Jetzt fällt mir auch auf, dass er im Hotel der einen oder anderen Frau nachgeguckt hat.
  


  
    Es war auch nicht mal ein richtiger Pullover, es war mehr wie ein ziemlich schlabberiges Top. Vielleicht hätte ich auch nicht kichern sollen, als er mit dem Handtuch ankam und so sexy aussah, denn damit habe ich ihm klargemacht, wie sehr ich ihn will, und damit war die Sache vielleicht gelaufen.
  


  
    Aber man kann doch schlecht sein Leben lang mit diesen Spielchen weitermachen, irgendwann kommt bestimmt der Tag, an dem man sagen kann: »Ich liebe dich, weil ich denke, dass du ganz wunderbar bist, und ich gebe mich dir mit Herz und Seele hin, weil ich dir vertraue und dich liebe und den Rest meines Lebens mit dir verbringen möchte und nie wieder solche Spielchen spielen will!!!!!!!!«
  


  
    Ich habe keinen Bock mehr auf dieses ewige Taktieren, Jason, wirklich nicht, ich habe die Nase voll davon, ich will dabei nicht mehr mitmachen, da bleibe ich lieber allein. Allein ist okay, das ist schon in Ordnung. Dann bleibe ich eben allein. Hilfe.
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich habe ihn gerade angerufen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab ihn auf dem Handy angerufen. Die Mailbox war dran, aber ich habe keine Nachricht hinterlassen.
  


  
    Ein paar Minuten später dachte ich dann, ich hätte doch besser etwas sagen sollen, also habe ich noch mal angerufen und gemeint: »Ich wollte nur mal hallo sagen, aber du bist offensichtlich nicht da, also hoffe ich, alles ist in Ordnung und es geht dir gut« – so was in der Art.
  


  
    Nicht zu klettenmäßig.
  


  
    Es ist aus, oder?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist völlig okay, du wolltest nur wissen, ob mit ihm alles in Ordnung ist, immerhin hätte er einen Unfall haben können oder so, wer weiß?
  


  
    Das war gar nicht klettenmäßig.
  


  
    Jason
  


  
    PS: Ich würde ihm trotzdem keine E-Mails mehr schicken, außer natürlich, um ihn so richtig fertigzumachen.
  


  
    Soll ich das für dich übernehmen????
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich bin auch noch da, um zu helfen
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, bei so was bin ich einfach nicht gut, Süße.
  


  
    Wie geht es dir?
  


  
    Aish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ganz okay.
  


  
    Was meinst du, was soll ich machen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke, du solltest die folgende Nachricht an ihn weiterleiten:
  


  
    Du arrogantes hochnäsiges Stück Scheiße, miese Ratte, dreckiger Abschaum, Schwanzlutscher …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Danke.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Und außerdem …
  


  
    als wir zusammen waren, hatte ich nur dann einen Orgasmus, wenn du gerade nicht dabei warst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Schau mal bitte in den Spiegel, Liebes.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Alles klar, danke.
  


  
    

  


  
    Betreff: Und dann
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist nichts weiter als ein Hosenscheißer mit fettem Arsch, winzigem Schwanz und Haaren auf dem Rücken.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Danke, Aish.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Und dann würde ich unbedingt mit all seinen Freunden schlafen. Und ihnen unter die Nase reiben, wie schlecht er im Bett war. Dann würde ich eine Weile Stalker spielen, und am Schluss würde ich ihm jede Menge Pizzen nach Hause schicken, die er nie bestellt hat.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und das funktioniert?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn man betrunken ist, schon, aber wenn man dann wieder nüchtern ist, macht es alles irgendwie noch schlimmer. Sorry.
  


  
    

  


  
    Betreff: Komm schon
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, Holls, denk nicht länger über ihn nach, und wir sind mit diesen Idioten hier wesentlich schneller fertig. Die Arbeit lenkt dich wenigstens ab, und am Wochenende kommst du mit mir raus auf die Insel, Les und ich würden uns wirklich freuen, wenn du uns besuchst.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Danke Trish, das klingt fantastisch. Ich verspreche, mich zusammenzureißen. Gib mir noch einen Moment, und dann strahle ich wieder.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich, Schätzchen, ich rede gleich mal ein Wörtchen mit Ralph, damit er die Kunden bellend und auf allen vieren begrüßt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das würde ihm gefallen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na und ob, ich würde mich auf seinen Rücken schwingen und mit ihm um den Glastisch galoppieren, während du ihm mit dem Lineal eins hinten drauf gibst …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich sehe es direkt vor mir. Aber was sagen wir Shella, falls sie uns überraschend einen Kontrollbesuch abstattet?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir könnten ihr erzählen, dass wir nur umsetzen, was sie uns ans Herz gelegt hat: den Zusammenhalt in der Gruppe zu stärken. Ralph würde uns da sicher zustimmen (falls wir ihm erlauben, die Kandare aus dem Mund zu nehmen).
  


  
    Betreff: Arsch
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann nicht fassen, dass er das wirklich gemacht hat. Das war feige und sonst gar nichts.
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich hab ihn gerade gesehen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er hat das Gebäude verlassen. Dann ist er nach ein paar Minuten wieder zurückgekommen, ich habe ihn nicht aus den Augen gelassen, um ihn ja nicht zu verpassen. Er hat mich nicht angesehen. Es ist vorbei.
  


  
    

  


  
    Betreff: NEIN, das nehme ich nicht einfach so hin
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das nehme ich nicht so hin. Ich muss es jetzt wissen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, halt, was hast du vor?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich gehe jetzt rauf, ich bin gleich wieder da.
  


  
    

  


  
    Betreff: Wichtig
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich muss mal eben was erledigen, kannst du mich decken?
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na los!
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Irgendwelche Neuigkeiten?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du ihn heute Morgen schon gesehen??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, oh, warte mal eben.
  


  
    Betreff: GANZ, GANZ FANTASTISCHE NEUIGKEITEN!!!
  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Es gibt die allerwunderbarsten Neuigkeiten!!!
  


  
    ES WIRD EIN JUNGE!!!!
  


  
    xxxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Das ist toll, ich freue mich sehr für dich, bestimmt bist du überglücklich.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin überüberglücklich, allerdings habe ich seinen Raum schon rosa gestrichen (ich war sicher, dass es ein Mädchen wird).
  


  
    Na ja, meinst du, es wäre schlimm, wenn ich ihr rosa Sachen anziehe (nur während der ersten Jahre)?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Du hast »ihr« geschrieben – es müsste »ihm« heißen.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Vergiss es, aber jetzt musst du alles blau überstreichen, oder?
  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, das bringt doch nichts. Vielleicht habe ich ja Glück und er ist schwul???
  


  
    xxx
  


  
    Ich maile jetzt erst mal allen, wir sprechen uns dann später.
  


  
    

  


  
    Betreff: Er
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Er ist gerade hier vorbeigekommen. Ich war allerdings mit ein paar Kunden beschäftigt.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Versprich mir, dass du nicht wieder hochgehst …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Versprochen. Letztes Mal stand ich sowieso nur da wie bestellt und nicht abgeholt, das tue ich mir nicht noch mal an.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es passiert ständig, dass Leute mit dem Aufzug erst hoch- und dann wieder runterfahren. Das macht doch nichts, du könntest schließlich irgendwas vergessen haben.
  


  
    xx
  


  
    Betreff: Babysachen
  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast völlig recht, Holly, er muss blau tragen, zumindest am Anfang. Können wir uns später treffen?
  


  
    Dann können wir zusammen Babykleidung kaufen!!!!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Ich kann nicht, tut mir leid.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann morgen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Ich kann nicht, tut mir wirklich leid, Babs.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Ich kann einfach nicht.
  


  
    Vielleicht irgendwann nächste Woche.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör mal, wenn du dieses Wochenende nicht mit mir einkaufen gehst, dann werde ich dich aufspüren und aus seinem Bett 
     zerren, und wenn es sein muss, dann schleppe ich euch beide mit in die Läden!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Sorry, hier ist viel los, ich kann jetzt nicht reden.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Kümmerst du dich mal um die Kunden da hinten, Schätzchen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sorry, Trisha, die hab ich total vergessen, ich gehe sofort hin und rede mit ihnen.
  

  
  


  
    Trishas Posteingang
  

  
  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Kann ich was für dich tun?
  


  
    

  


  
    Von: Ralph
  


  
    An: Trisha
  


  
    Brauchst du irgendetwas?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Ralph
  


  
    Holly und ich haben uns gestern ein bisschen über dich lustig gemacht, Ralph, wir haben uns vorgestellt, wie wir dich auf allen vieren durch die Eingangshalle traben lassen.
  


  
    

  


  
    Von: Ralph
  


  
    An: Trisha
  


  
    In Wirklichkeit würde ich vor keiner Frau herumkriechen, das war doch nur ein Scherz.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Ralph
  


  
    Merkwürdig, als du betrunken warst, klang das aber ganz anders.
  


  
    

  


  
    Von: Ralph
  


  
    An: Trisha
  


  
    Daran kann ich mich nicht mehr erinnern.
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Ralph
  


  
    Wenn wir dir also befehlen würden, vor uns niederzuknien und Hündchen zu spielen, dann würdest du das nicht für uns tun? Findest du die Vorstellung nicht verlockend?
  


  
    

  


  
    Von: Ralph
  


  
    An: Trisha
  


  
    Doch, aber nicht vor allen Leuten.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Ralph
  


  
    RALPH!!! Das wird bestimmt super!
  


  
    

  


  
    Betreff: Schraubenzieher!
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Wo hast du den Schraubenzieher hingelegt?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Neben den Fernseher.
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Kümmerst du dich mal um die Kunden da hinten, Schätzchen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Trisha
  


  
    Sorry, Trisha, die hab ich total vergessen, ich gehe sofort hin und rede mit ihnen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Der Schraubenzieher...
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Da liegt er aber nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Neben dem Fernseher.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Es bringt überhaupt nichts, wenn du dich wiederholst, ich sage dir doch, da liegt er nicht!
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Wo stehst du?
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Was meinst du damit, wo ich stehe? Ich sitze ja wohl offensichtlich am Computer, oder nicht? Was nimmst du bloß für ein Zeug, Dumpfbackenpillen?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Nein, aber du solltest dir ein Rezept dafür besorgen.
  


  
    Wenn du nicht am Computer sitzt, sondern vor dem Fernseher stehst, wo stehst du dann genau?
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Im Wohnzimmer. Oh, du meinst den Fernseher im Schlafzimmer.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Treffer – versenkt!
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ich werde noch was ganz anderes versenken, wenn du heute Abend nach Hause kommst, du freches Ding.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Böser Junge, alles klar, dann werde ich mal sehen, dass es nicht allzu spät wird.
  


  
    

  


  
    Betreff: Unsere Freundin Holly
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Jason,
  


  
    ich hoffe, es macht dir nichts aus, dass ich dir maile. Es geht um Holly.
  


  
    Sorry, aber ich mache mir Sorgen um sie.
  


  
    Trisha
  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Natürlich macht es mir nichts aus, ist alles in Ordnung? Ist sie überhaupt da?
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Sie sitzt neben mir, aber sie kann nicht auf meinen Bildschirm gucken.
  


  
    Es geht ihr nicht gut, sie sieht aus, als würde sie es nicht packen. Ich weiß, dass du ihr Freund bist, also hatte ich gehofft, du könntest ihr helfen. Es hat damit zu tun, dass James sie nicht anruft, aber das kann sie doch nicht so sehr mitnehmen, oder?
  


  
    Sie sieht furchtbar aus. Sie ist doch meine kleine Holly, ich kann es nicht ertragen, dass sie so leidet.
  


  
    Trisha
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Hi Trisha,
  


  
    ich habe gestern eine Stunde lang mit ihr telefoniert. Es ist nie schön, sitzengelassen zu werden, vor allem, wenn man sich einredet, dass man selbst schuld daran ist, aber absolut nicht weiß, was man falsch gemacht hat. Wir wissen beide ganz genau, dass sie gar nichts falsch gemacht hat (mal abgesehen davon, dass sie viel zu nett ist), aber sie zweifelt eben immer an sich selbst, und das war ein neuer Tiefschlag für ihr Selbstbewusstsein.
  


  
    Bitte pass auf mein Mädchen auf.
  


  
    xxxx
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Ich tue mein Bestes. Ich hab ihr gesagt, sie soll sich krankmelden und nach Hause gehen, denn wenn einer vom Management sie so zu Gesicht bekommt, wird es Ärger geben. Sie spricht kaum mit den Kunden, die reinkommen, sie lässt den Kopf hängen, sieht sie nicht an und kriegt die Zähne kaum auseinander.
  


  
    Ich will doch nur wissen, ob ich mir ernsthaft Sorgen machen muss oder ob sie bald wieder auf dem Damm sein wird.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ich sage dir jetzt mal was, aber du musst versprechen, Holly nichts zu verraten – wenn sie diese E-Mails sieht, bringt sie mich um.
  


  
    Ich halte es für keine gute Idee, sie nach Hause zu schicken, behalt sie lieber da.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Ich denke doch, sie sollte gehen, sich ein paar Tage freinehmen, dann geht es ihr bestimmt bald besser.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ich glaube nicht, dass das so gut wäre.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Wieso?
  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ist eben so.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Wenn es hilft, dann erklär’s mir bitte, wenn es nur Tratsch ist, will ich es allerdings nicht wissen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    ICH TRATSCHE NICHT!
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    GUT.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Okay, manchmal schon, aber nicht über meine Freunde!
  


  
    Oder gut, manchmal schon, aber nicht bei so wichtigen Sachen!
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    JETZT KOMM IN DIE GÄNGE! Kein Wunder, dass es ihr schlecht geht, wenn ihr immer so lange braucht, um irgendwas zu besprechen. Da ist ja einer schlimmer als der andere. Mach hin, Schätzchen, oder wie Les immer sagt: »Jetzt scheiß endlich oder komm runter vom Pott!«
  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Wer ist Les? Egal, hat Holly dir erzählt, dass sie mal verheiratet war?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    JA. Aber mehr weiß ich darüber nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Okay, er war einer von diesen Typen, die immer zu allem was zu sagen haben, und natürlich hatte er immer recht.
  


  
    Er (Sebastian) hat nie auch nur ein Mal zugegeben, dass er einen Fehler gemacht hat, und egal, was Holly auch getan hat, immer hieß es, »Ich hätte das anders gemacht«, wobei »anders« natürlich »besser« hieß. Mit der Zeit hatte sie eine Riesenangst, irgendetwas selbst in die Hand zu nehmen – weil es nicht schon wieder so aussehen sollte, als ob sie es falsch gemacht hätte, und deshalb hat sie schließlich immer zuerst ihn gefragt. Es wurde schlimmer und schlimmer, bis sie irgendwann gar nichts mehr allein entscheiden konnte und es nicht mal mehr versucht hat. Es war wirklich übel.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Wie übel?
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Einmal habe ich mitbekommen, wie sie ihn gefragt hat, ob sie inzwischen wohl Hunger haben müsste!!!! Für mich war er immer nur Prollo-Seb. Ich erzähle dir das nicht, um zu tratschen
     (obwohl es sich jetzt noch mehr nach Tratsch anhört). Ich wollte dir nur sagen, dass sie wirklich sehr sensibel ist, und nachdem die beiden sich getrennt hatten, hatte sie eine dicke fette Depression. Sie ist wochenlang nicht mehr aus dem Haus gegangen, ich musste ihr was zu essen bringen. Sie hat die Post nicht aufgemacht, sich um nichts gekümmert, also, ja, du solltest dir Sorgen um sie machen, ich tu’s.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Verdammte Scheiße.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ich will nicht, dass sie das alles noch mal durchmacht.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Na, das sind ja Aussichten!
  


  
    Warte mal, Schätzchen, ich kriege gerade eine E-Mail von ihr, bin gleich wieder bei dir.
  


  
    

  


  
    Betreff: Vergessen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Trisha
  


  
    Sorry, Trish, ich habe vergessen, Maxis Kunden zu sagen, dass das Meeting schon anfängt.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, hast du nicht, du hast mit ihnen gesprochen, sie sind bereits auf dem Weg nach oben.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Trisha
  


  
    Tatsächlich?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, Schatz, alles in Ordnung.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos unsere Freundin Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ehrlich gesagt musste ich mir das auch mal von der Seele reden. Tut mir leid, dass ich dir das jetzt aufbürde, sag ihr bitte nicht, dass ich es dir erzählt habe. Vielleicht geht die Sache auch gut aus, wie du meintest, aber ich denke, du solltest lieber alles wissen. Ich glaube nicht, dass es ratsam wäre, sie nach Hause zu schicken. Sobald sie erst mal aus dem Alltagsrhythmus raus ist, packt sie es vielleicht nicht und kommt nicht mehr zurück.
  


  
    xxx
  


  
    Übrigens, sollten wir uns nicht mal alle treffen???
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Ich habe ihr vorgeschlagen, am Wochenende zu uns zu kommen – willst du vielleicht mitkommen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ja, sehr gerne, danke, Trish.
  


  
    Jason
  

  
  


  
    Hollys Posteingang
  

  
  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Freundschaft
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, das ist nicht fair, deine Freunde sollten an erster Stelle stehen, vor allem schwangere Freundinnen!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Das tust du doch.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber in letzter Zeit heißt es immer nur James dies und James das.
  


  
    Wenn du schwanger wärst, würde ich dich nicht vergessen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    James hat mich abserviert.
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Was??
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, Süße.
  


  
    

  


  
    Betreff: Vergessen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sorry, Trish, ich habe vergessen, Maxis Kunden zu sagen, dass das Meeting schon anfängt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, hast du nicht, du hast mit ihnen gesprochen, sie sind bereits auf dem Weg nach oben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tatsächlich?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, Schatz, alles in Ordnung.
  


  
    x
  


  
    Betreff: -?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Gibt es irgendeinen Grund dafür, dass du nicht mit mir redest? Ist es nur, weil es vorbei ist, oder bist du wegen irgendetwas wütend auf mich?
  


  
    Woher soll ich das wissen, wenn du nicht mit mir redest? Ich will doch nur Klarheit.
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Rückenschmerzen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ich hab gestern deine Nachricht abgehört. Tut mir leid, das von Matts Rücken zu hören, ich hoffe, es geht ihm heute besser.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist fürchterlich, er kann sich nicht mehr bewegen, nicht einen Finger kann er rühren.
  


  
    Ich habe es gestern Abend geschafft, ihn irgendwie ins Bett zu hieven, aber heute geht gar nichts mehr. Der Arme.
  


  
    Ich gehe jetzt erst mal zur Apotheke.
  


  
    Alice
  


  
    Betreff: Blumen
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erzähl schon, erzähl schon, sind die von ihm???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin nicht sicher, ich glaube eher nicht.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Blumen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Hat einer von euch mir Blumen geschickt?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nein, ich nicht. Du etwa, Aisha?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Betreff: Blumen
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Warte mal, sehen die irgendwie merkwürdig aus?
  


  
    Aish
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Was meinst du mit »merkwürdig«?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Irgendwie … nicht besonders frisch?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Fragst du mich gerade ernsthaft, ob mir jemand vertrocknete Blumen geschickt hat?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Nein, Aisha, sie sind frisch. Ich bin zwar in den letzten Tagen nicht so ganz auf der Höhe, aber so weit ist es noch nicht mit mir gekommen, dass die Leute anfangen, mir Trockengestecke zu schicken.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ach, Schätzchen, ich hatte gehofft, es wären die, die ich dir geschickt habe, als ich vor ein paar Wochen nicht auf deiner Party war.
  


  
    Ich hatte gedacht, sie sind endlich angekommen, aber die sind wohl immer noch unterwegs.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Die sind nicht unterwegs, sie sind deshalb nicht angekommen, weil du sie in Wirklichkeit nie geschickt hast.
  


  
    Ich hab dich trotzdem lieb.
  


  
    Also, was meint ihr, von wem sind sie dann?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Das ist ja aufregend, ist denn keine Nachricht dabei?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Sie sind »von einem Bewunderer«.
  


  
    

  


  
    Betreff: Unser Bruder Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    In meinem ganzen Leben bin ich noch nie so gedemütigt worden.
  


  
    Dein Bruder steckt in ganz gehörigen Schwierigkeiten.
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Was hat er denn gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich musste ihm versprechen, es niemandem zu erzählen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Er hat doch nicht etwa versucht, dich auch für seinen blöden Fetisch-Club einzuspannen, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Was für ein Fetisch-Club?
  


  
    

  


  
    Betreff: Er
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ihr glaubt also nicht, dass sie von IHM sind?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nein, das kann nicht sein, sie sind doch von einem Bewunderer … gibt’s denn bei euch niemanden, der so richtig was in der Hose hat???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Vielleicht sind sie doch von ihm. Es könnte ja eine Art Entschuldigung sein.
  


  
    

  


  
    Betreff: Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie auch immer, vor einem Monat oder so hat er mich gebeten, ihm Viagra zu besorgen, weil man die in England nicht kaufen kann …!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Machst du Witze? Das hast du doch nicht etwa getan?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Doch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ach nee, komm schon, Alice!!!
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Du kennst ihn doch, es ist schwierig, ihm etwas abzuschlagen. Aber das ist ja noch nicht das Allerschlimmste. Als ich ihm letzten Monat das Zeug besorgt habe, war ich deshalb in der EINZIGEN Apotheke hier im Dorf. War vielleicht nicht besonders schlau, das gebe ich ja zu. Nun gut, ich gehe also wieder dahin, und mein Spanisch ist nicht besonders und es ist ziemlich voll, und ich erzähle ihnen von Matt und seinen Rückenproblemen …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Und?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich versuche also, in meinem schlechten Spanisch Matts Rückenprobleme zu schildern, wie er flach daliegt, dass er es nicht packt, er ist ganz steif und es tut weh und er kommt einfach nicht mehr hoch.
  


  
    Die entzückenden kleinen Spanierinnen mit ihren schwarzen Schals haben nur empört den Kopf geschüttelt, man hat mir eine Packung Tabletten in die Hand gedrückt, und ich habe jetzt erst festgestellt, dass es schon wieder Viagra ist!
  


  
    Da kann ich mich unmöglich noch mal blicken lassen, jetzt muss ich mir wohl einen neuen Apotheker suchen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Es ist vorbei
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Komm schon Holly, die sind bestimmt nicht von ihm.
  


  
    Männer sind Schweine, so ist das nun mal.
  


  
    Ich natürlich nicht.
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Vielleicht könnten sie doch von ihm sein???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Gibt es bei euch denn keinen anderen Typen, den du toll findest? Komm schon, denk nach!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nein, sonst ist da niemand.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Du magst doch sicher noch jemand anders, ihr seid ja eine riesige Firma!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich will niemand anders, ich will ihn.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ihn kannst du aber nicht haben, Schätzchen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Du hast die Blumen geschickt, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ja, Süße, ich wäre nie auf die Idee gekommen, dass du denkst, sie sind von ihm.
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Oh.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ich dachte, das wäre eine gute Idee, um dich etwas aufzumuntern.
  


  
    Aber das ist wohl leider schiefgegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Okay.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Du musst wirklich nach vorn sehen, Baby.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha Ich will ihn aber zurück.
  


  
    Ich will ihn so sehr.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ich weiß.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich will nicht, dass es aus ist.
  


  
    Jason, ich fange gleich an zu weinen. Ich muss gehen.
  


  
    Ich hab euch beide lieb.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Hi, Holly
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie geht es dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ganz gut, was war denn los?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hatte nur viel Arbeit. Wie sieht es bei dir aus?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Na, um ehrlich zu sein, bin ich ziemlich durcheinander.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass ich mich in letzter Zeit ein bisschen rar gemacht habe. Ich wollte dir nicht wehtun.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Und was machen wir jetzt?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Was meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Sind wir immer noch zusammen?
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe dich wirklich sehr gern, aber du weißt ja, wie schwierig es ist, eine Beziehung zu führen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Was?
  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Jede Beziehung ist schwierig, aber besonders eine mit Arbeitskollegen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Nein, das stimmt nicht. Wenn es dir Sorgen macht, dass jemand davon erfahren könnte, dann halten wir es eben weiter geheim, es kann unser Geheimnis bleiben. Es weiß doch fast niemand.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly, es geht nicht um Geheimhaltung. Es ist einfach nicht gut, sich mit Leuten von der Arbeit einzulassen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Wir werden das gemeinsam durchstehen.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, werden wir nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Bitte, James, tut das nicht. Ruf mich an, lass uns rausgehen und kurz darüber reden.
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, Holly, sorry.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Ich rufe dich jetzt an, geh bitte ans Telefon.
  


  
    Tu’s für mich, ich muss einfach darüber reden.
  


  
    

  


  
    Betreff: GEH BITTE ANS TELEFON
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Bitte nimm ab, James, bitte, ich muss unbedingt mit dir reden. Komm schon, bitte, ich will doch nur mit dir sprechen, ich weiß, dass du mir sagen wirst, es ist vorbei, aber trotzdem, bitte.
  


  
    

  


  
    Betreff: HOLLY, GEH NACH HAUSE
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, Schatz, geh nach Hause, du kannst hier nicht sitzen und heulen. Komm her und lass dich in den Arm nehmen, und dann verschwinde.
  


  
    xxxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    NEIN, ich gehe NIRGENDWOHIN! NEIN.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bitte, Liebes, sonst schmeißen die dich noch raus, geh jetzt lieber.
  


  
    xx
  


  
    Ich will dich nicht verlieren.
  


  
    Xx
  

  
  


  
    Vierter Monat
  

  
  
  


  
    1. WOCHE
  


  
    
  


  MAIFEIERTAG


  
    Betreff: Ruf mich an
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ruf mich an, wenn du am Dienstag diese Mail liest, ich habe das ganze Wochenende versucht, dich zu erreichen.
  


  
    Alice
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Das Allerneuste
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du schon das von meiner Süßen gehört?
  


  
    

  


  
    Betreff: Morgen
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Schön, dich zu sehen, möchtest du einen Kaffee?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hatte schon einen. Wie war dein Wochenende?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut. Interessantes Outfit, wo ist denn dein Blazer?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hi,
  


  
    ich hab den Blazer vergessen, tut mir leid, Trish.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Kein Problem, im Schrank hängt der, den die von der Zeitarbeitsfirma anhatte. Der war gerade erst in der Reinigung.
  


  
    

  


  
    Betreff: Buchung
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Guten Morgen, Holly,
  


  
    gibt es irgendein Problem mit meinem Meeting morgen? Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hi Jennie,
  


  
    mit der Buchung ist alles klar, wie man auch dem Übersichtsplan entnehmen kann.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Entschuldige, Holly,
  


  
    aber wenn es sogar schon im Übersichtsplan steht, warum hast 
     du es mir dann nicht zuerst bestätigt? Woher soll ich denn bitteschön wissen, ob alles in die Wege geleitet wurde?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Ich schicke dir nie eine Bestätigung, du weißt doch, dass ich mich um alles kümmere.
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuigkeiten!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Dieses Wochenende wurde französische Geschichte geschrieben. Zum ersten Mal haben die Worte »Paris in die Knie gezwungen« weder etwas mit Fußball noch mit irgendeiner Sexualpraktik zu tun.
  


  
    ??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ????
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Paris Hilton – du weißt schon, sie muss in den Knast -, du hast doch davon gehört, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Sorry, Jason, es läuft hier gerade nicht so gut.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Telefon
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Hab deine E-Mail bekommen, ich hatte mein Telefon am Wochenende abgestellt, hast du mich gebraucht?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist alles in Ordnung?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Wir haben uns getrennt.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, Süße,
  


  
    das ist unfair, du kannst mir doch nicht so was erzählen, wie soll ich denn meine Schwester in den Arm nehmen, wenn sie so weit weg ist?
  


  
    xxx
  


  
    Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Es ist aus.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    So viel war mir auch schon klar.
  


  
    Keine Sorge, du bist wunderschön und fantastisch und hast 
     ein großes Herz, und die Männer, die das nicht sehen, müssen völlig bescheuert sein.
  


  
    Willst du meinen Rat hören?
  


  
    

  


  
    Betreff: Buchungen
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe die ganze Woche Meetings mit Kunden, und ich muss einfach sichergehen können, dass da nichts schiefläuft.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Keine Sorge, es wird alles glattgehen.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Rat
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Also, wie lautet dein Rat?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hm, hab ich dir schon erzählt, dass Matt jetzt fürchterlichen Durchfall hat? Und dass er immer noch nicht aufstehen kann?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, das hattest du noch nicht erwähnt.
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, mein Rat ist folgender:
  


  
    Wenn du dich nach einem neuen Mann umsiehst, dann versuch doch, jemanden zu finden, der kein geldgieriges Bankmanager-Arschloch ist.
  


  
    Dennoch, wenn du TATSÄCHLICH einen lieben, netten und zärtlichen Mann kennenlernen solltest, dann achte trotzdem darauf, dass er dir das Haus nicht mit Schlangen bevölkert, denn danach kommen dann die Käfige voller Ratten, um die Schlangen zu füttern, und wenn du dir das mal bildhaft vorstellst, dann geht es dir bestimmt schon gleich viel besser. Und lass vor allem nicht zu, dass er sich DEN RÜCKEN RUINIERT, weil du dann für ihn einspringen musst!!!!
  


  
    Denn dann wirst du deine Wochenenden damit verbringen, ihm den Hintern abzuwischen und seine Ratten zu füttern.
  


  
    AAAAAAAAAAAAAAAAAH!
  


  
    Zum Glück liebe ich ihn wirklich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ich werde daran denken.
  


  
    Danke, Alice. xx
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Draußen
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Warst du schon raus zum Mittagessen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Warum – willst du mit mir irgendwohin gehen?
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, ich kann nicht, zu viel zu tun, ich esse irgendwo schnell ein Sandwich, ich habe mich nur gefragt – na, ob es draußen wohl kalt ist, aber vielleicht trägst du ja auch immer überall einen Pullover, egal, wie das Wetter ist.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wirst du morgen hier sein?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Natürlich werde ich hier sein.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut. Ich bin stolz auf dich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das war nicht toll, was ich da am Freitag abgezogen habe, oder? Ich hab mich lächerlich gemacht.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör mal, wenn du je über irgendetwas reden willst, ich bin hier.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich wollte eben unbedingt arbeiten.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das weiß ich doch.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich dachte, wir passen gut zusammen. Ich hatte so viel Spaß mit ihm, und ich dachte eigentlich, dass es für ihn genauso schön ist.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    War es bestimmt auch, aber er ist wirklich der Letzte, um den du dir jetzt Sorgen machen solltest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Schönen Abend noch.
  


  
    xxxxxx
  


  
    Normalerweise hab ich nicht so nah am Wasser gebaut, ehrlich.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Meine Tochter
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wir haben schon länger nichts mehr von dir gehört, was ist los, dürfen wir auch mal erfahren, was es Neues gibt?
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Bei meinem Meeting heute Morgen fehlte ein Frühstück, wir mussten noch mal nachbestellen. Wenn du mit deinen Beziehungen genauso sorglos umspringst wie mit deinen Aufgaben hier, dann ist es ja kein Wunder, dass ihre Haltbarkeit begrenzt ist.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Betreff: JASON UND AISHA! ICH BRAUCHE EUCH JETZT SOFORT HIER
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ihr werdet nicht glauben, WIE DREIST DIESE ZIEGE IST.
  


  
    ICH HASSE SIE, ICH HASSE SIE.
  


  
    Ich gehe da jetzt hoch.
  


  
    Betreff: Deine E-Mail??
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Schätzchen, wovon redest du? Bist du sicher, dass du das wirklich tun willst?
  


  
    Aish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Jenny oder Jennie, was ist das überhaupt für eine bescheuerte Schreibweise, sie hat mir gerade gemailt und meinte: »Wenn du mit deinen Beziehungen genauso sorglos umspringst wie mit deinen Aufgaben hier, dann ist es ja kein Wunder, dass ihre Haltbarkeit begrenzt ist.«!!!!!!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    GEH DA SOFORT RAUF UND BRING SIE UM.
  


  
    Ich nehme die Schuld auf mich, los jetzt, Holly.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Das mache ich wirklich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo willst du hin?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nach oben, ich muss da einfach rauf, bin gleich wieder zurück.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    SETZ DICH SOFORT WIEDER HIN.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das verstehst du nicht, Trish, ich erkläre es dir später.
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie macht sich über eure Trennung lustig, die Schlampe, oder?
  


  
    

  


  
    Betreff: HINSETZEN!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: SIEH AUF DEN BILDSCHIRM!!! MRS TYSON, SOFORT HINSETZEN!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es ist nur wegen Jennie, sie ist so … du würdest es nicht glauben – Trish, ich muss hier einfach mal kurz raus.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, das ist schon besser, geh nach draußen und schnapp ein bisschen frische Luft, und dann bring dein Make-up in Ordnung.
  


  
    Aber zuerst lass dich mal umarmen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schon erledigt, Babe
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ein früherer Fick von mir kennt ein paar Typen aus so einer Gangstersippe, mit dem rede ich mal, damit ist dein Problem schon so gut wie gelöst.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Aisha
  


  
    Hier ist Trisha – Hollys neugierige Arbeitskollegin.
  


  
    Fang mit so was lieber gar nicht erst an, Aisha, lass Holly selbst entscheiden, was sie tut.
  


  
    Es gibt noch andere Wege, Probleme zu lösen.
  


  
    Trisha
  


  
    Lösch diese E-Mail bitte.
  


  
    Betreff: Flug zurück nach England
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    könntest du bitte auf meine E-Mails antworten?
  


  
    Deinem Vater geht es besser, und zwar wieder so gut, dass er reisen kann, also sollten wir endlich seinen Flug nach England buchen.
  


  
    Neuerdings ist es ja ziemlich schwierig, irgendwas mit dir abzusprechen.
  


  
    Welcher Tag passt dir am besten, wann könntest du ihn vom Flughafen abholen?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Buchung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Liebe Jennie,
  


  
    wenn du auch nur irgendetwas über die Arbeit hier am Empfang wüsstest, dann wäre dir klar, mit welcher Sorgfalt wir uns um die Reservierungen der Räume kümmern.
  


  
    Wenn sich allerdings die Catering-Firma nicht strikt an unsere Vorgaben hält, können natürlich Fehler passieren, so wie in diesem Fall. Ich habe den Raum korrekt gebucht, der Caterer hat aber nicht entsprechend geliefert.
  


  
    Vielleicht könntest du also mal das Brett vorm Kopf wegnehmen und solche Sachen überprüfen, bevor du mit irgendwelchen Anschuldigungen daherkommst?
  


  
    Ich hatte angenommen, wenigstens das hätten sie dir da oben beigebracht.
  


  
    Und nur zu deiner Information: Das Haltbarkeitsdatum meiner
     Beziehungen läuft nur dann so schnell ab, wenn ich selbst entscheide, sie zu entsorgen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Hab’s gerade gehört
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Alles klar bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jetzt ja. Erzähl mir doch bitte irgendwas Schönes.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Am Samstag gehe ich ins GAY, kommst du mit?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Tut mir leid, dieses Wochenende kann ich nicht. Ich habe gerade erfahren, dass sie mir den Job geben, um den ich mich beworben habe. Und am Samstag arbeite ich. (Ich kellnere jetzt ein paar Abende die Woche in einem Restaurant in Covent Garden.)
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    In welchem? Wir kommen vorbei und sagen hallo.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Das könnte euch so passen. Von mir erfahrt ihr nichts.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Wissen die bei deiner Arbeit Bescheid?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nein, wir dürfen keinen Zweitjob annehmen.
  


  
    Tadaa! Ich verstoße gegen die Regeln, los, verklag mich!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du wirst völlig k.o. sein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich weiß, aber ich muss auch meine Rechnungen bezahlen, und in der Hinsicht sieht es nicht allzu gut aus.
  


  
    

  


  
    Betreff: Die Nachricht, auf die wir alle gewartet haben!
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Verbreitet die frohe Kunde …
  


  
    Holly Denham ist jetzt …
  


  
    die offizielle Lizenzinhaberin eines schmutzigen und lasterhaften Clubs voll verdorbener Perverser!!!
  


  
    Du Glückspilz, na los, erzähl es all deinen Freunden!!
  


  
    Wir haben sämtliche Inspektionen überstanden, das Lokal darf endlich eröffnet werden.
  


  
    Charlie
  


  
    Betreff: Geld
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hätte nie gedacht, dass du Geldprobleme hast, so elegant, wie du immer aussiehst!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du bist der Beste.
  


  
    Aber ein schlechter Lügner – wie zum Beispiel, als du gemeint hast, Kostüme wären »das neue Kleid«, als dir klar wurde, dass mir das Geld zum Shoppen fehlt. Und nur, damit ich mich nicht schlecht fühle.
  


  
    Das war lieb von dir.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, jetzt bin ich ganz gerührt. Ich glaube, ich suche mir mal schnell einen Wildfremden, den ich in den Arm nehmen kann.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dein Club
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Diese frohe Kunde werde ich nun wirklich nicht verbreiten, denn ich bin nicht gerade stolz darauf. (Also erzähl bitte niemandem davon, das hat mir im Moment gerade noch gefehlt!)
  


  
    (Tut mir leid, Charlie. Aber ich freue mich natürlich für dich.)
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ups, dein Name erscheint in unserem Briefkopf.
  


  
    Aber keine Panik, niemand, den du kennst, wird davon erfahren. Außer, du kennst jemanden, der in solchen Lokalen verkehrt.
  


  
    Charlie
  


  
    PS: Die Eröffnung steht schon bald vor der Tür!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    BRIEFKOPF??? Ich kann da jetzt nicht mit dir drüber diskutieren, Charlie, aber, nein, das ist gar nicht gut.
  


  
    Und zur Eröffnung werde ich auch nicht kommen, SORRY.
  


  
    

  


  
    Betreff: Entschuldigung
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Das Missverständnis tut mir leid, ich habe nachgeschaut, und ich hatte unrecht, was die Buchung betrifft.
  


  
    Jennie
  


  
    PS: Allerdings hatte ich recht, was deine Beziehungen angeht, denn James hast du ja nun nicht gerade freiwillig entsorgt, oder?
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du gerade Jennie gesehen???
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber das macht sie doch nur, um dich zu ärgern.
  


  
    

  


  
    Betreff: Freunde, die man nicht braucht
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Vielleicht habe ich ihn nicht entsorgt.
  


  
    Aber dich habe ich ganz klar

    entsorgt,

    aussortiert,

    fallen lassen,

    und zum Glück endlich in die Tonne getreten.
  


  
    Viel Spaß da drin, okay?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie schade.
  


  
    Mit dir durch die Clubs zu ziehen war wirklich, als ob man mit

    seiner kleinen Schwester ausgeht, die

    nie was Richtiges zum Anziehen hat,

    nie irgendetwas Erwachsenes von sich gibt

    und immer pleite ist.
  


  
    Na ja.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Hast du eigentlich nichts zu tun?
  


  
    Betreff: Lebenslauf Bank
  


  
    Von: ReceptionWorld.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Arbeitssuchende,
  


  
    vielen Dank dafür, dass Sie Ihren Lebenslauf bei Reception-World. com registriert haben.
  


  
    Er wird nun Arbeitgebern auf der ganzen Welt zugänglich sein, die eine Rezeptionistin mit Ihrer Erfahrung suchen.
  


  
    ADMINISTRATOR
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine letzte Nachricht
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Zu tun? Eigentlich nicht, außer vielleicht, es mit deinem Ex zu treiben.
  


  
    O ja, ich glaube, das mache ich mal.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Peinlich
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Falls du es nicht geschnallt haben solltest … er wurde nicht entsorgt, er wurde entwendet.
  


  
    Ach und übrigens, bitte deine Mutter besser nicht noch mal darum, meinen Eltern zu schreiben, es war wirklich peinlich, wie sie darum gebettelt hat, dass ich dir helfe.
  


  
    Ganz ehrlich: Rezeptionistinnen haben im Bankgeschäft nichts verloren.
  


  
    Oh, außer natürlich, am Empfang freundlich zu lächeln.
  


  
    Na los, Holly!
  


  
    Betreff: Ich muss hier weg
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Kann ich bitte nach Hause gehen, Trisha, ich halte es hier nicht mehr aus.
  


  
    Sorry.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was ist denn los, Schätzchen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich kann nicht hierbleiben,
  


  
    tut mir leid.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hat sie jetzt gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mach dir keine Sorgen.
  


  
    Tschüss.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: NOCH MEHR NEUIGKEITEN
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab wieder News von Paris und Britney, vielleicht muntert dich das ein bisschen auf …??!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hi Jason,
  


  
    hier ist Trisha, Holly ist gerade nach Hause gegangen. Könntest du dich um sie kümmern?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum? Was ist passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Sie hat irgendetwas gelesen, wurde kreidebleich und ist in sich zusammengesackt.
  


  
    Sie hat mir gemailt und gemeint, dass sie gehen muss. Dann ist sie einfach aufgestanden und in den Regen rausmarschiert. Sie hat nicht mal ihren Mantel mitgenommen.
  


  
    Trisha
  


  
    Kümmer dich um sie, Jason. Du weißt, wer dahintersteckt – Jennie.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, danke.
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Könnte ich bitte eine Antwort bekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    inzwischen bin ich deinetwegen doch ein bisschen verärgert. Das wird hier langsam ein wenig ermüdend, vor allem, da wir jetzt so viele wichtige Dinge organisieren müssen.
  


  
    Zunächst mal geht es um dein Haus.
  


  
    Wir haben schon die Einladungen für unsere Wiedersehensparty in England verschickt und deine Adresse angegeben, also muss dein Vater sich wirklich mit den Leuten treffen, die nächsten Monat dort wohnen werden; jetzt geht es ihm ja wieder so gut, dass er reisen kann.
  


  
    Und dann würde ich auch gerne die Lawrences einladen. Ich denke, das wäre eine tolle Gelegenheit, sie kennenzulernen, ich schreibe ihnen mal eine E-Mail. Frag doch deinen entzückenden James, ob sie wohl über Nacht bleiben würden. Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Achtung, Trisha – von Jason, Hollys Freund aus dem Hotel
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Trisha,
  


  
    ich glaube nicht, dass Holly zurückkommen wird, also kann ich nur hoffen, dass du immer noch ihren Posteingang im Auge behältst.
  


  
    Falls dem so ist, könntest du ihre E-Mails bitte löschen?
  


  
    Ich schicke diese Nachricht auch noch mal an deine Adresse. Grüße,
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Betreff: Von Trisha – an Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, Schätzchen, ich hatte schon vermutet, dass sie nicht mehr wiederkommt. Ich werde allen Bescheid sagen. Gib ihr einen Kuss von mir, arme Kleine.
  


  
    Ich rede gleich mit Judy und lösche sofort all ihre Nachrichten. Könntest du uns ihren Mitarbeiterausweis und ihre Uniform vorbeibringen?
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Betreff: Vielleicht könnten wir das zusammen machen?
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe überlegt, was wir mal Schönes zusammen machen könnten – wie wäre es mit Enten füttern? Im St-James-Park gibt es welche, die sind wirklich süß!
  


  
    Babs
  


  
    

  


  
    Betreff: Service
  


  
    

  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly; Patricia
  


  
    Ich hab in letzter Zeit nicht viel von euch gehört.
  


  
    Wenn ihr wollt, bringe ich euch was zu essen oder zu trinken.
  


  
    Ich bin hier, um euch zu dienen, ich meine, nicht um euch zu 
     dienen, aber ich stehe euch zu Diensten, wenn ich sonst nicht zu viel zu tun habe und so.
  


  
    Dann könnte ich mich darum kümmern. Falls ihr etwas braucht. Wenn nicht, kein Problem.
  


  
    Ralph
  


  
    

  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gehört, dass Jennie ordentlich vom Leder gezogen hat.
  


  
    Ich hoffe, du trägst es mit Fassung, du kennst ja ihren trockenen Humor, so ist sie nun mal.
  


  
    Na ja, auf diese Art und Weise wird einem wenigstens nicht langweilig, sie treibt hier oben die komplette Abteilung in den Wahnsinn, du solltest sie mal sehen.
  


  
    Ich hoffe, wir können bald alle Freunde sein und zusammen ausgehen.
  


  
    Es tut mir leid, dass die ganze Sache so gelaufen ist. Aber ich wette, hier in der Bank gibt es jede Menge nette Typen, die dich wirklich verdienen.
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Betreff: Einen wunderschönen Sonnentag!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hallo! xxx
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wo warst du bloß?
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du hast mir doch gesagt, ich soll heute um zwölf kommen?? Wegen des späten Kundenmeetings?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hab ich, Schätzchen, stimmt, das hatte ich ganz vergessen. Du siehst gut aus. Wirklich toll, ich freue mich so, dass du hier bist. Ich war nicht sicher, ob du zurückkommen würdest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, ich bin zurück, und glücklich.
  


  
    Wegen gestern, das tut mir leid, heute wird alles ganz anders, das verspreche ich. Ich werde mich amüsieren.
  


  
    Mal sehen, was haben wir da? Eine E-Mail von meiner Mutter, das verspricht ja wohl, spaßig zu werden.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Jason hat dir geschrieben, ich habe für dich geantwortet.
  


  
    Ich glaube, er macht sich Sorgen um dich.
  


  
    Trisha
  


  
    Bist du sicher, dass es dir gut geht? Du bist nicht auf Drogen oder so?
  


  
    Weißt du, die Sonne scheint nämlich gar nicht.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ach, nicht?
  


  
    Oh, ich bin sicher, sie hat noch geschienen, als ich aus dem Haus gegangen bin. Oder vielleicht liegt es auch nur an meiner guten Laune.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, oder an den Glückspillen.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Hoch damit
  


  
    

  


  
    Von: PROFESSIONELLES MAKE-UP VON TRACEY
  


  
    An: Holly
  


  
    Verzeihen Sie, dass ich so direkt frage, aber;s (*%$Ist ihr Liebesleben im Keller?
  


  
    (*&)
  


  
    Dann brauchen Sie vielleicht Viagra!
  


  
    2 Packungen 10 $

    4 Packungen 20 $

    10 Packungen 40 $
  


  
    Online-Apotheke
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: PROFESSIONELLES MAKE-UP VON TRACEY
  


  
    Vielen Dank für Ihr freundliches Angebot, mir Viagra zu schicken, aber ich bin eine alleinstehende Frau, also kann ich mir bei Bedarf mit Dingen Befriedigung verschaffen, die weder zu klein noch zu schlaff sind.
  


  
    Ich kenne allerdings ein paar Leute, die interessiert sein könnten:
  


  
    Der eine ist CharlesDenham@Artnightclub.com
  


  
    Und der andere JLawrence@huerstwright.com
  


  
    Oh, und ich denke, Letzterer wäre vermutlich an jeglichen Sexspielzeugen interessiert, die Sie möglicherweise auch noch auf Lager hätten, Plastikschafe, Babykleidung für Erwachsene (falls es die gibt), eben so etwas in der Art.
  


  
    Außerdem glaube ich, JLawrence sucht auch noch eine Frau zum Heiraten, falls Sie da irgendwelche Vorschläge hätten. Und ich weiß, das ist jetzt vielleicht ein bisschen viel verlangt, aber falls Sie zusätzlich noch Informationen über Billigflüge und Immobilien anzubieten hätten, dann sind Sie bei ihm an der richtigen Adresse.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Haus vermieten usw.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    SCHREIB NIEMANDEM, BEVOR DU NICHT MIT MIR GEREDET HAST.
  


  
    HOLLY
  


  
    

  


  
    Betreff: MUM, WO BIST DU?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    ??????????????????????????
  


  
    ?????
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, ich weiß auch nicht, erst hören wir ewig nichts von dir, und dann hinterlässt du plötzlich dringende Nachrichten auf dem Anrufbeantworter und forderst per E-Mail Aufmerksamkeit.
  


  
    Ich vermute, jetzt, wo du UNS brauchst, sollen wir plötzlich springen.
  


  
    Ja, Holly, was ist denn?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    verschick bitte erst mal keine E-Mails. Du hast doch noch niemandem geschrieben, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    stell dir bitte Folgendes vor: Während ich das hier schreibe, haue ich vor Wut in die Tasten und knirsche mit den Zähnen, weil du nicht auf meine Frage antwortest.
  


  
    Bitte, oh allerliebstes Mütterlein, sag mir, hast du James’ Eltern schon eine E-Mail geschickt oder noch nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Gut!
  


  
    Dann bleib jetzt in der Nähe des Computers, wir müssen uns unterhalten, aber jetzt muss ich mich erst mal um eine Freundin kümmern, die anscheinend einen Enten-Spleen hat. Alles Liebe, Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Enten?
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Es gibt vielleicht auch noch andere Enten bei dir in der Nähe. Wenn es dich interessiert.
  


  
    Babs
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Enten??? Babs, alles klar bei dir?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    es müssen ja nicht unbedingt Enten sein. Wir könnten uns auch einfach irgendwo hinsetzen und einen Happen zusammen essen. Ich dachte nur, das wäre doch sehr nett.
  


  
    Babs
  


  
    Betreff: Service
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms
  


  
    Ralph,
  


  
    danke für deine liebe E-Mail.
  


  
    xx
  


  
    Ja, du kannst losziehen und mir mein Mittagessen besorgen. Wenn du möchtest, darfst du um Punkt 15:00 Uhr vor meinem Tisch strammstehen.
  


  
    Deine Chefin
  


  
    Ich mache nur Spaß!
  


  
    Von: Ralph Tooms
  


  
    An: Holly
  


  
    Alles klar, ich werde da sein, bis später. Oh, mit oder ohne Mütze?
  


  
    Ralph
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Ralph Tooms
  


  
    Mit, ganz klar mit!
  


  
    

  


  
    Betreff: Mittagessen – Sorry
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Tut mir leid, das mit den Enten ist nichts für mich. Holly
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Ist schon in Ordnung.
  


  
    Babs
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Ich mag nun mal keine Enten. Aber bitte bitte bitte können wir uns treffen und Babykleidung kaufen? Wird es nicht langsam Zeit, dass du ein paar Sachen besorgst, die nicht rosa sind? Ich habe da so einen niedlichen Pu-der-Bär-Pyjama gesehen!!!
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    Super, ja, das wird lustig. Ich verspreche, dass du dich nicht langweilen wirst. Perfekt, ich überlege mir schon mal, wo wir hingehen können.
  


  
    Babs
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Super, und dann kannst du mir alles erzählen, was ich in der Zwischenzeit verpasst habe.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Babybauch-Babs
  


  
    An: Holly
  


  
    Alles??
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Babybauch-Babs
  


  
    Ja, selbst die ekligen Details.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: MUM
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich finde es wirklich überhaupt nicht gut, dass du Jennies Eltern geschrieben und angefragt hast, ob sie in der Bank nicht ihre Beziehungen für mich spielen lassen könnte.
  


  
    Du kannst dir gar keine Vorstellung davon machen, wie erniedrigend das für mich war. Ich habe dich gebeten, es nicht zu tun – und du hast es trotzdem gemacht, damit hast du mir wirklich wehgetan.
  


  
    Ich bin mit meinem Job am Empfang sehr glücklich, und ich verstehe nicht das Geringste von finanziellen Dingen, wie ihr ohne Zweifel bald erfahren werdet.
  


  
    Ich will nun wirklich niemals auf irgendeine Art und Weise von Jennie abhängig sein, ich gehe meinen eigenen Weg.
  


  
    Ich hab dich lieb.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    es tut mir leid, wenn ich dich damit verärgert habe.
  


  
    Jennie ist so nett, ich bin sicher, ihr ist völlig klar, dass ich nur versuche, dir was Gutes zu tun, also mach dir mal keine Sorgen (ehrlich gesagt finde ich, dass du bei der ganzen Sache ein wenig überreagierst).
  


  
    Für mich hört sich das so an, als hätte sich da jemand mit seiner besten Freundin aus Schulzeiten überworfen. Was hast du nur gemacht, um Jennie zu vergraulen? Du hast doch nicht schon wieder einen über den Durst getrunken und dann angefangen zu singen, oder?
  


  
    Ich habe dir ja gesagt, wie gefährlich Alkohol in der Öffentlichkeit sein kann, wenn du dich unbedingt betrinken musst, dann bleib lieber allein zu Hause.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    nein, ich habe mich nicht betrunken!!! Und wie kannst du mir nur vorschlagen, allein zu Hause zu hocken und zu trinken, was ist das denn für ein schrecklicher Rat? Es tut mir leid, aber ich habe jetzt wirklich viel zu tun, ich muss mich hier um jede Menge Leute kümmern.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, Schwamm drüber, aber wann wird uns dein bezaubernder James endlich seine Eltern vorstellen?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Du wirst weder den bezaubernden James noch die entzückende Jennie oder auch die wundervollen Eltern der beiden treffen, weil James mich nämlich abserviert hat. Genau, er hat mich fallen lassen, weil er gedacht hat, dass ich vielleicht zu verzweifelt nach einem Mann suche oder dass ich zu fett bin, oder vielleicht hat auch das Treffen mit meinen völlig bekloppten Eltern den Ausschlag gegeben. Tatsache aber ist, dass er es jetzt lieber mit der entzückenden Jennie treibt und Jennie beschlossen hat, etwas für mein Wohlergehen zu tun und mir das alles unter die Nase zu reiben.
  


  
    Dementsprechend nein, ich denke nicht, dass ich da bald ein Treffen arrangieren werde.
  


  
    Ach, und übrigens: Das Haus gehört mir auch nicht mehr.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Alles klar?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Alles klar bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Könnte nicht besser sein, danke der Nachfrage.
  


  
    Holly
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Eltern
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Einen wunderschönen und knusprigen Morgen wünsche ich. Ich hätte da mal eine Frage – hast du deiner Mutter je klar und deutlich gesagt, was wirklich in deinem Kopf vorgeht? Das hab ich gestern gemacht, und es war ein tolles Gefühl. Vermutlich wird sie nie wieder mit mir reden, aber es war unglaublich befreiend.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, mit sechzehn habe ich mit meiner Mutter geredet und die Karten auf den Tisch gelegt (ihr gesagt, dass ich schwul bin). Am Anfang hat sie das ganz schön mitgenommen.
  


  
    Ich glaube, zuerst hat sie sich eingeredet, dass ich mir das alles nur einbilde, dann hat sie der Gesellschaft die Schuld dafür gegeben. Wir hatten einen Riesenstreit, in dem wir beide Dinge gesagt haben, die wir nicht wirklich ernst meinten, dann war alles vorbei. Ich habe jahrelang nicht mit ihr geredet, was sehr traurig war, denn eigentlich ist sie echt okay.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich mag deine Mum, sie ist toll.
  


  
    

  


  
    Betreff: Die da oben
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen,
  


  
    gestern wollte ich’s dir noch nicht sagen, weil ich echt rot gesehen habe, aber sie ist gestern runtergekommen und hat nach dir Ausschau gehalten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia
  


  
    Jennie?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wer sonst, die Queen höchstpersönlich?
  


  
    Sie kam runter, bevor du hier warst, und sah unheimlich 
     selbstzufrieden aus. Sie muss gedacht haben, dass du nicht mehr wiederkommst.
  


  
    

  


  
    Betreff: Männer
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab mich ja eine Weile nicht gemeldet, wahrscheinlich, weil ich dachte, dass du ziemlich down warst. Geht es dir jetzt besser, Süße?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja. Ich weiß, diese ganze Trösterei ist nicht so dein Ding. Aber es geht mir gut, wie sieht es bei dir aus?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich dachte schon, du würdest nie fragen.
  


  
    Ich lüge Jason jetzt schon seit längerem an, was so einige Dinge angeht, und ich treffe mich immer noch mit seinem Boss … Und meinst du, es ist zu früh, um ein paar Tage Urlaub zu nehmen???
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Aisha!!!
  


  
    Sag bitte, dass du nur Spaß machst.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, und ich treffe mich auch mit dem Boss von seinem Boss. Ich weiß, ich weiß. Aber mit einer Moralpredigt hilfst du mir jetzt auch nicht weiter.
  


  
    Und außerdem bin ich quasi schwanger.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Schwanger??????
  


  
    

  


  
    Betreff: Probleme mit dem Personal am Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    bezüglich der korrekten Zustellung von Nachrichten: Könnten wir in Zukunft bitte das in der Firma übliche Prozedere einhalten, wenn es um die Weitergabe wichtiger Kundeninformationen geht?
  


  
    Ich bin nicht dazu bereit, noch einmal zum Empfangstisch herübergerufen zu werden, nur damit man mir mit unfreundlicher Miene ein Post-it in die Hand drückt.
  


  
    Jennie
  


  
    

  


  
    Betreff: Das Handtuch werfen
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    ich habe lange über deine letzte E-Mail nachgedacht.
  


  
    Es ist nicht unsere Schuld, dass James und du euch getrennt habt, aber natürlich tut es uns beiden leid für dich, du machst sicher eine schwere Zeit durch.
  


  
    Trotzdem wüsste ich doch gerne, ob das nicht wieder nur so eine »Sebastian-Situation« ist?
  


  
    Mum
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Was genau meinst du mit einer »Sebastian-Situation«, Mum?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Du weißt schon, dass du bei der ersten Hürde gleich aufgibst und dir so eine gute Partie durch die Lappen geht.
  


  
    Geh jetzt bitte nicht gleich auf mich los, aber hast du schon mal in Erwägung gezogen, dass es vielleicht an dir liegen könnte?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Betreff: Schwanger
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann keine Gardinenpredigt gebrauchen, ich brauche eine Schulter zum Ausweinen, und ich möchte mit jemandem über all das reden.
  


  
    Hättest du heute Abend Zeit für eine kleine Plauderei mit Aisha?
  


  
    xxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Natürlich werde ich dir keine Predigt halten. Ich hab heute Abend Zeit, um ein bisschen zu quatschen, komm einfach vorbei.
  


  
    Ich hab dich lieb.
  


  
    Holly
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, gut.
  


  
    Und okay, ich bin nicht wirklich schwanger, ich wollte nur nicht, dass du mir eine Standpauke hältst, weil ich mit dem Boss ins Bett gehe.
  


  
    Aber das mit dem Urlaub stimmt, ich würde mir gerne freinehmen … für eine Woche auf Ibiza!!! Bin ich nicht ein echter Glückpilz???
  


  
    Man hat mich nämlich eingeladen …
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Freitage
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ganz schön viel los, was?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du eigentlich auch solche Freundinnen, die erzählen, dass sie schwanger sind, auch wenn es gar nicht stimmt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    O Gott, ja, manchmal muss man zu solchen Mitteln greifen, wenn man einen Mann an sich binden will.
  


  
    Ich bin allerdings nie so weit gegangen.
  


  
    Trish
  


  
    Betreff: Exehemänner
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    ich kann einfach nicht fassen, was du da gerade geschrieben hast! Ich glaube nicht, dass du eine Vorstellung davon hast, wie schlimm er wirklich war.
  


  
    Dad weiß Bescheid, vielleicht solltest du ihn mal nach Sebastian fragen, bevor du solchen Mist schreibst!
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör mal, ich versuche ja gar nicht, dir die Schuld zuzuschieben, aber versuch doch auch mal, das Ganze von unserem Standpunkt aus zu sehen, Schatz.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Da hast du dir ja einen tollen Zeitpunkt ausgesucht, um mir solche Sachen an den Kopf zu werfen. Wenn du das nächste Mal so drauf bist, geh doch lieber raus und tritt ein Kätzchen oder nimm einem Kind den Luftballon weg!
  


  
    Ich versuche wirklich, mich einigermaßen zusammenzureißen, Mum. Kannst du mich jetzt bitte in Ruhe lassen?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich glaube nicht, dass es dir hilft, wenn wir unser Gespräch jetzt einfach abbrechen.
  


  
    Und dann rückst du auch noch damit heraus, dass du dieses schöne Haus verloren hast.
  


  
    Was ist denn bloß passiert?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich will jetzt nicht darüber reden, ich habe mich gerade von jemandem getrennt, den ich wirklich gern hatte. Und ich hätte nicht gedacht, dass mich ausgerechnet meine eigene Mutter derart unter Druck setzt.
  


  
    Kannst du mich bitte in Ruhe lassen, Mum?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut, Holly, ich lasse dich in Ruhe.
  


  
    Aber zuerst sag mir doch noch, WAS GENAU war denn deiner Meinung nach an Sebastian so falsch?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich hatte Angst vor ihm, Mum, und ich glaube nicht, dass man vor seinem eigenen Mann Angst haben sollte, okay?
  


  
    Nein, das denke ich wirklich nicht.
  


  
    Und jetzt bitte, Mum, verschwinde!
  


  
    

  


  
    Betreff: Hallo
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey, was gibt’s Neues?
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich wünschte, ich würde bei dir im Hotel arbeiten.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ach, komm schon, es ist fantastisch, wie du dich hältst. Ich liebe dein neues, brandgefährliches, nach Rache dürstendes Ich!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ehrlich gesagt gibt es dieses neue Ich gar nicht.
  


  
    Ich bin immer noch die Gleiche, nur schwer mitgenommen und kurz davor, alles hinzuschmeißen, denn eigentlich will ich nur davonlaufen und mich verkriechen und in meinem Versteck bleiben und nie wieder hervorkommen müssen. Jeden Tag stehe ich auf, und es ist wirklich ein Kampf, Jason, ich muss dafür kämpfen, ihn aus meinem Kopf zu verbannen, weil ich jeden Morgen mit dem Gedanken an ihn aufwache, und dann blicke ich einfach nur ins Leere und versuche, mich an alles zu erinnern und herauszufinden, was ich Falsches gesagt habe, was ich falsch gemacht habe, um alles dermaßen in den Sand zu setzen.
  


  
    Und ich gehe zur Arbeit, in der Hoffnung, dass Trish mich aufbaut, aber das Ganze ist ein langsamer Prozess, sie ist wirklich ganz wunderbar, und ich hänge mich echt rein, ich kämpfe, um das alles nicht an mich ranzulassen. Ich stelle mir zum Beispiel vor, dass ich jemand anders bin oder dass das alles gar nicht passiert ist, dass er nicht im selben Gebäude arbeitet und dieses Miststück auch nicht. Ich schiebe es alles irgendwie beiseite, und dann macht Trish einen Witz, und ich lache darüber, und wenn ich abends nach Hause gehe, fühle ich mich besser, ich habe alles verdrängt, ich habe mich selbst belogen, und ich gehe ins Bett, schlafe ein, und der Kampf ist endlich vorbei. Aber am nächsten Tag wache ich auf, und weißt du, was?
  


  
    Natürlich habe ich geträumt, dass ich wieder mit ihm zusammen bin, er ist zu mir zurückgekommen und alles ist ganz wunderbar und perfekt und fantastisch, dann holt mich die harte Realität plötzlich mit voller Wucht wieder ein, ich erinnere mich – es ist ja VORBEI!! -, und dann ist auf einmal alles wieder da!!
  


  
    Und warum ist es bloß passiert, was habe ich getan, um es so zu vermurksen??
  


  
    Und dieser ganze Scheiß wiederholt sich immer und immer wieder, jeden einzelnen Tag, und ich HASSE DAS. Ich hasse es so sehr, Jason.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ruf mich an, sobald du kannst, ich komme vorbei und hole dich ab, und dann gehen wir zusammen essen, ich lad dich ein, okay? Ich bringe Eis mit und Smarties und alles, was Spaß macht und schlecht für uns ist.
  


  
    Und ich werde einen Stringtanga tragen – sonst gar nichts!!!
  


  
    Und Macarena singen. Und mit Bananen jonglieren!
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Einen Stringtanga mit Leoparden-Muster?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Selbstverständlich.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Die roten Smarties mag ich nicht.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Die picke ich alle vorher raus.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay.
  


  
    Wir sehen uns heute Mittag.
  


  
    xxx HDL
  


  
    

  


  
    Betreff: Unser Party-Spaß heute Abend!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Um wie viel Uhr soll ich bei dir vorbeikommen?
  


  
    Aish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Gar nicht.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Cruella
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie ist auf dem Weg hierher.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Jetzt gerade?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, jetzt gerade, sie hat eben angerufen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Mist, ich gehe mal eben eine rauchen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du rauchst doch gar nicht!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Dann gehe ich mal eben eine Runde Räucherstäbchen anzünden.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bevor sie hier auftaucht, solltest du alle Nachrichten löschen, in denen wir sie als Cruella bezeichnen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wieso, weil sie dann erfährt, wie du sie nennst, Trisha? DASS
  


  
    SIE FÜR DICH NUR CRUELLA IST ODER SHELLA, DIE FLE-DERMAUS, DIE AUS DER HÖLLE KAM?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, das reicht jetzt, wenn sie aufhört, mit dem Typen da zu reden, kann sie direkt auf meinen Bildschirm gucken.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay, ich werde Cruella keine bösen Spitznamen geben, sie ist schließlich ganz reizend.
  


  
    Die liebe gute Cruella, die ganz wunderbar duftet.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das ist gar nicht gut, hör bloß mit dem Gekicher auf.
  


  
    

  


  
    Betreff: SIE STINKT, CRUELLA STINKT, DAS STIMMT
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das ist wie russisches Roulette, ich amüsiere mich köstlich!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warte nur, bis die Schule aus ist, dann ziehe ich dich an den Haaren.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hahahaha.
  


  
    Betreff: Ich werde sterben
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich werde sterben.
  


  
    Das stimmt, ich wollte es dir eigentlich nicht sagen, aber es ist wahr. Ich habe nur noch zwei Wochen zu leben. Ich Arme.
  


  
    xxxx Buhu!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wie schrecklich.
  


  
    Na ja.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Okay, okay, okay
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich liege nicht wirklich im Sterben, ich geb’s ja zu.
  


  
    Aisha
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Gut.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber ich werde verfolgt!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich hab’s dir schon mal gesagt, du wirst nicht verfolgt. Ein weiterer guter Grund, die Finger von den Drogen zu lassen.
  


  
    x
  


  
    Betreff: Freunde
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hey,
  


  
    hast du auch solche Freunde, die glauben, dass sie verfolgt werden?
  


  
    Holly
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was sollen eigentlich diese ganzen Hast-du-solche-Freunde-Fragen?
  


  
    Nein, ich habe keine Freunde mit Verfolgungswahn.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Allerdings habe ich einen Freund, der sich »Sam der Seher« nennt – angeblich kann er die Zukunft vorhersagen.
  


  
    Er hört Stimmen, die ihm alles Mögliche zuflüstern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Und, glaubst du ihm?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber du würdest auch Stimmen hören, wenn du so viel Gras rauchen würdest wie er, er steht meistens ziemlich neben sich.
  


  
    Er hat tatsächlich mal geglaubt, dass er verfolgt wurde, und das wurde er dann auch, sie haben ihn wegen Dealens eingebuchtet. Ich verschwinde jetzt, schönen Abend noch.
  


  
    xxx
  

  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Schwulenclubs in London
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    AISHA UND JASON,
  


  
    nach reiflicher Überlegung habe ich beschlossen, dass ich vielleicht schwul werden sollte. Okay, vielleicht nicht wirklich schwul, aber ich dachte, vielleicht könnte ich mit Jason in den einen oder anderen Schwulenclub gehen, um mich von den Männern abzulenken.
  


  
    xxxxx
  


  
    Tut mir leid, dass ich nur über mich selbst rede, ich hoffe, ihr hattet beide ein ganz fantastisches Wochenende und könnt jede Menge aufregende Neuigkeiten zum Besten geben.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Um dich von den Männern abzulenken, alles klar. Und deshalb willst du Lokale aufsuchen, die mit prachtvollen, muskulösen, eingeölten, wunderschönen Männern vollgestopft sind, die auch noch tanzen können?
  


  
    Ja sicher, das lenkt dich bestimmt ab.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Da muss ich Aisha recht geben, und zwar in allem, was sie gesagt hat (nicht, dass ich dich nicht mitnehmen wollte).
  


  
    Aber es stimmt tatsächlich, die Typen sehen zum Anbeißen aus, und einfühlsam sind sie auch …
  


  
    Das wäre für dich der reinste Horrortrip.
  


  
    Jason
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Du bist hier der reinste Horrortrip, Jason.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Aisha ist sauer, ich hab sie nämlich ins GAY und danach auf eine Party mitgenommen, und da hat man sie rausgeschmissen. Als sich zwei Kerle geküsst haben, hat sie sich vor sie geworfen und »Nehmt mich, ich gehöre euch!« geschrien. Allerdings wollte sie keiner von beiden, und danach mussten wir die Party leider verlassen, es war äußerst peinlich.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Die waren wirklich fies zu mir, Holly.
  


  
    Aber wie auch immer, ich meine wirklich, du solltest es mal mit Frauen probieren.
  


  
    Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Mit Frauen?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Na ja, das könnte doch eine schöne Abwechslung für dich sein.
  


  
    Ich hab’s mal probiert, und es war wirklich super. Es gibt da eine ganz süße Chinesin, die hab ich letzte Woche kennengelernt.
  


  
    Sie setzt sich auch gerne auf dein Gesicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Kein Bedarf. Aber trotzdem danke, Aisha.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nachdem ich mich gerade wieder halbwegs vom aufkommenden Brechreiz erholt habe (vielen Dank auch, Aisha), sind wir übereingekommen, Holly, dass du dir jetzt keine Gedanken mehr über Männer machen und dich stattdessen lieber auf anspruchsvolle Lektüren wie OK!, Hello! etc. konzentrieren solltest. Mach dir ein paar schöne Gedanken und genieß einfach das Single-Dasein für eine Weile!
  


  
    

  


  
    Betreff: James Lawrence
  


  
    

  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    ich hoffe, Sie finden das jetzt nicht unangebracht, aber mir ist zu Ohren gekommen, dass Sie nicht mehr mit James Lawrence aus der Unternehmensfinanzierung zusammen sind. Ich hatte gehofft, dies würde bedeuten, dass Sie nun vielleicht eine Einladung zum Abendessen von mir annehmen.
  


  
    Grüße,
  


  
    Alistair Moffett
  


  
    Alistair Moffett, Rechtsabteilung,
  


  
    H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly Denham; Patricia Gillot; Samantha Smith; Dave Otto; Ralph Tooms
  


  
    Bezüglich des Jahresberichtes:
  


  
    Liebes Organisationsteam,
  


  
    vor uns liegt eine gigantische Aufgabe. Mehr als 500 Vertreter werden an dieser Konferenz teilnehmen, was bedeutet, dass unendlich viel schiefgehen könnte. Wird es aber nicht, denn ich bin zuversichtlich, dies durch gute Planung und Vorbereitung vermeiden zu können.
  


  
    Da Brüssel als Tagungsort kurzfristig ausgefallen ist, haben wir leider nur zwei Monate Zeit, um alles in die Wege zu leiten.
  


  
    Der Etat steht inzwischen, und anders als die Jubilee-Line der U-Bahn, die zwei Jahre zu spät fertig wurde und 1,2 Milliarden Pfund mehr verschlungen hat als geplant, und der Kanaltunnel, der sogar 5,2 Milliarden über dem Kostenvoranschlag lag, wird diese Konferenz sowohl zu dem vorgesehenen Zeitpunkt als auch innerhalb der Möglichkeiten des vorgesehenen Budgets stattfinden.
  


  
    Um in allen betreffenden Bereichen die bestmöglichen Resultate zu erzielen, wird es nötig sein, so einiges zu recherchieren. Ich werde euch in den nächsten Tagen eine E-Mail zukommen lassen, in der genau aufgeschlüsselt sein wird, welches Teammitglied sich um welchen Bereich kümmert.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Shella
  


  
    Betreff: Heiße Braut
  


  
    Von: Gavin Oliver
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    Lust auf ein Bier nach der Arbeit?
  


  
    Gav
  


  
    Gavin Oliver, Aktienderivate Schwellenmärkte, H&W, High Holborn WC2 6NP
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuigkeiten!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Mich haben zwei Typen um eine Verabredung gebeten, soll ich mit beiden ausgehen?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Ja, das ist natürlich auch immer eine Möglichkeit – mit so vielen Männern auszugehen, wie überhaupt menschenmöglich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich werde noch eine richtige Schlampe!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Gut, abgemacht.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Oh, wie schön, wir könnten zusammen Schlampen sein! Wie aufregend. Vielleicht könnten wir auch Geld dafür nehmen!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Erzähl Aisha deine Probleme, und plötzlich sieht die Welt wieder viel rosiger aus.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Sei nicht so muffelig, Jason.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Du hast gerade eine Trennung hinter dir, und Aisha muntert dich auf, indem sie dir vorschlägt, dich zu prostituieren. Ich bewundere ihre Fähigkeit, auch in der verfahrensten Situation immer noch positive Aspekte zu finden.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ich wette, du bist froh
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    ich habe das mit James gehört, ich bin froh, dass du endlich erkannt hast, wie er wirklich ist.
  


  
    Toby
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ich weiß aber auch, wie du wirklich bist. Also tu mir einen Gefallen und mail mir nicht mehr!
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos deine E-Mail
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Hi,
  


  
    heißt das, Sie kennen James?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    nein, ich bin ihm nie begegnet.
  


  
    Alistair
  


  
    

  


  
    Betreff: Rechtsabteilung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hey, kennt ein Typ aus der Rechtsabteilung die aus der Unternehmensfinanzierung?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Eigentlich nicht.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wenn mich also einer aus der Rechtsabteilung angräbt, weil er gehört hat, dass ich wieder frei bin, dann kann er das eigentlich gar nicht wissen, außer …
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es weiß inzwischen die ganze Bank.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gut, das hatte ich mir gedacht. Schön, das auch mal zu erfahren.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du Glückliche, so viel Aufmerksamkeit! Komm schon, ich will den neuesten Tratsch hören, wer ist es denn?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ein Typ namens Alistair Moffett.
  


  
    

  


  
    Betreff: Kundenbetreuung
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Rezeptionistin,
  


  
    morgen werden so einige Kunden zu meinen Meetings kommen, sei ein Schatz und bring sie für mich hoch. Ich glaube kaum, dass ich Zeit haben werde, sie selbst abzuholen (leider).
  


  
    Betreff: Einladung
  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    heißt das, Sie nehmen meine Einladung zum Essen an oder nicht?
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich kenne Alistair
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Alistair Moffett, o nein, mit dem willst du bestimmt nicht ausgehen, der ist nur halb so groß wie du.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das ist doch nicht schlimm, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Er trägt einen Bart.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Kurz und trendy oder lang und gruselig?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Lang. Und er ist ein Grapscher.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Komm schon, das denkst du dir gerade aus, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, im Ernst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich fürchte, das war es dann für Alistair.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Außerdem glaube ich, er ist verheiratet.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das reicht, Trish, ich hab’s kapiert.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, dem würde ich lieber aus dem Weg gehen. Letztes Jahr haben sich welche von den Sekretärinnen über ihn beschwert.
  


  
    

  


  
    Betreff: Einladung
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Ich muss die Einladung leider ablehnen, aber trotzdem danke.
  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Aus einem bestimmten Grund?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Ja, ich gehe nicht mit verheirateten Grapschern aus.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Alistair
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe noch mal drüber nachgedacht, und ich glaube, er wurde letztes Jahr gefeuert.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wieso ist er dann immer noch hier?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich sehe gerade auf der Mitarbeiterliste, dass ich mich da wohl vertan habe. Dein Alistair ist ein ganz Süßer, greif zu, na los.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Anmachsprüche
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Einer der Wertpapierhändler hat mich »heiße Braut« genannt, was hältst du davon?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ziemlich billig, kommt darauf an, wie er aussieht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nicht schlecht, aber eher so in Richtung frecher Schuljunge.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Das Gegenteil von den Typen, auf die du sonst so stehst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wir haben doch nächsten Freitag dieses Firmenessen im Dorchester …
  


  
    

  


  
    Betreff: Freunde anlügen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Hast du den beiden inzwischen gesagt, dass du dich nicht mehr mit ihnen treffen wirst?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hab mit ihnen geredet, ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du sollst nicht einfach nur mit ihnen reden.
  


  
    HAST DU BEIDEN GESAGT, dass ihr euch nicht wiedersehen werdet (zumindest nicht außerhalb der Arbeit)?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    JA.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Und dass du auch nicht mehr mit ihnen schlafen wirst.
  


  
    (Nur, damit das jetzt völlig klar ist.)
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du bist ja schon wie meine Mutter. Ja, ich hab’s ihnen gesagt, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Gut.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör auf, Stress zu machen. Immer locker bleiben, heiße Braut.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sehr witzig. Sag Jason, er ist tot.
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Kenntnisnahme
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Bezüglich meiner Kunden:
  


  
    Ich habe gerade deine Nachricht bekommen, dass meine Kunden jetzt da sind.
  


  
    Soweit ich weiß, ist es den Hilfskräften gestattet, den Firmenlift zu benutzen, also würdest du sie bitte nach oben bringen, das wäre ganz wunderbar, Raum Nummer 20. Und bitte nicht trödeln.
  


  
    Jenns x
  


  
    

  


  
    Betreff: Die da oben – Hilfe, Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    Bitte sag mir, dass ich das nicht wirklich tun muss, ich würde sterben, bitte, Trish.
  


  
    Das hat sie mir gerade gemailt:
  


  
    

  


  
    Bezüglich meiner Kunden:
  


  
    Ich habe gerade deine Nachricht bekommen, dass meine Kunden jetzt da sind.
  


  
    Soweit ich weiß, ist es den Hilfskräften gestattet, den Firmenlift zu benutzen, also würdest du sie bitte nach oben bringen, das wäre ganz wunderbar, Raum Nummer 20. Und bitte nicht trödeln.
  


  
    Jenns x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, am liebsten würde ich sie umbringen.
  


  
    Schau in die Richtlinien und mach genau das, was dort steht. Und versuch, ein bisschen zu lächeln, du siehst aus, als würdest du gleich kotzen.
  


  
    Trish
  


  
    Betreff: Zur Kenntnisnahme
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Aufgrund deiner kürzlichen Bitte, mich doch an die übliche Vorgehensweise in der Firma zu halten, habe ich die Richtlinien für unsere Arbeit hier am Empfang konsultiert. Dort steht geschrieben, dass es ein Sicherheitsrisiko für uns darstellt, einfach Leute im Aufzug nach oben zu begleiten, nur weil uns gerade danach ist.
  


  
    Das ist wirklich schade, weil ich dir so gerne geholfen hätte, aber die Firmennormen besagen klar und deutlich, dass die Kunden hier vom Konferenzleiter persönlich abgeholt werden müssen.
  


  
    Schönen Tag noch, »Jenns«!!
  


  
    Holly xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Deine hilfreiche Granny
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich war mal wieder im Internet.
  


  
    Ich habe deinen Namen bei ein paar neuen Firmen registriert. Es war wirklich aufregend.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Danke, Granny, aber du hast mich doch nicht bei noch mehr Billigfluggesellschaften registriert, oder?
  


  
    Betreff: Ich bin ein bisschen verwirrt
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum nehmen wir denn jetzt Marktschreier unter die Lupe, und was hat das Dorchester damit zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    O nichts, ich muss nur nächsten Freitag zu diesem ätzenden Firmenjubiläums-Scheiß.
  


  
    Jennie und James werden da sein und vermutlich zusammensitzen.
  


  
    Ich wollte nicht ohne Partner hingehen, aber ich habe nicht mehr viel Zeit, wenn ich noch jemanden finden will (bis Freitag braucht Judy einen Namen).
  


  
    Also – denke ich eben über die beiden Typen nach, die mich um eine Verabredung gebeten haben.
  


  
    Nein! Das ist doch blöd, ich lasse mich davon nicht unter Druck setzen. Ich werde allein hingehen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    bist du sicher, dass du dich mit mir anlegen willst?
  


  
    Ich fürchte, das könnte böse für dich enden.
  


  
    Jennie
  


  
    Betreff: JASON!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich habe meine Meinung geändert!!! Ich brauche ein Date! So schnell wie möglich!
  


  
    

  


  
    Betreff: Aufregend
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    hast du schon irgendwas bekommen?
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Nein, Granny. Vielleicht hat es ja nicht funktioniert? Aber mach dir mal keine Sorgen. Was sollten sie mir denn eigentlich schicken?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: SIND SIE SINGLE??? RETTUNG NAHT!!!
  


  
    

  


  
    Von: UKSingles
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke für Ihre Registrierung bei UK Singles, Dating online. Benutzername: HollysuchtdieLiebe
  


  
    Passwort: Denham
  


  
    Benutzerkonto Nr.: 92482374
  


  
    Betreff: Dating online – einfacher geht es nicht
  


  
    Von: Datingdirekt.com
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    vielen Dank für Ihre Registrierung bei Dating direkt. Sie werden in Kürze eine E-Mail mit weiteren Details erhalten.
  


  
    Administrator
  


  
    

  


  
    Betreff: Danke, Granny
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Hi Granny,
  


  
    so langsam trudeln die E-Mails hier ein. Danke, dass du mich auf Dating-Websites registriert hast, das ist süß von dir. Holly
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Gern geschehen.
  


  
    Granny
  


  
    xxx
  


  
    Er war sowieso nicht gut genug für dich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Lieb, dass du das sagst.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Hi
  


  
    Von: SwingersLife
  


  
    An: Holly
  


  
    SWINGERSEX FÜR ALLE!!!! SO VIELE PAARE, SO WENIG ZEIT!!!
  


  
    !!!SEX FÜR DEN SINGLE-SWINGER!!!
  


  
    VIEL SPASS MIT DEINER REGISTRIERUNG
  


  
    

  


  
    Betreff: Eine Sache noch, Granny
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Bitte melde mich nicht auf Seiten für Swinger-Sex an.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Ups, tut mir leid, Schätzchen, das war eigentlich für mich bestimmt.
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    

  


  
    Betreff: Planungskomitee
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Bezüglich des Jahresberichts:
  


  
    Liebes Planungskomitee,
  


  
    nach reiflicher Überlegung bin ich zu dem Schluss gekommen, dass es vielleicht doch angemessener wäre, mit den Teilnehmern des Planungskomitees zu diskutieren, wer am besten welche Aufgabe übernimmt, anstatt diese direkt zuzuteilen. Einige Dinge werdet ihr außerhalb der Arbeitszeiten erledigen
     müssen, denkt bitte daran, wenn ihr euch für eine Aufgabe meldet.
  


  
    Wir treffen uns um 19:00 Uhr in Raum 13, und ich erwarte, dass alle anwesend sein werden. Es tut mir leid, dass ich euch so kurzfristig Bescheid gebe, aber wir alle müssen bei dieser Sache Opfer bringen.
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Arbeit im Restaurant
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich kann nicht zu Shellas Treffen gehen. Ich muss doch heute Abend um sieben im Restaurant sein!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Haben die dich immer noch nicht rausgeschmissen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein. Das mag dich ja überraschen, Patricia, aber ich bin richtig gut!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das überrascht mich nicht im Geringsten.
  


  
    Haha.
  


  
    Du kannst Shellas »Planungskomitee-Meeting« aber nicht verpassen.
  


  
    Mein Les wird auch nicht gerade begeistert sein, du weißt ja, wie er ist, er hat sein Essen gerne um acht auf dem Tisch stehen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aber ich muss heute Abend arbeiten. Was soll ich Shella bloß erzählen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich könnte sagen, du hast Durchfall.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Fantastisch, warum nicht noch ein paar neue Gerüchte über mich in die Welt setzen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde dich verteidigen.
  


  
    Ich könnte sagen, die Kunden haben sich schon beschwert, und wir mussten den ganzen Tag die Tür offen stehen lassen. Es hat was mit dem ganzen Schickimicki-Essen zu tun, das du so verzehrst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Untersteh dich! Ich krieg dich, Patricia Gillot!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du könntest irgendeine Krankheit haben, die behandelt werden muss.
  


  
    Ich könnte sagen, es ist zu persönlich, um darüber zu sprechen, dann stellt sie vielleicht keine weiteren Fragen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das klingt gut.
  


  
    Danke,
  


  
    Holly
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Aufwachen!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Komm schon, wir haben viel zu tun …
  


  
    Wir müssen einen Kerl für dich finden, und wir haben dafür 24 Stunden Zeit.
  


  
    Also, sollen wir dich auf Vordermann bringen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nachdem ich das Ganze noch mal überschlafen habe, bin ich nicht sicher, ob ich mich jetzt noch dem zusätzlichen Druck aussetzen will, auf die Schnelle jemanden zu finden. Eigentlich ist das doch gar nicht nötig.
  


  
    Jennie hat es ganz offensichtlich auf mich abgesehen, und ich habe keine Lust, jeden Morgen zur Arbeit zu kommen und nur Streitereien und Zickenalarm im Kopf zu haben. Also habe ich mich mal bei www.receptionworld.com umgesehen und denke, dass ich mich vielleicht für die eine oder andere Stelle bewerbe.
  


  
    xxxx
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nötig???
  


  
    Nötig??? Nein, natürlich ist es nicht nötig, aber man macht doch nicht immer nur Dinge, die notwendig sind.
  


  
    Du kannst jetzt nicht einfach aufgeben!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Meinst du etwa, Aisha wäre zusammengebrochen und hätte zu weinen angefangen, als ihr klar wurde, dass (außer mir) jeder in dieser Wohnung wollte, dass sie verschwindet?
  


  
    Nein, sie ist aufgestanden, hat ihr Kleid glattgestrichen, ein paar Flüche ausgestoßen und ist hocherhobenen Hauptes davongestürmt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Okay, schön, was soll ich also deiner Meinung nach tun? (Find ich gut, wie ihr mich anfeuert, da fühle ich mich gleich besser.)
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    In zwei Minuten melde ich mich wieder, mit einem Plan.
  


  
    

  


  
    

  


  
    Betreff: Das Meeting gestern Abend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie ist es gestern gelaufen?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe Shella gesagt, du könntest nicht kommen, weil du ein Problem hast. Sie wollte wissen, was für eines. Also habe ich erklärt, es sei etwas sehr Persönliches, du hättest einen Termin beim Arzt, aber sie hat trotzdem nachgehakt.
  


  
    Diese Frau ist wirklich dreist, das sage ich dir.
  


  
    Wie war es gestern im Restaurant?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Also, was hast du ihr erzählt?
  


  
    

  


  
    Betreff: Liste der potentiellen Kandidaten
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Okay, wir müssen also eine Auswahl der Kandidaten treffen. Hattest du schon Glück mit den Webseiten deiner Granny?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Nein. Ich bin auf diese Dating-Webseiten-Sache auch nicht allzu scharf.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Okay, was ist dann mit den beiden, die dir am Montag gemailt haben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Auf die »heiße Braut«-E-Mail hab ich noch nicht geantwortet,
     und der andere kommt inzwischen vermutlich nicht mehr in Frage.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Also, ich denke, du solltest dich bei beiden noch mal melden. Eine gut formulierte sexy E-Mail könnte auch Alistair wieder ins Spiel bringen.
  


  
    Was meinst du, Aisha?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich denke, er klingt wie ein Arsch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Das hilft uns nicht wirklich weiter, Aish.
  


  
    Komm schon, Holly, schreib ihm irgendwas, den kriegst du bestimmt wieder rum.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Oh, okay, ich werde es mal versuchen, ich denke, ich habe nichts zu verlieren.
  


  
    

  


  
    Betreff: Trisha, du hast mir noch nicht geantwortet
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was hast du Shella erzählt, als sie wissen wollte, was für ein persönliches Problem ich habe?
  


  
    Betreff: Sorry
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Lieber Alistair,
  


  
    mir ist gerade aufgegangen, was für einen Riesenfehler ich gemacht habe, es tut mir wirklich leid, verzeihen Sie mir bitte die unfreundliche E-Mail.
  


  
    Sie war für einen anderen Alistair bestimmt. Ich würde sehr gerne mit Ihnen essen gehen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich verstehe gar nichts mehr, kennen Sie etwa noch einen anderen Alistair bei Huerst & Wright?
  


  
    Alistair
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Alistair Moffett
  


  
    An: Holly
  


  
    Und der begrapscht Leute?
  


  
    

  


  
    Betreff: Neues vom Dating-Sektor
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich glaube, ich brauche doch mehr Zeit. Das wird schwieriger, als ich dachte.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast aber keine Zeit. Arbeitest du heute Abend?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, heute habe ich frei.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann musst du dich heute mit beiden treffen, damit du entscheiden kannst, wen Judy morgen auf die Liste setzen soll.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Du machst Witze, oder?
  


  
    

  


  
    Betreff: Heiße Braut
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Gavin Oliver
  


  
    Hi,
  


  
    danke für deine E-Mail, tut mir leid, dass ich erst so spät darauf antworte. Ja, ein Bier wäre nett.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Gavin Oliver
  


  
    An: Holly
  


  
    Klingt gut, lass uns nächste Woche mal zusammen weggehen.
  


  
    Betreff: Trisha, antworte bitte!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was hast du Shella erzählt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Dass du Hämorriden hast, Schätzchen. HDL, Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    TRISH!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Deswegen gehst du auch so komisch.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    ??
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das war nur Spaß. Sie hat gar nicht nachgefragt – ich hab einfach gesagt, du bist krank.
  


  
    

  


  
    Betreff: Kommunikationsprobleme
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alistair Moffett
  


  
    Hi Alistair,
  


  
    das ist eine lange Geschichte, hättest du vielleicht Lust, nach 
     der Arbeit was trinken zu gehen? Dann könnte ich dir alles erklären.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    bezüglich der Jahresbericht-Konferenz:
  


  
    Wie schade, dass du nicht zu unserem Meeting gestern Abend kommen konntest, aber ich verstehe natürlich, dass du dich nicht gut gefühlt hast usw.
  


  
    Ich bin die Letzte, die irgendjemandem Schlechtes wünschen würde, aber ich hoffe wirklich, es war etwas Ernstes (und das meine ich so nett wie möglich). Wir versuchen hier, eine Konferenz auf die Beine zu stellen, und zwar in der Hälfte der üblichen Zeit.
  


  
    Gestern Abend wurden den Mitgliedern des Organisationsteams ihre Aufgabenbereiche zugeteilt, ich bin sicher, Trisha hat dich schon darüber aufgeklärt, worum du dich kümmern wirst.
  


  
    Da du einer der Neuzugänge im Service-Team bist und relativ viel Hilfe gebraucht hast, um auf deinem Posten wenigstens ein durchschnittliches Leistungsniveau zu erreichen, hätte ich persönlich dir eine weniger aufwändige Tätigkeit zugeteilt. Die Entscheidung wurde jedoch einstimmig getroffen, und solange sich nicht herausstellen sollte, dass du dich der Aufgabe nicht gewachsen fühlst – solange liegt die Verantwortung bei dir.
  


  
    Ich erwarte eine Excel-Präsentation mit einer Aufstellung der verschiedenen Möglichkeiten und Angebote.
  


  
    Ich bin sicher, du bist dir darüber im Klaren, dass du die Aufgabe
     mit dem größten Recherche-Aufwand übernimmst, fang deshalb bitte so bald wie möglich damit an. Ich wünsche dir dabei viel Erfolg.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: TRISHA
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hast du nicht vergessen, mir wegen gestern Abend noch was zu sagen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin dann weg, wir sehen uns morgen.
  


  
    Hab dich ganz doll lieb,
  


  
    Trisha
  


  
    xxxxxxxx
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Supidupidoller Freitag
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Heute wird ein fantastischer Tag!!!
  


  
    Hallo London!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Was hast du gestern Abend gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ich bin mit beiden ausgegangen!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Nein!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Stimmt, bin ich nicht.
  


  
    Ich habe beide angerufen und mich für die lächerlichen E-Mails entschuldigt, die ich unter Druck geschrieben habe (ganz toll, Jason).
  


  
    Ich habe mich dafür bedankt, dass sie so nett zu mir waren, und habe alles abgeblasen.
  


  
    UND JETZT freue ich mich auf einen fantastischen Tag, denn ich bin einfach nur froh, dass ich lebe und gesund bin, jaaaaa aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa.
  


  
    xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Aisha!!!!
  


  
    Hast du Holly eins von deinen ganz speziellen Pfefferminzbonbons gegeben?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Also hör mal!
  


  
    In letzter Zeit bin ich schließlich eine verantwortungsvolle Mutter. Apropos, besucht ihr beiden uns jetzt eigentlich am Wochenende? Shona freut sich schon darauf.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Natürlich komme ich.
  


  
    Aber jetzt muss ich erst mal herausfinden, was meine liebe Kollegin ausgeheckt hat.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Morgen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trish, meine liebe Freundin und Kollegin, gibt es irgendetwas, was du mir gerne sagen würdest?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ich mache diesen Job jetzt seit 20 Jahren und werde mich trotzdem nie daran gewöhnen, dass die Leute beim Vorbeigehen »Hi, Trish« sagen.
  


  
    Sie sind immer so schnell wieder weg, dass ich keine Ahnung habe, wer es war. Ich bin den ganzen Tag damit beschäftigt, ohne jeden Grund hochzusehen.
  


  
    Betreff: Wegen des Meetings gestern Abend...
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gibt es sonst noch irgendetwas, das dir vielleicht kurzzeitig entfallen sein könnte?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde so gerne mit dir plaudern, aber ich verschwinde gerade mal für ein kurzes Päuschen.
  


  
    Hab dich lieb,
  


  
    Trisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hingegen gehe nirgendwo hin, ich werde hier auf dich warten, wenn du zurückkommst!
  


  
    

  


  
    Betreff: Kunde
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Süße,
  


  
    gerade kam ein dringender Anruf, ich muss einen Kunden in Birmingham treffen, also fällt unsere Verabredung heute Abend flach, können wir die auf Samstag verschieben?
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: James Lawrence
  


  
    Hi Süßer,
  


  
    ich glaube, du hast der falschen Frau gemailt.
  


  
    Wenn das für Jennie bestimmt war, sie ist die im Flittchen-Outfit am Ende des Ganges zu deiner Linken. Ich kann ihr deinen kleinen Patzer ja weiterleiten, wenn du willst.
  


  
    Holly
  


  
    (Du bist echt ein Arsch.)
  


  
    

  


  
    Von: James Lawrence
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi,
  


  
    tut mir leid, ich wollte schnell los und hab mich vertan.
  


  
    Ich hoffe, es geht dir gut.
  


  
    James
  


  
    

  


  
    Betreff: Meeting
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wofür hast du mich gestern eingetragen???
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gestern? Für gar nichts.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na dann eben am Abend davor, hör auf, mir auszuweichen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, Schätzchen, ich hab’s ja versucht. Ich denke aber nicht, dass es so schlimm wird.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Der Beschluss war einstimmig!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, zuerst wollte ich dagegen stimmen, aber dann dachte ich, es wäre vielleicht sogar gut für dich.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    WARUM????
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ehrlich gesagt, um dich ein bisschen abzulenken.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Dafür habe ich schon meinen Nebenjob, da bleibt mir nicht mehr viel Zeit.
  


  
    Worum soll ich mich denn dann kümmern?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Um die Unterbringung.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na ja, Hotels und so.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du meinst, wo alle übernachten?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wo 400 Leute übernachten?
  


  
    

  


  
    Betreff: Geschenke
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Was würdest du tun, wenn die Leute jeden Tag bei dir Schlange stehen, um dir Marmeladengläser voll ekliger Krabbeltierchen ins Haus zu tragen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bis wann muss das erledigt sein?
  


  
    Betreff: Die schlimmen Schwesternschülerinnen und Latex-Lukes Lederhosen
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Meinst du, das könnte ein gutes Motto für den Eröffnungsabend sein? Ich bin nicht sicher.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Lass mich in Frieden.
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe gefragt, wann sie das brauchen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erst in vierzehn Tagen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Planungskomitee
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    da wir bald eine endgültige Auswahl der Hotels mit den besten Angeboten treffen müssen, hätte ich deinen ersten Entwurf gerne bis nächsten Freitag.
  


  
    Ich hoffe, das ist für dich so weit in Ordnung?
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    Betreff: Lederdominas aus Pangea und die bösen Ritter von Ikea
  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht würde Ikea uns sogar sponsern?
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Betreff: Nur eine Woche
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe nur eine Woche Zeit, nicht zwei.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, Baby. Ich könnte dir doch dabei helfen.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Hexen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Tut mir leid, Alice.
  


  
    Ist alles klar bei dir? Warum stehen die Leute Schlange, um dir eklige Krabbeltierchen ins Haus zu bringen? Hat das irgendetwas mit dieser Hexen-Geschichte zu tun?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, Holly, du meinst Voodoo, und damit habe ich nichts zu tun. Die Hexerei ist nur ein Hobby, so wie Briefmarken sammeln oder Bussen nachjagen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Wer jagt denn Bussen nach? Mir war ja klar, dass du am Arsch der Welt wohnst, aber du solltest wissen, dass die Leute hier in London nur dann Bussen nachjagen, wenn sie sie noch erwischen wollen – weil sie auf dem Weg zur Arbeit sind …
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Haha, du weißt genau, dass ich diese Typen meine, die Busse zählen oder was auch immer – Trainspotter oder wie die heißen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Okay, aber Trainspotter verwandeln die Leute nicht in Frösche, bevor sie sich kichernd auf ihrem Besenstiel davonmachen.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich auch nicht!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Oh, gut. Also, was hat es mit den ekligen Krabbeltieren in Marmeladengläsern auf sich?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Das hat mit den Schlangen zu tun – Matt hat hier draußen inzwischen den Ruf, ein Experte zu sein, weil er so viel über Reptilien und Insekten weiß. Deshalb meinen die Leute, er 
     würde sich für alles interessieren, was sie einfangen und in einem Glas einsperren können. Dabei mag er in Wirklichkeit nur Schlangen, aber wir bringen es nicht übers Herz, ihnen das zu erklären.
  


  
    Also kommt jeden Tag der eine oder andere Besucher hier vorbei und sitzt dann ganz aufgeregt mit Matt am Tisch, und zwischen ihnen … steht üblicherweise ein müffelndes altes Marmeladenglas, aus dem uns irgendeine bedauernswerte Kreatur mit traurigen Augen ansieht.
  


  
    Eine der Frauen kommt mindestens einmal die Woche her, um uns ihren neuesten Fang zu präsentieren. Und dann ist da noch dieser Typ, der Matt immer wieder Tierkot vorbeibringt, weil er glaubt, es wären irgendwelche Puppen oder Larven. Ich meine, wie würdest du es finden, wenn dir die Leute den ganzen Tag Scheiße anschleppen würden?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Das tun sie doch – ich bin Rezeptionistin -, ich muss mir den ganzen Tag jedermanns Scheiß anhören, und weil ich am Empfang sitzen bleiben muss, gibt es für mich auch kein Entkommen.
  


  
    (Ich weiß, jetzt habe ich das als Metapher gedeutet, aber dass sie dir wirklich und wahrhaftig Exkremente vorbeibringen, will mir immer noch nicht in den Kopf.)xxxxx
  


  
    Viel Glück mit allem. Ich rufe dich am Wochenende an.
  

  
  


  
    3. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Party im Dorchester
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Morgen, Trish,
  


  
    gehst du am Freitag mit Les zu diesem Abendessen?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, er kommt nicht mit. Ich dachte, wir würden uns zusammen amüsieren.
  


  
    Trish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich liebe dich, Trisha. Willst du meine Frau werden?
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gerne, Schatz.
  


  
    Aber vergiss nicht, dass du dann auch Les und die Gören an der Backe hast.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Danke, Trish.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wirst du mir eigentlich je erzählen, was mit Toby passiert ist?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wann?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du weißt genau, wann, damals in der Schule. Es muss doch einen Grund dafür geben, dass du jedes Mal Gift und Galle spuckst, wenn auch nur sein Name fällt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Prozedere
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe hier mit einer der Abteilungsleiterinnen gesprochen, und sie meinte, es gäbe keinen Grund dafür, dass du die Kunden nicht hochbringst, das gehört zu deinem Job, also schwing beim nächsten Mal gefälligst die Hufe, hm, Holly?
  


  
    x
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Liebe Jennie,
  


  
    wie ich dir schon zuvor gemailt habe, wäre das gegen die Firmenvorschriften. Solange das Regelwerk diesbezüglich nicht geändert wird, sind mir leider die Hände gebunden.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Märchenstunde
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, du gehst zur Schule und …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Und irgendwie gehöre ich nicht dazu.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Lag es an deinen Haaren oder am Singen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na, vielen Dank, Trish.
  


  
    Ich denke, es lag daran, dass es da mit 13 Jahren losging, und ich kam von einer öffentlichen Schule, während die anderen vorher schon auf Privatschulen gewesen waren.
  


  
    Das könnte ein Grund gewesen sein, der andere war mein Rock.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Knielang?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Knöchellang.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Deine Mum ist echt zum Schreien.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, irre komisch. Ich hatte auch überhaupt kein Selbstbewusstsein.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was war mit Sport?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wenn irgendwelche Spiele anstanden, habe ich mich meistens verzogen. Manchmal habe ich mich in der Zeit hinter der Kapelle versteckt und geraucht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Geraucht? Böses Mädchen!
  


  
    Das hätte ich nie von dir gedacht. Und wo war Jennie da?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie – während ich rauchen war? Vermutlich hat sie ein Tennismatch nach dem anderen gewonnen und wurde dabei von Jungs umringt.
  


  
    Sie hat mich mal zu einer Party bei sich zu Hause eingeladen, ich war so aufgeregt (sie war unheimlich beliebt), aber dann stellte sich heraus, dass sie fast alle aus unserem Jahrgang eingeladen hatte.
  


  
    Ihre Eltern hatten dieses tolle Haus mit Swimmingpool, und es gab sogar Kellner, die uns die Getränke serviert haben – alkoholische Getränke.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nette, verantwortungsbewusste Eltern.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es war unglaublich, die hatten ein richtiges Festzelt mit Bar und Tanzfläche!
  


  
    Danach habe ich dann auch eine Party geschmissen. Ich dachte, auf die Art und Weise finde ich vielleicht ein paar Freunde.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mit Tanzfläche?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, Dad hat sich eine Kochmütze aufgesetzt und im Garten Hamburger gegrillt, dazu gab es Kinder-Alster – du weißt 
     schon, dieses Zeug, wo kein Alkohol drin ist (außer man trinkt etwa 100 Flaschen davon).
  


  
    Als Jennie mit ein paar anderen Mädchen aufgetaucht ist, sind sie sofort wieder verschwunden, um im nächstbesten Laden Alkohol zu besorgen.
  


  
    Den mein Vater natürlich konfisziert hat.
  


  
    Danach sind irgendwie alle gegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und wo war Toby?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er war ein Einzelgänger, ich hab ihn beim Rauchen hinter der Kapelle getroffen.
  


  
    Ich habe nicht inhaliert, das mit dem Rauchen habe ich nur gemacht, um mich irgendwie besser zu fühlen. Ich glaube, vor allem, weil meine Mutter das gehasst hätte, sie hätte mich umgebracht, wenn sie es rausgefunden hätte.
  


  
    Er war auch da und hat geraucht. Er war sehr cool, so ein richtig schlimmer Finger.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Der böse böse Toby, klingt gut … also, weiter.
  


  
    

  


  
    Betreff: Zur Erinnerung, wichtig
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    NUR NOCH 3 TAGE, UM EIN BEERDIGUNGSKLEID ZU BESORGEN!!!!
  


  
    Betreff: Du Glückspilz
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich hab deine Nachrichten bekommen!!! Ich bin ja so froh, dass ihr wieder zusammen seid.
  


  
    xxxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, es ist einfach fantastisch.
  


  
    Machst du dir immer noch wegen Freitag Sorgen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das Ganze ist eine riesige, gewaltige, unglaublich günstige Gelegenheit für Jennie, mir alles unter die Nase zu reiben. Kannst du dir meine Erniedrigung vorstellen und das unbändige Verlangen, ihr ein Steakmesser in den Rücken zu rammen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Geh doch einfach nicht hin.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Geht nicht, auf keinen Fall, ich muss da hin.
  


  
    Ich hatte überlegt, Aisha an meiner Stelle hinzuschicken, was meinst du? Verkleidet natürlich.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich denke, sie würden es doch bemerken.
  


  
    Abgesehen davon, dass es KEINE Kostümparty ist (sie also ein wenig auffallen könnte), habt ihr auch nicht dieselbe Haarfarbe, ach, und falls es dir entfallen sein sollte, sie ist schwarz (und du nicht).
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Die Idee kann ich also vergessen???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, also hör auf, darüber nachzugrübeln. Oh, und komm mir gar nicht erst mit dem Vorschlag, sie könnte ja ein Ganzkörperkostüm tragen, das ist nicht die Lösung, nicht einmal, wenn du dafür die Erlaubnis bekommen würdest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Woher weißt du immer so genau, was ich gerade denke?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kenne dich eben.
  


  
    Abgesehen davon: Soweit ich weiß, geht Aisha auf Kostümpartys immer nur als Bunny-Girl, und das ist kein Ganzkörperkostüm, das ist ein Stringtanga mit einem Puschelschwänzchen hinten dran.
  


  
    Außerdem wird sie sowieso auf Ibiza sein.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Du lässt sie wirklich gehen???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, frag lieber nicht.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Geburt
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Babs gesagt, dass sie sich keine Sorgen wegen der Geburt machen soll?
  


  
    Aish
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Hab ich, danke noch mal, nachdem ich mit ihr gesprochen habe, hatte sie längst nicht mehr so viel Angst.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Die Leute machen so einen Wind um die ganze Sache. Wenn Geburten wirklich so schlimm wären, dann wäre die U-Bahn morgens wohl nicht so voll, oder?
  


  
    Aish
  


  
    Betreff: Märchenstunde
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er war gewissermaßen genau das Gegenteil von mir, die Leute wollten gerne mit ihm befreundet sein, aber das interessierte ihn nicht.
  


  
    Als ich ihn zum ersten Mal sah, hat er gar nichts gesagt.
  


  
    Ich hab mich auf ein Wasserfass gesetzt, und er hat nur irgendwie genickt, das war alles. Wir haben einfach dagesessen, geschwiegen und geraucht.
  


  
    Im Hintergrund konnte ich noch leise die Rufe von dem Hockeyspiel hören. Ich wusste immer genau, wann ich zurücklaufen musste: wenn ich den Schlusspfiff hörte.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie hat er damals ausgesehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Im Prinzip genauso wie heute, die gleiche Statur, ziemlich schlank. Am Anfang haben die anderen nicht viel von ihm gehalten. Er kam auch von einer öffentlichen Schule, und das war der Grund, warum wir schließlich miteinander geredet haben.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erzähl weiter, die übernehme ich, tipp du nur immer schön.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gehst du gar nicht in die Mittagspause?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich gehe nirgendwohin und du auch nicht, wir lassen uns von Ralph was bringen, der wartet schon ganz verzweifelt auf unsere Aufträge.
  


  
    Also, was ist dann passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich saß immer auf der Ersatzbank, die haben mich selten im Spiel eingesetzt, vielleicht ein Mal im Monat.
  


  
    Deshalb wäre ich vor Schreck beinahe hintenrüber gefallen, als plötzlich jemand meinen Namen rief.
  


  
    

  


  
    Betreff: Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, dass ich so lange weg war, einer der Abteilungsleiter hat mich angehalten und wollte wissen, warum es plötzlich ein Problem für uns ist, die Kunden nach oben zu begleiten.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das haben wir doch immer nur gemacht, um dem jeweiligen Konferenzleiter einen Gefallen zu tun. Eigentlich müssen die SELBST runterkommen und ihre Kunden abholen.
  


  
    Wir sind schließlich nicht die Dienstmädchen für diese Zicke 
     Jennie, das macht sie doch nur, weil sie uns beweisen will, wer hier am längeren Hebel sitzt. Damit wird sie eines Tages böse auf die Nase fallen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Judy hat mir gesagt, ich soll ihn einfach ignorieren.
  


  
    Also, wo waren wir gerade?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ihr habt hinter der Kapelle geraucht …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich saß immer unter einem Baum, wo ich meine Zigaretten in einem Plastikbeutel vergraben hatte. Von da aus habe ich dann das Spiel beobachtet, na ja, eigentlich eher den Weg zur Kapelle.
  


  
    Ein paar Mal hatte ich auch den richtigen Moment abgepasst, dann hab ich meinen Hockeyschläger genommen und bin blitzschnell zur Kapelle gerannt, hab ein paar Minuten gewartet, um wieder zu Atem zu kommen und meine Haare in Ordnung zu bringen, und dann bin ich ganz lässig um die Ecke geschlendert.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du kleines Flittchen!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich war kein Flittchen, Patricia, es ging mir nur um ihn.
  


  
    Nachdem ich also etwas Lippenstift, Eyeliner, Wimperntusche und Lidschatten aufgelegt hatte … bin ich ganz lässig um die Ecke geschlendert.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    FLITTCHEN!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    War nur ein Witz, so was durften wir damals gar nicht benutzen (okay, ich hatte einen Lippenstift reingeschmuggelt, das war aber auch schon alles).
  


  
    Der Weg zur Kapelle hat sich gegabelt, eine Abzweigung führte zur Kapelle, die andere zu einem der Gebäude, wo Schlafräume untergebracht waren.
  


  
    Ich konnte ihn nirgends entdecken, also musste ich annehmen, dass er in den Schlafräumen war.
  


  
    Ich habe ordentlich geflucht, und dann fiel mein Blick plötzlich auf zwei Beine am Boden. Er saß direkt vor mir, mit dem Rücken an die Kapellenwand gelehnt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, verdammt. Was hast du gesagt?
  


  
    Immerhin hättest du aus allen nur erdenklichen Gründen fluchen können.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Genau, also habe ich gar nichts gesagt. Es war das dritte Mal, dass wir uns dort getroffen haben, ohne auch nur ein Wort zu reden.
  


  
    Und dann ist auf einmal dieses Mädchen aus meiner Mannschaft aufgetaucht, irgendwer hatte sich verletzt, und jetzt suchten sie überall nach mir.
  


  
    Sie hat ein paar fiese Bemerkungen über öffentliche Schulen und Raucher losgelassen, dann ist sie verschwunden, um mich in so große Schwierigkeiten wie nur irgend möglich zu bringen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    War das etwa Jennie??????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, eine ihrer Freundinnen, und davon hatte sie jede Menge (aber das kann ich ihr schließlich nicht zum Vorwurf machen). Nachdem sie verschwunden war, um Alarm zu schlagen, habe ich meine Sachen zusammengesucht, und Toby meinte so was wie »Auch von’ner Öffentlichen?«.
  


  
    Ich habe genickt – und er hat gelächelt.
  


  
    Aber für mich war das viel mehr als einfach nur ein Lächeln, es bedeutete »Das ist doch alles Mist, mach dir keine Gedanken darüber, dann wird es auch nicht so schlimm, und ich respektiere dich, weil du auch von einer Öffentlichen bist«, und noch viele andere ganz wunderbare Sachen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es war nur ein Lächeln!
  


  
    Und für ihn hieß es wahrscheinlich: »Ich kann es kaum erwarten, dir die Kleider vom Leib zu reißen.«
  


  
    Hahaha!
  


  
    Achtung!!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was denn?
  


  
    

  


  
    Betreff: Gemein
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Shella ist wirklich unglaublich!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hat sie gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sie hat mein Foto mit den niedlichen kleinen Kaninchen zerrissen und in den Papierkorb geworfen!!!
  


  
    Und noch viel schlimmer … mein Bild von Mr Big!!
  


  
    Sie meinte, ich soll endlich erwachsen werden!
  


  
    Die Kunden konnten das von der anderen Seite aus doch gar nicht sehen!!!!!
  


  
    Grrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, die Frau hat wirklich Klasse.
  


  
    Keine Angst, morgen wird man vor lauter Fotos von Kaninchen und Mr Big den Empfangstisch nicht mehr erkennen können.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Geht es dir gut?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das sind nur Krämpfe, die hab ich schon seit Jahren. Die kommen immer ohne Vorwarnung, aber manchmal ist es plötzlich schlimmer als sonst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Damit solltest du aber mal zum Arzt gehen!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, werd ich machen.
  


  
    Also, wo haben Toby und du es denn getan?
  


  
    Ich will alle Einzelheiten hören, die Farbe des Mondlichts, wo die hochnäsigen Weiber in dem Moment Hockey gespielt haben, von wo aus es die bösen Buben gefilmt haben. Ich will die ganze Geschichte.
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Trisha kommt heute nicht
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    leider hat Trisha sich heute Morgen krank gemeldet. Statt jemanden
     von einer Zeitarbeitsfirma kommen zu lassen, wird Shella sie vertreten, wenn am meisten los ist – von elf bis drei.
  


  
    Ich habe mir den Raumplan angeschaut, und es sieht so aus, als wäre heute viel zu tun, also ist es wirklich am besten, wenn du als Aushilfe jemanden an deiner Seite hast, der unser System kennt usw.
  


  
    Ruf mich an, falls es Probleme geben sollte.
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Judy Perkins
  


  
    Hi,
  


  
    alles klar, Judy, aber ich habe überlegt, könnte nicht Ralph Trisha vertreten? Ich kann ihm doch helfen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat heute Morgen keinen Dienst, und Neil ist noch zu neu, um wirklich zu wissen, wie die Dinge hier laufen.
  


  
    Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: TRISHY!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trishy,
  


  
    ich habe gerade gehört, dass du krank bist, das ist also eine Gute-Besserung-Mail.
  


  
    Obwohl du sie ja wohl lesen wirst, wenn du wieder da bist, und zwar hoffentlich am Donnerstag, denn in der Zwischenzeit
     muss ich hier mit Cruella zusammenarbeiten, und das ist einfach nicht fair!
  


  
    Ich kann mir lebhaft vorstellen, wie du dich totlachst, wenn du das hier liest, ja, es stimmt wirklich, deinetwegen muss ich jetzt den ganzen Tag neben dieser Schlange sitzen!
  


  
    Oh, und natürlich mache ich mir auch Sorgen um dich (es geht mir nicht immer nur um mich), bitte, werde wieder gesund. Xxxxxxxxxxxxxx Xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Passwort
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    kennst du Trishas Passwort?
  


  
    Shella wird ihre E-Mails checken müssen, um sicherzugehen, dass es keine Änderungen wegen der Raumreservierungen gibt.
  


  
    Ich weiß, die Buchungen sollten eigentlich über die zentrale Mail-Adresse laufen, aber die Assistenten, die mit Trisha befreundet sind, schicken solche Sachen oft direkt an sie. Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: NOTFALL HILFE HILFE HILFE
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Mist! Ich brauche dich dringend, wo bist du?
  


  
    Warum hast du dein Handy nicht an??
  


  
    Was muss ich machen, um eine E-Mail wieder zurückzurufen, ich muss das jetzt wissen – wenn du auch keine Ahnung hast, dann sag mir doch bitte, wer es wissen könnte!
  


  
    Es ist wirklich wirklich dringend.
  


  
    Betreff: DRINGENDE HIIIIIIIIIILFE
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    DRINGEND
  


  
    Wie kann man eine E-Mail zurückrufen? Ich habe grooooooooooooooßen Mist gebaut.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hilfe am Empfang
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich werde heute mit dir am Empfang arbeiten, ich muss hier oben noch einiges erledigen, aber ich bin gleich bei dir, keine Panik.
  


  
    Ich sehe die Dinge vermutlich nicht ganz so locker wie Patricia, stell dich also darauf ein.
  


  
    Aber dafür wird am Empfang heute alles laufen wie am Schnürchen.
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Klopf klopf
  


  
    

  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Hallo, Tante Holly
  


  
    Klopf klopf
  


  
    Betreff: Dein Sohn
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Ich nehme mal an, du hast deinem Sohn meine E-Mail-Adresse gegeben, oder? Tante Holly hat gerade eine Nachricht von ihm gekriegt.
  


  
    

  


  
    Betreff: Passwort
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich kann Trisha nicht übers Handy erreichen, also habe ich der Informatik-Abteilung Bescheid gegeben. Die löschen jetzt ihr Passwort und geben ihr ein neues, also mach dir keine Sorgen. Falls Trisha anrufen sollte, sag ihr einfach, bis jetzt steht nichts Wichtiges an und dass ich ihr gute Besserung wünsche. Grüße, Judy
  


  
    

  


  
    Betreff: Klopf klopf
  


  
    

  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Tante, klopf klopf
  


  
    

  


  
    Betreff: DEIN NOTFALL
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Mein Handy ist aus dem gleichen Grund aus wie deines, damit es nicht klingelt, wenn ich arbeite.
  


  
    Jetzt beruhige dich erst mal, was ist denn los?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jetzt ist alles wieder in Ordnung. Trisha ist krank, und Shella (Cruella) vertritt sie, also habe ich Trisha als Gag eine E-Mail geschickt, für den Tag, an dem sie wieder hier ist, und die war nicht gerade schmeichelhaft für Shella. Dann habe ich herausgefunden, dass Shella sich als Trisha einloggen wird, falls es Änderungen bei den Raumreservierungen gibt.
  


  
    Ich habe Trishas Passwort nicht, um meine Nachricht zu löschen, ich habe sie angerufen, aber sie geht nicht ran.
  


  
    Dann habe ich Babs erreicht, und die hat mir erklärt, wie ich die E-Mail zurückrufen kann, das habe ich dann gemacht, also sollte eigentlich alles wieder in Ordnung sein. xxxx
  


  
    PS: Sie sitzt jetzt gerade neben mir, grrrrrrrr, na, das wird ein Tag.
  


  
    

  


  
    Betreff: Klopf klopf
  


  
    

  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Klopf klopf
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Joseph
  


  
    Tut mir leid, Joseph,
  


  
    hier war viel los, aber es ist schön, von dir zu hören – wie läuft es in der Schule?
  


  
    Wolltest du mir was erzählen?
  


  
    Alles Liebe, Holly
  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie heißt das Reh mit Vornamen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Joseph
  


  
    Keine Ahnung …
  


  
    

  


  
    Betreff: NEIN, NEIN, NEIN, WARTE
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Tut mir leid, Süße, aber ich habe gerade herausgefunden, dass diese Sache mit dem E-Mail-Rückruf nicht funktioniert. Wenn du das machst, erhält der Empfänger nur eine zweite E-Mail, die ihm zeigt, wie verzweifelt du versuchst, die erste zurückzunehmen.
  


  
    Das bringt überhaupt nichts, außer, sie öffnet die Rückruf-Mail zuerst und stimmt zu, dann bist du gerettet … aber es ist sehr wahrscheinlich, dass sie zuerst die andere liest und sieht, dass du sie zurückrufen wolltest.
  


  
    Sorry.
  


  
    Xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Hahahahahaha
  


  
    

  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Kartoffelpü!
  


  
    Hahaha Kartoffelpü!
  


  
    Hahaha!
  


  
    Betreff: Hilfe!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    O MEIN GOTT!
  


  
    Sie hat den Posteingang gerade geöffnet und liest die E-Mails, woher soll ich denn wissen, ob sie zuerst die RÜCKRUF-Mail liest oder die andere?????
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    So wie ich das verstanden habe, bekommst du eine Nachricht, in der »Rückruf erfolgt« oder eben »gescheitert« steht.
  


  
    Viel Glück.
  


  
    

  


  
    Betreff: Rückruf gescheitert
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ihre Nachricht
  


  
    Betreff: TRISHY!!
  


  
    konnte nicht zurückgerufen werden
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Joseph
  


  
    An: Holly
  


  
    Kartoffelpü!
  


  
    HAHAHA
  


  
    Alles Liebe, Joseph
  


  
    xxxxxxxx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Joseph
  


  
    Schon verstanden, Joseph, wirklich sehr witzig.
  


  
    Danke.
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: O nein!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Scheibenkleister.
  


  
    Sie hat sie geöffnet.
  


  
    ?
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich werde heute sowohl mit meiner E-Mail-Adresse als auch der von Patricia arbeiten, lass dich davon also nicht verwirren.
  


  
    Außerdem scheinen zu den Meetings jede Menge Leute zu kommen, die nicht auf den Listen stehen, liegt das daran, dass Patricia die Daten im System nicht aktualisiert?
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, das hat nichts mit Trisha zu tun.
  


  
    Manchmal geben uns die Sekretärinnen oder Assistentinnen 
     einfach nicht alle Namen, aber meistens liegt es daran, dass noch neue Leute dazustoßen.
  


  
    Und keiner kommt auf die Idee, uns darüber zu informieren (sodass wir zum ersten Mal von diesen Neuzugängen hören, wenn sie vor uns stehen und ihren Besucherausweis verlangen).
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    aber wie trägst du denn ihre Daten ein, wenn du gleichzeitig die Raumpläne aktualisieren musst?
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Man muss mit mehreren Programmen gleichzeitig arbeiten, mit der Strg-Taste und dem Tabulator kann man zwischen den verschiedenen Seiten hin und her springen (am besten, man hat alle fünf Fenster gleichzeitig geöffnet).
  


  
    

  


  
    Betreff: Eine gewisse E-Mail
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gehört, dass du schon wieder kurz davorstehst, gefeuert zu werden – was hat die böse Holly denn jetzt wieder angestellt?
  


  
    Aisha
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Sie werden mich nicht feuern!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Na ja, aber falls doch, hast du Lust, am Freitag nach Ibiza mitzukommen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Die werden mich nicht feuern!
  


  
    

  


  
    Betreff: Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones; Patricia Gillot
  


  
    Die beiden auf der zweiten Couch, die sitzen da schon eine ganze Weile, hast du die unter Kontrolle?
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    natürlich. Du musst mich nicht überwachen, ich habe dem Leiter des Meetings Bescheid gesagt, jetzt muss er sich darum kümmern.
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Justin Tanworth
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Justin Tanworth hat mich gerade zur Schnecke gemacht, 
     weil ich die beiden hier so lange habe rumsitzen lassen. Aber ich habe seiner Sekretärin Bescheid gesagt, also ist sie doch schuld, oder nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Theoretisch schon, aber meistens geben sie uns die Schuld, denn zu der Sekretärin haben sie ein engeres Verhältnis, und außerdem verlassen sich die Sekretärinnen und Assistentinnen darauf, dass wir sie noch mal an die Besucher erinnern. Und manchmal sagen sie auch Bescheid, aber der Konferenzleiter vergisst es wieder. Die Assistentin sieht das damit als erledigt an, aber wenn die Kunden weiterhin hier unten rumsitzen, dann ist es unsere Schuld, weil wir nicht noch mal nachgehakt haben.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber wenn das Meeting schon angefangen hat?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Dann können wir immer noch eine SMS schreiben oder sie über das Telefon im Konferenzraum kontaktieren. Und wenn wir hier nicht wegkönnen und die Assistentin auch beschäftigt ist, dann müssen wir eben jemand anderen finden, der die Kunden hochbringt usw.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, das muss sich wirklich ändern, das ist einfach nicht richtig.
  


  
    Betreff: ZUR ERINNERUNG
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Holly
  


  
    NUR NOCH 2 TAGE ZEIT, UM EIN BEERDIGUNGSKLEID ZU BESORGEN!!!
  


  
    

  


  
    Betreff: Wie hieß der Typ noch mal?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Und überhaupt, welcher Idiot unterschreibt denn schon mit
  


  
    »J«?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey,
  


  
    das tun nur echte Dumpfbacken.
  


  
    xx
  


  
    PS: Es geht doch um James, oder? Ich erinnere mich nicht, je so unterzeichnet zu haben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Nein, hast du auch nicht.
  


  
    xx
  


  
    Noch immer keine Reaktion auf meine E-Mail, vielleicht hat sie sie gar nicht gelesen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wolltest du sonst noch über irgendwas reden?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, ich habe immer noch kein Kleid für Freitag, weil ich nie irgendetwas finde, wo ich reinpasse.
  


  
    Die Läden sind voll von WINZIGEN KLAMOTTEN für WINZIGE MENSCHEN, und ich glaube, so zierliche Frauen gibt es gar nicht, die verteilen solche Klamotten nur in den Läden, um mich zu ärgern!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Willst du, dass ich mitkomme?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich wette, SIE wird auf der Gala in einem Kleid erscheinen, das ihren fiesen, rachsüchtigen, gemeinen, Herzen brechenden, Kerle ausspannenden Körper fantastisch aussehen lässt, und das ist einfach nicht fair! Und ich wette, sie surft auch noch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie surft?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ER surft gerne, ER will nämlich eine sportliche Freundin, und SIE ist ja ständig im Fitness-Studio.
  


  
    Und ich wette, außer Surfen liebt sie auch Fallschirmspringen und Rafting, kotz ätz würg.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Werden wir jetzt nicht ein bisschen kindisch?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, schon.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sollen wir uns morgen treffen, um was für dich zu suchen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, bitte, Jason.
  


  
    xxx
  


  
    Tut mir leid, dass ich so kindisch war.
  


  
    

  


  
    Betreff: Beistand bitte
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Könntest du nicht jemanden für mich verhexen?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann’s ja mal versuchen. Ist die betreffende Person krank?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, noch nicht. Ich hatte gehofft, du könntest sie vielleicht krank machen.
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich beschäftige mich mit weißer Magie.
  


  
    Das heißt, ich lerne, Menschen zu heilen, und nicht, sie krank zu machen.
  


  
    Tut mir leid, xxx
  


  
    (Ich könnte vielleicht für sie beten?)
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Catering
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich denke, es wäre viel schneller und effektiver, das Catering-Team einfach anzurufen, wenn Essen für zusätzliche Personen gebraucht wird.
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Nein, du musst die Änderungen auch im Raumplan vermerken, sonst stimmt nachher die Kostenabrechnung nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Und was passiert, wenn man den Raumplan nicht aktualisiert?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Dann wird man dich höchstwahrscheinlich anschreien, der Leiter des Meetings und die Leute vom Catering werden auf dich losgehen.
  


  
    Am besten macht man das sofort, das Programm registriert auch, dass du die Änderung vorgenommen hast, darauf kannst du dann im Zweifelsfall verweisen.
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Die dürfen einen doch nicht wirklich anschreien, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Nicht vor den Kunden, aber sie machen es trotzdem.
  


  
    

  


  
    Betreff: Apropos deine E-Mail
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade deine Nachricht von gestern gelesen.
  


  
    Nein, ich würde die E-Mail nicht zurückrufen, damit würdest du es nur noch schlimmer machen.
  


  
    Charlie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Danke für deine schnelle Antwort, Charlie, INZWISCHEN weiß ich das auch.
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Sie ist immer noch hier
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Ich muss schon wieder mit Shella zusammenarbeiten! Trish geht es noch nicht besser.
  


  
    ☹
  


  
    Arme Trish.
  


  
    

  


  
    Betreff: Krank
  


  
    

  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hey, Schätzchen. Alles klar bei dir, so ohne mich?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Ach, Leslie, ich dachte schon, du würdest nie fragen … Weiß Patricia eigentlich, dass du mir mailst?
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hältst dich wohl für irre witzig, was?
  


  
    Leslie! Das werde ich ihm erzählen.
  


  
    Ich habe gehört, wir haben jemand Neues am Empfang.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Jap,
  


  
    sie sitzt direkt neben mir.
  


  
    Tadaa!
  


  
    Wie geht es dir?
  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Schon etwas besser, ich kann mich jetzt im Bett hinsetzen. Also, wie schlimm ist es mit ihr? Erzähl schon!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Ehrlich gesagt ist sie ziemlich gut. Sie hat hier bei den Arbeitsabläufen so einige Neuerungen eingeführt, und die scheinen tatsächlich zu funktionieren. Sie bringt wirklich frischen Wind in die Bude.
  


  
    

  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was für Neuerungen????
  


  
    Das gefällt mir gar nicht, was hat sie denn vor?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Sorry. Ich wollte dich nur aufziehen, nicht wirklich nett, da du ja krank bist.
  


  
    Hihi.
  


  
    Hier ist es so so so furchtbar, das kannst du dir nicht vorstellen, du fehlst mir ganz schrecklich!!
  


  
    

  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, Gott sei Dank.
  


  
    Ich hatte gehofft, dass ich dir fehlen würde … und ich hab hier schon gesessen und gedacht, dieses Biest wäre hinter meinem Job her!!!
  


  
    Du bist wirklich grausam, Holly, warte nur, bis ich wieder da bin!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Kommst du morgen zurück?
  


  
    Von: Les Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ich will nämlich alles über Toby wissen, und ich hoffe für dich, dass die Story ihr Geld wert ist. Ich freue mich schon auf Hollys Märchenstunde.
  


  
    xxxxx
  


  
    Trisha (immer schön lächeln)
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Les Gillot
  


  
    Ich werde nichts auslassen, versprochen.
  


  
    ☺
  


  
    Ich hoffe wirklich, dass du morgen zurückkommst, ich kann unmöglich allein auf diese Feier gehen …
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ibiza
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie läuft es so bei dir?
  


  
    Habe ich dir schon erzählt, dass ich mit einem Millionär nach Ibiza fliege?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja, hast du.
  


  
    Ich kann heute nicht allzu viel schreiben, Shella hat ein Auge auf meinen Bildschirm.
  


  
    Viel Spaß auf Ibiza, du Glückspilz.
  


  
    xxxx
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Sie ist wieder da!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Schön, dich wieder hier zu haben, was hat der Arzt gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie wissen noch nicht, was mit mir los ist.
  


  
    Wie war es denn so mit der Neuen, sag jetzt bloß nicht, sie war gut?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Morgens war zunächst ein kurzes Briefing angesagt. Sie hat sich neben mir niedergelassen und verkündet, sie wolle die Arbeit am Empfang durch einige Neuerungen verbessern. Außerdem meinte sie, ich solle auf der Hut sein, weil SIE die Dinge nicht »so locker nehmen« würde wie du.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was waren das für Neuerungen??????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nehmen wir zum Beispiel den Fall, dass Leute reinkommen und gleichzeitig das Telefon klingelt: Anstatt ranzugehen und gleichzeitig die Kunden anzulächeln, damit sie wissen, dass man sie gesehen hat … hat sie das Telefon lieber klingeln lassen
     und die Kunden mit strenger Miene angefahren: »Sehen Sie denn nicht, dass ich hier versuche, zwei Dinge auf einmal zu machen?«
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hahaha, oh, jetzt geht’s mir schon gleich viel besser, sie hat also die Nerven verloren?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das war immerhin ihr erstes Mal.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Einfach köstlich!!! Das habe ich mir schon seit Jahren gewünscht … dass sie endlich mal sieht, wie es hier wirklich läuft. Verdirb mir jetzt bitte nicht den Spaß, indem du mir sagst, dass du dich gut mit ihr verstanden hast – vergiss nicht, diese Frau hat dein Foto mit den niedlichen kleinen Kaninchen zerrissen!
  


  
    Ist sie auf irgendwen losgegangen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, ist sie, es war wirklich befreiend, du wärst begeistert gewesen … irgendwann hat sie plötzlich eine der anderen Assistentinnen angebrüllt, und ich musste sie daran erinnern, wo wir hier sind.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    OH, OH, OH, JA, JA, JA!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Okay, jetzt muss ich aber mal kurz verschwinden, kommst du kurz allein klar?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    In einer Hinsicht hat Shella allerdings recht – ich lasse dir wirklich zu viele Freiheiten … von jetzt an werden hier ganz andere Saiten aufgezogen, also schieb deinen Hintern wieder in deinen Drehstuhl, ich geh erst mal eine rauchen.
  


  
    Trisha, hahahaha.
  


  
    Oh, und nach deiner Pause ist dann wieder Märchenstunde angesagt!
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly Denham, der Star des Abends
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Viel Glück für heute Abend – und vergiss nicht, halt dich mit dem Alkohol zurück. Und versuch, immer an eines zu denken, wenn um dich herum alles anfängt zu verschwimmen: Auf den Gesichtern der Menschen, die dich mit offenem Mund anstarren, liegt nicht etwa ein Ausdruck des Erstaunens, sondern des Entsetzens, das ist die nackte Angst, also setz dich einfach wieder hin.
  


  
    Denn das ist NICHT, ich wiederhole, NICHT die Albert Hall, oder etwa X-Factor oder sonst eine dieser Talentshows im Fernsehen, und obwohl du gar nicht schlecht singst, bist du einfach nur eine Rezeptionistin namens Holly Denham, und nicht Leona Lewis.
  


  
    xxx Hab dich lieb xxxx
  


  
    Jason
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hab doch ein bisschen Vertrauen in mich, ich werde die Anmut und Würde in Person sein.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ibiza
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Viel Spaß auf Ibiza, tu nichts, was du nicht tun willst, nur weil das Boot oder Haus oder was auch immer dich so beeindruckt und du so dankbar bist … Ruf mich an, wenn du mich brauchst.
  


  
    HDL
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, Mum, ich verspreche es, Mum.
  


  
    Wegen deiner Sache heute Abend, ich weiß, dass du nicht oft auf meinen Rat hörst, aber diesmal kann ich dir vielleicht doch helfen …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Schieß los!!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    OK, also, auf diese Weise konnte ich mal meine Rachegelüste befriedigen. Werden heute Abend viele Reden gehalten?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut, wenn du dort ankommst, finde heraus, wer alles eine Rede halten wird, und such dir den Besten aus der Truppe raus. Und dann flirte einfach ein bisschen mit ihm.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ist das alles?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ja … ich hab’s ausprobiert, und als man ihn angekündigt hat, um seine Rede zu halten, hat er seine Zungenfertigkeit gerade bei mir unter dem Tisch ausprobiert!!!
  


  
    Das hättest du sehen sollen, sie hatten sogar einen Scheinwerfer an, der im Publikum nach ihm gesucht hat!!
  


  
    Xxxxxx Viel Spaß.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Danke, Aisha, ich werd’s im Hinterkopf behalten.
  


  
    

  


  
    Betreff: Märchenstunde!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum war Toby denn ein böser Bube?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Also, als wir zum ersten Mal miteinander gesprochen haben, waren wir beide 15, aber gehört hatte ich schon von ihm, seit ich auf der Schule war.
  


  
    Es gibt da eine Art ungeschriebenes Gesetz. Demnach stehen die Jungen, die neu anfangen, ganz unten in der Hackordnung – für uns Mädchen ist es nicht so schlimm, aber für die Jungen ist das erste Jahr dort wirklich hart.
  


  
    Sie müssen sämtliche Hausarbeiten übernehmen, fegen, die Schlaf- und Aufenthaltsräume sauberhalten usw., und die älteren Typen machen sie ständig fertig.
  


  
    Ein Jahr später sind sie dann an der Reihe, den Neuen das Leben schwer zu machen – das ist auf Privatschulen so eine Art Tradition.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was für schöne alte Bräuche ihr doch pflegt. Toby hat sich mit den Älteren angelegt, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hatte gehört, dass er sich ganz am Anfang dreimal mit den älteren Jungs geprügelt hat, er wollte das System einfach nicht akzeptieren. Letztendlich haben sie ihn dann in Ruhe gelassen, aber er wurde seinen Ruf als harter Bursche nicht mehr los. Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gut für ihn.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nachdem sie mich beim Rauchen erwischt hatten, bekam ich großen Ärger, und außerdem wussten die Lehrer jetzt, wohin immer alle zum Rauchen gingen, und damit konnten wir uns den Platz natürlich abschminken.
  


  
    Toby habe ich erst ein paar Wochen später wiedergesehen, ich saß draußen auf einer Bank vor der Schulbücherei, und er hat sich neben mich gesetzt. Er fing an, von seiner alten Schule zu reden und von den Cliquen und all dem, und dann erzählte er mir, dass es einen neuen, geheimen Ort zum Rauchen gab. Inzwischen hatte ich entschieden, dass das Rauchen wohl doch nichts für mich war, aber ich bin trotzdem mitgegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, das kann ich mir vorstellen, kleines Flittchen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er hat mich wieder mit zur Kapelle genommen, aber diesmal sind wir reingegangen.
  


  
    Ich weiß noch, wie ich dachte, dass es bestimmt nur ein böser Scherz ist und dass meine Klassenkameraden alle da sein und mich auslachen würden, dass es nur ein Streich war.
  


  
    Wir haben uns in eine Kirchenbank geschoben, und schließlich hat er sich hingesetzt. Dann hat er nach unten gegriffen und eine Luke im Fußboden geöffnet. Man konnte nichts erkennen, er ist runtergesprungen und in der Dunkelheit verschwunden.
  


  
    Ich habe einen Moment lang gewartet, zu Gott gebetet, dass er mich beschützt, und dann bin ich hinterher.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly Denham, ich bin schockiert.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich war selbst überrascht. Und da saß ich dann im Dunkeln, bis er ein Licht angezündet hat.
  


  
    Da war ein richtiges System von Tunneln unter der Kapelle. Man konnte nicht aufrecht stehen, aber er hatte den Raum mit Kissen und Sitzsäcken wohnlich gemacht, und er hatte sogar einen Walkman da, ich konnte es kaum glauben.
  


  
    Er meinte, dass er sich immer dorthin zurückziehen würde, wenn er seine Ruhe haben wollte.
  


  
    Es war wirklich super, und ich habe angefangen, mich regelmäßig dort mit ihm zu treffen. Wir haben geredet, gelesen oder Musik gehört. Bei unserem zweiten Treffen da unten habe ich ihn zum ersten Mal geküsst.
  


  
    Geraucht habe ich nie wieder, aber dann habe ich etwas viel Besseres entdeckt.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was könnte das bloß sein? Ich wette, deine Mutter wäre noch viel wütender gewesen, wenn sie davon gewusst hätte …
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Auch das hat sie herausgefunden, und wütend ist gar kein Ausdruck. Später mehr, ich muss los.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, Holly!!!
  

  
  


  
    4. WOCHE
  


  
    
  


  PFINGSTMONTAG


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Wegen Toby:
  


  
    Ich habe das ganze Wochenende darüber nachgedacht, ich denke, du musst mit ihm reden und herausfinden, warum er dir nie geschrieben hat.
  


  
    Vielleicht gibt es ja einen Grund dafür. Für ihn war es bestimmt auch nicht leicht, ihr wart ja beide noch so jung.
  


  
    xxx
  


  
    Alice
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Warum er mir nie geschrieben hat
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Alice, er hat mir nie geschrieben, weil er ein Arschloch ist.
  


  
    Tut mir leid, aber er hat mir das Herz gebrochen, und ich habe lange gebraucht, um über ihn hinwegzukommen, und jetzt hatte ich endlich mit dem Thema abgeschlossen.
  


  
    Wenn ich ihm irgendetwas bedeutet hätte, nur ein ganz kleines 
     bisschen, dann hätte er sich bei mir gemeldet. Ich glaube nicht, dass das Alter eine Entschuldigung ist.
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay.
  


  
    Ich wollte dich ja auch nicht drängen.
  


  
    Außerdem denke ich, dass es mit Joseph wirklich immer schlimmer wird. Heute konnte ich meine Lieblingsschuhe nicht finden und ich habe ihn gefragt, ob er irgendwas darüber wüsste, weil er sie gestern in der Hand hatte. Er hat mir irgendeine harmlose Ausrede aufgetischt, die dann bis ins kleinste Detail ausgeschmückt wurde (es war das reinste Epos). Da war mir natürlich sofort klar, dass er lügt, aber er gibt es einfach nicht zu.
  


  
    Sind sie nicht herzallerliebst?
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich kann einfach nicht glauben, was auf der Party passiert ist. Jetzt müsstest du doch wirklich mit ihm reden, oder etwa nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, danke.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was du mir bis jetzt von eurer Jugend erzählt hast, war doch 
     alles sehr schön. Ich weiß gar nicht, wo das Problem liegt, außer, du erzählst mir auch noch, was dann schiefgelaufen ist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe meine Tage nicht mehr bekommen, und für ihn war die Sache damit erledigt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du warst schwanger?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Meine Regel war wochenlang überfällig, und wir lebten in einem Internat, da kann man solche Sachen schlecht geheim halten. Außerdem war die Schule auf dem Land, und in der Nähe gab es keine Geschäfte und dementsprechend auch keine Schwangerschaftstests.
  


  
    Am Ende hatte ich solche Angst, dass ich es Toby erzählt habe.
  


  
    Wir haben uns gestritten, dann ist er aus der Schule abgehauen und nie wieder zurückgekommen.
  


  
    Schließlich hat sich herausgestellt, dass ich gar nicht schwanger war, aber es wird natürlich geredet, und alle in der Schule dachten, ich hätte abgetrieben.
  


  
    Ich war wirklich in ihn verliebt, Hals über Kopf, du weißt ja, wie das mit der ersten Liebe ist.
  


  
    Aber ich habe nie wieder von ihm gehört.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh.
  


  
    Betreff: Konferenz
  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    eine Konferenz zu organisieren ist nicht gerade einfach; ich muss sicher sein, dass so bald wie möglich mit den Vorbereitungen begonnen wird.
  


  
    Hast du schon angefangen, dich über die Hotels zu informieren?
  


  
    Falls nicht, dann komm bitte in die Gänge und kümmere dich so schnell wie möglich darum!
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Shella,
  


  
    ich bin fertig, wann möchtest du das Material sehen?
  


  
    Grüße,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wenn du tatsächlich glauben solltest, dass du mir eine professionelle Präsentation der gewünschten Informationen vorlegen kannst, dann würde ich sie gerne so schnell wie möglich sehen.
  


  
    Daher habe ich darum gebeten, dass man dich morgen Nachmittag freistellt, damit wir hier oben gemeinsam das Material durchgehen können. Wir haben eine Aushilfe von Receptionworld
     angefordert, sodass Trisha am Empfang nicht allein ist.
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Das ist ja so aufregend...
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm schon, ich will alles wissen (zum Beispiel, was er sonst noch so gesagt hat).
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich werde ihm nie verzeihen, dass er mich damals sitzen lassen hat, als ich in Schwierigkeiten war – also vergiss es!
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    TUT MIR LEID.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich wollte nicht so grummelig rüberkommen, aber heute Morgen fragen mich einfach alle nach ihm.
  


  
    Er war immer schon seltsam, und dieser Vorfall ändert überhaupt nichts.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dorchester
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Klingt so, als hättest du recht, vielleicht ist er es wirklich nicht wert, weiter über ihn nachzudenken.
  


  
    Hast du Lust, diese Woche mal was trinken zu gehen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gute Idee.
  


  
    Was Shella betrifft – ich kann nicht fassen, dass sie immer noch so fies ist, was ist bloß los mit dieser Frau?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht hat sie die E-Mail gelesen, in der du über sie lästerst?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, das kann nicht sein, dann hätte sie mich doch umgehend gekreuzigt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Vielleicht hat sie das noch vor – professionelle Präsentation?? Gemeinsam das Material durchgehen??
  


  
    Ich würde mich an dem Tag krank melden, für mich klingt das nach Ritualmord.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na, vielen Dank.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Übrigens, hast du schon irgendwas von Jennie oder James gehört???
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, noch nicht. Meinst du, ich werde Ärger bekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Weshalb? Die beiden haben sich doch wie absolute Idioten aufgeführt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin sicher, Jen wird sich bald bei mir melden, sie kommt mir vor wie ein Hai, der wieder in die Tiefen abgetaucht ist, um seine Wunden zu lecken – nur um dann für eine noch viel grausamere Attacke zurückzukehren.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erlaubst du mir denn wenigstens eine Bemerkung? Tobys Auftritt hatte wirklich Stil.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, schlagfertig war er immer schon.
  


  
    Das ist aber auch alles.
  


  
    xx
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Dein Bruder
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bin nicht sehr glücklich über deinen Bruder. Wenn du das nächste Mal mit ihm redest, dann sag ihm doch bitte, wie unheimlich witzig er ist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, schieb bloß nicht mir alles in die Schuhe, was er so ausfrisst, er ist UNSER Bruder. (Was hat er denn jetzt schon wieder angestellt?)
  


  
    

  


  
    Betreff: Alles dreht sich nur um mich!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Rate mal, wo ich bin!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Auf Ibiza?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber wo genau?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Beim Sex mit irgendeinem Typen?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, Miss Holly-Polly, obwohl das vielleicht später noch drankommt.
  


  
    Ich bin auf einem wunderschönen Boot!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du bist nicht auf einem Boot, wie könntest du mir denn von einem Boot aus eine E-Mail schicken?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist ein großes Boot, und der Typ, dem es gehört, hat mich bei ihm duschen lassen, und ich darf seine Sachen benutzen. Zumindest glaube ich, er hat gesagt, dass ich seine Sachen benutzen darf, denn das tue ich ja gerade.
  


  
    Holly, meine allerallerbeste Freundin, das wird dich jetzt überraschen, aber ich habe an dich gedacht, und die Party hier ist inzwischen sowieso ein bisschen lahm, und deshalb würde ich gerne wissen, was bei diesem Firmenessen passiert ist.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Du willst wissen, wie es bei mir gelaufen ist???
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, eigentlich nicht. Ich glaube, ich gehe wieder hoch.
  


  
    Tschau!
  


  
    x
  


  
    Betreff: Büroparty-Dingsbums letzten Freitag
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich möchte es wirklich gerne wissen.
  


  
    Erzähl’s mir bitte, Hollypolly, bevor man mich noch von diesem Computer wegholt (wenn du erlaubst, gucke ich mir hier auch ein paar schweinische Fotos an, während ich auf deine Mail warte) (die Typen auf diesem Schiff sind nämlich nicht besonders lecker) (alle alt und fett) (manche haben sogar einen Bart). Aber erzähl schon, weil es mich wirklich interessiert!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Geht es dir gut?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Warum sollte es mir nicht gut gehen?
  


  
    Ich bin im Urlaub und amüsiere mich, alles ist super.
  


  
    xx Erzähl schon.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Es war total merkwürdig, und ich weiß nicht so recht, was ich davon halten soll.
  


  
    Die Gala hat angefangen wie erwartet.
  


  
    Ich war den ganzen Tag über nervös, ich hatte gefrühstückt, aber zu Mittag habe ich nur eine Tüte Chips runtergekriegt. Ich hatte mich für das Kleid entschieden, das ich bei deiner Party trug, das Schwarz-weiße, und dazu habe ich lange weiße Handschuhe und meine neuen Schuhe getragen.
  


  
    Ich sah wirklich nicht schlecht aus.
  


  
    Es hat geregnet, also habe ich ein Taxi gerufen, und zwar extra früh, für alle Fälle.
  


  
    Ich habe darauf geachtet, dass meine Haare auf dem Weg vom Taxi ins Dorchester nicht nass werden, und dann bin ich den Schildern bis zu unserem Raum gefolgt – es war ein riesiger Saal, und nach und nach kamen auch die anderen Leute.
  


  
    Ich war allerdings eine der Ersten, und die anderen standen in Grüppchen herum (von denen kannte ich keinen), also war ich schon drauf und dran, wieder zu verschwinden und in eine Kneipe zu gehen, bis alle da sein würden, aber in dem Moment kam Trish mit den Jungs aus der Postabteilung.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Hattest du SIE schon gesehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    Langsam wurde es voll, und inzwischen hoffte ich, sie würde vielleicht gar nicht kommen, vielleicht wollten sie die Begegnung mit mir vermeiden, weil es ihnen unangemessen erschien oder weil sie nett sein wollten oder so.
  


  
    Ich zog mir ein paar Drinks rein, und dann tauchte Jennie natürlich doch auf.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hatte sie an?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ein rotes Kleid, natürlich hauteng und aufreizend – es war, als ob all meine Albträume nur Vorboten gewesen wären. Alle haben sich nach ihr umgedreht, als sie durch den Raum geschritten ist wie eine Art Prinzessin, und er war immer an ihrer Seite, im schwarzen Smoking.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Diese dreckige Schlampe.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Danke, Aish.
  


  
    Nachdem ich eine Weile dabei zugesehen hatte, wurde mir klar, dass ich gehen musste, ich konnte nicht länger im selben Raum sein.
  


  
    Ich hätte gedacht, dass sie ihre Beziehung wenigstens nicht so offen zur Schau stellen würden.
  


  
    Ich meine, als ich mit ihm zusammen war, da war es ach so wichtig, dass es keiner mitkriegt, aber die beiden sind die ganze Zeit Arm in Arm herumstolziert, und sie hatte dieses selbstzufriedene Lächeln im Gesicht.
  


  
    Und da wurde mir langsam schlecht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast doch nicht etwa gekotzt, oder??? Vor allen Leuten, Holly?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich erinnere mich noch daran, dass ich dachte, das war’s, ich werde mich übergeben, und zwar auf mein Kleid, und alle werden über mich lachen.
  


  
    Je mehr ich darüber nachdachte, desto schlimmer wurde es, und plötzlich wurde mir ganz kalt.
  


  
    Ich bin zur Damentoilette gerannt, habe mich eingeschlossen, und da stand ich dann, hab gezittert wie Espenlaub und gegen den Brechreiz angekämpft.
  


  
    Ich wollte einfach nach Hause, aber ich wusste nicht einmal, wie ich es bis zum Ausgang schaffen sollte.
  


  
    Ich weiß noch, wie ich dachte, dass ich froh wäre, den Rest meines Lebens dort eingesperrt zu verbringen, wenn man mir Wasser und etwas zu essen unter der Tür durchreichen würde – solange ich nur den Menschen im Saal nicht wieder gegenübertreten musste.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Du armes Ding, ich hätte dich ja gerettet, wenn ich nicht gerade im Flugzeug Champagner geschlürft hätte.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Letztendlich hat Trish mich dann gefunden und darauf bestanden, dass ich wieder rauskomme (ansonsten hätte sie »die beschissene Tür« eingetreten).
  


  
    Sie ist so toll, ich schulde ihr wirklich was, ich hoffe, ich kann ihr eines Tages auch mal so zur Seite stehen.
  


  
    Sie hat mich gezwungen, vier Drinks runterzukippen, die sie extra für mich mitgebracht hatte, und dann mein Make-up aufzufrischen. Zum Glück kam Jennie nicht gerade rein, 
     als ich mir die Wimperntusche von den Wangen gewischt habe.
  


  
    Ich bin ihr aus dem Weg gegangen, bis wir Platz nehmen mussten – und von da an ist dann alles schiefgelaufen. Zwischen den vielen Köpfen hindurch konnte ich sie nämlich immer noch sehen – ihr Tisch war auf der anderen Seite des Raumes, und obwohl bestimmt hundert Leute zwischen uns saßen, konnte ich immer noch beobachten, wie sie sich küssten und lachten und kaum die Hände voneinander lassen konnten.
  


  
    Ich habe versucht, nicht mehr an sie zu denken, und am Anfang hat es auch funktioniert, die Gespräche an meinem Tisch haben mich abgelenkt – und der Alkohol.
  


  
    Das Problem war nur, dass ich nichts essen konnte, weil ich so aufgeregt war, also wurde das Essen serviert und dann wieder abgetragen, und ich habe einfach weitergetrunken, und beim Nachtisch hatte ich dann schon ziemlich einen sitzen.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich fürchte, hier will gerade jemand rein (ich habe abgeschlossen). Aber was soll’s, also, du sitzt da und bist total besoffen …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Ich weiß noch, was ich dachte, als ich auf sie zuging, ich dachte, irgendjemand muss es ihnen doch sagen, damit sie endlich wissen, was für gefühllose Schweine sie sind.
  


  
    Ich wollte an ihre Menschlichkeit appellieren, und eigentlich hatte ich mir auch schon ein paar Sätze überlegt, mit denen ich erreichen wollte, dass sie sich wegen ihres Verhaltens klein und mies fühlen. Aber dann kam ich immer näher, schob 
     mich zwischen den Stühlen der Leute durch, und dabei habe ich wohl jemanden angestoßen, der sein Glas umgekippt hat, wenn auch (glücklicherweise) über seine eigenen Klamotten. Ich habe mich entschuldigt und mich wieder auf den Weg in Richtung James und Jennie gemacht, aber da hatte ich bereits alles vergessen, was ich ihnen eigentlich sagen wollte. Inzwischen hatte James mich bemerkt, sodass ich schlecht den Rückzug antreten konnte. Ich schob mich also weiter vorwärts, bis ich an ihren Tisch kam.
  


  
    Er stieß Jennie an, und sie sah hoch, und in dem Augenblick war auch der letzte Rest von dem, was ich noch irgendwie hätte hervorbringen können, wie weggeblasen. Sie hat mir in die Augen gesehen, und sofort erschien auf ihrem Gesicht dieses fiese Lächeln. Ich versuchte, noch irgendetwas von meiner Rede aus der Erinnerung hervorzukramen, und stammelte mehr oder weniger: »Ich glaube – ihr beide -, na ja, die Leute denken -, ich glaube, ihr seid …« Weiter kam ich nicht, denn an dieser Stelle meinte Jennie: »Entschuldige bitte – Holly, nicht wahr? Ich glaube, du bist am falschen Tisch, du sitzt da drüben bei den Hilfskräften.«
  


  
    In diesem Moment fing mein Gesicht an zu brennen, und alles wurde ein wenig unscharf. Jennie hat gelacht, ich muss irgendetwas gebrabbelt haben, und dann hörte ich plötzlich, wie eine Stimme sagte: »Ich glaube, was Holly meint, ist: ›James, wenn du’s mit ihr treiben willst, dann miete gefälligst ein Zimmer, das ist hier eine Firmenfeier und keine Orgie, also nimm deine Schlampe mit und such für euch ein ruhiges Plätzchen!!!‹«
  


  
    Es war Toby, und er stand neben mir, und dann sah es plötzlich so aus, als ob James und er aufeinander losgehen würden.
  


  
    Dann hat Trish mich weggeholt, und irgendwie war die ganze Show plötzlich vorbei. Ich bin kurz danach gegangen. Noch 
     habe ich von der Firmenleitung nichts gehört, ich rechne jeden Moment damit …
  


  
    Was denkst du?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Toby vor!!
  


  
    Ich denke, ich hätte dem Biest eine verpasst oder ihr einen Drink übers Kleid geschüttet oder ihr vielleicht das Abendessen in den Schoß gekippt.
  


  
    Also, kommen Toby und du jetzt wieder zusammen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein, definitiv nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Bei so einem Typen muss man zugreifen, hast du nicht ein Foto von ihm?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann mach eins.
  


  
    Schieß ein paar Fotos, vorzugsweise mit nacktem Oberkörper, und schick sie mir, so schnell du kannst.
  


  
    xx
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Geh zurück zu deiner Party, nein, warte, streich das, GEH INS
  


  
    BETT!!
  


  
    (Und zwar, um zu schlafen!)
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly
  


  
    Später müsste ich eventuell mal über was mit dir reden.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Bettchen, Bettchen, Bettchen, Aisha muss jetzt schlafen.
  


  
    Sag allen gute Nacht, Aishy. (Ich bin hier, wenn du mich brauchst.)
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Umschläge
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Judy Perkins; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Judy,
  


  
    da ich ja nun selbst eine Zeit lang am Empfang ausgeholfen habe, ist mir klar, dass sowohl Holly als auch Patricia die meiste Zeit wirklich sehr beschäftigt sind.
  


  
    Trotzdem hatte ich gehofft, ihre Kompetenz und Fingerfertigkeit in den ruhigeren Stunden zu Beginn und gegen Ende des Tages in Anspruch nehmen zu können, indem sie mir helfen, den Angestellten und Vertretern eine dringende Nachricht zuzustellen.
  


  
    Wenn das so weit in Ordnung geht, schicke ich jetzt jemanden mit den Briefen hinunter, die in die entsprechenden Umschläge gesteckt werden müssen.
  


  
    Gruß,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Kompetenz und Fingerfertigkeit???
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Reich mir meine Stiefel rüber, ich glaube, der muss ich mal einen Besuch abstatten.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wenn sie mit allen hier in der Firma so umspringt, wieso hat man sie nicht schon vor Jahren gefeuert??
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Die haben Angst vor ihr.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aber sie ist doch nur eine persönliche Assistentin, es ist ja schließlich nicht so, als würde sie der Firma viel Geld einbringen oder so?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Deshalb haben sie keine Angst, um Geld geht es nicht.
  


  
    

  


  
    Betreff: Mum
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Meinst du nicht, es wäre langsam an der Zeit, dass du sie mal anrufst? Sie fühlt sich wirklich schlecht wegen allem, was passiert ist.
  


  
    Alice
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, noch nicht. Vielleicht bald.
  


  
    Also, erzähl schon, was hat Charlie verbrochen?
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Unser lieber Bruder hat am Montag gegen sieben Uhr abends bei uns angerufen, und zwar betrunken. Und du weißt ja, wie unangenehm es ihm ist, wenn die Kinder rangehen, weil er bei ihnen nie weiß, was er sagen soll. Aber er sollte sich wirklich langsam mal was ausdenken – abgesehen davon, meinem Joseph zu verraten, wie man einen magischen Süßigkeiten-Baum pflanzt …
  


  
    Und, weißt du, wie?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Nein, aber ich kann mir nur zu gut vorstellen, dass es eine spaßige Angelegenheit ist!
  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Offensichtlich gibt man dafür eine Tüte Zucker und ein Stück Butter in einen von Mums Schuhen und vergräbt ihn dann im Garten (das hat Onkel Charlie ihm zumindest erklärt).
  


  
    Du weißt ja, wie sehr mein Sohn den schlimmen Onkel Charlie anhimmelt, er würde alles tun, was der ihm erzählt.
  


  
    Kannst du ihm nicht mal ins Gewissen reden? Wenn ich was sage, dann lacht er nur und regt sich am Ende auf, weil ich das alles gar nicht komisch finde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Alice und Matt
  


  
    Tut mir leid, ich habe versucht, ernst zu bleiben, aber ein bisschen musste ich dann auch lachen.
  


  
    Aber ich vermute, wenn es deine Schuhe sind, die voller Butter sind, dann ist es nicht ganz so lustig. Ich rede mal mit ihm, versprochen.
  


  
    xxx
  


  
    Ehrlich gesagt habe ich jetzt schon länger nichts mehr von ihm gehört.
  


  
    

  


  
    Betreff: Und wie von Zauberhand...
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    … war der Tisch plötzlich mit Briefumschlägen übersät!
  


  
    Grrr.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wir sollten Ralph bitten, uns zu helfen, er würde das liebend gerne tun.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, würde er nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Doch, würde er, wenn wir ihn zwingen würden, dafür mitten in der Eingangshalle niederzuknien!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    ☺
  


  
    Sehr witzig, vor allem, wenn Judy ihn dabei erwischt. Ich kann mir ihren Gesichtsausdruck lebhaft vorstellen, völlige Verwirrung (gefolgt von blinder Wut).
  


  
    Lieber nicht.
  


  
    Jetzt erzähl doch mal, warum haben die Leute Angst vor Shella (mal abgesehen von ihrer charmanten Persönlichkeit)?
  


  
    

  


  
    Betreff: Wo bist du bloß in letzter Zeit?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Von dir hört man ja keinen Mucks mehr!
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Umschläge
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Gib mir noch ein paar rüber.
  


  
    Und um auf deine Frage zu antworten, als ich anfing, war Shella schon seit längerem hier, damals gab es noch viel weniger
     Personal, und sie war Mr Wrights persönliche Assistentin, bevor er gestorben ist …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Und?
  


  
    Was willst du damit sagen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie weiß, dass Mr Huerst Mr Wright umgebracht hat!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    ?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und Shella hatte zwanzig Jahre lang eine Affäre mit Randy Randolph Huerst!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    ??
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hör auf, mir lauter Fragezeichen zu schicken, das ist wahr!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sorry, Trish, aber ich habe das Gefühl, das Ganze entspringt vielleicht doch nur deiner lebhaften Fantasie!
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es stimmt wirklich, Randolph Huerst und Shella Hamilton-Jones haben jahrelang unter einer Decke gesteckt, und zwar wortwörtlich, und sie haben Mr Wright umgebracht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    So, so, haben sie das?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und ob, und sie hatten ein Kind, und jetzt kommt das Beste, es ist nämlich meine Aufgabe, es dir zu sagen: Dieses Kind bist du.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin das Kind der Liebe von Shella und Mr Huerst?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Genau.
  


  
    

  


  
    Betreff: ARBEIT ARBEIT ARBEIT
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hatte leider keine Zeit zu tratschen, hier war ziemlich viel los, seit Aisha weg ist, außerdem sind auch noch zwei Kollegen krank.
  


  
    xxx
  


  
    Betreff: Die Wahrheit ist
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, ich habe gelogen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wie schade, ich wollte Daddy gerade anpumpen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Trotzdem muss Shella irgendein großes, dunkles Geheimnis kennen, das niemals ans Licht kommen soll. Übrigens, ich dachte, du hättest gesagt, dass James in Richmond wohnt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, stimmt (nenn ihn doch bitte Drecksack, wenn du mir was Gutes tun willst).
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Aber wer wohnt denn dann in Islington – seine Eltern?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, die wohnen in Chelsea – ich war mal da -, ein schönes Haus, aber Drecksack-Eltern. (Habe sie gar nicht kennengelernt.)
  


  
    (Aber vermutlich sind sie’s trotzdem.)
  


  
    Warum, wer wohnt denn in Islington?????
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe hier einen Brief an Mr James Lawrence, Elgin Drive 140, Islington.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Bist du sicher?????
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, da hat er dir wohl einen Bären aufgebunden!
  


  
    

  


  
    Betreff: Wenn du zurückkommst
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hoffe, ihr hattet Spaß zusammen, Shella und du. Ich habe über diese Sache mit der Adresse nachgedacht, und ich denke, es muss einen Grund dafür geben, dass er dich angelogen hat.
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Bissspuren
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Und, wie war’s gestern mit Shella?
  


  
    Du siehst ja so glücklich aus, warum fehlen dir keine Zähne? Und ich sehe auch gar keine Bissspuren an deinen Armen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wir haben über das gesprochen, was ich zusammengestellt habe. Shella hat es sich angesehen.
  


  
    Sie hat nichts dazu gesagt, sie meinte, sie müsste es erst durchgehen und würde sich dann heute Morgen bei mir melden. Also … aaaaaaaaaah, die Schlangenmail müsste jeden Moment eintrudeln.
  


  
    

  


  
    Betreff: Einen wunderschönen, sonnigen Freitagmorgen, Miss Hilton
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich freue mich schon darauf, heute Abend Trisha kennenzulernen.
  


  
    Wo gehen wir denn hin?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Weiß auch nicht, wie wär’s mit Henry’s Bar in Covent Garden?
  


  
    

  


  
    Betreff: Nachtclub
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich habe schon länger nichts mehr von dir gehört, ist mit dem Club alles okay?
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Ich werde für dich beten, Schätzchen
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sag mir Bescheid, wenn du Shellas Hass-Mail bekommst, und ich besorge uns ein Stück Schokoladenkuchen vom Catering-Service.
  


  
    Aber jetzt zu wichtigeren Dingen:
  


  
    Mr James Lawrence
  


  
    Elgin Drive 140
  


  
    Islington
  


  
    Das ist in Islington, NICHT in Richmond.
  


  
    Was soll das bloß?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er wohnt bestimmt in Richmond, das Haus müsste größtenteils mit Planen abgedeckt sein, und hinten hat es einen riesigen Anbau.
  


  
    Vielleicht ist das die Adresse von einem Freund?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Woher weißt du denn, dass er in Richmond wohnt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er hat es mir gesagt.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, aber vielleicht hat er gelogen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Gut, aber warum sollte er das tun?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das müssen wir eben herausfinden.
  


  
    Also hast du dieses riesige Haus in Richmond mit dem Anbau nie gesehen und auch keine Bilder?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, einmal wollte ich abends zu ihm, aber James meinte irgendwie, das würde sich nicht lohnen, weil es zu weit draußen wäre – in Richmond. Glaubst du, er wohnt in Wirklichkeit in einer winzigen Wohnung in Islington und hat das Haus nur erfunden?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich bringe das Thema ja nur ungern zur Sprache, aber wo wohnt denn Jennie?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, die wohnt nicht in Islington.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na ja, Richmond liegt ja wirklich außerhalb, aber nach Islington wäre es nur ein Katzensprung gewesen.
  


  
    Ich denke, er lügt. Frauen erzählt er, dass er in einem protzigen Palast in Richmond wohnt, aber tatsächlich haust er in irgendeiner Bruchbude in Islington.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Aber Islington ist doch immer noch eine teure Gegend.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Es könnte trotzdem eine Bruchbude sein.
  


  
    Vielleicht ist sogar sein distinguierter Akzent falsch, wahrscheinlich redet er in Wirklichkeit eher so wie ich.
  


  
    Bei dir hieß es immer »ein Gläschen Gin, hihi, haha«, und bei ihm zu Hause ist es dann eher »Hey Arschgesicht, schieb mal ein Bierchen und was zu futtern rüber!«.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hör auf, mich zum Lachen zu bringen, ich mach mir gleich in die Hosen!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wahrscheinlich ist das noch nicht einmal sein richtiger Name, vielleicht heißt er eigentlich Jimbo und hat irgendwo noch einen Mark 2 Escort stehen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was ist das denn?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Frag ihn doch. Wenn er das nächste Mal vorbeikommt, sagst du zu ihm: »Hey, Jimbo! Wenn ich mal wieder in deiner Bude bin, dann drehen wir’ne Runde in deinem Mark 2, okidoki?«
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das war’s – jetzt hast du’s geschafft -, ich hab einen Lachanfall. Ich verschwinde mal eben, bevor es hier noch ein Unglück gibt.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich würde gerne reden
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi.
  


  
    

  


  
    Betreff: Warum ich mich nicht gemeldet habe
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe den Club verloren.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Was? Warum hast du mir das nicht erzählt? Ist mit dir alles in Ordnung?
  


  
    

  


  
    Betreff: Jahresbericht – Deine Präsentation
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich freue mich schon auf unser nächstes Treffen irgendwann nächste Woche nachmittags, gib mir doch Bescheid, wann es dir am besten passen würde.
  


  
    Inzwischen hatte ich Gelegenheit, dein Material ausgiebiger zu 
     studieren, und ich muss sagen, dass ich äußerst beeindruckt und auch ein wenig verblüfft bin, denn deinem Lebenslauf kann ich nicht entnehmen, dass du über Erfahrung im Bereich des Event- oder Projektmanagements verfügst. Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Reden
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Warum mailst du mir?
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde gerne mit dir reden.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Nein, Toby, bitte nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass du verheiratet warst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, dass er ein Schwein war und dass du wirklich keinen Grund hast, Männern zu vertrauen, aber bitte, Holly.
  


  
    Ich will die Dinge doch nur klären, können wir uns heute Abend sehen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Bitte, Toby, tu das nicht. Bitte. Ich will das nicht noch mal durchmachen.
  


  
    Toby, bitte, lass es einfach gut sein.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Komm heute Abend mit und lass mich alles erklären. Bitte.
  


  
    

  


  
    Betreff: Schmerzen
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Mein Hintern, dieser Stuhl bringt mich noch um. Ich gehe mal eine rauchen. Alles klar bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich freue mich schon darauf, heute Abend deinen Jason kennenzulernen – bin sofort wieder da.
  


  
    Betreff: Jahresbericht – Deine Präsentation
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Shella,
  


  
    mir würde jeder Tag nächste Woche passen – ich müsste das nur mit Judy und Trisha absprechen etc.
  


  
    Was das Event- und Projektmanagement betrifft – ich habe mich im Internet und so informiert.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    lass mich das nur noch mal klarstellen; du hast im Internet recherchiert und hast das alles innerhalb von einer Woche gelernt?
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Betreff: Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ist es wahrscheinlich, dass Shella eine Kopie von meinem Lebenslauf hat?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Natürlich. Wieso? Hast du dir eigentlich schon überlegt, was wir wegen der komischen Geschichte mit James’ Adresse unternehmen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich werde deshalb gar nichts unternehmen – was sollte ich denn da machen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Heute Abend
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hast mir noch nicht geantwortet. Ich werde deshalb nicht ewig betteln, aber ich würde es wirklich schön finden, wenn du mitkommen würdest und wir uns mal aussprechen könnten. Wenn nicht, dann ist es auch okay, und ich verspreche dir, dass ich dich nie wieder belästigen werde.
  


  
    Toby
  


  
    

  


  
    Betreff: Internet
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Es fällt mir schwer, das zu glauben, aber deine Arbeit ist sehr gut, und das ist schließlich das Wichtigste.
  


  
    Ich schicke dir eine E-Mail bezüglich unseres Meetings nächste Woche.
  


  
    Shella
  


  
    Betreff: Hallo
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Bist du da?
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ich wollte lieber nichts schreiben, was da oben jeder lesen kann, falls du beim Essen bist oder so.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, ich bin hier, niemand sonst ist da, ich denke, die meisten sind noch einen Kaffee trinken gegangen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Danke wegen Freitagabend.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Gern geschehen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Es lief alles nicht so besonders gut.
  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Du hattest das doch ganz gut im Griff.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Nein, hatte ich nicht.
  


  
    Ich dachte eigentlich, solche Sachen würden mit der Zeit leichter werden, aber es wird nur immer schwieriger. Ich habe nicht mehr den Biss, den ich früher hatte.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Das glaube ich aber nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Doch. Weißt du noch, wie wir es früher mit sämtlichen Cliquen und Gangs aufgenommen haben? Wir haben es ihnen so richtig gezeigt!
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Na klar.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Als ich letzten Freitag so dastand, habe ich mich plötzlich wieder gefühlt, als hätte man mich in jene Cafeteria zurückversetzt, und du warst bei mir, und wir haben es mit allen aufgenommen. Das war merkwürdig. Wirklich sehr seltsam.
  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Für mich war es das auch. Aber ich will gerne wieder dahin zurück, Holly, gib mir doch eine Chance.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ich kann nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    ich habe nie aufgehört, dich zu lieben, nie. Gib mir doch einfach noch eine Chance.
  


  
    Bitte.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Toby Williams
  


  
    Ich habe dich auch geliebt, und zwar sehr.
  


  
    Aber ich kann nicht wieder dahin zurück, versteh das bitte. Als du abgehauen bist, war es wirklich schwierig für mich. Zu schwierig. Ich will jetzt endlich stärker werden, ich will mich nicht bei dir anlehnen oder bei irgendjemand anderem, nein, nie wieder.
  


  
    Dieses ganze Hin und Her ist einfach zu viel für mich, ich komme damit wirklich nicht klar, tut mir leid, Toby.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Von: Toby Williams
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich komme jetzt runter zu dir, Holly, noch gebe ich nicht auf.
  


  
    Betreff: Raus
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich gehe mal raus. Wenn du Toby siehst, sag ihm »nein«.
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein wozu? Was ist denn los, brauchst du mich, Baby?
  


  
    

  


  
    Betreff: Ich
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Hab mich besoffen und geheiratet.
  


  
    Foto siehe Anhang.
  

  
  
  


  
    Fünfter Monat
  

  
  
  


  
    1. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Hochzeit?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hi,
  


  
    sag mir Bescheid, wenn unsere durchgeknallte Freundin wieder da ist!!!!!!
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie wird nicht kommen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das heißt, du hast mit ihr gesprochen???
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie hat sich krank gemeldet. Ja, ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Also? Was treibt unser böses kleines Küken in einem Hochzeitskleid?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Die Frage ist nur, war es wirklich ein Hochzeitskleid?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hör auf, mich hinzuhalten, weißt du’s oder weißt du’s nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß es nicht.
  


  
    Ich habe nicht selbst mit ihr gesprochen, und jetzt geht sie nicht ans Telefon. Ich halte dich schon auf dem Laufenden über Mrs … wie auch immer.
  


  
    Ich könnte mir zumindest vorstellen, dass sie genau so etwas zu ihrer Hochzeit anziehen würde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, absolut unangemessen, mit ihrem unübertrefflichen Flittchen-Flair. Ich persönlich könnte nur davon träumen, dass man mir so einen Look durchgehen lässt (auf einer KostümParty!).
  


  
    Man muss sie einfach lieben.
  


  
    

  


  
    Betreff: Miete
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn wir die ausstehende Miete nicht bald zahlen, lassen sie uns nicht wieder in den Club.
  


  
    Charlie
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Ich hab’s schon gehört. Wie lange habt ihr Zeit?
  


  
    

  


  
    Von: Charlie Denham
  


  
    An: Holly
  


  
    Ein paar Wochen vielleicht, hoffe ich zumindest.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Charlie Denham
  


  
    Wenn ich dir helfen könnte, würde ich es wahrscheinlich tun (auch wenn ich mich noch so sehr dagegen sträuben würde). Es tut mir so leid, Charlie.
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Freitagabend
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Guten Morgen, du Säuferin. Ich hatte viel Spaß am Freitag, danke.
  


  
    xxxxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich war ganz schön dicht, als du verschwunden bist.
  


  
    Es hat wirklich Spaß gemacht, und Jason ist ein absoluter Schatz.
  


  
    Er ist so witzig, Les und ich konnten nicht mehr vor Lachen. Meine Vikki war ganz scharf auf ihn, sie würde ihn so gerne umpolen!
  


  
    Betreff: Dein Ex
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, was wirst du wegen der Sache mit James’ Adresse unternehmen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nichts?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Willst du denn nicht wissen, warum er gelogen hat?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es geht mir einfach besser, wenn ich überhaupt nicht an ihn oder Jennie denken muss.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Also, ich nehme das nicht einfach so hin, ich gebe ja zu, dass ich meine Nase immer in alles stecken muss, aber ich will das jetzt wissen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Referenz über dich
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Gerade hat eine gewisse Hillary von der Personalabteilung bei Huerst & Wright angerufen und wollte eine Referenz über dich.
  


  
    Die wollte ich ihr auch geben, sie klang aber nicht besonders beeindruckt und wollte das lieber mit unserer Personalabteilung abklären usw.
  


  
    Das alles habe ich denen doch schon vor Monaten gegeben!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich wette, Shella hat das angeleiert, sie war letzte Woche ziemlich argwöhnisch.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Daran bist du selbst schuld, ich habe dir doch gesagt, du sollst nicht so eine Streberin sein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich bin keine Streberin, ich habe nur mein Bestes gegeben. Außerdem hilfst du mir mit solchen Sprüchen auch nicht weiter. Was werden die von der Personalabteilung denn sagen, wenn sie dort direkt nach einer Referenz fragen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie werden wahrscheinlich die Daten überprüfen und bestätigen, dass du zwei Wochen hier warst, nicht zwei Jahre …
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, wie schön, na fantastisch, das hat mir gerade noch gefehlt.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Es ist vielleicht an der Zeit, dass du die ganze Sache aufklärst.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Das kann ich nicht, dann schmeißen die mich auf jeden Fall raus.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du Trisha die Wahrheit sagen würdest, könntest du sie um Rat fragen. (Holly! Hör auf, mich anzustarren.)
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Jetzt ist es wahrscheinlich ein bisschen spät dafür, aber ich weiß, ich weiß.
  


  
    Ich muss gehen, wieder mal Konferenzkram mit Shella.
  


  
    x
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ich habe nachgedacht
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich will ein Kind.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Dafür bin ich noch nicht bereit, Jason, und außerdem bin ich nicht dein Typ (ich habe zwei fiese Brüste).
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich weiß, wie widerlich.
  


  
    Mir ist so melancholisch zumute.
  


  
    ☹
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hast du mal wieder deine väterliche Phase?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, das habe ich hier in unserem Magazin für Rezeptionistinnen gefunden, du könntest die Patenschaft für ein Kind übernehmen, dann würde es dir Briefe schreiben, und du würdest sogar Informationen darüber bekommen, wie es sich in der Schule macht und so. Schau es dir doch mal an: http: // www.frontofhousemagazine.co/uk/loveachild.asp
  


  
    Falls das nicht helfen sollte, könnte ich Babybauch-Babs fragen, ob sie dich nicht mal anrufen kann, ich denke, dann wird dir die Lust schon vergehen.
  


  
    xxxxx
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Danke.
  


  
    x
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Judy Perkins
  


  
    Liebe Judy,
  


  
    wäre es möglich, dass ich mir Holly diese Woche noch mal für ein paar Nachmittage ausleihe? Ich hätte sie gerne bei der Planung einiger anderer Aspekte der Konferenz mit dabei. (Ich schicke Holly auch eine Kopie dieser E-Mail.)
  


  
    Grüße, Shella
  


  
    

  


  
    Betreff: Granny
  


  
    

  


  
    Von: Alice und Matt
  


  
    An: Holly
  


  
    Hi Holly,
  


  
    ich habe heute mit Mum geredet, und sie hat mir erzählt, dass Granny neuerdings immer öfter zur Kirche geht.
  


  
    Mum meint, es liegt daran, dass Granny über ihr Leben im Jenseits nachdenkt und was sie dort erwartet.
  


  
    ☹
  


  
    

  


  
    Betreff: Fernsehserie
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Hi Granny,
  


  
    wie geht’s dir? Hier gibt es eigentlich nicht viel Neues.
  


  
    Ich hab dir einige Folgen von Dad’s Army aufgenommen, hast du die Videos gekriegt?
  


  
    Alles Liebe, Holly, xxx
  


  
    

  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    vielen Dank für die Videos, noch sind sie nicht angekommen, aber du weißt ja, wie das mit der Post ist.
  


  
    Hast du schon mit deiner Mutter gesprochen?
  


  
    Ich weiß, dass sie oft von einem Fettnäpfchen ins nächste stapft, aber meistens meint sie es dabei nur gut.
  


  
    Es ist wirklich besser, mit solchen Sachen nicht allzu lange zu warten, sonst muss man irgendwann feststellen, dass es zu spät ist, um alles wieder hinzubiegen.
  


  
    Aber natürlich ist das deine Entscheidung, und du kannst deiner nervigen Großmutter ruhig sagen, sie soll sich gefälligst nicht einmischen.
  


  
    Alles Liebe, Granny
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Danke, Granny, ich werde mich heute bei ihr melden. Natürlich liebe ich sie sehr, aber erst mal wollte ich sie ein bisschen zappeln lassen.
  


  
    Was diesen Kommentar in deiner E-Mail betrifft – dass man die Dinge klären muss, bevor es zu spät ist. Du denkst doch nicht etwa über den Tod nach, oder? – Alice hat erwähnt, dass du in letzter Zeit oft in die Kirche gehst.
  


  
    Holly
  


  
    Von: Granny
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    nein, ich denke nicht über den Tod nach, Liebes, ich meine einfach nur, man sollte nicht zulassen, dass sich die Fronten verhärten.
  


  
    Und ja, ich gehe in letzter Zeit oft zur Kirche, aber nicht etwa, damit ich näher bei Gott bin, wie deine Mutter denkt, sondern damit ich näher am Messwein bin, da kannst du nämlich ganz schön einen heben, wenn sie dir den Kelch lange genug lassen. Nur irgendwann nimmt ihn dir der Priester leider wieder weg, um ihn dem nächsten armen Sünder zu reichen. Na ja, ist schließlich sein Job.
  


  
    Wenn man mich wie eine Erwachsene behandeln würde und nicht wie ein Kind, dann würde ich nicht in die Kirche gehen müssen.
  


  
    Deine Granny
  


  
    Elizabeth
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Granny
  


  
    Granny,
  


  
    danke, mit deinen Mails habe ich wenigstens immer was zu lachen.
  


  
    xxxx
  

  
  


  
    Trishas Posteingang
  

  

  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Ich warte
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Also, was gibt’s Neues?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Ich warte immer noch, Les, er hat mir noch nicht gemailt.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Sag mir Bescheid, wenn er sich meldet, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Das habe ich dir doch schon versprochen, oder etwa nicht?
  


  
    

  


  
    Betreff: Hallo
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Irgendwas Neues?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Nein, Les.
  


  
    Betreff: Also?
  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Irgendwas Neues?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Les, kannst du dich nicht verziehen und mich in Ruhe lassen? Such dir irgendeine andere Beschäftigung.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Alles klar, ich frage ja nur. Meinst du eigentlich nicht, ich sollte mit ihm gehen?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Ich weiß nicht, das wird sich klären, wenn er sich meldet, okay?
  


  
    

  


  
    Betreff: Tests
  


  
    

  


  
    Von: Dr. Goth
  


  
    An: Trisha
  


  
    Liebe Patricia,
  


  
    wir müssen noch die Termine für weitere Tests festlegen. Könnten Sie sich bitte mit unserer Praxis in Verbindung setzen, wenn Sie einen Moment Zeit haben?
  


  
    Kelly C
  


  
    Administrator
  


  
    Betreff: Psssssssssssssst, bist du da?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Alles klar, ich werde ab 18 Uhr da sein … und warten … hach, wie aufregend!
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Na endlich, ich dachte schon, du würdest kneifen. Bist du mit allem ausgestattet, was du so brauchst?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Mit allem, was der moderne Spion vom anderen Ufer heutzutage so braucht (wir nennen uns gerne »VAU«).
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Schätzchen, die Abkürzung dafür wäre wohl eher »SAU«.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ich weiß, ist mir auch gerade aufgefallen, aber ich wollte so gerne ein Pfau sein. Wie auch immer, ich habe unseren Küchenchef dazu gebracht, uns mit einer erlesenen Auswahl an Essen und Getränken auszustatten. Die Kühltasche ist so voll, da bleibt noch genug für Les, wenn er die nächste Schicht übernimmt.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, das wird ihn freuen. Muss er irgendwas mitbringen?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Bis zum Zeitpunkt der Übergabe habe ich hoffentlich alles gesehen (obwohl ich gestern Abend zwei Stunden lang gar nichts gesehen habe, also, wer weiß).
  


  
    Ich habe eine Digitalkamera, mit Zoom natürlich, und abgesehen davon, dass ich ein supercooler Agent bin, bin ich auch ein Meister der Verkleidungskunst!!!
  


  
    Ich habe das perfekte Outfit gefunden, eine Art Lily Savage trifft Inspektor Clouseau … (im Wesentlichen ein Schnurrbart, ein Regenmantel und eine rote Perücke, die mir eine befreundete Transe geliehen hat).
  


  
    Ich bin ja so aufgeregt, mir klopft das Herz bis zum Hals.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    James weiß doch gar nicht, wie du aussiehst, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was soll das also?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    So was muss man doch richtig machen, Trisha. Wenn du das Haus von jemandem überwachst, kannst du nicht einfach normal angezogen im Auto rumsitzen, das macht doch gar keinen Spaß.
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Schätzchen, wenn du ihm wie ein Zirkusclown auflauerst, wirst du womöglich noch festgenommen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Du hast ja recht, okay, ich gehe so, wie ich bin.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Hast du mit Holly geredet?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Ja, ich hab sie auf eine falsche Fährte gelockt, ich habe den ganzen Morgen so getan, als wäre ich mies drauf, hab ihr erzählt, ich hätte so gerne ein Kind.
  


  
    Fünf Minuten später hat sie mir einen Artikel über die Patenschaft für ein Kind empfohlen, die gute Seele – vielleicht übernehme ich sogar wirklich eine.
  


  
    Das Ganze wird ein Riesenspaß!! Nur schade, dass Aisha nicht dabei ist.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wenn Holly auch nur irgendetwas mitkriegt, dann wird sie uns davon abhalten.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Also, was auch immer du tust, erzähl es ihr bloß nicht.
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Um wie viel Uhr machst du dich auf den Weg?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    So in drei Stunden ungefähr … Ich bin jetzt schon total aufgeregt.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Lass dich bloß nicht erwischen! Willst du nicht lieber meinen Les dabeihaben? Ein wenig Rückendeckung könnte vielleicht nicht schaden.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    O Trisha, wenn du das in einem Schwulenclub gesagt hättest … Ich muss mich wirklich zurückhalten, um nicht mit allen möglichen Anspielungen um die Ecke zu kommen. Wenn wir bis morgen früh keine neuen Erkenntnisse haben, kann er übernehmen, ich habe ja eure Nummer.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Okay, Schätzchen, ruf mich an, sobald dir irgendetwas auffällt, egal, wie spät es ist.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha
  


  
    Mach ich, meine schöne Verschwörerin von der Insel.
  


  
    Betreff: Warum so glücklich?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Warum siehst du denn so zufrieden aus?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Aus keinem besonderen Grund.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Komm schon, Trisha, erzähl, warum kicherst du denn ständig?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Darf man denn nicht mal einfach so vor sich hin kichern?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Lächeln darf man, aber wirklich glücklich sein ist nicht erlaubt, das werde ich direkt mal im Handbuch nachschlagen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Pffffffft.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patricia Gillot, hast du gerade eine Himbeere nach mir gespuckt????
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, hahaha.
  


  
    Oh, und worüber ich überhaupt nicht glücklich bin, ist die Tatsache, dass Shella dich ständig von hier unten wegholt, ich will nicht dauernd die Tanten von der Zeitarbeitsfirma hierhaben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    

  


  
    Betreff: Neuigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Er ist bestens vorbereitet, er hat sogar einen falschen Bart und eine Perücke.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Wozu das denn?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Er ist eben unheimlich aufgeregt. Er hat auch was zu essen und so, aber er braucht dich da heute Abend nicht. Löse ihn morgen früh ab, falls er nichts herausgefunden hat.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Okay, okay, was gibt es zum Abendessen?
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Hummer in Orangensoße und zum Nachtisch Kokostrüffel. Zufrieden?
  

  
  
  


  
    Hollys Posteingang
  

  

  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Warum so glücklich?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Warum siehst du denn so zufrieden aus?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Aus keinem besonderen Grund.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Komm schon, Trisha, erzähl, warum kicherst du denn ständig?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Darf man denn nicht mal einfach so vor sich hin kichern?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Lächeln darf man, aber wirklich glücklich sein ist nicht erlaubt, das werde ich direkt mal im Handbuch nachschlagen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Pffffffft.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Patricia Gillot, hast du gerade eine Himbeere nach mir gespuckt????
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, hahaha.
  


  
    Oh, und worüber ich überhaupt nicht glücklich bin, ist die Tatsache, dass Shella dich ständig vom hier unten wegholt, ich will nicht dauernd die Tanten von der Zeitarbeitsfirma hierhaben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid.
  


  
    

  


  
    Betreff: Waffenstillstand?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Wollen wir wieder Freunde sein? Holly
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, Holly, das wäre schön.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich kann es gar nicht leiden, mit dir zerstritten zu sein, Mum, wirklich nicht.
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich auch nicht, diese letzten Wochen waren einfach furchtbar.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Du musst aber wirklich aufhören, dich einzumischen, bitte, Mum.
  


  
    Ich weiß ja, dass du es gut meinst, aber damit bringst du die Leute oft nur noch mehr in Schwierigkeiten.
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Kannst du mich bitte anrufen?
  


  
    Ich will einfach nur wieder mit meiner Tochter sprechen. Ruf mich doch bitte jetzt an!
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich frage Trish und rufe dich aus einem der Konferenzräume an.
  


  
    Ich hab dich lieb.
  


  
    xx
  


  
    
  


  MITTWOCH


  
    Betreff: Postabteilung??
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    als ich Freitag bei euch vorbeigekommen bin, konnte ich nicht umhin, zu bemerken, wie ihr da wild Briefe eingetütet habt. Deine Mutter muss ja so stolz auf dich sein!
  


  
    Du kannst bestimmt zwanzig in einer Minute schaffen, wenn du dich nur richtig anstrengst!!
  


  
    Mir ist zu Ohren gekommen, dass die für die Jahresbericht-Konferenz sind, bei der ich natürlich anwesend sein werde, also sieh doch bitte zu, dass mein Brief rechtzeitig in der Post ist, okay, meine Liebe?
  


  
    x
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Betreff: Hey, Teilzeitrezeptionistin!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Bleibst du für den Rest des Tages bei mir?
  


  
    Oder wirst du dich wieder in den oberen Stockwerken rumtreiben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Tut mir leid, Trish, wie war dein Vormittag?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ätzend, um ehrlich zu sein. So traurig das auch ist, ich habe mich einfach an deine Visage gewöhnt.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich habe eine fiese E-Mail von Jennie bekommen, sie ist absolut die gemeinste Schlampe aller Zeiten! Ich hatte gedacht, dass sie sich seit der Schule geändert hat, aber …
  


  
    

  


  
    Holly, als ich Freitag bei euch vorbeigekommen bin, konnte ich nicht umhin, zu bemerken, wie ihr da wie wild Briefe eingetütet habt. Deine Mutter muss ja sehr stolz auf dich sein!
  


  
    Du kannst bestimmt zwanzig in einer Minute schaffen, wenn du dich nur richtig anstrengst!!
  


  
    Mir ist zu Ohren gekommen, dass die für die Jahresbericht-Konferenz sind, bei der ich natürlich anwesend sein werde, also sieh doch bitte zu, dass mein Brief rechtzeitig in der Post ist, okay, meine Liebe?
  


  
    x
  


  
    J
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Für weniger als den Preis eines neuen Mercedes lasse ich sie von der Bildfläche verschwinden.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    So viel hab ich leider nicht.
  


  
    Gibt es auch was zum Preis eines gebrauchten Mini?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich könnte ihr einen Fingernagel brechen lassen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Echt oder falsch?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    In echt, ich gebe dir mal eine Telefonnummer. Er hängt immer im The Gun rum. (Nur ein Witz – ich habe dich schon verstanden.)
  


  
    Also, wirst du der Zicke da oben zurückschreiben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Vielleicht schicke ich ihr wirklich ein paar nette Zeilen.
  


  
    Aber eigentlich will ich nur, dass das alles bald ein Ende hat – ich habe die Schnauze so voll davon, und ehrlich gesagt, halte ich das nicht mehr lange aus.
  


  
    Sie bringt mich dermaßen auf die Palme, ich habe Herzklopfen, und ich werde rasend vor Wut. Ich will mich bei der Arbeit nicht so fühlen müssen.
  


  
    Eigentlich sollte mich das alles kalt lassen, aber sie ist gut, wenn es darum geht, gemein zu sein. Es ist schwer, mit ihr mitzuhalten. Sie ist so eine richtige Dreckschleuder.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Irgendwann kriegt jeder die Rechnung für sein Verhalten, ich wünschte nur manchmal, das würde ein bisschen schneller gehen.
  


  
    PS: Wage es bloß nicht, mich zu verlassen!
  


  
    xxx
  


  
    Komm schon, schreib zurück, sie hat es verdient. Mal sehen, ob du dich traust …
  


  
    ...
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sie hat sogar angefangen, mit »J« zu unterschreiben, genau wie er … Grrrrrrrrrr!
  


  
    

  


  
    Betreff: Wichtig
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Jennie,
  


  
    meine Eltern sind tatsächlich sehr stolz auf mich, denn sie haben eine anständige und ausgeglichene Erwachsene zur Tochter und kein durchgeknalltes Büroluder mit Anflügen von Größenwahn.
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    H??
  


  
    xx
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Immer noch keine Neuigkeiten von unserer kleinen Übeltäterin?
  


  
    Ihr Handy ist weiterhin abgestellt.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nix.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Alles klar bei dir?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ich bin nur müde.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich überlege, ob ich Trisha nicht die Wahrheit sagen soll.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Viel Glück, Süße.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Es tut mir leid...
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich hab dich angelogen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    In Bezug auf was, Schätzchen?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Auf so einiges, aber ich kann nichts dafür.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Sag jetzt bitte nicht, dass du lesbisch bist!
  


  
    Wenn du dich gerade bei mir outen willst, dann freue ich mich ja für dich und so, aber du bist einfach nicht mein Typ. Ich mag Mädchen, die etwas auf den Rippen haben.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich meine es ernst, Trisha.
  


  
    Und, meine Güte, wie viel willst du denn noch auf den Rippen?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wesentlich mehr, als du so hast. Also, was ist los?
  


  
    

  


  
    Betreff: Kleine Notlügen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Als wir uns kennengelernt haben, wusste ich noch nicht, was ich von dir halten soll. Und als ich dann endlich Vertrauen zu dir gefasst hatte, war es für die Wahrheit schon zu spät. Also hab ich den Mund gehalten.
  


  
    Wie du siehst, kann ich wirklich nichts dafür, Trishy.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ihr Schickimicki-Tanten habt wohl wirklich keine Ahnung, wie ihr mit der Sprache rausrücken sollt, was?
  


  
    Komm schon, du dreckiges Lügenweib, erzähl’s Tante Trisha!!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    In Wirklichkeit habe ich nur zwei Wochen an der Hotelrezeption gearbeitet!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das hätte ich dir gleich sagen können. Ich habe in meinem Leben bereits so einige schlechte Rezeptionistinnen gesehen, aber du hast wirklich den Vogel abgeschossen. Ich habe mir schon gedacht, dass du, was deine Berufserfahrung angeht, gelogen hast, die andere Möglichkeit war, dass du strohdoof bist.
  


  
    Na, erzähl schon, was hast du denn stattdessen so getrieben? Du bist doch nicht etwa auf den Strich gegangen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Nein, Trisha. Mein Mann und ich, wir hatten eine kleine Firma für Eventmanagement.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Das weiß ich doch längst. Und wenn man dem Glauben schenkt, was ich so gehört habe, dann war er ein ganz mieses Schwein. Er hat dich sogar geschlagen, nicht? Vor Les hatte ich auch so einen Mann, apropos Les, das war er gerade am Telefon, ich treffe mich gleich mit ihm.
  


  
    Hier ist sowieso tote Hose, wir sehen uns dann morgen.
  


  
    xxx
  


  
    Haha, hab dich lieb,
  


  
    du alte Lügnerin.
  


  
    

  


  
    Betreff: PS...
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du solltest mal ein ernsthaftes Gespräch mit deinen Freunden führen, die können ihren Mund echt nicht halten. Bei diesem Jason, zum Beispiel, ist kein Geheimnis sicher.
  


  
    Haha.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bringe ihn um!!! Schönen Abend noch.
  


  
    

  


  
    Betreff: Böse böse Mädchen!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe gerade Aisha angerufen, und ich bin sicher, dass das ein ausländischer Klingelton war, aber dann war plötzlich die Leitung tot. Ich denke, sie ist immer noch auf Ibiza oder in Russland oder Ägypten. Ehrlich gesagt habe ich keine Ahnung, wo sie sich rumtreibt, aber mit Sicherheit nicht in diesem Land und schon gar nicht in diesem Hotel.
  


  
    Wenn die junge Dame wieder auf der Bildfläche erscheinen sollte, werde ich mal eine seeeeeehr ernsthafte Unterhaltung mit ihr führen müssen.
  


  
    
  


  DONNERSTAG


  
    Betreff: Haltet euch fest!!!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Aisha kommt gerade herein!!!!
  


  
    Der Tag wird von Sekunde zu Sekunde aufregender.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Na endlich!! Und was ist sonst noch so aufregend?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    O Holly, so einiges, das Leben ist schon sonderbar, nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was ist denn so sonderbar? Habe ich irgendwelchen wichtigen Promi-Tratsch nicht mitbekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein. Ehrlich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Was für ein wunderbarer Tag
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Morgen, Holly.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Morgen. Warum strahlst du mich denn so an?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hab ich gestrahlt? Ist mir gar nicht aufgefallen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Du strahlst immer noch, und langsam machst du mir Angst, hör bloß auf damit. Was ist denn los, hast du wieder irgendwas Klebriges auf meinen Stuhl geschmiert?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Steckt mein Rock etwa hinten in meinem Schlüpfer?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, ich bin einfach nur glücklich. Das Leben hält wirklich seltsame Überraschungen bereit, nicht wahr?
  


  
    

  


  
    Betreff: Ibiza Girl
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ist sie immer noch da? Gestern Abend konnte ich sie nicht erreichen. Wo steckt unser kleiner Tunichtgut?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie sitzt etwa vier Meter von mir entfernt und schnieft und schnüffelt vor sich hin, in der Hoffnung, dass auch ja alle ihre Erkältung bemerken. Und sie versucht verzweifelt, eine vor Selbstmitleid triefende Miene aufzusetzen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Und kaufst du ihr das ab?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Einen Teufel werd ich tun.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Darf ich ihr mailen oder lassen wir sie links liegen?
  


  
    Und wie ist denn jetzt der letzte Stand? Hat sie’s getan oder nicht?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Tja, das ist die große Frage, ich habe keine Ahnung.
  


  
    Sie sagt, das wäre eine lange Geschichte, und sie fühlt sich noch nicht gut genug, um sie zu erzählen.
  


  
    Sie weiß, dass wir beide darauf brennen, alles zu erfahren, deshalb wird sie sich so lange zieren, bis ich wieder nett zu ihr bin.
  


  
    Sie versucht, die Gäste auszuchecken, ohne dabei den Mund aufzumachen, um mit ihnen zu sprechen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Oh, die Arme, vielleicht ist sie wirklich krank.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Die ist nicht krank, außer der Arzt verschreibt bei Erkältungen neuerdings Whisky – sie stinkt wie ein Penner aus dem Stadtpark, sie hat einfach nur einen Kater.
  


  
    Ich behalte sie die ganze Zeit im Auge. Wenn sie merkt, dass ich sie beobachte, versucht sie, so geschwächt wie möglich auszusehen.
  


  
    Aha, da haben wir’s ja, plötzlich lässt sie den Kopf gar nicht mehr hängen. Oh, jetzt hat sie mich gesehen.
  


  
    

  


  
    Betreff: An unsere Kranke
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    An unsere Kranke:
  


  
    Hallo Süße, es geht dir wohl nicht gut, was?
  


  
    Hast du eine Woche im Bett verbringen müssen, um lebensbedrohliche Krankheiten auszukurieren?
  


  
    Sag hallo zu unserer Freundin Holly, die sich auch Sorgen um dich gemacht hat!
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Holly,
  


  
    hallo Baby, wie geht’s dir?
  


  
    Hast du schon gehört, wie gemein Jason zu mir ist?
  


  
    Ich versuche hier, mich von einer Grippe zu erholen, und er lässt mich alle Gäste auschecken, er hat mich gar nicht mehr lieb.
  


  
    ☹
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Meine kleine Aisha, ich denke, dass er sogar sehr viel Geduld mit dir hat.
  


  
    Ich würde meine Standpauke ja mit »Aisha Peters« beginnen, aber ich weiß nicht, ob du noch so heißt – ja oder nein?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Für dich werde ich immer Aisha Peters sein, Holly, obwohl Jason mich ja nur noch »die Kranke« nennt, ich Arme.
  


  
    ☹
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Hör auf, lauter Smileys unter die Mails zu setzen. Wie Jason immer betont, sieht das weder süß aus, noch lässt es dich schlau dastehen. Also, bist du jetzt mit deinem Boss verheiratet?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Nein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Holly,
  


  
    ich kann von hier aus sehen, wie sich ein böses Lächeln auf ihrem Gesicht breitmacht.
  


  
    Sie versucht zwar, es hinter der Hand zu verbergen, aber es ist immer noch da.
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Oh, du lässt mich wohl keine Sekunde mehr aus den Augen, was, Jason? Arme Aisha, und das auch noch in ihren Flitterwochen.
  


  
    ☹
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    ERZÄHL SCHON!!!!!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Okay, sitzt ihr bequem?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    JA!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    JA!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Dann will ich mal anfangen.
  


  
    Aber sag mal, Jason, darf ich nicht erst’n klitzekleines Päuschen machen? Mir is’ so heiß und ich hab so’nen Durst, und mein armes Köpfchen zerplatzt mir noch, ich glaub, ich sterbe.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Okay, okay, was auch immer du willst, meinetwegen kannst du sogar nach Hause gehen, aber zuerst erzähl!
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Okay, es war nur eine Kostümparty!
  


  
    Danke, Jason, hab dich lieb, Holly, ich ruf dich morgen an. Jason, ich sag Maria, sie soll hier für mich einspringen.
  


  
    Wir sehen uns morgen.
  


  
    Küsschen,
  


  
    Aishy
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Ich brauche einen Drink.
  


  
    

  


  
    Betreff: Märchenstunde
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Erzähl doch mal von eurer Firma!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wir haben alle möglichen Events organisiert, Hochzeiten, Partys, und am Anfang hat es auch großen Spaß gemacht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was ist passiert? Warum habt ihr Pleite gemacht?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Wer hat denn gesagt, dass wir pleitegegangen sind?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was ist denn sonst mit der Firma? Und was ist dann mit deinem Haus passiert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das Ganze ist mir so peinlich, aber als er mich verlassen hat, war ich völlig von der Rolle. Er hat mir solche Angst gemacht, und am Ende habe ich ihm die Firma überschrieben, und das Haus hat er sich auch unter den Nagel gerissen.
  


  
    Ich war so fertig, im Ernst, ich war nicht mal fähig, meine Rechnungen zu zahlen, ich habe einfach alles den Bach runtergehen lassen, ich hab’s nicht geschafft, mich zusammenzureißen und die Dinge zu regeln.
  


  
    Jason war fantastisch, er war so lieb, er hat sich um mich gekümmert und mir geholfen, wieder auf die Beine zu kommen. Er ist einfach der beste Freund, den man sich nur wünschen kann.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Peinlich? Dir muss doch nichts peinlich sein! Wo ist dieser Sebastian jetzt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich weiß nicht, wo er wohnt. Die Firma läuft aber gut, sie ist in Canary Wharf.
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wie gut läuft sie?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sehr gut.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was heißt das?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Na ja, letztens haben sie die Music Awards organisiert, sie machen jetzt alle großen Shows. Jason ist deshalb sauer, er hätte so gerne all die Promis getroffen. Wie auch immer, das ist gelaufen, es ist vorbei.
  


  
    Und ich bin jetzt wirklich glücklich.
  


  
    ☺
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich würde das nicht so hinnehmen, mir wird ganz anders, wenn ich nur daran denke. Kannst du denn nichts machen, um deinen Anteil zurückzubekommen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Aisha
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Sie lügt.
  


  
    Ich weiß, dass sie verheiratet ist. Ich schwöre, ich hab’s nicht 
     mit Absicht gemacht, aber ich habe eben auf der anderen Leitung ein Telefonat von ihr mit angehört, und sie hat ihrer Tochter davon erzählt.
  


  
    Ich weiß nur noch nicht, wer der Glückliche ist.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    ???
  


  
    Aber warum sollte sie uns deshalb anlügen?
  


  
    

  


  
    Betreff: Toby
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum,
  


  
    ich habe in letzter Zeit immer mehr über Toby nachgedacht. Was hast du wirklich von ihm gehalten?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    Schatz, es ist schön, von dir zu hören.
  


  
    Aber warum fragst du mich nach Toby?
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Ich frage dich, weil du vielleicht ein bisschen Licht in die Sache bringen könntest. Du hast ihn doch ein paar Mal getroffen, ansonsten kennt ihn ja niemand.
  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Er war ganz nett, obwohl er ziemlich schlechte Manieren hatte, und ich erinnere mich, dass seine Haare furchtbar aussahen, er hatte eine schreckliche Frisur.
  


  
    Aber ich verstehe nicht, warum du das wissen willst, du überlegst doch nicht etwa, wieder etwas mit ihm anzufangen, oder?
  


  
    Ich dachte, du redest gar nicht mit ihm?
  


  
    Mum
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Mum, es wird dich freuen, zu hören, dass er seine Haare inzwischen besser im Griff hat. Warum ist er eigentlich wieder verschwunden, als er beim letzten Mal bei uns zu Hause war? Was hast du zu ihm gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe ihm gesagt, dass dich das alles sehr mitgenommen hat, und auch, dass ihr viel zu jung wart, um Sex zu haben. Wir haben uns gestritten, und er ist gegangen. Holly, hast du noch mal mit ihm gesprochen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Er hat blaue Augen. Damals habe ich nicht groß darüber nachgedacht, aber sie sind blau. James hat braune Augen.
  


  
    Nein, Mum, ich habe nicht mit ihm gesprochen. Mach dir keine Sorgen.
  


  
    Ich denke nur über das alles nach.
  


  
    
  


  FREITAG


  
    Betreff: Hochzeit
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Wo hat denn diese Kostümparty stattgefunden, Aisha?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ääääähhhhhm – Ibiza?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Und das Motto der Feier war »Hochzeit«?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Das habe ich doch gesagt, ja.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Und ich vermute, irgendjemand hat sich auch als Priester oder Vikar verkleidet, oder?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ja.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Aisha – hat dich dieser Priester oder Vikar im Laufe des Abends gebeten, ein gewisses Gelöbnis abzulegen?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Vielleicht.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Baby, hast du irgendwann mit jemandem Ringe getauscht?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Kann sein.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha
  


  
    Das war keine Party. Die Veranstaltung, auf der du da warst, ist im Allgemeinen als »Hochzeit« bekannt, Aisha, und es klingt verdächtig danach, dass du dabei die sogenannte »Braut« warst.
  


  
    

  


  
    Betreff: Dringend
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly Denham; Patricia Gillot
  


  
    Liebe Trisha, liebe Holly,
  


  
    ich hatte gerade einen äußerst wütenden Anruf von Adam Yastovich bezüglich unserer neuen Bestimmung, dass Kunden NICHT von uns hinaufbegleitet werden, wenn wir den Leiter des Meetings nicht ausfindig machen können.
  


  
    Mir war über diese Änderung bislang gar nichts bekannt – könnte mir mal bitte jemand erklären, worum es hier eigentlich geht?
  


  
    Grüße,
  


  
    Judy
  


  
    Betreff: MEINE HOCHZEIT
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Jason Granger; Holly
  


  
    Okay, ihr zwei.
  


  
    Ich hab jetzt genug von euren Verhörmethoden.
  


  
    Ja, ich habe einen Millionär geheiratet, er sieht gut aus und ist reich, und es war eine ganz fantastische Hochzeit. Ich wollte nur nicht, dass ihr womöglich neidisch werdet, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Liebes, das ist ja ganz wundervoll, aber warum wolltest du uns nicht davon erzählen?
  


  
    Ich freue mich sehr für dich.
  


  
    Wir wollen alles über ihn wissen, wo hast du ihn kennengelernt, hast du noch mehr Fotos?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Nein, ich bin total wütend, meine Kamera wurde gestohlen. Aber es war trotzdem super. Ich habe euch nicht eingeladen, weil ich dachte, dass ihr vielleicht schlecht über mich denkt. Wir kennen uns nämlich noch nicht besonders lange. Deshalb wollte ich es lieber geheim halten.
  


  
    Er heißt Julian, und er ist so süß und lieb und aufmerksam. Es war toll. Ich hatte das Kleid an, das ihr auf dem Foto gesehen habt, und die Trauung war in dieser riesigen schönen alten Kirche.
  


  
    Danach gab es einen großen Empfang, und ich bin in einer Pferdekutsche vorgefahren. Die Gäste haben in der Sonne Champagner getrunken, überall Blumen, es war traumhaft schön.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Geht es dir gut, Aisha?
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich bin glücklich, wirklich glücklich, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Aisha, atme erst mal tief durch, na los.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich wollte diese Hochzeit, genau so eine Hochzeit wollte ich, ehrlich.
  


  
    Das sind alles nur Lügen, wollt ihr wissen, wen ich tatsächlich geheiratet habe?????
  


  
    

  


  
    Betreff: Jason, was ist da los?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Geht’s Aisha gut?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich habe versucht, meinen Arm um sie zu legen, und da ist sie davongestürmt. Sie heult sich die Augen aus. Ich hab eines der anderen Mädchen hinter ihr hergeschickt, weil sie in der Damentoilette verschwunden ist.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Was ist denn mit ihr los? Ich sehe mal, ob ich früher Mittagspause machen kann, und dann schaue ich bei euch vorbei.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Okay, aber warte mal, sie kommt schon zurück. Ich halte dich auf dem Laufenden.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Wenn sie dich lässt, nimm sie ganz fest von mir in den Arm!!!
  


  
    xxxx
  


  
    Und gib ihr auch ganz viele Küsschen!
  


  
    

  


  
    Betreff: Sorry
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Tut mir leid, dass ich gelogen habe.
  


  
    Ich habe tatsächlich in Spanien geheiratet – und zwar Shonas Dad.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Was, diesen Typen, der abgehauen ist und euch beide hat sitzen lassen?
  


  
    Sag bitte nicht, dass du wieder mit ihm zusammen bist, Aisha!!!!
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Ich bin nicht wieder mit ihm zusammen. Ich musste ihm Geld zahlen, damit er mitmacht, okay?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Ich verstehe gar nichts mehr.
  


  
    

  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Es gab keine große Hochzeit, keine Kutsche, keine Blumen. Er ist betrunken erschienen.
  


  
    Ich musste ihm einen Urlaub auf Ibiza bezahlen, sonst hätte er es nicht gemacht, das war die Bedingung.
  


  
    Ich habe mein Arschloch von Ehemann dafür bezahlt, dass er mich heiratet, okay? Es gab keine süße kleine Kirche, ich musste nur ein paar Papiere unterschreiben, und das war’s, dann hat er sich verzogen.
  


  
    Ich habe mein Leben lang von der perfekten Hochzeit geträumt, Holly, weißt du noch, wie wir beide immer wollten, dass es absolut perfekt wird?
  


  
    Scheiße, es war überhaupt nicht perfekt, und mir geht’s wirklich wirklich wirklich derkcig DRECKIGOK und kann ich jetzt bitte nach Hause gehen, Jason?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Nur wenn ich dich in den Arm nehmen darf. Warum hast du ihn denn geheiratet, Aisha?
  


  
    Von: Aisha
  


  
    An: Holly; Jason Granger
  


  
    Wegen Shona, sie geht jetzt in die Schule, und ich will, dass sie sagen kann, dass sie einen Dad hat, bescheuert, ich weiß, aber so ist es nun mal.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Aisha; Holly
  


  
    Geh nach Hause, Süße.
  


  
    Xxx Holly, ich gebe deine Küsschen weiter.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha
  


  
    Wir haben dich alle unheimlich lieb, Aisha.
  


  
    Mach dir keine Sorgen.
  


  
    

  


  
    Betreff: Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wenn du am Montag kommst, mach dir mal keine Gedanken wegen Judys E-Mail, aber sie muss sich selbst gegen die da oben absichern.
  


  
    Wenn es um Jennies Kunden geht, dann bringe ich sie eben hoch, damit du ihre fiese Visage nicht sehen musst.
  


  
    Trish
  

  
  
  


  
    Trishas Posteingang
  

  
  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Psssssssssssssst
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Les; Trisha
  


  
    Das russische Staatsballett soll ja wirklich gut sein, aber warum trägst du ein Tutu?
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Jason Granger; Trisha
  


  
    Was?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Les; Trisha
  


  
    Ich sagte: »Das russische Staatsballett soll ja wirklich gut sein, aber warum trägst du ein Tutu?«
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Jason Granger; Trisha
  


  
    Weil es kalt ist und ich mir hier die Eier abfriere. Hör mal, Jason, ich will nicht länger »Der Fisch« sein, das klingt total beschissen, könnte ich nicht stattdessen »Der Schakal« sein, oder vielleicht ein Wolf?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les; Jason Granger
  


  
    Les, werd endlich erwachsen. Also, was steht als Nächstes an?
  


  
    Von: Les
  


  
    An: Jason Granger; Trisha
  


  
    Wir sollten uns treffen.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha; Les
  


  
    Wie hieß dieser Pub, wo wir letztes Mal waren?
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Jason Granger; Trisha
  


  
    Prince Arthur, in der Eversholt Street, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha; Les
  


  
    Ich könnte um sechs da sein.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les; Jason Granger
  


  
    Klingt gut, ich sehe euch beide dort, und dann entwerfen wir zusammen einen Schlachtplan.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Trisha; Les
  


  
    Okay, und ich bringe Aisha mit, sie kann uns vielleicht nützlich sein.
  


  
    Ich arbeite jetzt schon eine Weile mit ihr zusammen und kann dafür bürgen, dass sie durch und durch hinterhältig und verlogen ist.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason Granger; Les
  


  
    Alles klar, und denk dran, Les, die nächste Runde geht auf dich.
  


  
    Betreff: Holly
  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Trisha
  


  
    Hi Trisha,
  


  
    hat sie mich überhaupt je erwähnt?
  


  
    Toby
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Toby
  


  
    In letzter Zeit nicht mehr, Schätzchen. Ich würde ja etwas sagen, wenn sie ihre Meinung dadurch ändern würde. Aber ich habe es schon ein paar Mal versucht.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Trisha
  


  
    Das weiß ich doch, Trisha, danke.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Toby
  


  
    Also, wann machst du dich vom Acker?
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Trisha
  


  
    Morgen ist mein letzter Tag hier, Montag geht es mit der neuen Arbeit in Frankreich los.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Toby
  


  
    Viel Glück, Schätzchen.
  


  
    Trisha
  


  
    Betreff: Ein Brief für mich?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hier liegt ein Brief, adressiert an Holly Denham, Abteilung für Heft- und Büroklammern.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Tut mir leid, Kleine, ich hab dir ja gesagt, dass ich mich langweile, du solltest wirklich nicht so viel Zeit da oben verbringen.
  

  
  


  
    Tobys Posteingang
  

  
  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Holly
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Toby
  


  
    Also, wann machst du dich vom Acker?
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Trisha
  


  
    Morgen ist mein letzter Tag hier, Montag geht es mit der neuen Arbeit in Frankreich los.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Toby
  


  
    Viel Glück, Schätzchen.
  


  
    Trisha
  


  
    

  


  
    Betreff: Heimkehr
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Wenn ich morgen Abend in Deauville ankomme, erwarte ich, dass das eine oder andere kühle Bierchen für mich bereit steht.
  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Sie werden in Reih und Glied für dich antreten. Ich habe gedacht, wir gehen nur schnell was trinken und sparen uns die richtige Feierei für Freitag auf. Ich kenne da ein Mädchen, das ich dir gerne vorstellen würde.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Wen, Elsie? Die kenne ich doch schon.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Nein, nicht für mich, für dich, sie ist eine Freundin von Elsie. Sie ist echt ein selbstständiger Typ, das gefällt dir doch. Ich bin sicher, sie ist genau wie Holly, da wirst du gar keinen Unterschied merken.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Du kennst Holly doch gar nicht, und was soll das heißen, »selbstständiger Typ« – dass sie nicht jeden Abend mit euch rumhängen will?
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Ja, ja, wie auch immer, ich versuche ja nur, dir einen Gefallen zu tun. Also, ich glaube, die ist genau die Richtige für dich (außer, du hast inzwischen von netten Frauen die Nase voll und willst dich lieber mal an bösen Mädchen versuchen????)
  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Ich will einfach nur am Strand liegen und das alles vergessen.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Der Strand ist ein guter Anfang, und wenn du erst die französischen Frauen siehst, wirst du dich nicht mal mehr an deinen eigenen Namen erinnern.
  


  
    Ich wusste ja, dass du in London nur deine Zeit verschwendest, ich hab’s dir gesagt, Alter.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Jeder denkt doch an seine erste Liebe zurück, du hast deine erste Freundin auch schon erwähnt.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Ja, aber ich habe keinen Job angenommen, nur um in ihrer Nähe zu sein, oder?????
  


  
    Hast du’s ihr eigentlich am Ende gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Was denn?
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Dass du nur ihretwegen in der Firma angefangen hast!
  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Nein, sie glaubt immer noch, es war Zufall. Und irgendwann dachte ich, dass es sowieso nichts bringt.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Gut, dann hättest du nämlich als ein noch größerer Idiot dagestanden (wenn du meine Offenheit entschuldigst). Wenigstens hast du dir einen letzten Rest Würde bewahrt, zumindest ansatzweise.
  


  
    Ich würde ja gerne noch ein bisschen länger über dich herziehen, aber ich fürchte, das Ganze hat dich doch ziemlich mitgenommen, also lasse ich dich jetzt ein paar Tage in Frieden.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Ich hätte wirklich nicht gedacht, dass sie noch wütend auf mich sein würde.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Da siehst du’s mal, das ist doch Wahnsinn. Wahrscheinlich ist es echt besser, dass ihr nicht wieder zusammen seid, ich meine, du hast damals doch wirklich getan, was du konntest, um sie zurückzugewinnen.
  


  
    Mein Gott, du warst schließlich in Frankreich in einem Internat. Du hast ihr geschrieben und ihr gesagt, dass es dir leidtut.
  


  
    Es war sowieso nicht deine Schuld, deine Eltern haben dich in diese Schule gesteckt. Und außerdem hat sie nicht mal zurückgeschrieben, kein einziges Mal.
  


  
    Wie viele Briefe hast du ihr geschickt?
  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Weiß ich nicht mehr.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Jede Menge, du hast ihr doch einen ganzen Stapel Scheißbriefe geschrieben.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Na ja, es waren schon ein paar.
  


  
    

  


  
    Von: Steve
  


  
    An: Toby
  


  
    Genau, also vergiss sie.
  


  
    

  


  
    Von: Toby
  


  
    An: Steve
  


  
    Wir sehen uns morgen.
  


  
    Toby
  

  
  
  


  
    Hollys Posteingang
  

  
  
  


  
    2. WOCHE
  


  
    
  


  MONTAG


  
    Betreff: Ein Brief für mich?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Hier liegt ein Brief, adressiert an Holly Denham, Abteilung für Heft- und Büroklammern.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly Denham
  


  
    Tut mir leid, Kleine, ich hab dir ja gesagt, dass ich mich langweile, du solltest wirklich nicht so viel Zeit da oben verbringen.
  


  
    
  


  DIENSTAG


  
    Betreff: Kunden
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Rezeptionistin,
  


  
    ich habe gehört, dass ich dich schon bald mit meinen Kunden hier vorbeischarwenzeln sehen werde.
  


  
    So ist es brav, endlich nimmst du Vernunft an. Zu schade, dass es so weit kommen musste …
  


  
    Ich wollte dich wirklich nicht derart erniedrigen, aber ich vermute, jetzt weißt du endlich, wo dein Platz ist.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Leider wirst du mich nicht mit deinen Kunden vorbeischarwenzeln sehen, denn Trisha ist so freundlich, deine Leute zu übernehmen (falls du gelegentlich mal nicht erreichbar sein solltest).
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Holly
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Übrigens, falls du es noch nicht erraten haben solltest … Ich hab’s mit James getrieben, an dem Abend, bevor ihr beide nach Spanien geflogen seid, er kam zu spät zur Arbeit … weil er es unbedingt noch mal machen wollte.
  


  
    Vielleicht hat er bei mir etwas gefunden, was du ihm nicht geben konntest??
  


  
    PS: Ich war übrigens auch in Spanien, ich bin euch einen Flug später nachgekommen. Und bevor er deine Familie kennengelernt hat, war er bei meiner in Marbella.
  


  
    PPS: Wir sind so verliebt, dass er sich endlich vorstellen kann, sich zu binden. Ja, genau, Holly, wir denken darüber nach, vielleicht zu heiraten.
  


  
    Küsschen.
  


  
    Schönen Tag noch.
  


  
    

  


  
    Betreff: Alles klar?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du siehst gar nicht gut aus, kann ich was für dich tun?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Es geht schon.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du schon wieder Hass-Mails von Jennie bekommen?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    So was in der Art.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du Lust, sie mir zu schicken?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich kann nicht, mir ist richtig schlecht.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Du musst jetzt stark sein, Schätzchen. xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: Ihre Referenzen
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Liebe Holly,
  


  
    leider ist es uns nicht möglich gewesen, eine präzise Referenz für den Zeitraum zu erhalten, in dem Sie angeblich für die LHS-Hotel-Gruppe gearbeitet haben.
  


  
    Könnten Sie uns bitte darüber aufklären, warum dies der Fall ist?
  


  
    Mit freundlichen Grüßen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Roger Lipton
  


  
    Lieber Roger,
  


  
    ja, es tut mir leid, ich war damals selbstständig.
  


  
    Mein damaliger Mann und ich, wir haben in der Zeit, in der ich angeblich im Hotel angestellt war, eine Agentur für EventManagement betrieben.
  


  
    Ich habe tatsächlich im Hotel gearbeitet, allerdings nur für zwei Wochen.
  


  
    Zu meiner Entschuldigung kann ich nur vorbringen, dass ich wirklich unbedingt hier arbeiten und mich auf dem Posten bewähren wollte. Wenn ich keine Erfahrung als Rezeptionistin gehabt hätte, wäre man auf meinen Lebenslauf überhaupt nicht aufmerksam geworden. Ich hoffe, ich konnte Ihnen in den letzten Monaten zeigen, dass ich meine Arbeit mit dem Pflichtbewusstsein sowie der Hingabe und Sorgfalt erledige, die Sie von einem Mitglied Ihres Teams am Empfang erwarten.
  


  
    Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Holly
  


  
    

  


  
    Betreff: Aufgeflogen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ich glaube, Shella hat mich in Schwierigkeiten gebracht … Die Personalabteilung hat das mit meinem Lebenslauf rausgekriegt, und sie klingen gar nicht glücklich. Ich habe ihnen die Wahrheit gesagt, ich denke, das war das Beste.
  


  
    Betreff: Ihre Referenzen
  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    Sie geben also zu, dass Sie in Ihrem Lebenslauf gelogen haben und über keinerlei Erfahrung verfügen, was die Arbeit am Empfang betrifft?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Roger Lipton
  


  
    So ist es, abgesehen von den zwei Wochen im Hotel.
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    seit Sie hier bei uns angefangen haben, haben Sie sich als engagierte Angestellte gezeigt und sich gut in unsere Firma eingegliedert, indem Sie Ihre Aufgaben so erledigt haben, wie wir es von unseren Mitarbeitern erwarten.
  


  
    Dennoch ist Huerst & Wright ein Finanzinstitut, und unsere Kunden übertragen uns eine enorme Verantwortung, wenn sie uns beauftragen, ihre finanziellen Angelegenheiten abzuwickeln.
  


  
    Daher ist Sicherheit unsere absolute Priorität, und der Umgang mit Dokumenten, Adressen und Ähnlichem wird strikt nach Firmenvorschrift gehandhabt. Diese Dinge nehmen wir sehr ernst.
  


  
    Der Posten der »Rezeptionistin« wurde bislang aufgrund von Referenzen vergeben, und außerdem sind Sie immer noch in der sechsmonatigen Probezeit. Daher tut es mir äußerst leid, Ihnen die Beendigung Ihres Vertrages mit Huerst & Wright von heute an mitteilen zu müssen.
  


  
    Bitte geben Sie um 17:00 Uhr Ihren Mitarbeiterausweis und alle sonstigen firmeneigenen Materialien bei Judy Perkins ab. Mit freundlichen Grüßen,
  


  
    Roger Lipton
  


  
    

  


  
    Betreff: Weg
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das war’s, ich bin weg. Die schmeißen mich raus, Trisha.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Irgendwie ist es eine Frage der Sicherheit, weil ich in meinem Lebenslauf gelogen habe.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, ja, sehr witzig.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Trisha, sieh mich an.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    SCHEISSE, das kann doch, VERFLUCHT NOCH MAL, nicht deren Ernst sein!!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin ja selbst schuld.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, Schätzchen, was machst du denn jetzt?
  


  
    

  


  
    Betreff: Verschollen?
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    wir waren um 12:00 Uhr in Raum Nummer 5 verabredet, wo ich mich auch gerade befinde.
  


  
    Hast du mich vergessen???
  


  
    Arbeitest du immer noch am Empfang oder haben sie dich inzwischen gefeuert?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Ja, sie haben mich gefeuert.
  


  
    Ich vermute, irgendjemand hat sich mit der Personalabteilung über mich unterhalten, und jetzt werfen sie mich raus (gut gemacht, Shella??).
  


  
    Also, nein, ich werde mich ganz bestimmt nicht zu dem Meeting mit dir hochbemühen, ich muss mir diesen Scheiß nicht mehr von dir gefallen lassen.
  


  
    Holly
  


  
    Betreff: Was ist passiert?
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Hast du noch mal was von denen gehört?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger
  


  
    Ja, ich bin weg vom Fenster, gefeuert.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly
  


  
    Du machst Witze?
  


  
    

  


  
    Betreff: O nein, o nein
  


  
    

  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Ex-Rezeptionistin,
  


  
    sieht so aus, als würde am Ende doch ICH gewinnen. Nachdem ich herausgefunden hatte, dass du uns alle angelogen hast, musste ich nur ein paar Telefonate führen, um die Dinge ins Rollen zu bringen …
  


  
    Also heißt es für dich, auf Wiedersehen, Jennie, und auf Wiedersehen, James.
  


  
    Tadaa!
  


  
    

  


  
    Betreff: Verschollen?
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    So etwas Albernes, warum sollte ich mich denn freuen?
  


  
    Jetzt muss ich jemand anderen finden, der von organisatorischen
     Dingen eine Ahnung hat. Warum, zum Teufel, haben sie dich denn rausgeschmissen?
  


  
    Shella
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Jennie hat ihnen gesteckt, dass ich in meinem Lebenslauf gelogen habe. (Ich hatte vorher noch nie am Empfang gearbeitet.)
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Was hast du denn so getrieben?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Ich habe zusammen mit meinem Mann eine Firma für EventManagement geleitet.
  


  
    

  


  
    Betreff: Holly Denham
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Roger Lipton
  


  
    Roger,
  


  
    im Allgemeinen finde ich es ja äußerst erfrischend, wie du in der Personalabteilung die Firmenpolitik reformiert hast und sie jetzt umsetzt.
  


  
    Es gelingt dir immer wieder glänzend, mit wenig Aufhebens und großer Entschlossenheit die »faulen Eier« in der Firma aufzuspüren und zu entfernen.
  


  
    Im Fall von Holly Denham kann ich allerdings kaum fassen, was für einen Mist du da gebaut hast.
  


  
    Warum hast du sie denn rausgeschmissen?
  


  
    Shella
  


  
    PS: Bitte schick Holly auch eine Kopie deiner Antwort, da wir mit Sicherheit einige Fakten mit ihr abklären müssen.
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly; Shella Hamilton-Jones
  


  
    Shella,
  


  
    ich bedaure, dass du dieser Auffassung bist, Holly hat allerdings in ihrem Lebenslauf gelogen, und in dieser Hinsicht ist unsere Firmenpolitik unmissverständlich, daran gibt es nichts zu rütteln.
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Roger Lipton
  


  
    Roger, was hat sie denn statt der angeblichen Arbeit am Empfang gemacht?
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly; Shella Hamilton-Jones
  


  
    Shella,
  


  
    ich denke, es wäre besser, wenn wir uns morgen in meinem Büro über die Sache unterhalten würden. Wie auch immer, so weit ich weiß, war Holly selbstständig.
  


  
    Roger
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Roger Lipton
  


  
    Sie hatte gemeinsam mit ihrem Mann eine Firma für EventManagement, Roger. Und an welchem Projekt arbeiten wir gerade gemeinsam?
  


  
    

  


  
    Von: Roger Lipton
  


  
    An: Holly; Shella Hamilton-Jones
  


  
    Am Jahresbericht.
  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly; Roger Lipton
  


  
    Am Jahresbericht, ganz genau. Und falls du es noch nicht bemerkt haben solltest, es handelt sich dabei um die wichtigste Firmenveranstaltung des Jahres.
  


  
    Holly Denham hat eine Agentur für Event-Management geleitet, und jemanden mit genau dieser Erfahrung brauche ich jetzt, um mir in so kurzer Zeit bei der Organisation der Konferenz zu helfen.
  


  
    Ich gehe davon aus, dass du die Kündigung sofort zurückziehst und wir darüber nie wieder ein Wort verlieren müssen.
  


  
    Ich weiß, dass du in guter Absicht gehandelt hast, Roger, aber ich habe jetzt wirklich viel mit den Vorbereitungen der Konferenz zu tun, und uns läuft die Zeit davon.
  


  
    Schick mir bitte keine weiteren E-Mails, außer, es handelt sich um eine andere Angelegenheit.
  


  
    Grüße,
  


  
    Shella
  


  
    PS: Du könntest allerdings mal überprüfen, wieso Jennie Pithwait sich seit Neuestem damit beschäftigt, selbst Referenzen einzuholen!
  


  
    

  


  
    Betreff: Arbeit
  


  
    

  


  
    Von: Shella Hamilton-Jones
  


  
    An: Holly
  


  
    Also wirst du dir wohl doch noch so einigen Scheiß von der »Schlange« gefallen lassen müssen, oder?
  


  
    Oh, und falls du noch mal Probleme mit dieser Person haben solltest – die, wie ich sehe, heute in einem Rock zur Arbeit erschienen ist, der jeder Prostituierten die Schamesröte ins Gesicht treiben würde -, dann lass es mich nur wissen.
  


  
    In dieser Firma darf nur eine fies zu den Kollegen sein, und das bin ich.
  


  
    Shella »Cruella«
  


  
    PS: Ich finde, du solltest zusehen, ob du Toby noch erwischst, er ist nämlich viel attraktiver.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Shella Hamilton-Jones
  


  
    Ich weiß gar nicht, was ich sagen soll!!!!
  


  
    Vielen, vielen Dank, Shella, damit hast du mich sehr glücklich gemacht!
  


  
    Holly
  


  
    xxx!!!
  


  
    (Das mit der Schlange tut mir leid.)
  


  
    

  


  
    Betreff: Traurige Neuigkeiten
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Das war nur ein Witz, ich bin wieder dabei!!!
  


  
    JUCHUUUUUUUUUUUU haha, hahahahaha!
  


  
    Trisha, ich hab dich lieb, Süße!!! Hihihi.
  


  
    !! Gleich gebe ich dir einen dicken Kuss, aber zuerst muss ich noch eine ganz wichtige E-Mail verschicken.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Was???
  


  
    Wie?
  


  
    Erzähl’s mir jetzt sofort!!!!!!
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Sie hat es gewusst!! Sie hat die E-Mail, die ich über sie geschrieben habe, gelesen!!!
  


  
    Und sie ist trotzdem nett????? Warum bloß?
  


  
    Ich glaube, heute spielt die ganze Welt verrückt.
  


  
    Oh, ich muss jetzt eine E-Mail schreiben, tadaa!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    ???
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Komm mir jetzt nicht mit tausend Fragezeichen, Trishyschätzchen.
  


  
    Hihi.
  


  
    ☺
  


  
    

  


  
    Betreff: Aufwachen
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger
  


  
    Hey, kleine Strolche!
  


  
    Ich habe euch was Wichtiges mitzuteilen!
  


  
    

  


  
    Betreff: Bin dann weg
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Oh, ich denke, ich gehe dann wohl.
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Bist du immer noch hier?
  


  
    Willst du mir vielleicht deinen Mitarbeiterausweis aushändigen?
  


  
    Wenn du willst, schicke ich dir einen leeren Cornflakes-Karton runter, damit du deine Stifte mitnehmen kannst!
  


  
    Buhu.
  


  
    ☹
  


  
    Das war sowieso alles ein Riesenfehler, und jetzt wird er endlich korrigiert.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Dummchen, ich meinte doch, dass ich eben schnell verschwinde, um mir drüben einen Kaffee zu holen …
  


  
    Sie haben mich nicht rausgeschmissen, das alles war nur ein riesiger Fehler (da hast du recht), Roger Lipton hat mich angerufen und sich bei mir entschuldigt.
  


  
    Das muss ja ein harter Schlag für dein rachsüchtiges Ego sein … BUHU.
  


  
    HAHAHAHA!
  


  
    Das fühlt sich so gut an, nanana, dadada -
  


  
    Wie erwartet.
  


  
    Alles Liebe und Küsschen.
  


  
    Schmatz, Schmatz!
  


  
    Holly
  


  
    PS: …… Shella sagt, du solltest dich lieber in Acht nehmen! Ups, böse, böse Jennie.
  


  
    Von: Jennie Pithwait
  


  
    An: Holly
  


  
    Tatsächlich???
  


  
    TJA, DANN WERDE ICH DIR JETZT MAL WAS ZEIGEN, WAS DER ARMEN KLEINEN HOLLY DAS HERZ BRECHEN WIRD!!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jennie Pithwait
  


  
    Was denn?
  


  
    OH MEIN GOTT!!!
  


  
    Du willst mir doch nicht etwa … die Resultate deiner x-sten Brustvergrößerung zeigen, oder???
  


  
    Du hast recht, das wäre wirklich traurig.
  


  
    ☹
  


  
    Oder vielleicht wirst du mir verraten, dass du mit Mr Big ausgehst. DAS würde mir allerdings das Herz brechen.
  


  
    Ach nein, das hatte ich ganz vergessen, du triffst dich ja immer noch mit meiner Ausschussware.
  


  
    Zu schade.
  


  
    

  


  
    Betreff: Hier
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Aisha
  


  
    Ihr beide werdet nicht glauben, was hier gerade alles abgeht!!!!!
  


  
    Seid ihr da????
  


  
    Holly
  


  
    x
  


  
    Betreff: Jennie
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was meinst du, was hat sie vor? Sie hat nur gesagt, sie würde mir »das Herz brechen« – Psycho???
  


  
    Abgesehen davon hatte ich großen Spaß mit meinen E-Mails an sie.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich hoffe, es ist nicht das, was ich vermute. Das würde sie doch nicht tun, oder?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Was denn????
  


  
    

  


  
    Betreff: ERZÄHL!
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha; Patricia Gillot
  


  
    Was ist denn los, Holly??????
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger; Patricia Gillot
  


  
    Also: Jennie hat mir verkündet, dass sie schon mit James zusammen und auch in Spanien war, als wir das Wochenende da verbracht haben.
  


  
    Sag nichts, diesen Teil würde ich eigentlich lieber überspringen.
  


  
    Dann haben sie mich gefeuert (nicht unbedingt die beste Art und Weise, den Tag zu beginnen).
  


  
    Dann haben sie mich wieder eingestellt.
  


  
    Juchuuu! (Das hat Shella für mich hingebogen, dabei hatte sie die E-Mail doch gelesen, in der ich sie eine Schlange nenne.)
  


  
    (Sie hat tatsächlich Humor, sehr bizarr?!)
  


  
    Dann habe ich Jennie ein paar E-Mails geschickt.
  


  
    Und jetzt ist sie auf dem Weg hier runter, um mir das Herz zu brechen (wie sie sagt).
  


  
    Oh, und da ist sie auch schon.
  


  
    Mit James? O nein, nur das nicht.
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Aisha; Patricia Gillot
  


  
    WAS DENN????
  


  
    

  


  
    Betreff: WAS HABEN DIE DENN VOR?
  


  
    

  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    Von: Holly; Aisha; Patricia Gillot
  


  
    Was ist da los?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Jason Granger; Patricia Gillot; Aisha
  


  
    Sie küsst James mitten in der Eingangshalle.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Jason Granger; Aisha
  


  
    Dieses dumme Ding, gleich wird sie den Schock ihres Lebens bekommen.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Aisha; Jason Granger; Patricia Gillot
  


  
    Was?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Jason Granger; Aisha
  


  
    Siehst du die Kundin da vorn, die gerade ihre Zeitung sinken lässt?
  


  
    

  


  
    Betreff: Das...
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Jason Granger; Aisha
  


  
    … ist seine Frau.
  


  
    Von: Jason Granger
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot; Aisha
  


  
    Dumm gelaufen.
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot; Jason Granger; Aisha
  


  
    Was? Woher weißt du das? Was für eine Frau????
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly; Jason Granger; Aisha
  


  
    O nein, von mir erfährst du nichts.
  


  
    xxxx
  


  
    

  


  
    Betreff: DRINGEND
  


  
    

  


  
    Von: Judy Perkins
  


  
    An: Holly; Patricia Gillot
  


  
    Was ist denn da unten los?
  


  
    Gerade sind hier Meldungen eingegangen, dass im Empfangsbereich Geschrei zu hören ist und anscheinend ein Sicherheitsrisiko vorliegt. Wer auch immer diese Leute sein mögen, das Wachpersonal muss sie unverzüglich vom Gelände entfernen, notfalls mit Gewalt.
  


  
    SOFORT!!!
  


  
    Betreff: Willst du oder soll ich?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Soll ich es ihnen sagen, oder willst du?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Oh, ich denke, das schaffe ich schon. Vielleicht kann Ralph ja ein paar Leuten auf die Füße treten, wenn er schon mal dabei ist.
  


  
    

  


  
    Betreff: Bitte vergib mir
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Holly,
  


  
    nach unserer letzten Unterhaltung habe ich lange und ernsthaft nachgedacht.
  


  
    Und obwohl ich befürchte, dass du mich danach hassen wirst, muss ich dir trotzdem etwas sagen.
  


  
    Toby hat dir damals geschrieben. Er hat dir sogar ziemlich oft geschrieben, ich habe es aber keinem aus der Familie gesagt, nicht einmal deinem Vater. Ich war so wütend, dass ich die meisten Briefe zerrissen habe.
  


  
    Einen habe ich aber behalten, es war der letzte, und deine Schwester hat mir dabei geholfen, ihn einzuscannen. Ich schicke ihn dir sofort.
  


  
    Alles Liebe, Mum
  


  
    Betreff: Glücklich???
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich dachte, du würdest vor Freude Luftsprünge machen, was ist denn los?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich bin noch nicht sicher, ich sag’s dir gleich. Was hast du noch mal gesagt, wann verlässt Toby die Firma?
  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Heute, er ist noch bis fünf hier. Wieso?
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich erzähl’s dir gleich.
  


  
    

  


  
    Betreff: Brief
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Mum und Dad
  


  
    Wo bleibt der Brief??????
  


  
    Und wie kann er mir denn geschrieben haben? In der Schule habe ich keinen einzigen Brief bekommen, er hat sie ja wohl nicht an dich adressiert???
  


  
    

  


  
    Von: Mum und Dad
  


  
    An: Holly
  


  
    Er hat sie nicht an mich adressiert. Es tut mir wirklich leid, aber ich hatte in der Schule Bescheid gegeben, dass sie alle Briefe aus Frankreich abfangen sollen.
  


  
    Verzeih mir, Holly.
  


  
    Ich schicke den Brief im Anhang mit.
  


  
    Mum xxxx
  


  
    

  


  
    Holly Denham
  


  
    Rosemont School
  


  
    Guildford
  


  
    England
  


  
    

  


  
    22. 10. 1994
  


  
    

  


  
    Holly,
  


  
    es ist jetzt sechs Uhr morgens, und ich sitze auf meinem Bett im Schlafsaal.
  


  
    Ich habe wieder die ganze Nacht wachgelegen und mir die immer gleichen Bilder vor Augen gerufen.
  


  
    Als ich am Anfang hierherkam, war es anders, ich habe so oft an all die lustigen und verrückten Sachen gedacht, die wir zusammen gemacht haben. Selbst wenn ich mal down war und du mich nicht in Ruhe lassen wolltest, warst du so verdammt sexy, Holly, selbst wenn ich wütend auf dich sein wollte, konnte ich es einfach nicht.
  


  
    Als ich dir zum ersten Mal geschrieben habe, war ich so voller Vertrauen, ich hatte überhaupt keinen Zweifel, dass wir das zusammen durchstehen würden. Ich war mir schließlich über meine Gefühle für dich im Klaren, und ich hatte einfach angenommen, dass du dasselbe empfindest.
  


  
    Ich dachte, ich würde vielleicht ein Jahr lang hierbleiben, und dann wären wir wieder zusammen. Auch wenn es zwei Jahre wären, würden wir uns wiedersehen, in dem Sommer, in dem wir mit der Schule fertig sind. Wenn ich daran denke, wie sicher ich mir in dem Augenblick war, und das ist erst zwei Monate her.
  


  
    Ich stelle mir vor, wie du mich angesehen hast, als du gesagt hast, dass du mich liebst, ich darf dieses Bild einfach nicht vergessen, denn ich weiß zwar, wie wunderschön du bist, aber ich will dein Gesicht, deine Augen in genau diesem Moment in Erinnerung behalten, um ganz sicher sein zu können, dass du es genauso ernst gemeint hast wie ich.
  


  
    Als gestern die Post verteilt wurde, stand ich mal wieder da und habe gehofft, es ist etwas von dir dabei. Immer wenn ich einen Poststempel aus England sehe, muss ich schließlich feststellen, dass es nicht deine Schrift ist, aber dann, und ich weiß ja selbst, wie blöd das klingt, dann hoffe ich eben, dass sie dich wenigstens in dem Brief erwähnen. Nur um irgendwie sicher sein zu können, dass du mich genauso vermisst wie ich dich. Wenn ich das sicher wüsste, dann würde ich hier abhauen, den Zug nehmen, im Notfall würde ich auch laufen. Aber irgendwie würde ich es schaffen, dich wiederzusehen, wenn du mir nur ein Zeichen geben würdest, dass du an mich denkst.
  


  
    Ich werde dir nicht mehr schreiben. Ich habe gehört, dass du doch nicht schwanger bist. Wenn du es gewesen wärst, hättest du mich damit zum glücklichsten Mann der Welt gemacht, aber es sollte wohl nicht sein. Ich weiß allerdings, dass mich jetzt ein Brief zum glücklichsten Mann der Welt machen könnte, wenn in ihm steht, dass du mich vermisst.
  


  
    Ich liebe dich, Holly, und ich kann einfach nur hoffen, dass du mich eines Tages auch lieben wirst.
  


  
    Ich werde jetzt zu dem Feld gehen, das hinter der Schule liegt. Das tue ich fast jeden Morgen, bevor alle anderen aufstehen. Es ist die einzige Möglichkeit, mal von den anderen wegzukommen, und dann lausche ich der Stille, und schließlich schreie ich so laut ich kann, Holly, ich brülle mir die Seele aus dem Leib, ich weiß auch nicht, warum, aber ich kann nicht anders. Ich liebe dich, Holly.
  


  
    Toby
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    O mein Gott, ich muss gehen.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Wohin? Warum?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Weil mir gerade etwas klar geworden ist.
  


  
    Ich muss nach oben.
  


  
    xxxx Wünsch mir Glück!
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Los, schnapp ihn dir!!!!! Lauf!!!!
  

  
  
  


  
    Trishas Posteingang
  

  

  
    Betreff: Also??
  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Was passiert denn jetzt?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Holly ist nach oben gegangen, um es ihm zu sagen.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Um ihm was zu sagen? Das weiß er doch schon, oder nicht? Inzwischen müsste es doch die ganze Bank wissen.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Mein Gott, Les, bist du schwer von Begriff. Toby, nicht
  


  
    James.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Sie ist nach oben gegangen, um ihm was zu sagen?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Dass dem Fotokopierer das Papier ausgegangen ist.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Und?
  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Und dass Leslie Grantham hier unten am Empfang auf ihn wartet.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Leslie wer?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Sie ist hochgegangen, um ihm zu sagen, dass sie ihn liebt, du Dumpfbacke!
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Woher soll ich das bitteschön wissen? Woher soll ich denn wissen, wovon du eigentlich sprichst, wenn du mir nichts erklärst? Also, was hat er dazu gesagt?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Ich weiß es nicht, sie ist noch nicht wieder zurück.
  


  
    

  


  
    Von: Les
  


  
    An: Trisha
  


  
    Hier liegt ein Brief an dich, von den Ärzten, soll ich ihn aufmachen?
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Les
  


  
    Wenn du willst, das ist wahrscheinlich nur die Entwarnung. Warte mal, da kommt sie gerade. Oh, das sieht nicht gut aus.
  

  
  


  
    Hollys Posteingang
  

  

  
    Betreff: Er ist weg
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Er ist nicht mehr da, die haben gesagt, dass er seit zehn Minuten weg ist, er muss über die Feuerleiter verschwunden sein.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Na, ich kann verstehen, dass er nicht noch mal hier vorbeikommen wollte. Der arme Kerl. Was machen wir denn jetzt?
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Da kann ich gar nichts mehr machen, oder? Ich nehme doch mal an, die haben seine Nummer oder eine Adresse von ihm.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ja, genau, schick ihm einfach einen Brief oder eine E-Mail, oder vielleicht’ne SMS.
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Meinst du?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Nein, natürlich nicht!!!! Ich sitze doch nicht in aller Ruhe hier neben dir, wenn du diesen verheulten, gequälten, liebeskranken Gesichtsausdruck zur Schau trägst. Komm schon, schieb deinen Hintern aus dem Sessel und schnapp dir den Kerl! Du liebst ihn doch, oder??
  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ja, sehr.
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Dann hinterher, er nimmt den Eurostar, der ist ja wohl nicht schwer zu finden, oder? Er fährt von Waterloo aus!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Kommst du denn hier allein klar?
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Oh, jetzt zisch ab, oder muss ich dich höchstpersönlich hier rausprügeln?
  


  
    

  


  
    Betreff: Das war’s
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Ich komm gleich rüber!
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Patricia Gillot
  


  
    Ich geh ja schon, ich geh ja schon. Falls er anruft, gib ihm meine Handynummer.
  


  
    xxx
  


  
    

  


  
    Von: Patricia Gillot
  


  
    An: Holly
  


  
    Er wird nicht anrufen, also lauf!!!!!!!!!!!!!!!!!!
  

  
  


  
    Trishas Posteingang
  

  

  
    
  


  MITTWOCH


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Hast du irgendwas von ihr gehört?
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Nein, und ich mache mir Sorgen.
  


  
    

  


  
    Von: Trisha
  


  
    An: Jason
  


  
    Sie darf einfach nicht rumhocken und Trübsal blasen, wir müssen sie irgendwie aus dem Haus locken.
  


  
    

  


  
    Von: Jason
  


  
    An: Trisha
  


  
    Wenn ich bis mittags nichts von ihr gehört habe, dann schaue ich in ihrer Wohnung vorbei.
  


  
    

  


  
    Betreff: Krank
  


  
    

  


  
    Von: Holly
  


  
    An: Trisha
  


  
    Sorry Trisha, ich weiß, ich kann dich nicht anlügen, das hat noch nie funktioniert. Ich wollte eigentlich so tun, als wäre ich heute krank, irgendeine Grippe oder ein Virus. Aber ich weiß genau, dass du mir sowieso nicht glauben würdest, das einzige Virus, das ich mir eingefangen habe, ist die Liebe, ich bin so verliebt, dass es wehtut. Also werde ich nicht kommen, bis es mir wieder besser geht, und ich versuche wirklich, wirklich, ihn mir aus dem Kopf zu schlagen, Trisha.
  


  
    Das Problem ist nur, es ist wirklich schwierig, da er hier neben mir liegt!!! Hihi. xxxxx
  


  
    Ich hab ihn am Bahnhof erwischt. Ich sah ihn gerade noch an der Sperre stehen. Ich habe seinen Namen gerufen, er hat sich umgedreht, und ich wusste nicht, was ich sagen sollte. Und dann habe ich wortwörtlich gefaucht: »Warum ZUM TEUFEL hast du mir denn nicht gesagt, dass du mir geschrieben hast???«
  


  
    Er hat nicht geantwortet, das musste er auch gar nicht.
  


  
    Ich bin zu ihm gerannt und habe erkannt, dass er mich immer noch liebt, und ehrlich gesagt ist es mir kein bisschen peinlich, dass ich mich in diesem Moment auf ihn gestürzt habe. Wir haben uns geküsst und geküsst, und irgendwann haben wir uns auf dem Bahnhofsfußboden herumgewälzt, und die Leute haben eben einen Bogen um uns gemacht, und wir blieben liegen, bis uns jemand aufforderte, doch bitte aufzustehen.
  


  
    Da sahen wir dann schon ziemlich schmuddelig aus, ich kann nicht gerade sagen, dass wir in dem Moment Stil bewiesen hätten, an meinem Hintern klebte zum Beispiel so ein Einpackpapier von McDonald’s. Jetzt wünschte ich, ich hätte es behalten, als Erinnerung.
  


  
    Ich schreibe dir gerade aus Frankreich, wir sind hier zusammen am Strand, und, ja, ich maile dir nur, um dir zu sagen, dass ich verliebt bin und dass ich heute nicht komme, ich melde mich krank. Hihihi. Keine Ahnung, was ich als Nächstes tun werde, aber ich muss gehen, da gibt es eine einsame Brust, auf die ich meinen Kopf betten muss.
  


  
    Xxxxxxx
  


  
    Ich hab dich lieb, Trishy.
  


  
    Holly
  


  
    PS: Ich rufe gleich auch noch Jason an (oder vielleicht Dad), damit sie sich keine Sorgen machen. Böse Holly.
  


  
    PPS: In der nächsten Mail schicke ich dir mal ein Foto von Toby und mir mit (ich denke, meine Ferienschnappschüsse werden dieses Jahr wesentlich interessanter!)
  


  
    xxx
  


  
    Liebe Leser,
  


  
    

  


  
    das ist also das Ende meiner Geschichte … bis jetzt! Ich hoffe, es hat euch gefallen. Bevor ich mich verabschiede, wollte ich euch noch ein paar Dinge zeigen, die ich über meine verrückten Freunde und Familienmitglieder gesammelt habe (und das eine oder andere schockierende Dokument über mich selbst ist auch dabei). Viel Spaß damit!
  


  
    Alles Liebe,
  


  
    Holly xxx
  


  
    

  


  
    PS: Ich bin bald wieder zurück!
  

  
  


  
    EINES ABENDS IM JUNI …
  


  
    Es handelt sich hierbei um die Mitschrift eines Gesprächs zwischen einem großen Mann im Overall, einer Dame im Kostüm und einem äußerst elegant gekleideten Herrn in einem Pub irgendwo in Holborn …
  


  
    

  


  
    »Immerhin bin ich derjenige, der sie entdeckt hat!«
  


  
    »Und du bist auch derjenige, der sich gleich eine fängt. Ich habe dir gesagt, du sollst im Auto sitzen bleiben und keine Ausflüge veranstalten.«
  


  
    »Ich hab beschissene sechs Stunden in dem Wagen abgesessen.«
  


  
    »Könnte ich bitte einen Strohhalm bekommen?«
  


  
    »›Keine Ausflüge auf eigene Faust‹, hab ich dir eingebläut. Die hätten die Polizei rufen können!«
  


  
    »Das ist doch kein Long Island Iced Tea!«
  


  
    »Nein, Jason, das ist kein bescheuerter Long Island Iced Tea. Ich stehe doch nicht stundenlang an der Theke rum, damit der Barkeeper dir deinen Tuntendrink zusammenmixt.«
  


  
    »Oh, er ist ja so ein harter Kerl, darf ich ihn küssen, Trish?«
  


  
    »Tu dir keinen Zwang an.«
  


  
    »Trish, er geht schon wieder auf mich los, sag ihm, er soll das lassen!«
  


  
    »Oh, werd endlich erwachsen, Les. Also, was hast du ihnen bloß erzählt?«
  


  
    »Ich habe behauptet, ich wäre gekommen, um den Zähler abzulesen.«
  


  
    »Na, der Spruch zieht wohl immer, was?«
  


  
    »Ich hab gesagt: ›Drüben macht nie einer auf.‹ Und er meinte: ›Ah so?‹. Und ich: ›So ein Mist, letzte Woche war ich schon vier Mal da, aber Mr Lawrence ist wohl immer unterwegs.‹ Und er: ›Ja, aber seine Frau müsste tagsüber eigentlich da sein.‹«
  


  
    »Dieses dreckige miese Schwein.«
  


  
    »O Gott, da stellen sich mir die Nackenhaare auf. Wie ist er bloß damit durchgekommen?«
  


  
    »Meine arme kleine Holly. Was sollen wir denn jetzt machen?«
  


  
    »Na, seiner Frau erzählen, was er alles so treibt!«
  


  
    »Ich werde es ihr nicht sagen.«
  


  
    »Schau mich nicht so an.«
  


  
    »Was ist mit Aisha?«
  


  
    »Die würde nicht mal mit der Wimper zucken, sie wäre sofort dabei.«
  


  
    »Aisha könnte es ihr erzählen, das arme Ding trösten und dann im Büro vorbeibringen …«
  

  
  


  
    LEBENSLAUF
  


  
    Holly Denham
  


  
    

  


  
    Apartment 8

    Springfield Avenue 121

    Maida Vale
  


  
    

  


  
    Alter: 28
  


  
    

  


  
    

  


  
    Fähigkeiten
  


  
    Enorme Motivation (ich versuche immer, auf den Tisch zusteigen und zu singen, egal, wie viel ich getrunken habe, da brauch ich wenig Ansporn)
  


  
    Führungsqualitäten (ich bringe die Leute dazu, mir zuzusehen, wenn ich auf dem Tisch stehe und singe)
  


  
    Organisatorische Fähigkeiten (ich kann mein Make-up auflegen, während ich auf dem Toilettenfußboden hocke und ins Handy murmele)
  


  
    Die Fähigkeit, sowohl im Team als auch selbstständig zu arbeiten (ich kann in beiden Fällen gleich ineffektiv sein).
  


  
    

  


  
    Leistungen
  


  
    Spielführerin des Hockey-Teams in der Schule (die hat mich mal vermöbelt)
  


  
    Vertreterin meiner Schule bei Leichtathletikveranstaltungen
     (eine Bande Mädchen einer anderen Schule ist mal am Ufer eines Sees hinter mir hergejagt)
  


  
    Duke-of-Edinburgh-Jugendwettbewerb für außergewöhnliche Leistungen, Gold (so hieß der Ort, wo sich der See befand, in Wirklichkeit habe ich nur Bronze bekommen)
  


  
    Duke-of-Edinburgh-Jugendwettbewerb für außergewöhnliche Leistungen, Silber (siehe oben)
  


  
    Duke-of-Edinburgh-Jugendwettbewerb für außergewöhnliche Leistungen, Bronze (ja, stimmt, diese Prüfung hab ich wirklich gemacht) (wenn auch nicht bestanden) (ehrlich gesagt habe ich mich bei einer zweitägigen Prüfung im Landkartenlesen am Lagerfeuer ziemlich betrunken, und dann haben Toby und ich uns zusammen in einen Schlafsack gekuschelt) (war die beste Prüfung/Schulfahrt meines Lebens).
  


  
    

  


  
    Hobbys & Interessen
  


  
    Karate (Kid – damals ein Superfilm, im Nachhinein ziemlich übel), Kochen (Pizza und Fruchtgummis), Mannschaftssport (okay, das war geschwindelt), Literatur (OK!, Hello!, etc.), lange Spaziergänge (zur Videothek und um Popcorn und Schoki zu besorgen).
  


  
    

  


  
    Berufserfahrung
  


  
    LHS-Fünfsterne-Hotel, Mayfair

    2003 – Gegenwart

    (2007 bis 2007, also zwei Wochen)
  


  
    Empfangschefin (Praktikantin)
  


  
    Leitung des Rezeptionisten-Teams (da habe ich ein bisschen übertrieben)
  


  
    Begrüßung der Gäste (stimmt genau, mit einem strahlenden Lächeln auf den Lippen)
  


  
    Begleitung der Gäste zu den Zimmern (manchmal sogar zu ihren eigenen)
  


  
    Computer-Buchungssysteme (Easyjet – für meinen Flug nach Spanien)
  


  
    Telefonzentrale (ich bin zweimal rangegangen, als Jason mich gelassen hat)
  


  
    Outlook (um meinen Lebenslauf zu verschicken).
  


  
    

  


  
    Davor habe ich die meiste Zeit bei zugezogenen Vorhängen zu Hause rumgehockt, Schokolade in mich reingestopft und mir die Augen ausgeheult. Ab und zu habe ich mich auch mit meiner Mutter in die Wolle gekriegt. Und davor war ich mit Sebastian, meinem Exmann, im Event-Management tätig.
  

  
  


  
    GRANNYS 20-PUNKTE-ÜBERLEBENS-STRATEGIE (IM FALL EINES ERZWUNGENEN UMZUGS)
  


  
    1. Besteh darauf, all deine Habseligkeiten mitzunehmen. Reise im Möbelwagen, sitz unbedingt vorn beim Fahrer.
  


  
    2. Lies die Landkarte.
  


  
    3. Lotse ihn zu Ivy Warringtons Haus oben im Norden, geh pinkeln und mach dich dann vom Acker.
  


  
    4. Wenn sie dich nötigen, in ein Flugzeug zu steigen, dann besteh darauf, nur mit deiner Tochter zu fliegen, und lass sie für die Tickets in der Business-Class aufkommen.
  


  
    5. Nutz den Flug, um dich mit den anderen Passagieren anzufreunden, und erzähl ihnen, dass du von deiner grausamen Tochter gezwungen wurdest, gegen deinen Willen umzuziehen. Weine vor den Augen der anderen Passagiere, und lach dir dann vor den Toiletten ins Fäustchen.
  


  
    6. Starte eine Langzeit-Terrorkampagne gegen die Besitzer des »Heimes«.
  


  
    7. Tu so, als wärst du taub – auf die Art und Weise wirst du endlich erfahren, was die Leute wirklich von dir halten.
  


  
    8. Erzähl den Besitzern des »Heimes«, dass du ein unbändiges Verlangen hast, dich nackt auszuziehen – aber erst dann, wenn sie Besuch haben.
  


  
    9. Unternimm lange Spaziergänge und vergiss dann, wo du wohnst, damit du Gelegenheit hast, dich mit entzückenden jungen Polizisten zu unterhalten.
  


  
    10. Erzähl der Polizei vor den Augen deiner Tochter, dass man dich gegen deinen Willen von zu Hause weggeholt hat.
  


  
    11. Erzähl ihnen, dass du entführt wurdest.
  


  
    12. Erzähl ihnen, dass du keine Ahnung hast, wer die da ist (deine Tochter).
  


  
    13. Erzähl ihnen, dass du die Königin von England bist.
  


  
    14. Wenn sie dir ein Hörgerät kaufen, wickel es in ein Taschentuch und spül es im Klo runter.
  


  
    15. Weigere dich, pinkfarbenes Klopapier zu benutzen.
  


  
    16. Besteh auf deinem Pink Gin.
  


  
    17. Entferne die schwarzen Messstriche, mit denen deine Tochter deine Ginflasche verunstaltet, mit etwas Whisky.
  


  
    18. Verlier deinen Krückstock, wenn sie deine Adresse draufkleben (du bist schließlich nicht Paddington Bär).
  


  
    19. Tu so, als hättest du eine Katze, bring deine Tochter dazu, sie zu streicheln und mit ihr zu reden.
  


  
    20. Tu so, als hättest du eine Affäre mit dem Heimbesitzer, damit deine Tochter glaubt, er ist ein Perverser, und dich da rausholt.
  


  
    21. Schau dir ein Mal die Woche ein schönes Video zusammen mit deiner Familie an, aber besteh darauf, immer zuerst das Ende zu sehen, um sicherzugehen, dass es ein guter Film ist.
  


  
    22. Schreib 20-Punkte-Listen mit mehr als 20 Punkten.
  

  
  


  
    HOLLY DENHAM, 10 ½ JAHRE ALT MEINE GUTEN VORSÄTZE FÜR DAS JAHR 1990
  


  
    1. Keine Notiz mehr von Charlie nehmen – wenn er mich ärgert, werde ich einfach die Augen zumachen und so tun, als käme der Lärm nur aus dem Radio. Gestern haben wir uns gestritten, und jetzt ist mein Arm ganz zerkratzt.
  


  
    2. Nicht wütend werden, wenn Alice mich rumkommandiert. Sie ist schließlich älter und versucht ja nur auf mich aufzupassen.
  


  
    3. Den Kaninchenstall saubermachen, BEVOR Mum anfängt rumzuschreien.
  


  
    4. Klavier üben, BEVOR Mum anfängt rumzuschreien.
  


  
    5. Jeden Abend meine Hausaufgaben machen, BEVOR Mum anfängt rumzuschreien.
  


  
    6. Nicht mehr wegen Sarah weinen. Ich muss mich endlich gegen sie durchsetzen.
  


  
    7. Mich mit David Willow verloben. Dieser Vorsatz ist nicht wirklich für dieses Jahr, ich muss noch warten, bis ich älter bin, aber das habe ich auf jeden Fall vor.
  


  
    8. 10 Kinder bekommen, die ich Amber, Crystal, Ruby, Sapphire, Jade, Quartz, Diamond, Emerald, Rock und Stone nenne. Das ist auch eher für später. Die Namen für die Jungen sind nicht so schön.
  


  
    9. Wenn ich David heirate, in Alison Grangers Haus in der Heathcoat Lane ziehen. Ihre Familie wird dann wohl ausziehen.
  


  
    10. Von zu Hause weglaufen und als Horse woman of the year ausgezeichnet werden, in einem Bericht in der Wendy vorkommen und den Horse man of the year heiraten, dann mit ihm in Alison Grangers Haus in der Heathcoat Lane wohnen.
  


  
    11. David Willow erklären, dass wir nicht länger verlobt sind, wenn ich den Horse man of the year heirate.
  


  
    12. Außer natürlich, David Willow wird Horse man of the year.
  


  
    13. An Iceman (aus Top Gun) schreiben und ihm sagen, dass du ihn viel besser findest als Maverick.
  


  
    14. Nicht weinen, wenn ich wieder Ärger bekomme, weil ich im Unterricht gesungen habe.
  


  
    15. Nicht mit Michael in den Park gehen, er ist kindisch und blöde grrrrrrrrrrrrrrrrrrr.
  


  
    16. Mit Andy in den Park gehen, der hat schöne Haare.
  

  
  


  
    WIE ES DAMALS WAR SAMSTAG, 13. JULI 1985, 9:55 UHR
  


  
    Die sechs Jahre alte Holly Denham saß in einem hübschen Sommerkleidchen aus Baumwolle auf dem Rasen im Garten und runzelte die Stirn. Ihre Mutter hatte sie gebeten, eine Blumenkette aus Gänseblümchen zu machen, aber es lief nicht besonders gut. Sie ließ die Kette sinken und seufzte. Blumenketten waren einfach zu schwierig. Sie hatte viel mehr Lust, sich in einen großen Eimer zu setzen. Das wäre doch toll, ein großer Eimer voller Wasser oder vielleicht voller Schlamm? Sie stand auf und ging zum Wasserhahn hinüber. In diesem Augenblick hörte sie die Explosion …
  


  
    Ihr Bruder Charlie hatte sie von seinem Zimmer aus beobachtet. Eigentlich hätte er ja aufräumen sollen, als Strafe dafür, dass er Holly davon überzeugt hatte, die Sonne würde auf die Erde zurasen und sie würden nur in einer Rakete entkommen können, die er selbst gebaut hatte, ein Platz in dieser Rakete würde sie aber eine Tüte Süßigkeiten kosten.
  


  
    Er fuhr damit fort, Knallfrösche an Hollys Lieblingspuppe zu binden, und stellte sich vor, wie leid ihnen allen ihr Verhalten tun würde, wenn er erst erwachsen wäre und tatsächlich das einzige Raumschiff besitzen würde, mit dem man den Planeten verlassen konnte – er würde keinen aus seiner Familie mit an Bord nehmen (außer Granny natürlich, denn die konnte schließlich zaubern, und man weiß ja nie, wann man das mal brauchen kann).
  


  
    Diese besagte Dame lief gerade über das Feld hinter ihrem
     Haus und war viel zu sehr damit beschäftigt, vor sich hin zu kichern, als dass sie gehört hätte, wie in der Ferne Hollys Puppe explodierte. Wenn irgendjemand sie an diesem Sommermorgen 1985 gesehen hätte, dann hätte er sich vermutlich gewundert, warum diese reife, auf ungewöhnliche Weise attraktive, ja, schöne Frau im hohen Gras Äpfel versteckte. Kein besonders üblicher Zeitvertreib, nicht wahr, Elizabeth? Nein, aber später würden Charlie, Alice und Holly vorbeikommen, und sie waren immer begeistert, wenn ihre Granny genau wusste, wo auf einem freien Feld ohne Bäume die unsichtbaren magischen Apfelbäume standen.
  


  
    Als es auf 10:00 Uhr zuging, sang in Essex ein Junge in Leggins vor seinen äußerst besorgten Eltern den Grease-Song Look at me I’m Sandra Dee.
  


  
    Und auf der Isle of Dogs war eine hitzige Debatte im Gange:
  


  
    »Sei doch nicht albern, wer wird denn schon hier rauskommen wollen?«
  


  
    »Wenn ich’s dir doch sage, Les, es wird sich alles ändern, sie haben es eben im Fernsehen erklärt.«
  


  
    »Quatsch.«
  


  
    »Das ist kein Quatsch, Les, es wird genauso sein wie im Zentrum, große Bankhäuser, Wolkenkratzer und alles.«
  


  
    »Du redest Unsinn, Trish!«
  


  
    »Pass bloß auf, was du sagst, Les. Die meinten, es würde eine Bahnverbindung von hier aus in die Stadt geben, damit wäre es viel einfacher, zu Huerst & Wright zu fahren, falls sie mir den Job geben.«
  


  
    »Pst, es ist zehn, jetzt geht’s los.«
  


  
    »Können wir das nicht auf dem großen Fernseher gucken?«
  


  
    »Der funktioniert nicht. Also, wer ist als Erstes dran?«
  


  
    »Keine Ahnung – Queen, Status Quo, oder vielleicht auch McCartney.«
  


  
    »Und wer ist der Typ da?«
  


  
    »Bob Geldof.«
  


  
    »Ach du meine Fresse, Trish, der flucht aber ganz ordentlich, und das live im Fernsehen.«
  


  
    »Der darf das, ist schließlich für einen guten Zweck.«
  

  
  


  
    DIESE LISTE WURDE BEI DER ARBEIT IN JASONS COMPUTER GEFUNDEN …
  


  
    Meine 20 liebsten Filmszenen (die Filme sind nicht unbedingt meine Lieblingsfilme, obwohl das auf einige schon zutrifft)
  


  
    

  


  
    Bridget Jones – Schokolade zum Frühstück Die Kampfszene
  


  
    

  


  
    Bridget Jones – Am Rande des Wahnsinns Wie Bridget Jones im Meer herumhüpft und »wunderhübsche
  


  
    Bridget« säuselt.
  


  
    

  


  
    Tatsächlich Liebe
  


  
    Die Szene, in der Keira entdeckt, dass Andrew Lincoln nur SIE gefilmt hat – und nicht sie beide – und dass er unsterblich in sie verliebt ist. Unerwiderte Liebe, armer Kleiner, da will ich ihn einfach nur knuddeln.
  


  
    

  


  
    Notting Hill
  


  
    Als Hugh meint, mit Julia Roberts zusammen zu sein, das wäre, als ob man die Büchse der Pandora öffnet, und Rhys Ifans antwortet, er hätte mal ein Mädchen namens Pandora gekannt, aber die hätte ihn nicht an ihre Büchse rangelassen.
  


  
    

  


  
    Plötzlich Prinzessin 1
  


  
    Wie Julie Andrews ihr Prinzessinnen-Unterricht gibt.
  


  
    Plötzlich Prinzessin 2
  


  
    Die Pyjama-Party
  


  
    

  


  
    Grease
  


  
    Die Szene im Diner, als Olivia Newton-John einen sehr sehr sexy John Travolta fragt, ob er auf ihren neuen Freund eifersüchtig ist. Und John lacht »oh, ho, oh hohoho« (weil er verzweifelt überlegt, was er Cooles darauf antworten kann).
  


  
    

  


  
    Pretty Woman
  


  
    Die Szene mit dem Kleid natürlich! Julia geht noch einmal in den ersten Laden zurück, diesmal mit Einkaufstüten beladen – mein absoluter Traum.
  


  
    

  


  
    Zeit der Zärtlichkeit
  


  
    Die Beerdigung
  


  
    

  


  
    Magnolien aus Stahl
  


  
    Die Beerdigung
  


  
    

  


  
    Big Fish
  


  
    Wieder mal die Beerdigung (tut mir leid, das hat bestimmt nichts damit zu tun, dass alle Schwarz tragen, fürchterlich). Aber plötzlich tauchen all die Personen aus den Geschichten des Vaters auf, und der Sohn erkennt zum ersten Mal, dass seine vielen unglaublichen Abenteuer nicht gelogen waren (mein Dad war ein bisschen so wie er).
  


  
    

  


  
    Manhattan Love Story
  


  
    Die Szene, in der sie die tollen Kleider anprobiert und man ihr für das Wohltätigkeitsdinner mit Ralph Fiennes die Haare macht. Ich warte jeden Tag darauf, dass mir hier im Hotel das Gleiche passiert.
  


  
    Clueless
  


  
    Die Shopping-Szene (was sonst??)
  


  
    

  


  
    Sweet Home Alabama
  


  
    Die Szene, in der sie endlich zu ihm geht, und es regnet.
  


  
    

  


  
    Bodyguard
  


  
    Als er angeschossen wird, und sie schreit: »Es ist mein Bodyguard!«
  


  
    

  


  
    Jerry Maguire
  


  
    Als er in den Raum voller Frauen zurückkommt und seine Rede hält und dann sehen will, ob er sie damit beeindruckt hat, und sie meint: »Du hattest mich schon nach dem Hallo« (ich hab damals gedacht, dass er das in dem Moment nun wirklich nicht hören wollte).
  


  
    

  


  
    Der Frühstücksclub
  


  
    Alle Szenen mit Judd Nelson
  


  
    

  


  
    Nochmal so wie letzte Nacht
  


  
    Alle Szenen mit Rob Lowe
  


  
    

  


  
    St Elmo’s Fire
  


  
    Alle Szenen mit Rob Lowe
  


  
    

  


  
    Ach was, eigentlich nehme ich direkt 20 Szenen mit Rob Lowe, vergessen wir den Rest!
  

  
  


  
    MEINE TRAUMHOCHZEIT (ICH WERDE IM LOTTO GEWINNEN)
  


  
    Von Aisha Peters
  


  
    

  


  
    Wenn ich 15 000 000 £ gewinne …
  


  
    

  


  
    Wo
  


  
    In Frankreich
  


  
    

  


  
    Location
  


  
    Château Le Fantastique (ein riesiges, sexy Schloss)
  


  
    

  


  
    Thema der Feier
  


  
    Ich
  


  
    

  


  
    Blumen
  


  
    Frisch eingeflogen aus verschiedenen exotischen Ländern.
  


  
    

  


  
    Kleid
  


  
    Ein Designer-Modell – von Vera Wang. Sie wird natürlich persönlich auf der Hochzeit anwesend sein und meinem Outfit noch den letzten Schliff geben. Und ich will, dass sie mich »Madam« nennt, und wenn ich zickig werde, was ganz bestimmt passieren wird, dann wird sie nur »Ja, Aisha, Madam« sagen und einen Knicks machen.
  


  
    Frisur
  


  
    Jennifer Lopez’ Haare find ich toll, also soll sie die doch bitte abschneiden und mir zur Hochzeit schenken, und Stella McCartney wird sie bei mir einflechten.
  


  
    

  


  
    Make-up
  


  
    Jede Menge
  


  
    

  


  
    Torte
  


  
    Von Jamie Oliver, dem »Naked Chef«, und er soll sie gefälligst auch nackt backen.
  


  
    

  


  
    Live-Unterhaltung
  


  
    Robbie Williams und Gary Barlow im Duett, im Partnerlook mit T-Shirts, auf denen »We love Aisha« steht. Und wehe, wenn die sich streiten (später dann ABBA).
  


  
    

  


  
    Gäste
  


  
    800, darunter Will Smith, Jamie Foxx,[image: 002](gestrichen, Jason meint, dass er wohl kaum kommen wird), Whitney Houston und eben die üblichen Visagen wie Tom Cruise, die Beckhams und Elton John (sobald er sich aus seiner Robe als Organist in der Kathedrale geschält hat).
  


  
    

  


  
    Wer die romantische Stimmung einfängt
  


  
    Doku-Film-Crews von OK!, Now, Hello!, Grazia und anderen Magazinen
  


  
    

  


  
    Meine Stimmung
  


  
    Großkotzig, hochnäsig und pampig, dann aufgeregt, glücklich und in Tränen aufgelöst, am Ende schließlich voll selbstzufrieden-arroganter, bescheidener Glückseligkeit
  


  
    Wenn ich 1 000 000 £ gewinne …
  


  
    

  


  
    Wo
  


  
    In Frankreich
  


  
    

  


  
    Location
  


  
    Château Le Fantastique-isch (immer noch ein sexy Schloss)
  


  
    

  


  
    Thema der Feier
  


  
    Ich
  


  
    

  


  
    Blumen
  


  
    Aus Frankreich
  


  
    

  


  
    Kleid
  


  
    Von Vera Wang (sie kann es mir gerne zuschicken)
  


  
    

  


  
    Frisur
  


  
    Eine Kopie von Jennifer Lopez’ Haarpracht, erstellt von Nicky Clarke
  


  
    

  


  
    Torte
  


  
    Von Antony Worrall Thompson (bitte angezogen)
  


  
    

  


  
    Live-Unterhaltung
  


  
    Lily Allen und Cheryl Cole (und die dürfen sich so viel streiten, wie sie wollen), danach Chico
  


  
    

  


  
    Gäste
  


  
    400, darunter jede Menge B-Promis aus irgendwelchen Reality-Shows
  


  
    Wer die romantische Stimmung einfängt
  


  
    Fotografen von OK!, Now, Hello!, Grazia und anderen Magazinen
  


  
    

  


  
    Meine Stimmung
  


  
    Großkotzig, hochnäsig und pampig, dann aufgeregt, glücklich und in Tränen aufgelöst, am Ende schließlich voll selbstzufrieden-arroganter, bescheidener Glückseligkeit
  


  
    

  


  
    Wenn ich 100 £ gewinne …
  


  
    

  


  
    Wo
  


  
    In der Nähe von North Acton
  


  
    

  


  
    Location
  


  
    bei Bob, der hat einen größeren Garten als ich
  


  
    

  


  
    Thema der Feier
  


  
    Ich
  


  
    

  


  
    Blumen
  


  
    Gibt’s da schon
  


  
    

  


  
    Kleid
  


  
    Wenn’s sein muss
  


  
    

  


  
    Frisur
  


  
    Ja, wie auch immer
  


  
    

  


  
    Make-up
  


  
    Übernehm ich selbst
  


  
    Torte
  


  
    Aus dem Supermarkt
  


  
    

  


  
    Live-Unterhaltung
  


  
    Meine Tante Sally, die sich den Rock über den Kopf zieht und dann in den Gartenteich fällt, genau wie letztes Jahr
  


  
    

  


  
    Gäste
  


  
    Holly, Les, Trish, Jason und seine Katzen
  


  
    

  


  
    Wer die romantische Stimmung einfängt
  


  
    Vermutlich Bob, mit diesem neuen Kamera-Handy, über das er immer redet
  


  
    

  


  
    Meine Stimmung
  


  
    Zunächst peinlich berührt, später dann voll wie eine Haubitze
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